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Editorial 




Was macht eigentlich so ein Herausgeber den lieben, langen Tag? 

Wofür wird er bezahlt? Na, genaugenommen fürs Denken: Wie 
läßt sich das Heft noch weiter verbessern, wie der Umsatz stei¬ 
gern, um für den Leser erfreuliche Investitionen zu ermöglichen? 

Um der Wahrheit die Ehre zu geben, denke ich aber auch über 
weitaus banalere Dinge nach - ein paar dieser Gedanken möchte ich hier und 
heute mit Ihnen teilen. Falls Ihnen auch etwas dazu ein fallen sollte, freue ich mich 
über Resonanz. 


Sommerloch: Schlechte Zeit für gute 
Spiele, dieser Sommer, Okay, es gibt High¬ 
lights - aber verglichen mit dem, was uns 
im Herbst/Winter an (auf der E3 gezeigten) 
Neuheiten bevorsteht, ist das Angebot 
doch eher mager. Sollte man mit Doppel¬ 
nummern, reduziertem Heftumfang oder 
gar nur einer CD-ROM am Cover reagie¬ 
ren? Klares NEIN! 


Vergleichende Werbung: So so, 

bald wird es also erlaubt sein, die 
Mitbewerber namentlich in den 
Dreck zu ziehen. Persil wäscht 
weißer als Ariel, Lara Croft hüpft 
höher als Croc, und unser Heft ist 
preiswerter und dabei besser als 
alle anderen. Naja, aber das wis¬ 
sen die Leute doch auch so! 


Euro: Im Januar ist es soweit, dann stellen 
elf europäische Länder ihre Währung auf 
den Euro um. Eine Ausgabe von PC JOKER 
HEFT & SPIEL würde beim derzeitigen 
Wechselkurs von 1.97 etwa 4,30 Euro ko¬ 
sten, ein aktuelles Game rund 46 Euro. 
Aha. Bin schon mal gespannt, ob der dann 
vereinfachte Preisvergleich mit Nachbarlän¬ 
dern zu verbilligter Soft- und Hardware 
führt - oder ob die Umstellung (trotz vor¬ 
geschriebener Auszeichnung in Euro und 
Mark für einen gewissen Zeitraum) eher 
versteckte Preiserhöhungen mit sich bringt. 


Compuserve-Urteil: Manchmal 
ist Justitia wirklich blind, insbe¬ 
sondere neuen Entwicklungen 
gegenüber! Wie kann man nur 
das Personal eines Online-Dien- 
stes juristisch für Inhalte des (völ¬ 
lig freien) Internets verantwortlich 
machen? Ich kapier's einfach 
nicht. Am besten, wir holzen 
auch gleich alle Wälder ab, damit 
niemand mehr Pornomagazine 
auf Papier drucken kann... 


Rechtschreibreform: Karlsruhe hat ent¬ 
schieden; wie es aussieht, zieht dieser 
Kelch nun doch nicht an uns vorüber. Frei¬ 
lich ist unsere Korrektur längst mit altem 
und neuem Duden bewaffnet. So oder so 
halte ich die Diskussion für heiße Luft, 
denn ob Känguruh oder Känguru, daß 
oder dass, ist in der Praxis doch weitge¬ 
hend egal, nicht wahr?? 


Abschiedsworte: Soll ich den 
Lesern auch diesmal wieder viel 
Spaß mit der neuen Ausgabe wün¬ 
schen? Paßt doch gar nicht recht 
in den mal etwas anderen Aufbau 
des Editorials. Andererseits wün¬ 
sche ich den Lesern IMMER viel 
Spaß mit der neuen Ausgabe. 
Was soü's also: Viel Spaß mit der 
neuen Ausgabe! 


Ihr Michael Labiner 
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Ihr PC als Arcade- 
Maschine 


Sich mit Cyberhelm im 3D-Dungeon umschau- 
en? Motorradrennen aus dem Handgelenk 
steuern? Fliegen im Pilotensitz? Nichts ist un¬ 
möglich: Steuer frei! 

Seite 1 20 


Messe 

CeBit Home 98: 

Hallenplan und Highlights ... 20 


News 

Branche.16 

Hardware ..18 

Spiele .14 

Previews 

Alien Resurrection .44 

Aliens vs. Predator.45 

Apache/Havoc .40 

Combat Flight Simulator .42 

Der Ring .25 

Die Völker.28 

Fl Racing Simulation 2.53 

Grand Prix Legends .54 

Homeworld.32 

Jagged Alliance 2.38 

Mana .30 

Motocross Madness.52 

Railroad Tycoon 2 .38 

Riverworld.26 

Saga - Rage of the Vikings.26 

Superbike World Championship . .50 

Tellurian Defence.48 

Ultimate Race Rally . 56 

Ultra Fighters.46 

Special 

Besuch bei Cryo.24 


Brauchen Sie Windows 98? 


Interviews 


Sierra (Grand Prix Legends).55 

Virgin (Superbike World Champ.) 50 


LosungsHilfen 


Komplettlösungen 


Final Fantasy 7.108 

The X-Fiies.104 

Tips 8i Tricks 

Anno 1602 .112 

Commandos .113 

Emergency ..113 

Fallout.113 

Gex 3D .113 

KKND 2.113 

Might and Magic 6 .110 

Tribal Rage .113 


Wir sagen Ihnen, was wirklich hinter 
den neuen Microsoft-Fenstern steckt: 
Praxiserfahrungen für auf- und 
umrüstwillige Spieler. 

Seite 1 22 
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Logical Compmag .98 

The Screen Saver World.98 
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Starsiege Tribes.100 
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Dune 2000 


Jetzt schickt Sie Westwood in die Retro-Wiiste: Was ist neu am 
Remake des Echtzeit-Klassikers - und kann der überarbeitete 
Ahnherr seinen vielen Enkeln überhaupt das Wasser reichen? 

Test ab Seite 58 



Vangers 



N.I.C.E. 2 


Der Nachfolger zum erfolgreichen Rennspiel 
aus deutscher Produktion will an die Pole-posi- 
tion - aufwendige 3D-Grafik, 18 Waffen, drei 
Dutzend Fahrzeuge sowie unglaubliche 192 
Streckenvarianten sind die Mittel zum Zweck. 

Test ab Seite 78 


Spieletests 


ABENTEUER 


Die innovative Genre-Mixtur orientiert sich am Klassiker „Elite": 
Viel Handlungsspielraum soll Sucht nach den Kampf- und Boten¬ 
fahrten der Zukunft erzeugen. Doch es gibt auch Schattenseiten... 

Test ab Seite 74 


Reah.84 

Sanitarium.93 

The other Dimension .87 

The X-Files.86 



Cyberball 
Pro Pilot 


Juicy Town . 

Missing in Action 

P-Zone . 

Revenge of Arcade 


GENRE MIX 
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Caribbean Disaster . 8 
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Charts.95 

Comic.127 
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Gewinner . 130 
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5 neue 3D-Karten .116 
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und Rüttelstuhl . 120 

Impressum.130 

Inserenten ..130 

interna aus der Redaktion .6 


Joker Shop .132 

Kleinanzeigen .130 

Kostenlose Produktinfos.129 

Leserbriefe . ...124 

Lösungsindex.114 

Messekalender.16 

Preisausschreiben 

Johnny Herbert Competition ... .15 

Special 

Windows 98 - 

Lohnt der Umstieg? . 122 

Stadtgespräch .7 

Testindex. .128 

Update Service .96 

Vorschau.134 


Rubriken 


Adidas Power Soccer 98 . . 

DSF Football 98 . 

Golden Goal 98 . 

Microsoft Baseball 3D . . . . 

N.I.C.E. 2 . 

pTRATEGlFl 

Corp Wars. 

Dominion: Storm over Gift 3 
Dune 2000 . 

M.A.X. 2 . 

Operational Art of War . . . 
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War Games. 
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latent aus der Redaktion 


JOKER ON AIR 

In den letzten Wochen hat unser Fußballprofi 
Steffen anläßlich der WM eine ganze Serie von 
Radio-Interviews zu aktueller Soccer-Soft 

absolviert: Ob Radio Gong Würzburg, Radio 
Salü in Saarbrücken, Radio Zwickau oder gar 
der deutschsprachige Sender auf Mallorca, Dut¬ 
zende von Stationen wollten sich bei der Redak¬ 
tion über den populären Sport am PC informie¬ 
ren. Falls Sie unseren Mann am Mikro noch 
nicht genießen konnten - ähnliche Beiträge zu 

anderen The¬ 
men sollen 
deutschland- 
weit folgen. 


Steffen ans Tele¬ 
fon, es ist wie¬ 
der ein Radio¬ 
sender dran,.. 




JOKER AM FLIEGENDEN TEPPICH 


Als unser Boß letzthin in Wien den Prater besuchte, traf ihn schier der 
Schlag: Im traditionsreichen Vergnügungspark der österreichischen 
Hauptstadt steht ein großes Fahrgeschäft, das über und über mit 
unseren Originallogos und -schriftzügen bemalt ist! Daß der 

fliegende Teppich auch „Joker" heißt, versteht sich von selbst. All 
jene, die auf den Leserbriefseiten noch immer dem Joker-Kopf vom 
Cover des guten alten Magazins „Amiga Joker" nachweinen, wissen 
also jetzt, wo sie Ersatz finden . 


ORGIASTISCHE PARTY 


Große Vorfreude, Hormone in Wallung: Lula und ihre Brötchengeber bei CDV la¬ 
den zur Wet Attack Fete in Hamburg - gewagte Bekleidung ist sehr er¬ 
wünscht. Die Presseparty mit integrierter Vorstellung des Nachfolgers zu „Wet- 
The sexy Empire" (Test in einer der näch¬ 
sten Ausgaben) steigt bei sommerlichen 
Temperaturen auf einer Dachterrasse. Für 
das leibliche Wohl der Gäste sorgen einer¬ 
seits Starkoch Jürgen Langenbacher mit ei¬ 
nem „erotischen Buffet", andererseits die 
Gogo-Giris vom „Dollhouse". Mal sehen, 
wer dem Motto „willenlos über den 
Dächern Hamburgs'' erliegt. 


SPIELTALLES (K)EINE ROLLE 

Beruflich ist Reinhard Fischer (unseren Lesern besser als Redakteur „Jack” be¬ 
kannt) eher der Echtzeitstrategie und den Simulationen zugetan, privat aber ei¬ 
nem kleinen Rollenspiel nicht abgeneigt: Unter Leitung des Profis Christian 
Seitz (26) nahm er an einem Live-Roilenspiel in Asch im Allgäu als Mietkiller 
teil. Unter dem Motto „Das Fest des Druan" fielen seinem Schaumstoffdolch 
dabei immerhin vier Monster zum Opfer. 

Jack hatte jedenfalls eine Menge Spaß 
daran, sich kostümiert und mit selbstge¬ 
bastelter Waffe zusammen mit etwa 35 
Gleichgesinnten in freier Natur auf die 
Jagd nach bösen Geistern und guten 
Kräutern zu begeben. Wer glaubt, daß 
ihm ein solches Frischluftabenteuer 
auch gefallen könnte, der schreibe an 
folgende E-Mail-Adresse: 
chrizzley.seitz@t-online.de - Spiellei¬ 
ter Christian Seitz plant nämlich einen 
Club für regelmäßige Treffen 

^MH 
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Üve-Rollenspiel: Mietkiller Jack 
nahm auch an einer Partie „Orkball" 
teil - gespielt wurde mit einem abge¬ 
schlagenen (Latex-)Kopf 




TETRIS FOREVER 

Während die klassische Hektikkno¬ 
belei von Alexey Pajitnow für die 
meisten PC-Spieler nur noch muse¬ 
alen Charakter hat, will der Stein¬ 
schlag in unserem Büro kein Ende 
nehmen: Layouterin Daphne ver¬ 
bringt jede freie Minute vor „Tet- 
ris" am 20"-Monitor ihres Macs. Die 
Klagen der Kollegen Karl und Mario 
wegen des ständigen Klackens der 
fallenden Klötze überhört sie dabei - 
kein Problem, solange sie sich mit 
der gleichen Begeisterung auf die 
Gestaltung schöner Heftseiten kon¬ 
zentriert. 
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Sollen Zugangsprovider für 
Internet-Schweinereien haften? 



Felix Somm, Manager von Com¬ 
puServe Deutschland, wurde zu 
zwei Jahren Haft (gegen 100.000 
DM zur Bewährung ausgesetzt) 
verurteilt, weil sein Online-Dienst 
Zugriff auf das Internet und da¬ 
mit auch auf Seiten mit Kinder- 
und Tierpornographie ermög¬ 
licht. Das Gericht sprach von Mit¬ 
täterschaft - so mancher spricht 
von einem krassen Fehlurteil... 



Petra Timmerhues (34), 
Chefsekretärin 

„Das Urteil ist voll dane¬ 
ben Hier wurde der An¬ 
bieter für den Mißbrauch 
seines Dienstes haftbar 
gemacht." 


Florian Gottmann (18), 
Schüler 

„Irgendwie muß das ja kon¬ 
trolliert werden, Kinderporno¬ 
graphie und so r das geht 
nicht. Ich find's richtig!" 


Daniel Müller (19), 
Wehrpflichtiger 

„Der reine Schwachsinn! 
Die riesigen Datenmengen 
sind nicht kontrollierbar, 
schon gar nicht ist ein Ein¬ 
zelner verantwortlich." 



Benigna Ettinger (48), 
Angestellte und Mutter 

„Wenn jemand wirklich ver¬ 
antwortlich ist, soll er auch 
bestraft werden. Ob das in 
diesem Fall so ist, kann ich 
nicht sagen." 



Andreas Kohn (26), 
Reiseverkehrskaufmann 

„Wenn jemand etwas an bie¬ 
tet, ist er auch für die Kon¬ 
trolle verantwortlich Mit Be¬ 
währung ist Somm noch gut 
weggekommen I" 


Markus Baumann 
(24), Student 

„Lächerlich, die Post 
wird ja auch nicht für 
die Inhalte der transpor¬ 
tierten Briefe verant¬ 
wortlich gemacht, ** 


Michael Fahlteich (34), 
Zollbeamter 

„Eine Katastrophe, denn Com¬ 
puServe trifft doch keine 
Schuld. Da muß eine interna¬ 
tional einheitliche Rechtspre¬ 
chung her!" 


Thomas Zaja (17), 
Schüler 

„Kontrolle muß sein. 
Aber verurteilen sollte 
man doch bitte diejeni¬ 
gen, die so was ins 
Netz stellen I" 



Bianca B. (23), 
Kindergärtnerin 

„Das Urteil Ist schon im An¬ 
satz falsch, Der Mann ist 
doch nicht für solche Inhal¬ 
te verantwortlich." 



Mathias Schönberg (30), 
Kaufmann 

„Der Mann selbst ist wohl 
nicht verantwortlich, aber 
vielleicht hat das Urteil ja 
eine Signalwirkung für die 
Branche?" 


Rozmina Koll (22), 
Studentin 

„Die Perversen, die sich 
so was angucken p sollte 
man dafür drankriegen. 
Und natürlich die Anbie¬ 
ter. w 


Stefan Niedermeier (25), 
Koch 

„Da haben sie den Falschen 
erwischt: Was kann der 
Manager eines Online- 
Dienstes für Schweinereien 
im Internet?!" 


Stephanie Fehr (18), 
Schülerin 

„Irgendwo muß man ja an- 
fangen, Kontrolle ist einfach 
nötig Und die 100.000 Mär¬ 
kerwird sich CompuServe 
schon leisten können..." 


Brigitte Jacobsen (51), 
Hausfrau 

„Ich bin gegen eine 
grundsätzliche Kontrolle - 
aber gegen Kinderpornos 
und radikale Sachen muß 
etwas getan werden!" 



Judith Meyer (32), 
Versicherungsfachfrau 

„Wo soll man sonst anfan¬ 
gen? Ist doch einfach: Com¬ 
puServe bzw. Somm boten 
an r also sind sre verantwort¬ 
lich r 


Nächstes Thema 


Die Tendenz mag steigend sein, doch nach wie vor belegen alle Umfra¬ 
gen, daß die Frauenquote unter den Computerfreaks verschwindend ge¬ 
ring ist. Sind die Damen der Schöpfung zu dumm für den PC? Oder ha¬ 
ben sie einfach Besseres zu tun, als vor dem Monitor zu hocken? Weniger 
provokant formuliert: Ist PC-Entertainment Männersache? 

Im nächsten Heft erfahren Sie, wie man auf der Straße über das Thema 
denkt. Wir würden von ihnen hingegen gerne erfahren, über welche The¬ 
men Sie nachdenken - Vorschläge 
bitte an folgende Adresse: Joker Verlag 

„Stadtgespräch" 
Max-Loidl-Weg 4 
D-85598 Baldham 
E-Mail: jokerpost@aol.com 
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Exilpapst Woityla macht in Waffen 


Vollversion 

v\m* 


Nie war Politik unterhaltsamer 1 Getreu der Brettspielvorlage „Jun¬ 
ta" sollen Sie als Präsident oder Minister von Marine, Heer sowie 
Luftwaffe in einer Bananenrepublik lügen und betrügen, bis sich 
die Palmen biegen! Im Schatten der Großmächte investieren Sie 
u.a. in Exilpapst Woitylas Waffensysteme, manipulieren Wahlen 
und schaffen Gelder beiseite... 

Das witzig-intrigante Strategiespiel bietet bunte Comic-Grafik, 
beschwingte Reggae-Melodien und Radiokommentare des 
deutschen Starmoderators Ron Williams Die gelungene 
Steuerung erlaubt übrigens auch den Spielspaß zu zweit - mit ein 
Grund, weshalb es im Originaltest vor zwei Jahren solide 73 Joker- 
Prozent für dieses Game von Ikarion gab. 





Das r ,Island in the 
Fun" im Überblick 


In Lotas Bar gibt es 
Wein, Weib und 
Reggaegesang 


r j3t >r * 

f8Tei <6000$) Diskutieren Uerlassen 


InsfalläMon und Start 


WINDOWS 95: Von der CD Nr, 1 wählen Sie im Joker-Menü unter der Rubrik 
„Vollversionen" den Punkt „Caribbean Disaster" an, lesen die Infos zum 
Programm und klicken auf „Installation". Im folgenden Installationsmenü 
können Sie Laufwerk und Verzeichnis angeben (vorgegeben: C:\Canb), in 
das 10 MB an Daten kopiert werden. Ein Doppelklick auf die Datei „Carib" 
im angelegten Festplattenordner bringt Sie dann direkt in die Bananenrepu¬ 
blik. 

DOS: Nach Einlegen der CD-ROM Nr. 1 und Wechsel auf das Laufwerksverzeichnis 
(normalerweise D:) wird mit dem Befehl INSTALL das Installationsprogramm 
aufgerufen. Hier können Sie Laufwerk und Verzeichnis (vorgegeben: C:\Carib) 
angeben, in das 10 MB an Daten kopiert werden. Der Spielstart erfolgt aus 
dem neu angelegten Festplattenordner heraus mit dem Befehl CARIB. 
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Das Handbuch 

Im CD-Ordner „Handbuch" finden 
Sie das vollständige Handbuch 
in deutscher Sprache als Word- 
Dokument inklusive aller Bilder aus 
dem Originalmanual Alternativ lie¬ 
gen die Informationen im TXT-For- 
mat bereit, um mit jedem Editor 
eingesehen und ausgedruckt wer¬ 
den zu können. Hier finden sich die 
Bilder im BMP-Format. Zum Be¬ 
trachten oder Ausdrucken benöti¬ 
gen DOS-User ein beliebiges Bild¬ 
verarbeitungsprogramm. 


PC Joker 
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Am Radiomi* 
kro kfopft 
Ron Wil¬ 
liams per¬ 
sönlich 
Sprüche 


Sei Abstimmungen im Parlament entscheiden auch 
die Stimmen der politischen Gegner 


Der Problemloser 


Abhängig von der individuellen Systemkonfiguration können ur¬ 
sprünglich für DOS geschriebene Programme unter Windows 95 
Probleme bereiten - wie man sie behebt, ist 
leicht verständlich im Buch Spielen ohne 
Startprobleme nachzulesen. Vom Umgang 
mit den Systemdateien über die Konfiguration 
von Soundkarte oder CD-ROM bis hin zum 
Freischaufeln von 600 KB Grundspeicher fin¬ 
det man hier auf 200 Seiten alles Wissenswer¬ 
te. Daher bieten wir den aktuellen Ratgeber 
von Rene Meyer und Sven Letzel für 24,95 DM 
im Joker-Shop an. 


Caribbean Disaster 

(Ikarion) 

Gelungene Konvertierung des satirisch-strategischen Brettspielklassi¬ 
kers Junta" 

ORIGINALTEST: 

Ausgabe 1/96,73 Prozent 

FEATURES: 

Option für zwei Spieler, 3 Schwierigkeitsgrade, Comic- 
Grafik, Sprachausgabe von Ron Williams, CD-Musik 

STEUERUNG: 

Maus, Point & Klick 

SPRACHE: 

komplett deutsch 

MINDESTKON¬ 

FIGURATION: 

486er mit DOS 5.0,4 MB RAM, VGA-Grafikkarte, Sound- 
blaster-kompatibie Soundkarte sowie 10 MB auf der HD 

HANDBUCH, 
INSTALLATION : 

Bebildertes Manual in deutscher Sprache auf der CD- 

ROM um Ordner „Handbuch", automatische Installation 
unter DOS und Win 95 
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GREEN 

PEPPER 


BEST ENTERTAINMENT® 


North & South 

Unser Klassiker 
I — die Dar- 
( Stellung des 
I amerikani- 
|| sehen Bürger- 
"I krieges in 
I Cartoon- 
Qualität 


Zeigen Sie ihren Feinden, wie man 
kämpft, und führen Sie Ihre Truppen in die 
Schlacht. Das Strategie-Abenteuer, das ein¬ 
fach Spaß macht. Und vor allem -pentium- 
fähig- einfach per Mausklick. 

evp 9,95 DW 


»|AIV-Networks 

Erzielen Sie im 
A-IV-Weltkon¬ 
zern bessere 
Ergebnisse als 
die Konkurrenz. 
Wickeln Sie 
geschickt und 
geplant Ihre Geschäfte ab und 
haben Sie vor allem; ERFOLG! 

EVP 19.95 DM 


Effekte sorgen für Spannung. 


Shanghai Drachenauge 

Ziel ist es, alle Steine 
paarweise vom Spielfeld 
zu entfernen. Einfaches 
Prinzip - knifflige 
Ausführung! 
Variantenreiche 
SpEelzüge, Musik und 




EVP 9,95 DM 


Strike Base 

Das heißeste 
Gefecht unter der 
Sonne. Erklärtes 
Ziel: Die totale 
Vernichtung des 
Feindes - Strike 
Sase als letzte Überlebenschance... 
und Sie sind der Commander! 

evp 9*95 ow 


Ausschließlich Vollversionen • Lokalisation und/oder deutschsprachige Anleitung ■ Erhältlich überall Im Handel 


Grstm P&ppsr ‘Ist «Ine alryfetrajtne Marke sJef Firma NcvvJtas, BhuphIMb. 
All tfudsinirKs are rhi property Df the-lr resjjecilve osynef* jntä used wlrli pernifjsforv. 


















































































Die MeßBmfrCD > 

s, Patches und Goodies 


Joker-Installer 


Command & Conquer 3 



Final Fantasy VH 



Installation 

beenden 


v oliv *r*io n | o *mo 1 1 Gooti i «1 | Pftchai 15 harawar« 

Comnn«nd & Conquer 3 
Drolyan 

DSF Fu&balFManager 

mm m m m. 

Game, Mol 4 Malch 
Grand Prix SOOcc 
Grtm Fandango 
StarCreR 
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me iitfdir HD bantty*) Da* Mick ■vrxwtaftitoif «fort 
dan OO-flrtrut der di» gaptthla Dual ff" ap aflliBfl 
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' G «v/ahrl sj s tu ngi hirrwef s • Imp rasa Um 


Unter Win 95 und Win 98 sowie Windows 3.1 lassen sich 
alle Programme bequem und direkt installieren: Einfach die CD 
anklicken und den Anweisungen folgen. 



GENRE: Echtzeitstrategie 

UMFANG: selbstablaufendes Movie 

BESONDERHEIT: benötigt MoviePlayer (unter Win 95/98 

Standard), läuft direkt von CD 

SYSTEM: P90 mit Win 95/98 und 16 MB RAM 


Droiyan 



GENRE: Rollenspiel 

UMFANG: spielbarer Anfang mit zwei kompletten Schlachten 
BESONDERHEIT: komplettes Intro, Spielstand speicherbar, Mu¬ 
sik von CD 

SYSTEM: P75 mit Win 95/98, 16 MB RAM, DirectX 5 (auch auf 
dieser CD) und 97 MB auf der HD 


DSF Fußball-Manager 



GENRE: Managersimulation 
UMFANG: Spieidauerbegrenzung auf 2 Monate 
BESONDERHEIT: wahlweise Manager- oder Trainerfunktion 
SYSTEM: P75 mit Win 95/98, 16 MB RAM, 1 MB Grafikkarte, 
DirectX 5 (auch auf dieser CD) und 47 MB auf der HD 


Shareware 

Unsere Leser waren wie¬ 
der sehr fieißig: Insge¬ 
samt 17 Programme ha¬ 
ben wir diesmal in der 
Sharewarerubrik! 

Cheatprogramme gibt 
es zu den Spielen Earth 

2140 und Tomb Raider 2 Identisch zum Brettspielvorbild: cheeta bietet Spielemogeleien Der Weg zur Meisterschaft mit 

dazu die umfangreiche die Monopoly-Variante Tpoly ohne Ende WinBundesliga 2.4 

Cheatsammlung „Cheeta", einen Spielstandeditor für das SF-Rollenspiel Fallout sowie das Cheat-Tool „Gamewiz 32". 

Spiele für jeden Geschmack: Es warten Balleraction mit „Haie Bopp”, die Pong-Variante „Ping-Pong", das „Stupid Littie Ballgame", eine 
Straßenbahnsimulation, der Panzershooter „Tank Battle 3D", das Monopolyspiel „Tpoly" und der Fußballmanager „WinTeamchef 1 2". 
Anwendungen sind ebenfalls verfügbar: der Desktop-Optimierer „Equalizer 1.5”, der „Monitor Driver Generator", das Notizbuch „Mi¬ 
ninote 98", der „Multimediaplayer 1.0", ein Programm zur Telefonkostenberechnung und die Bundesligatabellenverwaltung „WinBun¬ 
desliga 2.4". 
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Final Fantasy 7 



GENRE: Rollenspiel 

UMFANG: spielbare Arena mit 8 Kämpfen 
BESONDERHEIT: komplett deutsch, Gamepads, Direct3D- und 
3Dfx-Karten werden unterstützt 

SYSTEM: PI33 (mit 3D-Grafikkarte) bzw. Pf 66 mit Win 95/98, 
32 MB RAM, DirectX 5.2 (auch auf dieser CD) und 20 MB auf 
der HD 


Game, Net & Match 



GENRE: Tennissimulation 

UMFANG: 25 Minuten Spieldauer bzw. ein spielbarer Satz plus 
Training an der Baumaschine; komplett deutsch 
BESONDERHEIT: Direct3D- und 3Dfx-Grafikkarten sowie 
Gamepads werden unterstützt, Zweispielermatch an einem 
Rechner, via LAN oder Internet 

SYSTEM: PI 33 mit Win 95/98, 16 MB RAM, 2 MB Grafikkarte, 
DirectX 5 (auch auf dieser CD) und 44 MB auf der HD 


Grand Prix 500cc 


U'Uk T1T7~2Z - tTT" 77 "3- 77*7 - TS - V 



GENRE: Motorradrennen 

UMFANG: spielbares Rennen plus Demorennen 

BESONDERHEIT: 3 Kameraperspektiven, Joysticksteuerung, 

Direct3D- oder 3Dfx~Grafikkarte wird benötigt 

SYSTEM: PI 00 mit Win 95/98/NT, 16 MB RAM, 3D-Grafikkar- 

te, DirectX 5 (auch auf dieser CD) und 81 MB auf der HD 


Grim Fandango 



Pf-^icticlng whal? 

Can I walk Itn oitglk youi t««|? Iwant losecth« parod«, 
Same Festival, el? 

I har*e to go. Thal sQundl malt« me nanl to kill fofntbvdr. 


GENRE: 3D-Adventure 

UMFANG: spielbarer Anfang mit erstem Auftrag 
BESONDERHEIT: Joysticks und Gamepads werden unterstützt 
SYSTEM: PI 33 mit Win 95/98, 16 MB RAM, 2 MB PCi-Graftk- 
karte, DirectX 5.2 (auch auf dieser CD) und 3 MB auf der HD 


Aktuelle Patches 


...finden Sie als selbstextrahierende Files oder im ZIP-Format im CD-Ordner „Patches" zu nachfolgenden Spielen. Sie werden in 
den jeweiligen Spieleordner kopiert und von dort aus gestartet, Dateien mit der Endung „zip" müssen zuvor entpackt werden. 
Dazu finden Sie im Ordner „Patches" das DOS-Programm pkunzip oder im Ordner „Goodies" die menügesteuerte Variante Win- 
zip 32 für Win 95/98. 


Conflict: Freespace (Version 1 02) 

Links LS '98 (Version 1.35) 

Rax Imperia 2 

(Version 1.072 

Dark Reign 

(Version 1.2 auf 

M.A.X. 2 (Version 1,2) 


Beta) 


1.3) 

Mech Commander (Version 1 8) 

Plane Crazy 

(Version 1.1) 

Diablo 

(Version 1.05) 

Might and Magic 6 (Version 1.1 der 

Starwars: Rebellion 

(Version 1.01) 

High Heat Baseball 


englischen und 

Virtual Pool 2 

(für Windows 98) 

1999 

(Version 1.3) 

deutschen Variante) 

X-COM: Interceptor 

(Version 1.2) 

Jedi Knight 

(Version 1.01) 

Motorhead (Version 1.3) 
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GENRE: Echtzeitstrategie 

UMFANG: 4 spielbare Einzelmissionen, 1 Multiplayermission 
BESONDERHEIT: erste spielbare Demoversion, speicherbarer 
Spielstand 

SYSTEM: P90 mit Win 95/98, 16 MB RAM, DirectX 5 (auch auf 
dieser CD) und 30 MB auf der HD 


Xenocracy 



GENRE: Weltraumaction 
UMFANG: 1 spielbarer Auftrag 

BESONDERHEIT: Direct3D- und 3Dfx-Grafikkarten werden un¬ 
terstützt, Joystick erforderlich, befindet sich auf CD Nr. 1 
SYSTEM: PI 33 mit Win 95/98, 16 MB RAM, DirectX 5 (auch 
auf dieser CD), Joystick und 35 MB auf der HD 


Goodies 


Ganz aktuell sind die Virenscanner aus dem Hause Symantec: Pür Win 95/98 sowie 
für DOS bzw. Win 3 1 stehen die neuesten, englischen Versionen 4.0 des Nor¬ 
ton Anti Virus 30 Tage lang ohne Einschränkungen zur Verfügung. Und auch dies¬ 
mal gibt es eine CD-Premiere: Mit Clean Center 4.0 können Sie für einen Monat 
kostenlos Ihre Festplatte aufräumen, Installationen überwachen und verwaiste Da¬ 
teien aufspüren. 

Mit DirectX 5.0 kann die deutsche Version der von immer mehr Win 95/98-Spielen 
benötigten Multimedia-Erweiterung direkt über die Joker-Menüoberfläche installiert 
werden. Als aktuelles deutsches Update für die Gerätetreiber ist DirectX 5.2 wieder 
dabei. Sehr praktisch ist auch das Tool Winzip 32, mit dem sich nach dem „Zip"- 
Verfahren komprimierte Dateien komfortabel und menügesteuert entpacken lassen 
- als DOS-Alternative wartet pkunzip. Außerdem sind wieder Hex-Editoren für 
DOS und Win 95/98 geboten (werden für Hex-Cheats benötigt), dazu Treiber für 
Elsa-Karten, der Univesa-Treiber für alle VESA-Grafikkarten sowie der Acrobat 
Reader 3.0 in Versionen für 16 oder 32 Bit. Für DOSisten gibt's immer noch die alte 
Version 2.1. 

Es ist zwar Shareware, doch das Savegame Editor Construction Kit (SECK) ver¬ 
dient es, unter Goodies genannt zu werden: Wie der Name schon sagt, lassen sich 
mit diesem deutschen Tool Spielstände analysieren und editieren. Auch wieder dabei 
ist die Zugangssoftware zum weltweit beliebten IRC (Internet Relay Chat): mIRC 
5.31. Damit können Sie im Channel „pcjoker" via Modem und Internet-Anschluß 
live mit den Joker-Redakteuren über die 


CD-Cover für Sammler 

Auf der Rückseite der Coverlasche fin¬ 
den Sie schick und übersichtlich ge¬ 
staltete Einlagen für Jewel-Cases 
(preisgünstig im Joker-Shop erhältlich) 
zum Ausschneiden - die Größe ist 
passend für verschiedene Formate ge¬ 
wählt, Viel Spaß mit der zukünftig per¬ 
fekt archivierten Software-Sammlung! 



raf *9f,^ 

uitrntn *■ 

tr uif 

7 

- 

M • IIIÜH •> 

§E ' 

... 

IlSt ' 



mmpr, VWfCD 




neuesten Entwicklungen in der Spiele¬ 
branche diskutieren. Die Termine finden 
Sie auf unserer Homepage unter 

www.pcjoker.de. 


Mit der Zugangssoftware mIRC in den 
Internet Relay Chat: plaudern auf zahl¬ 
losen Kanälen 



Neu: Clean Center 
4.0 überwacht alle 
Installationen, spürt 
verwaiste Daten auf 
und schafft so Ord¬ 
nung auf der Fest¬ 
platte - 30 Tage ko¬ 
stenlos! 


Möchten Sie Ihre eigenen Programme auf unserer Begleit-CD veröffentlicht sehen? 

Dann schicken Sie einfach die Diskette(n), eine CD-ROM oder E-Mail mit Ihren Spielen, Tools, Bildern oder Musiktracks an nachste¬ 
hende Adresse. Zudem benötigen wir eine schriftliche Bestätigung, daß es sich dabei um selbsterdachte, selbstgemachte und zur 
kostenfreien Veröffentlichung freigegebene Software handelt. Für eine Rücksendung der Datenträger ist Rückporto erforderlich; 
außerhalb Deutschlands verwenden Sie dazu bitte Internationale Antwortscheine. 

Joker Verlag • CD-Produktion • Max-Loidl-Weg 4 • D-85598 Baldham 

E-MAIL: jspormann@pcjoker.de 
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DAS ERSTE TAKTISCHE 
MECHWARRIOR” SPIEL 


/ V/v£^' 


Das Action-Strategie-Spiel der nächsten Generation! Erleben Sie extrem realistische und dynamische Schlachten: Erteilen Sie Ihre 
Befehle in Echtzeit und bekommen Sie Feedback direkt vom tobenden Schlachtfeld, Befehligen Sie Ihre eigene Mechwarrior' 
Truppe, die sich durch individuelle Fähigkeiten wie Charakter und Kampfstärke unterscheidet. Sie werden am eigenen Leib spüren, 
wie gut Ihre Kommandos bei Ihren Söldnern ankommen! 

Ihr Erfolg wird von der jeweils letzten Mission und Ihrer Taktik für die nächste Mission abhängen. Leiten Sie Ihre Truppe mit harter 
Hand, denn nur so bekommen Sie die richtigen Söldner für die richtigen Mechs mit den richtigen Waffen. Spektakuläre grafische 
Effekte untermauern Ihre Kommandos. 

SIE SIND DER MECHCOMMANDER... NUN LIEGT ES IN IHRER HAND... 


Produktinfo 016 


WB FA5A INTERACTIVE Inc Veröffentlicht rturO'i MtcroProse MICROPRQSE isl t*rii emgehagtsnes Warnzeichen dei MieroPrcse Ltd bezeriiungswelse der dazugehörigen Firmen, Bfl/tefTacö BatlleMech, Mech und Mectnvarror eingetragene 
Warenzeichen und Mt?L'hcomm&ndei :st ein Warenzeichen de* FASA Ct>rpö»atimi Genutzt unter Lizenz Das FA SA IrilBfactiva Logo Design ist ein Waraz Eichen der FASA intersetive, Inc. Alle anderen Warenzeichen sind Eigenlum Ihrer [eweiligen Inhaber 














KÖNIG DER LÜFTE 


HOT SPOT 

Spiele-News 



Mit dem WW2-Fiugi European Air War startet Microprose ab 
Oktober eine geballte Lüftoffensive mit vielversprechenden Eck¬ 
daten: 20 deutsche, englische und amerikanische Flugzeugtypen 
sind mitsamt ihren virtuellen Cockpits eingebettet in historische 
Einzelmissionen sowie einen Storymodus. Für die 3D-beschleu- 

mgte Optik versprechen 
die Entwickler detailreich 
nachgebildetes Terrain mit 
Wolken und wechseln¬ 
dem Wetter, Aber tun sie 
das nicht immer? Damit 
Sie sich selbst ein Bild ma¬ 
chen können, haben wir 
uns für die kommende 
Heft-CD eine erste Demo¬ 
version gesichert! 


Ein Fest für WW2-Piloten: European Air War 


MONOLITH MAL DREI 

Im Teamwork mit CDV stürmt der 
US-Publisher Monolith ab Septem¬ 
ber mit drei Titeln die hiesigen PCs. 
Highlight ist das Fantasy-Rollenspiel 
Rage of Mages, das nach klassi¬ 
schem Muster schicke 2D-Optik mit 
30 Aufträgen, über 300 Waffen 
und Rüstungen, Magiesystem so¬ 
wie rundenbasierten Kämpfen ver¬ 
knüpft. Der originelle 3D-Egoshoo- 
ter Shogo: Mobile Armor unter¬ 
scheidet sich durch sein Anime-De- 
sign dagegen wohltuend vom Gros 
des Genres und ist mit 20 Waffen 
sowie Unterstützung für maximal 
32 Multiplayer technisch voll am 
Puls der Zeit Get Medieval ist 
schließlich ein Fall für Freaks: Bei 
der altmodischen 2D-Draufsichtbal- 
lerei im Stil des Arcade-Klassikers 
„Gauntlet" bekriegen sich maximal 
vier Spieler an einem Rechner oder 
im Netzwerk mit mehr als 20 Mon¬ 
stern. 



Japanophiler 3D-Shooter: Shogo 


Rollenspiel aus russischer Produktion: 
Rage of Mages 



AUF HOCHTOUREN 


Die getunte Grafik von TOCA 2 läßt sogar Fahr¬ 
zeugscheiben spiegeln 


...schraubt Codemasters an seiner 
Tourenwagen-Sim TOCA 2. Zur Aus¬ 
stattung des für Dezember geplanten 
Sequels zu „TOCA Touring Car 
Championship" zählen unter ande¬ 
rem 16 statt ehedem neun Kurse, ein 
Fuhrpark getunter Serienfahrzeuge 
aus aktueller Produktion, Boxenstra¬ 
tegie, manuelles Setup für die Boli¬ 
den, neue 3D-Effekte und hübschere 
Landschaften als beim diesbezüglich 
doch recht faden Vorfahrer. 


Hupten Sie übrigens 

...daß DMA Design den Knobelklas¬ 
siker Lemmings wiederbeleben 
will? Derzeit arbeitet man an einer 
neuen 3D-Generation der Suizid- 
Wühler. Mehr Erfolg als dem anno 
'96 gescheiterten Sequel „Lemmings 
3D" wäre dem Game allemal zu 
wünschen. 

...daß Dynamix unter der Internet¬ 
adresse http://www.dynamix.com 
kostenlos 3Dfx- und Direct3D-Pat- 
ches für die Oldie-Flugsim „Red Ba¬ 
ron 2" bereitsteift — und demnächst 
die um Multiplayer-Modi erweiterte 
Neuauflage Red Baron 3D auf die 
Startbahn schiebt? 

...daß sich der englische Developer Si¬ 
licon Dreams („World League Soccer'') 
die Versoftungslizenz für die Champi¬ 
ons League 98/99 sowie die Olym¬ 
pischen Sommer- und Winterspiele 
2000 bis 2004 gesichert hat? 

...daß Software 2000 sich mit Eidos 
verbündet hat? Gemeinsam will 
man dieser Tage den Bundesliga 
Manager ‘98 auf den Rasen 
schicken - ohne Bugs, dafür mit 
DFB-Ltzenz und allen Teams von der 
Regional- bis hin zur Ersten Liga. 

...daß seit 26. Juli und noch bis 30. 
August im Internet die Sinday- 
Competition läuft? Wer unter den 
Adressen http://www.activision.com 
oder http://www.ritual.com das 
spielbare Demo des kommenden 
3D-Shooters „Sin" downloadet, 
kann PC-Systeme, Voodoo-Boards 
und Promo-T-Shirts gewinnen 
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HOT SPOT 

Spiele-News 


SCHUSS UND SCHLUSS 

Gemeinsam schrau¬ 
ben Interactive Ma¬ 
gic und der estlän- 
dische Entwickler 
Bluemoon am 3D- 
Shooter Grav Ar- 
mor Ab November 
sitzt der Spieler im 
Kommandostand 
eines futuristischen 
Antigravpanzers, 
düst über weit- 
flächige Wüsten¬ 
oder Meeresplane¬ 
ten und zieht den finsteren Halon-Schergen einen neuen Schei¬ 
tel. 

Die Basis für 60 spannende Missionen sollen 20 Panzertypen 
mit auf rüstfähigen Laserwaffen, Raketen und Minen bilden. 
Daß dabei ein nackter P90 als Basis für feurige Highcolor-Ge- 
fechte bereits vollauf genügt, dafür soll eine eigens entwickelte 
Grafikengine mit fraktalem Landschaftsgenerator bürgen. 3D- 
Beschleuniger werden aber (trotzdem) unterstützt. 



Schick auch ohne 3D-Beschleuniger: Futu¬ 
ristische Panzerschlachten mit Grav Armor 


NEUES AUS KOPENHAGEN 


Dänemark ist sicher ei¬ 
nes der wenigen eu¬ 
ropäischen Länder, 
dessen geringe Dichte 
an Spieleschmieden die 
deutsche noch unter¬ 
bietet. Zumindest hält 
dort aber Interactivisi- 
on die Landesfahne 
hoch - ab Herbst sol¬ 
len zwei Neuentwick¬ 
lungen für internatio¬ 
nales Renommee sor¬ 
gen. 

B-Hunter wird eine auf 3D-Beschleuniger ausgelegte Mischung 
aus Ego-Shooter und Arcade-Racer; der Spieler muß ein futuristi¬ 
sches Hovercraft durch die feindverseuchten Gassen eines post¬ 
atomaren Großstadtmolochs lotsen. Eher Aktiomsten als Simu¬ 
lanten soll auch der Actionflugi Pacific Warriors ansprechen. 
Hier wird man vom Cockpit einer amerikanischen oder japani¬ 
schen WW2-Maschine aus den jeweiligen Gegner im luftigen 
Nahkampf ins Visier holen. Nähere Informationen zu beiden Pro¬ 
grammen und den Entwicklern sind unter der Internetadresse 
http://www.iavision.com erhältlich. 



Action und Spezialeffekte satt: B-Hunter 
vereint das Beste aus Ego-Shooter und 
Arcade-Racing 



Dogfights aus 
dem Zweiten 
Weltkrieg: 
Pacific Warriors 



iS 


50 SIGNIERTE EXEMPLARE VON 
„JOHNNY HERBERT“ ZU GEWINNEN 


Den Turbo vorgewärmt und das Gaspedal in Lauerstel¬ 
lung gebracht: Der holländische Publisher Midas verlost 
50mal „Johnny Herbert's Grand Prix Championship 
1998" - exklusiv vom namensgebenden Sauber-Piloten 
handsigniert! 

Die Arcadesimulation fuhr in der vergangenen Ausgabe ja 
souveräne 79 Prozent ein und steht damit ganz weit vorne im 
Feld der aktuellen Rennspiele. Wer sich von Tiefgang und 
(auch grafischer) Qualität der ungemein spielbaren Fl-Raserei 
persönlich überzeugen will, kann natürlich gleich zum Händ¬ 
ler düsen. Besser greifen Sie aber zu Stift und Postkarte, um 
eine kleine Voraussage zu wagen: 


Tippen Sie mit: Wer gewinnt am 30. August den großen 
Preis von Belgien in Spa-Francorchamps? 


Die signierten Spiele werden unter Ausschluß des Rechtswe¬ 
ges unter allen richtigen Einsendungen verlost. Einsende¬ 
schluß ist der 28. August 1998 (laut Poststempel), die Ziel¬ 
adresse lautet: 



Joker Verlag 

Kennwort: Johnny Herbert 
Max-Loidl-Weg 4 
D-85598 Baldham 
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HOT SPOT 

Branchen-Ne ws 


AUS BOMICO WIRD INFOGRAMES 

Seit Jahren kennt man das blaue Logo des Dreieicher Distributors Bomico von 
Spielepackungen, doch damit ist es jetzt vorbei. Im Juli wurde die vor Jahresfrist 
geschlossene Ehe mit dem französischen Infogrames-Konzern auch nach außen 
hm vollzogen Bomico firmiert ab sofort als Infogrames Deutschland. 


..Da machst eine 
komplett neue Spiele¬ 
generation heran!" 



INFOGRAMES 

DEUTSCHLAND 


NO BITS, NO FUN 

Die für November geplante Viertauflage der Münchner Publikumsmesse für 
Computer-Entertainment fällt flach Die Bits & Fun ist auf unbestimmte Zeit 
verschoben, weit sich der Veranstalter „dem Endverbraucher mit neuem Kon¬ 
zept optimal darstellen will und dafür zusätzliche Vorbereitungszeit benötigt' 1 
Nun, wer die spröden Verkaufsveranstaltungen der letzten Jahre miterlebt hat, 
wird sich darüber kaum wundern 


AUS FÜR IMPORTE? 


Wer aus dem Urlaub mit „Commandos" im Gepäck heimkehrt, erlebt eine böse 
Überraschung - die US-Version des Strategenhits von Eidos läuft nicht auf hiesi¬ 
gen PCs. In Internet-Foren brach daraufhin nahezu Panik aus: Wollen die Publi- 
sher jetzt auch bei PC-Games eine Länderkennung zur Marktkontrolle einführen, 
wie sie bei Konsolen seit Jahren üblich ist? Wie es scheint, nicht, denn Eidos 
spricht von einem Einzelfall, Man habe lediglich verhindern wollen, daß hier¬ 
zulande eine Fassung mit Hakenkreuzen auftaucht. 


Dank Länderken¬ 
nung in der US- 
Importversion 
auf deutschen 
Win 95-Rechnern 
nicht lauffähig: 
Commandos 




Sierras Marketinglei¬ 
ter Frank Mauke zu 
neuen Hardware- 
Technologien, und 
wie Spiele davon 
profitieren 


Seit Jahren sieht es in Sachen Innovation 
für uns Computerspieler nicht besonders 
rosig aus. Sicher, eine 3D-Grafikkarte im 
Pentium 2/400 bringt schicke Optik - aber 
wo liegt denn nun eigentlich der große 
Unterschied zwischen all den Ego-Shoo- 
tern mit oder ohne 3Dfx? Seien wir ehr¬ 
lich; Von der Kosmetik abgesehen, macht 
die Zockerei heute auch nicht mehr Spaß 
als vor drei bis fünf Jahren! 

Langsam kommen die Entwicklerteams 
aber zur Einsicht, daß man mit Hilfe 
schneller, neuer Hardware auch neue vir¬ 
tuelle Welten entwerfen kann und muß 
Denn nichts ist frustrierender als eine auf 
den ersten Blick realistische Computer¬ 
landschaft ohne neckische Details. Erst sie 
machen die digitale Illusion und damit den 
Spielspaß perfekt. 

Jetzt scheint es, als würde tatsächlich eine 
neue Spielegeneration heranwachsen, GT 
Interactives „Unreal" ist da ein erster 
Lichtstreif am Horizont und zeigt, wie ein 
modernes Actionabenteuer aussieht. Wir 
selbst werden demnächst mit „Half-Life" 
nachziehen - neue Features sollen dabei 
ganz neue Erlebnisse bieten. Da geht die 
Interaktion mit der virtuellen Umwelt dann 
sogar so weit, daß man mit digitaler 
Spraydose die Wände mit eigenen Graffiti 
verzieren kann! 

Neue Hardware-Technologien können also 
mehr bringen als nur Äußerlichkeiten Ih¬ 
nen (und der Verbissenheit mancher Ent¬ 
wicklungsteams) ist es zu verdanken, 
wenn den Computerspielen bald schon 
der Sprung ins kommende Jahrtausend 
gelingt. 


MESSEKALENDER 

CeBIT Home '98 

Publikumsmesse für Compu¬ 
ter- und Unterhaitungselek- 
tronik 

26. bis 30, August 1998 
in Hannover 

Info: www.cebithome.de 
Tel.: 0511/893 31 21 
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European Computer Trade 
Show '98 (ECTS) 

Europas größte Fachmesse für 
Computerentertainment 
6. bis 8. September 1998 
in London 

Info: www.ects.com 
Tel.: 0044/18 17 42 28 28 


Komm '98 mit 
Multimediameile 

Fach- und Publikumsmesse für 
Multimedia 

10. bis 13. September 1998 
in Düsseldorf 
Info: www.komm.de 
Tel.: 0221/91 65 50 


Comdex Enterprise '98 

Fachmesse für Computer & 
Business 

28. bis 30. September 1998 
in Frankfurt/Main 
Info: www.comdex.de 
Tel.: 06173/95 58 55 
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Branchen-News 





Das 

Abenteuer ruft: 


CENDANT 

Software 


Cendant 
Deutschland Ge¬ 
schäftsführer 
Wolfgang Klingel 








Das Hauptquartier in Dreieich 


Seit der Gründung durch Roberta und Ken 
Williams im Jahr 1979 blickt Sierra auf eine 
bewegte Geschichte zurück: Man produ¬ 
zierte manche Flop- und viele Topspiele, 
man nannte sich um und kaufte andere Fir¬ 
men auf. Inzwischen gehört der US-Publi- 
sher zum Cendant-Konzern - und rüstet mit 
starken Titeln für das Weihnachtsgeschäft. 

Den Pioniergeist des Ehepaars Williams brachte bereits der ur¬ 
sprüngliche Firmenname zum Ausdruck: „Sierra On-Lme" stand für 
ein Unternehmen, das es sich auf das Banner geschrieben hatte, 
quasi immer online am Puls der Zeit zu sein. Daß das Hauptquartier 
zunächst in Oakhurst und damit tief im kalifornischen Hinterland 
lag, war da nicht eben hilfreich. Immerhin leistete das nahegelege¬ 
ne Sierra Nevada-Massiv im Yosemite Nationalpark aber einen 
wertvollen Beitrag bei der Findung von Firmenname und damali¬ 
gem (Berg-)Logo. 

Mit „Mystery House" schufen Roberta und Ken (der inzwischen an 
einem Internet-Radio-Projekt arbeitet} seinerzeit das erste Abenteu- 
erspiel mit Grafik - in Zeiten reiner Textadventures eine echte Revo¬ 
lution. Spiele wie „Ulysses and the Golden Fleece" oder „Wizard 
and the Princess" waren Vorläufer für Sierras ersten Tophit auf den 
Plattformen Apple 2 und C-64: „Kmg’s Quest". Demnächst steht 
gar die achte Folge der königlichen Abenteuer aus der Feder von 
Roberta Williams an. Weitere Serienerfolge wie AI Lowes „Leisure 
Suit Larry" (eine Sammlung mit gleich drei neueren Progis um den 
virtuellen Schwerenöter gibt’s auf der nächsten Cover-CDI), „Space 
Quest" oder „Police Quest" schufen die finanzielle Basis für Zukäu¬ 
fe externer Entwickler in den Folgejahren - darunter etwa Dynamix 
(„Red Baron 2"), Blizzard („Starcraft"), Impressions („Lords of Ma¬ 
gic") und Papyrus („Nascar Racing"). 

Die eigene Unabhängigkeit verlor Sierra Anfang 1996 mit der Ein¬ 
gliederung in den CUC-Konzern, der dann seinerseits Ende vergan¬ 
genen Jahres in der Cendant-Gruppe (Hotels, Autovermietung, Fi¬ 
nanzdienstleistungen etc.) aufging. Das bekannte Sierra-Emblem 
bleibt aber erhalten. Künftig will man sich verstärkt die Ideen unab¬ 
hängiger Entwickler zunutze machen - so entstehen extern gerade 
vielversprechende Titel wie Relics „Homeworid" und Valves „Half- 
Life”. Weihnachten kann also kommen... (rl) 


Hommende Highlights 


Ab September wird Sierra 
Sports mit Grand Prix Le- 
gends die erste Formel 1-Sim 
auf Basis der historischen Sai¬ 
son '67 an den Start bringen. 
Und Grafik, Handling und At¬ 
mosphäre versprechen dabei in 
der Tat einzigartig zu werden. 

Mit Half-Life will das Ent¬ 
wicklerteam von Valve ab 
September den Thron der 3D- 
Aktionisten erobern. Gelin¬ 
gen soll das mit erstklassiger 
3D-Optik, sehr cleveren Com¬ 
putergegnern und einem 
Gameplay, das Reflexe und 
graue Zellen gleichermaßen 
anspricht. 

Noch bis Anfang kommen¬ 
den Jahres feilt Roberta Wil¬ 
liams an der brandneuen 3D- 
Optik ihres Fantasy-Adventu- 
res King’s Quest: Mask of 
Eternity. Versprochen sind 
Story, Puzzles und Actionin¬ 
termezzi allererster Güte. 

„Earthsiege 3" heißt jetzt Star¬ 
siege, doch am Basiskonzept 
der komplexen Roboschlachten 
ändert sich nichts: Ab Septem¬ 
ber wird man riesige HERCs 
durch die 3D-beschleunigten 
Berge und Täler von 45 Missio¬ 
nen steuern. 
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HOT SPOT 

Hardware-Ne ws 


KLANG HOCH 3 

Für diesen Herbst hat Microsoft das Digital Sound System 80 
angekündigt Dabei handelt es sich um zwei Aktivboxen nebst 
Subwoofer für satte Bässe und Surroundsound, Das lautstarke 
Trio findet an gängigen Soundkarten-Slots Anschluß (bei MIDI- 
Anwendungen ist dann allerdings auch der Gameport mit Be¬ 
schlag belegt), kann aber auch problemlos an einen USB-Port 
geflanscht werden. 

Für 466,- DM deckt das 80 Watt starke Soundsystem mit Kom¬ 
ponenten von Philips den akustischen Bereich von 20 bis 60 
Plertz bei den Hoch- und Mitteltönern ab, der Subwoofer reicht 
von 40 bis 160 Hz. Der Hersteller empfiehlt die klangvolle Troika 
ab einem PI 66 insbesondere für Spiele und den guten Ton im 
Internet. 



Microsoft gibt den Ton an: drei Boxen für Surroundsound mit 80 
Watt 


(T)RAUMHAFTER SOUND 

Die Soundkarte PCI 338-A3D von Aztech bietet für 199,- DM 
nicht nur Musik und Effekte in Stereoqualität, sondern trällert 
ihre 64 Kanäle dank „Aureal A3D" gleich dreidimensional in 
den Raum - der Anschluß an eine Stereoanlage oder zumindest 
hochwertige Aktivboxen wird für ein entsprechendes Klanger¬ 
lebnis freilich vorausgesetzt. 

Die zum Soundblasterstandard kompatible und MIDI-fähige 
Karte wird mitsamt einem kleinen Mikro sowie einer Fünfjahres¬ 
garantie ausgeliefert- Außerdem gibt's ein vorbildliches Soft¬ 
warepaket aus 13 Programmen für Diashows, Lautstärkeregler 
und Editoren zur Ton- und Videobearbeitung. Sogar ein Sprach¬ 
erkennungsprogramm zählt zum Lieferumfang. Genau wie eini¬ 
ge Demo-Leveis von „Jedi Knight: Mystery oftheSith”. 



3D-Stereosound aus 64 Kanälen: Aztechs PCI 338-A3D 


CYRIX-CHIP MIT 333 MHZ 


VORSICHT HACKER 


Die neueste Prozessorgeneratton von Cyrix nennt sich Mil- 
333 und befeuert den Rechenknecht für rund 180 US- 



Dollar mit einer Taktrate von immerhin 333 MHz. Gleichzei¬ 
tig sinkt der Preis des Vorgängermodells MH 300 auf 135 
Dollar. Weitere Infos sowie Benchmark-Tests im Internet un¬ 
ter: http://www.cyrix.com 


Schnell schlagen-* 
des Siliziumherz: 
Cyrix MII-333 


AUF EINEM AUGE BUND 


.war quasi der Fehlerteufel in der letzten Ausgabe, da wir 
es glatt versäumt haben, den Hersteller des Videoauges 
Vidcall 32 zu nennen. Hard- und Software der 599 Mark 
teuren Netzwerkkamera werden von Baraka Intracom ver¬ 
trieben, mehr Infos finden sich unter: http://www.baraka- 
intracom.com 

PC Joker 



...heißt ein neues Softwarepaket, das SAD zum Preis von 50,- 
DM offeriert. Wenn wir es dennoch in die Hardwarerubrik ge¬ 
packt haben, dann mit gutem Grund: Neben kleinen Desktop-Spie- 
lereien (Bildschirm wird mit Maulwurfhügeln, Augen oder Bugs 
verziert) verspricht die Programmsammlung auch Einblicke in Kryp¬ 
tologie, Datenspionage oder Hacker-Tricks wie das Löschen von 
BlOS-Paßwörtern. 

Die Verwendung setzt also zumindest teilweise gute (Hardware-) 
Kenntnisse voraus, ist andererseits juristisch doch etwas zweifel¬ 
haft, Da gibt es Ver- und Entschlüsselungsroutinen, Disassembler 
für EXE -, DLL,- und Vi- 
sualBasic-Dateien, aber 
eben auch Code-Bre¬ 
cher für Excel- und 
Winword-Dokumente 
sowie Paßwortfänger 
fürs Internet und lokale 
Netzwerke. Daß umge¬ 
kehrt auch Schutzpro¬ 
gramme für das eigene 
System im Angebot 
sind, versteht sich qua¬ 
si von selbst. 


SADs neue Daten¬ 
sammlung für 
Hacker, Cracker und 
potentielle Opfer 


http:// www.pqoker de 



















Aiiflttiijngoii vrtrhüfinrfH'* Kainn Guwithi Iw inchmimlHi ynuuinw(tksrli)n und Aiis.Li*».’-! lh>(j ttrt 



CeBIT hannov **26 


PLATZ 1 


Ella Vttfttry Erüiär 
(4MB) 


Empfehlung 

l« Gnf&h*/i«ri m T« 

11 / 9 J 


etwas 


PC Magazin 


PC WELT 


CHIP. 


aber wir können das verstehen 


TöUin-g^r 

Computer Gattung World 1 99 , USA 


Tsdutivr Compin* rfeitd Sflfl 


TostsieffeT Gsrn&Stir 1 ü '$7 
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Bildpunkten 
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TV-Out Windows 95/98 
onboard 
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Vom 26. bis 30 August steigt in Hannover zum zweiten Mal 
die CeBit Home - dieses Jahr ist auch der Joker mit von der 
Partie. Wir haben uns im Vorfeld umgehört, welche Stände 
sonst noch den Besuch lohnen. 

Messe in der Messe 

Die „Game City" der letzten CeBit Home anno 1996 war der erste Versuch, die Bran¬ 
che geschlossen einem internationalen Publikum zu präsentieren. Der riesige Erfolg ver- 
anlaßte den VUD (Verband für Unterhaltungssoftware Deutschland), in diesem Jahr mit 
der sogenannten „Digital Entertainment" in Halle 3 erstmals eine eigene Messe der 
Spieleindustrie zu initiieren. Den Besuchern will man einen Überblick über aktuelie 
Games, Multimediasoftware sowie neueste Entwicklungen in den Bereichen PC und 
Konsolen bieten. 

Auf insgesamt 50.000 qm Aussteiiungsfläche wird von den rund 600 Ausstellern 

aus 22 Ländern natürlich auch wieder das Neueste aus der Unterhaltungselektronik all¬ 
gemein präsentiert. Der Weg nach Hannover dürfte sich also auch und gerade für PC- 
Zocker lohnen - obwohl es sich bei der CeBit Home ja bekanntlich nicht um eine Ver¬ 
kaufsmesse handelt. 



Activision 

Bruce Willis wird leider nicht da sein, 
um auf der vier Quadratmeter großen 
Bühne nebst Großbildschirm den Ac- 
tion-Kracher Apocalypse für die Play¬ 
station zu bewerben - eine PC-Version 
des Games mit dem berühmten 
Hauptdarsteller ist ebenfalls noch unsi¬ 
cher. Dafür werden die Heavy Gear- 
Macher und eventuell auch Mitglieder 
des Sin-Teams vor Ort ihre Spiele prä¬ 
sentieren Zu sehen gibt es darüber 
hinaus die Neuauflage des Klassikers 
Asteroids, wobei man voraussichtlich 
am Originalautomaten das kultige Vor¬ 
bild zocken darf. 



Aus alt mach neu: Asteroids 



Ascaron 


Der zweistöckige Stand der Güterslo- 
her Spieleschmiede steht ganz im Zei¬ 
chen der ab August veröffentlichten 
Biker-Smn Grand Prix 500cc Start-/ 
Ziellinie, Boxengasse und ViP-Tribüne 
sollen dem Besucher das Gefühl ver¬ 
mitteln, live an der Rennstrecke zu ste¬ 
hen. Der von Ascaron gesponserte 
Nachwuchsfahrer Alex Hoffmann war 
an der Entwicklung beteiligt und wird 
samt seiner Maschine anwesend sein. 
Ais weiteres Schmankerl zeigen Holger 
FlÖttmann und Co. erste Sequenzen 
aus Anstoß 3, dem Nachfolger der ak¬ 
tuellen Referenz in Sachen Fußballma- 
nagement. 


Pünktlich zur 
CeBiT Home 
startklar: GP 
SOOcc 


Mit Vollgas nach Hannover: Alex 
Hoffmann 
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Electronic Arts 

Angefeuert von Moderator Ron Wil¬ 
liams (zu hören auch bei „Caribbean 
Disaster'', der Vollversion auf der CD 
dieser Ausgabe) wird ein noch nicht 
namentlich genannter, deutscher Fuß¬ 
ballnationalspieler Frankreich 98 ge¬ 
gen die Besucher zocken. WM-über- 
sättigte Sportler können sich hingegen 
die Zeit mit Need for Speed 3 vertrei¬ 
ben. 



Spaß am Gas: Need for Speed 3 


Eidos 

Hier konzentriert man sich ausnahms¬ 
weise mal ganz auf die Vorstellung der 
Produktpalette: Statt großer Events 
wird man am Stand immer ein paar 
der Entwickler finden Angekündigt 
haben sich bereits die Gangsters von 
Hothouse und natürlich Core Design. 
Letztere wollen das Neueste rund um 
die Actiongames Tomb Raider 3 und 
Ninja präsentieren. 



Lara goes Hannover: Tomb Raider 3 


CDV 

Da die Messeleitung die Devise „Kein 
Sex, keine Gewalt!" ausgegeben hat, 
dürfte sich eine adäquate Präsentation 
von Wet Attack schwierig gestalten. 
Doch Lulas Väter von New Generation 
Software werden am Stand sein - viel¬ 
leicht doch mit bfonder Tochter? Das 
verspielte Restprogramm mit Virtual 
Chess 2 oder dem Echtzeitstrategical 
Counterblow mag nämlich nicht 
ganz so publikumsträchtig sein... 



Fällt hoffentlich nicht der prüden Mes¬ 
seleitung zum Opfer: Lulas feuchter 
Angriff 
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Viva-Moderatorin Enie van de 
Meikiokjes führt durchs 
Showprogramm 


Infogrames 

Falts die Ankündigungen von Presse¬ 
sprecher Ingo Horn zutreffen, könnte 
der satte 250 qm große Stand zum 
Messe-Highlight werden: Auf der Büh¬ 
ne sollen sich nebst Multimedialein- 
wand sowie gigantischer Sound- und 
Lichtanlage jede Menge Showgrößen 
ein Stelldichein geben Geplant sind 
u.a Auftritte der Gruppen The Boyz 
und Music Instructor, die selbstredend 
auch Autogramme geben Eventuell 
finden sich auch noch Otto, Nana und 
N'Sync ein, um mit Viva-Moderatorin 
Enie van de Meiklokjes eine Runde zu 
zocken. Hinzu kommen reichlich 
Shows, bei denen es allerhand zu ge¬ 
winnen gibt, Daddelstationen en mas- 
se, internationale Gogo-Girls und und 
und Und vor der Halle will man auch 
noch mit einem riesigen Anno 1602- 
Schiff für das demnächst erscheinende 
Add-on zum Aufbau-Strategical wer¬ 
ben. 


Joker Verlag 

Der Besuch an unserem Stand lohnt 
natürlich ganz besonders: Boß Michael 
und seine hübsche Gattin Brigitta so¬ 
wie die Redakteure Steffen und Mar¬ 
kus stehen Ihnen Rede und Antwort. 
Und Abo-Eee Petra bringt fast eine 
Woche vor dem offiziellen Erstver¬ 
kaufstag die druckfrische Oktober- 
Ausgabe des PC Joker unters Volk. 
Doch das ist längst nicht alles. Am 
brandneuen Sega Rally 2-Automaten 
steigen mehrmals täglich packende 
Wettrennen, wobei den Siegern Preis¬ 
gelder in Form allerfeinster Games 
winken. An vier Rechnern präsentiert 
Sega zudem die PC-Version des 
heißersehnten Arcade-Racers. 


Spannende Kämpfe um die Pole-po- 
sition verspricht Sega Rally 2 


Ein exklusiver Blick auf Demonworld 2 


Ikarion 


Nach dem unvergessenen Auftritt auf der 
Computer '94 in Köln (bis zur letzten Se¬ 
kunde wurde gesägt, gehämmert und ge¬ 
malt) wollen die Aachener auch in Hanno¬ 
ver mit einem besonders auffälligen Stand 
vertreten sein. Dort zeigt man neben dem 
endlich kurz vor der Vollendung stehenden 
Fußballmanager Hattrick! Wirts erste Im¬ 
pressionen des Strategicals Demonworld 
2 Außerdem wartet die witzige Skatsimu¬ 
lation Bonn Ouvert, wo ein professionel¬ 
ler Stimmenimitator die Kommentare deut¬ 
scher Polit-Promis zum besten gibt. 
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Interactive Magic 


UBI Soft/Guillemot 


Während die magischen Games am 
Stand von Ubi Soft/Guillemot präsen¬ 
tiert werden, dürfte sich vor allem der 
Gang zur PlayerNet-Box lohnen. Denn 
dort stehen die von der CeBit '97 be¬ 
kannten Cockpits, in denen man sich 
packende Warbirds-Luftkämpfe mit 
Firmenchef Wild Bill Stealey (ehemals 
Mitbegründer von Microprose) höchst¬ 
persönlich liefern darf I 


Was könnte schöner sein, als den an¬ 
strengenden Messetag im Rahmen der 
Happy-Hour bei Ubi Soft von 17 00 Uhr 
bis 18.00 Uhr gemütlich ausklingen zu 
lassen? Die kühlen Cocktails und 
leckeren Knabbereien dürften sicher 
auch so manche Branchen-Promis 
anlocken. Fl-Simulatoren und Rayman 
2-Shows gehören übrigens ebenfalls 
zum Messeprogramm der Franzosen 
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Virtuelle Dogfights bei Interactive 
Magic 


Eigene Show bei Ubi Soft: 
Rayman 2 


Magic Bytes 


Hier warten rasante N.I.C.E. 2-Duelle 
auf die Besucher Ob man dabei aller¬ 
dings wieder im Panda sitzt oder die 
magischen Bytes einen neuen Boliden 
vor der Großbildwand parken, steht 
noch nicht fest. Außerdem werden 
Niki Laber und seine NEO-Jungs das 
vielversprechende Renderabenteuer 
Rent-A-Hero präsentieren. 



NEO präsentiert Rent-A-Hero 


Ho. uiann. mieviel? 

ANSCHRIFT 

Deutsche Messe AG, Hannover 

Messegelände 

D-30521 Hannover 

Tel.: 0511/89-0 

Fax: 0511/8932626 

Internet: 

http://Www.messe.de/ch98/ 

TERMIN UND ÖFFNUNGSZEITEN 

Von Mittwoch, 26. August bis 

Sonntag, 30. August 

täglich von 09.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

geöffnet 

EINTRITTSPREISE PRO TAG 

Tageskasse 20,- DM 

Schüier/Studenten 15,- DM 

ab 20 Personen Gruppenrabatt für 
Schüler und Studenten 
pro Person 12,-DM 

Vorverkauf (mit Schülerausweis 20% 
Nachlaß) 15,-DM 

Wer mit Bus oder Bahn anreist, er¬ 
hält die Tickets auch an den Ver¬ 
kaufsstellen der Deutschen Bahn AG 
sowie an tix-Säulen per Geldkarte. 

KARTENBESTELLUNG „FAST & 
EASY” 

per Internet unter http://www.ce- 
bithome.de 

Telefon hotline 0180/52 50 201 
Fax unter 05041/97 00 34 

Die Zahlung erfolgt per Kreditkarte 
ohne zusätzliche Kosten, im Inland 
auch per Nachnahme. 
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Spiele 

mit 

Seele 




m Die Renderdinos aus 
j Jm „Lost Eden" brachten den 

Galliern anno '95 den Ruf 
ein, schicke Grafikdemos 
ohne spielerischen Nährwert zu 
produzieren. In den letzten bei¬ 
den Jahren hat Cryo das Renommee 
mit Titel wie „Atlantis", „Dreams to 
Reality" oder „Ubik" wieder aufpoliert, 
jetzt will man in die vollen gehen. 



Das Cryo-Netzwerk; Scheinbar 
ein heilloses Chaos und doch 
funktioniert es reibungslos 


In den heiligen Hallen sind Re¬ 
likte vergangener Tage aufge¬ 
reiht, hier ein Dekostück, das 
„Dune"-Veteranen sicher wie¬ 
dererkennen werden 


„Bei Cryo 
erfülle ich 
mir einen 
Traum: Ich 
kann tief in 
die nordi¬ 
sche Mytho¬ 
logie ein- 
tauchen 
und ein in¬ 
telligentes 
Spiel mitge¬ 
stalten." 


(John McCari>| 
brfdge, Grafik¬ 
designer und 
Mitentwickler 
von „Saga") 


Beim Blick in den Innenhof des Cryo-Gebäu- 
des kommt unter der High-Tech-Fassade die 
gewachsene Struktur eines Pariser Altbaus 
zum Vorschein 


Förmlich glaubt man zu spüren, wie das 
Hauptquartier der französischen Soft¬ 
wareschmiede in der Pariser Rue Marc Se- 
guin unter Spannung steht: Über 1 50 
Menschen arbeiten hier mit Hochdruck 
an der Entwicklung einer neuen Spielege- 
neration. 1992 gegründet von ehemali¬ 
gen Sega- und Virgin-Mitarbeitem ent¬ 
standen bei Cryo zunächst Auftragsarbei¬ 
ten wie der richtungsweisende Genre-Mix 
„Dune" oder „Dragon Lore", eines der 
ersten Adventures mit Rendergrafik. Heu¬ 
te läßt man entwickeln oder entwickelt 
für sich selbst. So wird die Palette kom¬ 
mender Titel vom ersten bis zum letzten 
Bit bei Cryo gefertigt, lediglich die um¬ 
fangreiche Recherche zum Wagner-Aben¬ 
teuer „Der Ring" legte man in die be¬ 
währten Hände von Arxel Tribe („Pil¬ 
grim''). 

Auf der Spur der Hits von morgen stellt 
sich ein junger Mann namens John Mc- 
Cambridge vor. Er sieht aus, als spiele er 
in einer Brit-Pop-Band, ist aber Grafikdesi¬ 
gner und Mitentwickler des Echtzeitstra- 
tegicals „Saga". Sein Büro liegt in der 
obersten von vier Etagen - und auf den 
zwölf Quadratmetern finden kaum die 
drei PCs Platz, auf denen ständig Grafik¬ 
details geprüft und verbessert werden Je¬ 
des Quentchen an verbliebenem Raum ist 
mit Literatur über Wikinger vollgestopft. 
John erzählt, daß er sich schon seit frühe¬ 
ster Jugend mit nordischen Kulturen be¬ 
schäftige Das bringe seine irische Her¬ 
kunft mit sich, schließlich sei er um ein 
paar Ecken mit den Wikingern verwandt. 
Um den Hals trägt er eine Rune, ein 
Kriegssymbol. Bei Cryo hatte er sich vor 
einiger Zeit in einem anderen Zusammen¬ 
hang beworben, für „Saga" war man auf 
ihn zurückgekommen Die Personalabtei¬ 
lung ist also auf Zack, denn John ist der 
optimale Mann für diesen Job: Sein 
ganzes Herz hängt an „Saga". 

Allgemein ist Gleichgültigkeit etwas, das 
einem bei Cryo nicht begegnet. In den 
geschäftigen Großraumbüros wird zum 
ständigen Schellen der Telefone leiden¬ 
schaftlich diskutiert - ein kreatives Chaos, 
in dem alle Mitarbeiter vom tollen Be¬ 
triebsklima schwärmen. Ein Amerikaner 
erklärt mir während des gemeinsamen 
Mittagessens in akzentfreiem Deutsch, 
daß die Entwicklung von Games keine 
seelenlose Massenproduktion sein dürfe, 
dazu sei ein Spiel zu direkt mit Emotionen 
gekoppelt: „...der Spieler merkt, wenn 
da nur konstruiert und nicht organisch 
gearbeitet wurde. Mit Seele, verstehst 
du?" 

Klar verstehen wir. Und fast schämen wir 
uns ein bißchen, daß die Produkte dieser 
Begeisterung hier bald nach unerbittlich 
objektiven Kriterien getestet werden. 

Aber eben doch nur fast, (mt) 
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»Der Ring 


GENRE: 

ERSCHEINT: 


Abenteuer 


Oktober 1998 


Je nach Situation wird die bizarre 
Welt aus der Ego-Perspektive oder 
in einer Außenansicht erkundet 


Außerirdische in Bayreuth? Nicht ganz, auch wenn Cryo hier in der Tat versucht, 
die Sage vom Ring der Nibelungen mit einer Space-Opera zu vereinen. Das Ergeb¬ 
nis soll ein episches Ad venture werden, akustisch unterfüttert von Richard Wag¬ 
ners Opernzyklus. 

Der Spieler wird zu JSH", einem gottähnlichen Wesen, das sich in Anlehnung an 
die vier Opern des Wagnerschen Rings in Gestalt von vier Heldenfiguren manife¬ 
stiert. Dabei hat jeder dieser „ISHIinge" eigene Fähigkeiten, Magie und sogar 
Emotionen - der Hersteller spricht vom ersten „E-Motion-Game f \ 25 Charaktere 
werden das Spiel lebendig werden lassen. Maßgeblich für den Erfolg dürfte dabei 
die erfolgreiche Vernetzung der einzeln anwählbaren Kapitel einer nonlinear auf¬ 
gebauten Geschichte sein. Um nicht das nächste Spielziel aus den Augen zu ver~ 
liefen, wird man jederzeit eine Onfinehilfe zu Rate ziehen dürfen. 

Somit könnten diesen Oktober Festspiele der ganz besonderen Art über die Moni- 
tore flimmern: Götterdämmerung in der Redaktion? Wir sind gespannt! 


Auch unter der phantasievollen Fassade des 
Ring-Ensembles verbirgt sich ein Drahtgit¬ 
termodell 


Space-Opera vom 
Designer: Die Ren- 
dersequenzen tra¬ 
gen die Handschrift 
von Druillet („Der 
Name der Rose") 



E n rwfc k I ungssy s tem 
für 3 D-G am pu (erspiele 

< Produzieren Sie 3D-Werbe-, Adventure-, Rollenspiele! 

< Verkaufen Sie ihre Games - ohne Lizenzgebührenü 

< Enthalt World Editor und die ACKNEX 3D-Englne 

< MEtgeliefert: Freies 3D-Aafon-Sp3eI mit ISO Texturen 

< 3 D-Landschaften mit Rampen, Brücken, Labyrinthen 

< Spieler kann gehen, fahren, fliegen, schwimmen, tauchen 

< Overlays, Panels und rollender Text in 16 Ebenen 
Künstliche Intelligenz für Artors und Gegner 

< Eigene Objekte, Gegner, Waffen, Menüs frei definierbar 

< Bildschirm-Auflösung 320x400, 256 Farben 

< 8-Kanal-Stereo-Sound K Midi-Unterstützung 

Aus füh rllches deutsc hes Handbuch mit G ame-Tutoriaf 


KiPS mm 


Prelle Inkl. MwSi. • Veriindkoiitn DM t B r - * Graiii-inffl infardirnl 
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►Saga 


GENRE: 

ERSCHEINT: 


Pro Tag schafft John Mc- 
Cambridge eine Zeich¬ 
nung; hier ein Troliweib 


Echtzeitstrategie 
November 1998 


Wikinger. Bartträger in schmuddeligen Fellen, brandschatzende Met-Barbaren? Wer so denkt, über¬ 
sieht eine vielfältige Kultur und faszinierende Mythologie. Von Anfang an floß das Wissen des Grafi¬ 
kers und Nordlandspezialisten John McCambridge über Ehrenkodex und Verhaltensmuster der Wi¬ 
kinger in die Konzeption von Rassen und Clans mit ein. Die liebevolle Gestaltung der Einheiten und 
Gebäude des Echtzeitstrategicals übernahm er von der ersten Skizze bis zum Endprodukt selbst. 
Spielerisch will sich Saga durch neue Ideen profilieren. So wird man seine Feinde nicht unbedingt 
von der Karte radieren müssen, um an ihre Ressourcen zu gelangen - ein überlegener „Grad der 
Ehre" führt auch zum Ziel. Dazu kommen Diplomatie- und Handelsoptionen, um etwa durch ge¬ 
schickte Verhandlungen Verbündete unter den 60 Wikinger-Clans zu finden. Fabelwesen aus der 
nordischen Mythologie wie Trolle, Zwerge, Elfen usw. bringen dann zusätzlichen Tiefgang ins Spiel. 
So sind z.B. nur die Elfen in der Lage, Magie anzuwenden: Wer sie unterwirft oder sich mit ihnen 
gut stellt, wird aus vier „zauberhaften" Spruchkategorien schöpfen können. 

Ein zoombares 3D-Terrain mit „True-Line-of-Sight”, enorm vielen Details sowie beeindruckenden Ani¬ 
mationen komplettieren die Aussicht auf ein Licht am Ende des unifor¬ 
men Echtzeittunnels. Wir sind vorbereitet und lesen ab sofort nur noch 

Hägar-Comics... 


Gebäude im Elfendorf 
sind organisch gewachsen 


Kampf gegen 
einen Riesen: 
Animationen 


vom Feinsten 


Riveruiorld 


Analog zur fünfbändigen „Flußwelt-Saga" des SF-Autors Philip Jos£ Farmer wird der Spieler dieser Gen¬ 
remixtur zusammen mit dem Rest der Menschheit auf einem fremden Planeten wiedergeboren. Hier 
trifft er auf Persönlichkeiten wie Einstein, Coiumbus oder Attila - neben als Krieger oder Arbeiter rekru¬ 
tierbaren Standardeinwohnern werden über 100 interessante Charaktere die Flußweit bevölkern. 
Gespielt wird wahlweise in der Ego-Perspektive oder einer Außenansicht. Am ehesten läßt sich das Konzept 
dabei als 3D-Echtzeitstrategie-Abenteuer um reißen, es finden sich allerdings auch Aufbauelemente. Ziel wird 
es sein, zur Quelle des weltumspannenden Flusses vorzudringen und den sagenumwobenen dunklen Turm 
zu finden. Bis dato sind elf technologische Zeitalter von der Holz- bis zur futuristischen Sternenzeit zu bewäl¬ 
tigen. Entsprechend der Epoche muß in jedem Abschnitt eine Aufgabe (z.B. der Bau einer Brücke oder eines 
Computers} erfüllt werden, um zum nächsten Technologielevel aufsteigen zu können. Durch cleveres Res¬ 
sourcenmanagement und die Besetzung der überlebenswichtigen „Gralsteine'' werden so im Wettlauf mit 
den CPU- oder Netzwerkgegnem nach und nach die 20 Abschnitte jedes der vier Levels erobert. 

Auch und gerade auf diese ungewöhnliche Romanversoftung darf man sich freuen, zumal die dreh- und 
zoombare 3D-Engine alle gängigen 3D-Karten unterstützt. Das Leben nach dem Tod wird also auch op- 



Unglaublich, aber 
wahr: Seit drei Jahren 
programmiert Fabrice 
Bernhard ganz alleine 
an diesem Spiel! 



tisch seine Reize haben, 
(mt) 


Via Menü hat man 
jederzeit Zugriff 
auf die Schergen 
und Scherginnen 
der Flußwelt 

Ein Schwebefahrzeug des 
Cyberzeitalters - kein Ren- 
der bi Id, sondern ein In- 
Game-Shot 



#Riverworld 



GENRE: 

ERSCHEINT: 


Genre-Mix 
Oktober 1998 
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HOT SPOT 

Preview 



Kleine Völkerbünde 


PIMON: Die friedliebenden 
Ureinwohner von Lukkat 
ernähren sich von Pilzen, ihr 
Heimvorteil gegenüber tech¬ 
nologisch hochstehenden 
Kulturen sind die planetaren 
Ressourcen. 

Stärken: Magie, Einsatz von 
Kampfsauriern 



RIP: Ein aggressives Volk, 
konfliktbereit und immer 
darauf aus, seinen Lebens¬ 
raum zu erweitern. Grundla¬ 
ge des Ressourcenmanage¬ 
ments der humanoiden Ras¬ 
se bildet Vulkangestein. 
Stärken: Kampfkraft, Moral 

KHAMUTA: Auch diesen 
vergeistigten Wesen dienen 
Vulkane als Lebensgrundla¬ 
ge, Konflikte mit den RIPs 
sind wohl unausweichlich. 
Statt der Produktion eigener 
Einheiten wird dazu Nach¬ 
schub über einen Raumha¬ 
fen eingeflogen. 

Stärken: PSI-Kräfte, For¬ 
schung 




SAJHKI: Das insektoide Volk 
gilt als Allesfresser, was es zu 
einer gefürchteten Spezies 
macht. Zudem ist man hier 
statt auf herkömmlichen 
Städtebau nur auf die räum¬ 
liche Nähe zur Königin ange¬ 
wiesen, kann also stets mo¬ 
bil bleiben. 

Stärken: Nachtkampf, Mo¬ 



bilität 




Noch diesen Herbst melden sich die „Industrie 
giganten" aus Österreich mit Konkurrenz für 
„Age of Empires" auf der Spielebühne zurück: 
Aufbau, Expansion und Kampf - alles in Echt¬ 
zeit, versteht sich. 


Vier Völker streiten auf Lukkat um die Vorherrschaft - und das kam so. 
Um herauszufinden, wer ein würdiger Nachfolger sei, übergab ein Gott 
jedem seiner vier Söhne einen Stamm von Untertanen. Wem es gelän¬ 
ge, alle anderen Rassen zu vernichten oder zumindest alle fünf „Tore 
des Jaron" zu besetzen und damit (womöglich sogar auf friedlichem 
Wege) die Kontrolle über den Planeten zu erlangen, der soll das Erbe 
antreten. Willkommen zum Familienstreit.. 

In ihrer „göttlichen" Weisheit segnen die Entwickler die vier titelgeben¬ 
den Völker mit sehr unterschiedlichen Vorzügen und Nachteilen für den 
Spieler. Der legt daher schon mit der Wahl seiner Befehlsempfänger die 
grundsätzliche Strategie fest. Die auf Lukkat heimischen Pimons und die 
harmoniebedürftigen Khamuta sind auf Magie und Diplomatie bzw. 
PSI-Kräfte spezialisiert, während die kriegerischen RIPs und die aggressi¬ 
ven Sajhki eigentlich nur die Sprache der Gewalt verstehen. 

Allen ethnischen Gruppen gemeinsam wird die anfängliche Gründung 
einer von 24 möglichen Städten sein. Erst wer über eine funktionieren¬ 
de Infrastruktur verfügt, kann mit seinen Nachbarn wie auch immer ge¬ 
arteten Kontakt aufnehmen. Vor Verhandlungen oder gar Schlachten 
kommt also die Sicherung von Ressourcen und Energieversorgung. 



Eine voll ausgebaute Stadt mit Quartieren, Fabriken, Kraftwer- Während der Gefechte informieren Statusleisten über den Zustand 
ken und und und der Einheiten 
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Anhand von Auswahlmenüs verteilt man seine Arbeits¬ 
kräfte auf verschiedenste Bereiche wie Forschung und 
Energieversorgung 


HOT SPOT 

Preview 



Nachts sind besonders die Sajhki im Vorteil: Während sie über Scheinwer¬ 
fer verfügen, tappen andere im Dunkeln 



Außerdem sollte ausreichend Wohnraum zur Verfügung stehen, 
und die Forschung muß durch Bau von Laboren und Bereitstel¬ 
lung von Wissenschaftlern angekurbelt werden. Denn nur, wer 
regelmäßig neue Erfindungen macht, kann seine Kultur vorantrei¬ 
ben und so auf Dauer bestehen: Über 500 Neuheiten soll man 
nach und nach wortwörtlich ins Spiel bringen können. Auch 
wenn die Sajhki beispielsweise keine For¬ 
scher im engeren Sinne sind, sondern viel¬ 
mehr zu immer gefährlicheren Gegnern 
mutieren. 

Wo wir gerade von gefährlichen Gegnern 
reden: Ohne frühzeitig errichtete Verteidi¬ 
gungsbauten samt schlagkräftiger Armee 
wird man dem Besuch eines übel gelaunten Nachbarn wehrlos 
gegenüberstehen. Umgekehrt werden natürlich auch Einheiten 
für die eigenen Eroberungsgelüste benötigt; insgesamt 91 Gat¬ 
tungen soll es im Spiel geben. Diese in relativ kurzen Scharmüt¬ 
zeln ä la „Command & Conquer" einzusetzen, kann man sich 
freilich abschminken - Jowood setzt da vielmehr auf eine langfri¬ 


Arbeit fürs Volk: lange 
Aufbauphasen und epo¬ 
chale Entscheidungs¬ 
schlachten 


stig konzipierte Echt-Zeit-Mischung aus „Age of Empires" und 
„Die Siedler 2", Hier wird demnach jeder Tag wahrhaftig 24 Stun¬ 
den haben, sofern der Spieler nicht an der Uhr dreht. Anwärter 
auf den Götterthron sollten sich also auf eine mitunter extrem 
lange Aufbauphase und entsprechend gewaltige Entscheidungs¬ 
schlachten gefaßt machen. 

Damit die strategischen Elemente nicht unter die 
Räder der Zeit kommen, arbeiten die Österreicher 
an ausgefuchsten CPU-Gegnern, die sich dem Ni¬ 
veau des Spielers anpassen. Der darf auf der an¬ 
deren Seite auf selbständiges Handeln seiner Ein¬ 
heiten hoffen: zumindest im Rahmen ihres Aus¬ 
bildungsstandes. Ansonsten nimmt man die Sa¬ 
che eben mittels Maus, Zugrahmen, Icons und Menüs selbst in 
die Hand. Auch optionale Sonderaufgaben sollen im detailliert ge¬ 
stalteten, adrett animierten und stufenlos zoombaren Iso-Terrain 
zu finden sein - dito Effekte, deutsche Rückmeldungen und Mu¬ 
sik. Wir hoffen, bereits zur nächsten Ausgabe eine 
Völkerschlachten in unserem Briefkasten zu finden, (ma 


Das !so-Terrain läßt sich stufenlos zoomen 


Fahlen 


* 4 spezifische Rassen zur Wahl 

* 91 verschiedene Einheiten 

* 500 Erfindungen möglich 

* friedliche und/oder aggressive 
Konfliktlösungen 


* Tag/Nachtzykfus mit Vor- und 
Nachteilen für einzelne Rassen 

* Iso-Terrain stufenlos zoombar 

* 4 Spieler im Netzwerk 


»Die Völker 



HERSTELLER: 


GENRE: 


ERSCHEINT: 


Jowood 


Aufbau-ZEchtzeitstrategie 
Oktober 1998 
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Preview 




Nach einer kreativen 
Pause von einigen Mo¬ 
naten ohne Megahit im 
C&C-Format will es Vir¬ 
gin diesen Winter wie¬ 
der wissen: Zwischen 
„Dune 2000" und 
„Command & Conquer 
3" soll ein Genre-Mix 
aus Echtzeitstrategie 
und Actionrollenspiel 
die Kassen weihnacht¬ 
lich klingeln lassen. 


Garry Taylor vom Mythos- 
Team und Redakteur Michael 
Trier während einer Mana- 
Session bei Virgin in Hamburg 


Phantastisches 


Der Hintergrund ist schnei! erhellt: Als jun¬ 
ger Zauberlehrling macht sich der Spieler 
auf zu seinem Onkel, der ihn in der magi¬ 
schen Kunst unterweisen soll Freilich wird 
er am Ziel nur noch den Raben des Hexers 
antreffen. Das gesprächige Tier heißt Her¬ 
mes und bringt den Neffen auf die Spur 
der Entführer. 

Das eigentliche Abenteuer wird die nun 
folgende Reise durch drei Königreiche mit 
acht, zehn sowie 16 Spielabschmtten sein 
Deren jeweilige Landesfürsten stehen der 
Familienzusammenführung nämlich im 
Wege und wollen besiegt werden. Der 
Reiz der Fights wird in den mythologischen 
Ausrichtungen der Regionen liegen: Nach¬ 
dem zunächst keltische und griechische 
Sagengestalten die Heere dominieren, 
widmet die Programmiertruppe mit dem 
treffenden Namen Mythos die letzte und 
größte Welt ganz der Schwarzen Magie. 

Fakten 


• pausierbare Echtzeitkämpfe mit 
Planungsoption 

• 34 Spielabschnitte in drei Welten 

• über 20 Kreaturen mit entwick¬ 
lungsfähigen Eigenschaften und 
individuellen Verhaltensweisen 

• über 60 ausbaufähige Zauber¬ 
sprüche 

• aus 3.000 Elementen modelliertes 
3D-Terrain, rotierbar, True-Line-of- 
Sight 

• Muitiplayer per LAN und Internet 


Intelligentes 

Dabei sind die Byte-Mythologen keine unbeschriebenen Blätter, ist ihnen doch das ak¬ 
tuelle SF-Strategical „X-COM Apocalypse" zu verdanken. Dessen clevere Computer¬ 
gegner wurden für ihren Auftritt im Fantasy-Szenario nochmals weiterentwickelt, was 
endgültig für die bei der Alienhatz nur halbherzige Verschmelzung von Echtzett und 
Rundentaktik sorgen soll. Der Computer wird aus den Aktionen seines menschlichen 
Widerparts lernen, aus dessen Spielzügen 
die zugrundeliegende Strategie herausle¬ 
sen und diese zu vereiteln suchen 
Praktisch hat man sich das so vorzustellen: 

Die Echtzeitkämpfe auf True-Line-of-Sight- 
Terrain können zwecks taktischer Analyse 
via Pausenfunktion jederzeit unterbrochen 
werden. In aller Ruhe darf der Spieler da¬ 
bei die Karte scrollen und passende Zau¬ 
bersprüche anwählen. Damit das auch 
beim zweiten oder dritten Durchlauf noch 
Spaß macht, werden die Schlachtfelder 
bei jedem Neustart von einem Zufallsge- Dieses Buch stellt alle verfügbaren Krea- 
nerator erstellt. turen und Zaubersprüche ausführlich vor 
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Anleihen bei 
griechischer 
Architektur 
in der zwei¬ 
ten Welt 
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Preview 



Das IsO'Terrain bietet True-Line-of-Sight, realistische Feuerlinien 
und Kämpfe innerhalb von Gebäuden 


spruchreifes 


ln der Einleitung haben wir Rollenspielelemente versprochen, im 
Spiel werden sie an den Genreklassiker „Diablo" erinnern: Im 
Kampf gewonnene Erfahrungspunkte können auf 63 Zauber¬ 
sprüche verteilt werden. Manche dieser Spells dürften insbeson¬ 
dere im Multiplayermodus für viel (Schaden-)Freude sorgen - 
etwa „Ludfer's Farewell", mit dem sich eine beliebige Kreatur in 
eine Zeitbombe verwandeln läßt. 

Im allgemeinen sollte man seinen Untergebenen aber mehr Für¬ 
sorge angedeihen lassen, schließlich können diese mit wachsen¬ 
der Erfahrung bis zu kampfstarken Königen ihrer Spezies aufstei¬ 
gen. Man wird angeschlagene Einheiten also mit herumliegen¬ 
den Erfrischungen wie Äpfeln oder Fischen wieder aufpäppeln 
Besteht im Moment kein Vitaminbedarf, kann das Kraftfutter 
auch im Inventar gebunkert werden. Gleiches gilt für magische 
Artefakte, deren fleißiges 
Aufsammein dem Reper¬ 
toire verfügbarer Zauber¬ 
sprüche zugute kommt. 

Gefundene Artefakte 
werden drei Magiequa¬ 
litäten (Chaos, Ordnung 
und Neutral) zugeord¬ 
net und damit in ihrer 
Wirkung variiert 




Ein satter Satz an Spells in der unteren Bildleiste - im Einsatz ge¬ 
rade ein feuriger Offensivspruch 


Das BesNarium 


Hier einige der gängigsten Kreaturen, auf die man in den 
drei Welten von Mana treffen wird. 


Trolle sind stark, aber träge 

und daher besonders zum 
Wachdienst geeignet. Außer¬ 
dem sind sie Selbstversorger: 

Sie fressen tote Feinde, um ihre 
Hitpoints aufzufrischen! 

Zombies sind aufopferunqs- 

volle Kämpfer: Sie reißen sich 
wortwörtlich die Arme für 
ihren Anführer aus - um sie als 
Keulen zu benutzen... 

Brownies sind exzellente 

Scouts, zeigen jedoch wenig 
Eigeninitiative. Treffen sie auf 
Gegner, so werfen sie aus der 
Distanz mit Steinen. 

Höllenhunde sollte man nicht 
streicheln und tunlichst auch 
nur aus der Ferne attackieren: 
Bei einem tödlichen Treffer ex¬ 
plodieren die Biester und 
reißen die Umstehenden mit 
ins Verderben. 

Zentauren sind robuste _ 

Kämpfer, müssen jedoch von 
ihresgleichen ferngehalten 
werden - in der Gruppe neigen 
die Fantasy-Hooligans zu Suff 
und Randaie! 

Fledermäuse sind flinke Luft- 
kämpfer, die sich mit dem rich¬ 
tigen Zauberspruch in Kamika¬ 
ze-Flattermänner verwandeln 
lassen. 



Unser Eindruck 


Was wir bisher von dieser „Götterspeise" kosten durften, hat je¬ 
denfalls Appetit auf mehr gemacht. Die rotierbare 3D-Grafik aus 
der Iso-Perspektive ist irre detaiifreudig, die Sounds sind einfalls¬ 
reich, und die in der Vorabversion verfügbare Spielbarkeit war 

fesselnd. Anders gesagt, haben 
die englischen Jungfrauen mit 
Mythos nun mehr vielverspre¬ 
chende Kinder als nur die Jungs 
von Westwood. Bleibt abzuwar¬ 
ten, ob Mana mit deren neuen 
Spielzeugen konkurrieren kann, 
(mt) 



Auf diesem 
Schirm läßt sich 
die Entwicklung 
des Protagoni¬ 
sten verfolgen 


'Mana 


g 

HERSTELLER: 


GENRE: 


ERSCHEINT: 


Mythos/Virgin _ 

Ech tzei tstrat/Acti o n ro I lensp. 
4. Quartal 1998 
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Sierras jüngste Tochter Relic Enter¬ 
tainment debütiert Ende dieses Jah¬ 
res mit einem echten Kracher: Echt¬ 
zeitstrategen dürfen sich auf ebenso 
komplexe wie optisch beeindrucken¬ 
de Weltraumschlachten freuen. 


Für die Story ließ man sich vom aus Kino und Fernsehen bekannten 
SF-Epos „Kampfstern Galactica" inspirieren: Viele Generationen 
nachdem die Tandans das Volk der Kushan besiegt und ins unfrei¬ 
willige Exil verfrachtet haben, existieren nur noch vage, mündliche 
Überlieferungen von der fruchtbaren Heimatwelt der Unterlege¬ 
nen. Einzig handfester Beweis für deren Existenz ist ein Kristall, mit 
dessen Hilfe es schließlich gelingt, den legendären Planeten zu lo¬ 
kalisieren Das wird der Beginn einer spannenden Odyssee... 

Lust statt Frust lautet bei der Konzeption des Gamedesigns die De¬ 
vise. So soll sich die künstliche Intelligenz der Computergegner au¬ 
tomatisch dem Können des Spielers anpassen, um auch Anfängern 
einen Weg zum Ziel zu ebnen. Gesäumt wird er neben schon jetzt 
bombastischer Sounduntermalung von phantastischer 3D-Grafik 
sein, insbesondere für Strategen mit einem 3Dfx-Turbo. Die wun¬ 
derschönen Explosionen und Sternennebel sowie natürlich die fein 


geänderten Raumschiffe mit ihren detaillierten Texturen lassen 
sich dabei aus völlig frei definierbaren Kameraperspektiven be¬ 
gutachten. 

Da auch die Zwischensequenzen auf Basis der Game-Engine in 
Echtzeit berechnet werden, ergibt sich eine einheitliche Optik. 
Darüber hinaus wird der Spieler dadurch sogar zwischen den 
Schlachten (die Missionen sollen nahtlos ineinander übergehen, 
deren genaue Anzahl steht noch nicht fest) auf seine selbst 
lackierte Streitmacht treffen - das fördert die Identifikation mit 
den virtuellen Befehlsempfängern. 

Vor allem soll die dritte Dimension hier aber taktische Möglich¬ 
keiten eröffnen, die über die schieren Unterschiede bei den Ein¬ 
heiten hinausgehen. Das gilt z.B. für verschiedenste Angriffs- 
bzw, Verteidigungsformationen oder das Verstecken hinter 
Asteroiden. Rund um das Herzstück der Flotte, das Mutterschiff, 



Detaillierte Texturen und fulminante Explosionen machen 
die Optik unter Voodoo-Karten zum Genuß 


(Alex Garden, Chef von Relic Entertainment) 


„Die Spiele werden im¬ 
mer perf ekter, der Spaß 
bleibt dabei aber häufig 
auf der Strecke. Das wol¬ 
len wir ändern!" 
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werden etwa Jäger und Bomber fürs Grobe unter dem Komman¬ 
do des Spielers stehen. Dazu kommen molekülartig zusammen¬ 
setzbare Forschungsmodule zum Entwickeln neuer Schiffstypen. 
Und durch die Bergung angeschlagener Gegner kann man sich 
auch deren Know-how aneignen. Die erforderlichen Rohstoffe 
schaffen derweil Bergbauraumer heran, Scouts erkunden die Um¬ 
gebung, und Tarn-Einheiten machen Mitstreiter in ihrer Nähe un¬ 
sichtbar. 

Genug (Welt-)Raum also für strategische Schachzüge, die dank ei¬ 
nes durchdachten Benutzerinterfaces mit Tastaturshortcuts und 
Einblendmenüs die Feinde auf bequeme Art mattsetzen sollen 
Diese dürfen via Netzwerk/Internet selbstredend auch von bis zu 
sieben menschlichen Space-Admirälen befehligt werden. Mehr 
zum Relic-Debüt, das auf der E3 sogar Spiele-Guru Peter 
Molyneux zu beeindrucken wußte, demnächst an dieser Stelle, (st) 



Die Raumschlach¬ 
ten erlebt man 
dank frei wählba¬ 
rer Kameraper¬ 
spektive auf 
Wunsch hautnah 


#Homeworld 
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HERSTELLER: 

GENRE: 


ERSCHEINT: 


Relic Entertainment/Sierra 
SF-Echtzdtstrategie 
Dezember 1998 






ÄNC1ENT ÄDVERSAR.1ES 


"Das Echtzeit- 

Strategiespiel des 
Jahres" 

(Power Play 2/98) 

jetzt mit 10 Völkern, vielen 
Erweiterungen und neuen Extras! 


Seven Kingdoms™ 
erhielt folgende 
Auszeichnungen; 


Demo und Infos unter www.imagicgames.de 
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Mit Abo im 


Den 1 gibt es 

gratis 

für jeden neuen Abonnenten! 



In der Redaktion haben ihn alle, 
jetzt können auch Sie ihn haben: 
Der formschöne Trackball von 



Fanatec/Endor ist vorgeblich aus 
gelöschtem Tiberium gefertigt! Die 
Kugel des praktischen 
Mausersatzes leuchtet in 
geheimnisvollem Rot und wechselt 
auf Grün, sobald eine der drei 
großen Tasten gedrückt wird. C&C- 
Sticker sowie eine Treiberdiskette 
mit spezieller Konfiguration für 
„Command & Conquer" sind im 
Lieferumfang enthalten. Dank 
extralangem Kabel ist das Gerät für 
jeden PC geeignet. 


Command & Conquer 
Mission Controller 


PC Jöter 


httpirtwww pqotor de 




mer am Ball! 


Als Abonnent ist man wirklich immer am Ball: Monat für 

L Monat bringt Ihnen PC JOKER HEFT & SPIEL zumindest ein 
Spitzengame (oft sogar mehrere) und die neuesten Demos 
auf den Begleit-CDs sowie brandaktuelle Tests, News, Specials und Lösungshilfen 
im Heft - bei beschleunigter Lieferung portofrei an die Haustüre für nur 87,- DM* 



anstatt der kiosküblichen 1 02 Mark. SIE SPAREN 1 5,- DM GEGENÜBER 
DEM EINZELKAUF! Um den Ball gänzlich rund zu machen, gibt es den 

COMMAND & CONQUER MISSION CONTROLLER GRATIS, wenn Sie 
jetzt einen neuen Abonnenten werben. Sie können sich aber auch selbst werben 
lassen, denn auch Freunde oder Familienmitglieder erhalten die Prämie. Fragt 
sich bloß, ob sie das tolle Teil wieder herausrücken... 


ACHTUNG srsr* 

dürfen zwar nicht ein- und dieselbe Person sein, 
doch können auch Nichtabonnenten (Freunde, 
Verwandte etc.) neue Leser werben! 


r 

Einfach 

i 

Haben Sie noch 

i Abo-Karte ausfüllen 

Fragen? Dann rufen i 

und einsenden an: 

Sie doch an: 

i 

j JOKER VERLAG 

08106/89 96 01 j 

i Labiner GmbH & Co. 

Aboverwaltung: 

j MAX-LOIDL-WEG 4 

Petra j 

J 85598 BALDHAM 

i__„ __ 

Laubenberger 

_ _ j 


‘Bei Lieferung ins Ausland: 95,- DM 

Bedingungen siehe Impressum 
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Diesmal rekrutiert man die Söldner von 
A.I.M. (Association of International Mer- 
cenaries), um dem gestürzten Herrscher 
der fiktiven ßananenrepublik Arulco wie¬ 
der auf den Thron zu helfen Der Weg 
zum Ziel führt dabei nicht wie anno 
„Deadly Games" über das lineare Absol¬ 
vieren von Missionen, vielmehr besannen 
sich die Entwickler auf die Wurzeln der 
Serie: Die rund 200 Sektoren Arulcos 
(beim Erstling waren es noch 60) wird 
man in beliebiger Reihenfolge erobern 
dürfen. Angesichts solch weiter Wege, 
lassen sich die Hunde des Krieges dann 
auch mit Fahrzeugen verlegen. 

Bis zu 20 Krieger kann der Spieler verdin¬ 
gen, eine Kampfeinheit umfaßt maximal 
sechs davon. Darüber hinaus wird es 


Sir-Techs Söldnerspektakel 
geht nach dem tödlichen 
Zwischenspiel „Deadly 
Games" bald offiziell in die 
zweite Runde. Und wieder 
wartet eine explosive Mi¬ 
schung aus taktischem Run¬ 
denkampf, Rolli und Strate¬ 
gie. 

„Per Wurfmesser kann 
man nun klammheimlich 
Stellungen ausheben - 
das einzige Geräusch da¬ 
bei machen die zu Boden 
gehenden Körper der 
Feinde." 

(Andrew T. Emmons, Chefprogram¬ 
mierer) 

möglich sein, ein Alter ego mittels Editor 
zu kreieren. Neben neuen Charakter¬ 
eigenschaften wie z.B. Führungsqualität 
sollen die Jungs auch über ein erweitertes 
Bewegungsrepertoire verfügen. Sie flan¬ 
ken elegant über Zäune, rennen, robben 


oder ducken sich Neue strategische Ele¬ 
mente wird es ebenfalls zuhauf geben 
Dazu zählt neben dem Unterbrechen von 
Nachschublinien oder der Interaktion mit 
NPCs z.B. das Werfen von Gegenständen 
wie Messern oder Granaten. Letztere 
durchbrechen Fensterscheiben und pral¬ 
len von Wänden ab, was Billardspielern 
ungeahnte Möglichkeiten eröffnet. Das 
Waffenarsenal wird um Scharfschützen¬ 
gewehre, panzerbrechende Munition 
usw. aufgestockt, Kugeln fliegen dabei 
auch durch Hindernisse wie Gegner und 
mit reduzierter Geschwindigkeit weiter. 
Die Grafik glänzt in komplett überarbeite¬ 
tem Outfit mit Hires-Optik und 16-Bit 
Farbtiefe, wobei die Iso-Perspektive das 
Einbeziehen hochgelegener Kampfposi¬ 
tionen auf Dächern oder Felsen ermög¬ 
licht Dank Transparenzeffekten verliert 
man seine Mannen so auch hinter Ge¬ 
bäuden, Bäumen etc. nicht aus den Au¬ 
gen Und dynamische Lichteffekte 
während der Nachteinsätze oder Fights in 
dunklen Minen sorgen ebenso für Atmo¬ 
sphäre wie die vielen gesprochenen Dia¬ 
loge, 

Pünktlich zum Spätherbst sollen sich Sir- 
Techs Miethelden auf in den Süden ma¬ 
chen. Und wir werden dann im Rahmen 
eines ausführlichen Tests Manöverkritik 
üben, (st) 



Erst wollte Pop Top Software die digitale Modelleisenbahn 
ja „Iron Horse" nennen. Mit dem Erwerb der Titelrechte an 
Sid Meiers Klassiker von Microprose hat das Game nun frei¬ 
lich einen viel zug-kräftigeren Namen. 


Das kam Firmenchef Phil Steinmeyer (des¬ 
sen Handschrift unter anderem die bei¬ 
den Rundenstrategicals der „Heroes of 
Might & Magic" tragen) als eingefleisch¬ 
tem Fan des Megaseliers aus dem Jahre 
1990 sicher entgegen. Und getreu dem 
Motto „Never change a winning Team" 
wird sich am bewährten Spielprinzip auch 
grundsätzlich wenig ändern: 

Man verlegt fleißig Schienen, was sich 
dank Drag-and-Drop nun deutlich kom¬ 
fortabler gestaltet als anno Vorgänger. 
Man bindet Städte an, transportiert Wa¬ 
ren oder Passagiere, handelt mit Aktien 
und vergrößert so sein Firmenimperium 
Im Gegensatz zum Original ist man dabei 


„Voraussichtlich wird es 
auch Eisenbahnräuber 
geben - und natürlich 
Pinkerton-Detektive, die 
deren Überfälle verhin¬ 
dern sollen." 

(Phil Steinmeyer, Firmenchef von Pop 
Top Software) 

allerdings nicht mehr an eine Company 
gebunden In der Zeit von 1804 bis ms 
Jahr 2000 wird es der Spieler mit 34 Gü¬ 
tern sowie 51 Loks von dampfgetriebe¬ 
nen Oldies bis hin zu Hochgeschwindig¬ 
keitszügen und eventuell auch Magnet¬ 


schwebebahnen zu tun bekommen 
Statt spartanischer Draufsichtoptik baut 
Pop Top auf zoom- und rotierbare Iso- 
Landschaften mit einer Auflösung von 
1024 x 768 Bildpunkten Gouraud-Sha- 
ding, Textu re-Mappmg, nette Wasser- 
und Rauchanimationen lassen sich dabei 
zugunsten einer höheren Spielgeschwin¬ 
digkeit abschalten Das Gamedesign soll 
sehr emsteigerfreundhch sein und ohne 
großes Handbuchstudium Spaß von der 
ersten Minute an versprechen Dennoch 
gibt es genügend Komplexität, um auch 
detailverliebte Profis ausreichend zu be¬ 
schäftigen: Strecken müssen für den Be¬ 
trieb von Elektroloks umgerüstet werden, 
Dampfmaschinen benötigen regelmäßig 
Wasser, und wer Sand auf die Geleise 
streut, bewältigt Steigungen ßesser. 
Voraussichtlich 32 Spieler werden sich via 
Netzwerk oder Internet Konkurrenz ma¬ 
chen dürfen. Und selbst mit einer 28 800 
Baud-Verbindung soll die Bahn hier noch 
pünktlich fahren. Solisten können aber 
selbstverständlich auch die CPU in die 
Chefetagen der Mitbewerber delegieren 
oder sich gleich ganz ohne Kontrahenten 
dem Aufbau einer funktionierenden Infra¬ 
struktur ä la „Sim City” widmen 
Zum Weihnachtsfest heißt es dann: Bahn frei 
für ein klassisches Spielkonzept. Vielleicht ste¬ 
hen die Signale ja bereits auf Hit? (st) 
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Jagged Alliance 2 

Topware/5if-Tech 


Genre-Mrx 


Oktober 1998 


HERSTELLER: 
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APACHE 





Zwei für eins 

ln wenigen Wochen sollen westliche und östliche Spitzentechnologie 
zum direkten Vergleich auf dem PC starten: Den amerikanischen Luftin¬ 
dianer AH-64D Apache longbow braucht man nach Versoftungen wie 
„Apache Longbow" von Jane's oder Mindscapes aktuellem „Team Apa¬ 
che" wohl keinem Freund des Genres mehr groß vorzustellen Sein russi¬ 
sches Gegenstück, die MÜ-28N Havoc B, kennen Heimpiloten dagegen 
überwiegend aus Feindeshand - diesmal haben sie die Qual der Wahl, 


Um die digitale Lufthoheit gegen¬ 
über Simulationsveteranen wie 
Mindscape oder Novalogic zu errin¬ 
gen, hat sich Empire für diesen 
Herbst etwas Besonderes einfallen 
lassen: zwei der weitbesten Kampf- 
helis im Doppelpack. 

US-Spitzentechnofogie im 
Apachen oder russische Funk 
tionalität im Hokum: Sie ha¬ 
ben die Wahl 




in vier Kampagnen wird von 
befestigten Pisten aus ebenso 
gestartet wie vom Deck eines 
Flugzeugträgers 



Wind und Wetter 



Wetterfühliges Gameplay: Regen schränkt 
u.a. die Wirkung von Täuschkörpern ein 


Beiden Maschinen werden vier dynamisch strukturierte Kampagnen in Asien, Amerika 
und Osteuropa offenstehen, beide werden es bei Tag und Nacht mit MiG-29, Ka-50 
Hokum, Mi-24 Hind, F-16, T-80, Ml A2 Abrams und ähnlichem Kriegsgerät zu tun be¬ 
kommen, Auf das Wetter soll dabei freilich kein Verlaß sein, denn innerhalb der Missio¬ 
nen mag aus Sonnenschein unvermutet ein dicker Monsunregen werden. Entspre¬ 
chend der jeweiligen Geographie wird man u.a. auch auf die Sicht beschränkende 
Dunstschwaden stoßen. Bei Schneegestöber verlieren die Flares (Leuchtkugeln gegen 
hitzesuchende Raketen) an Intensität, und bei strömendem Regen fallen die dünnen 
Aluminiumstreifen der Chaffs (Radartäuschkörper) wie Blei vom Himmel. Anders ge¬ 
sagt: Hier wird Petrus so direkt wie nie zuvor ins Spielgeschehen eingreifen. 


Zwei von gleichem Schlag 


Apache AH-64D und Havoc B sind keineswegs grundverschiedene Helikopter, wurden sie doch in der Realität als direkte 
Konkurrenten konzipiert: Beide Maschinen dienen in erster Linie der Panzerabwehr, beide benötigen mit Pilot und Bord¬ 
schütze (er markiert alle relevanten Ziele und ist für die Verteidigung mittels Täuschkörpern zuständig) zwei Mann Besatzung. 
Auch die Bewaffnung mit 30mm- 
Kanone, Anti-Air-MissiIes und 
panzerbrechenden Raketen sowie 
das über dem Rotor angebrachte 
Radarauge haben der US-Hub- 
scbrauber und sein russisches Pen¬ 
dant gemeinsam. Interessanter¬ 
weise ist aber kein direktes Luft¬ 
duell zwischen den beiden Panzer¬ 
knackern historisch verbürgt. Praktisch gleichwertige Kampfhubschrauber: links die russische MM-28N Havoc, rechts der 

amerikanische AH-64D Apache 
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Fahlen 



Grafikschmankerl wie dieser leuchtende Abendhimmel sollen nicht nur 3D- 
Karten Vorbehalten sein 


►Apache/Havoc 

I Empire 


1 

HERSTELLER: 


GENRE: 


ERSCHEINT: 


Hel i koptersi m ulati on 


Oktober 1998 


Details für Kenner 

Der hohe Grad an Realismus wird beim Wetter aber 
nicht haltmachen, denn sämtliche Flug- und Fahrzeu¬ 
ge sollen sich sowohl physikalisch als auch grafisch 
bis ins kleinste Detail korrekt bewegen. Zum Beispiel 
hängen die Rotorblätter in Ruhestellung sichtbar 
durch, während sie sich bei extremen Manövern 
leicht nach oben biegen. Der Spieler wird dies aus al¬ 
les in allem 30 Blickwinkeln zu sehen bekommen, 
darunter verschiedenste Cockpitperspektiven, 
Freund/Feind-Sicht, Vorbeiflug sowie dreh- und 
zoombare Außenkameras. 

Empire hat eigens eine neue Grafikengine entwickelt, 
um den besonderen Ansprüchen einer Hubschrau¬ 
bersimulation gerecht zu werden. Im Gegensatz zu 
Jets sind hier ja Tiefflüge durch zerklüftete Bergland¬ 
schaften, über Felder, Wälder oder Steppen hinweg 
erste Pilotenpflicht. Man wird sich durch Flußläufe 
schlängeln, in Lichtungen verstecken oder mit seinem 
Radarauge über kleine Hügel peilen dürfen, Trotz der 
Größe des Einsatzgebietes (250 Quadratkilometer pro 
Mission) verspricht der Hersteller dabei Detailreichtum 
fürs Auge: Allein in Osteuropa werden sich schon 
mehrere tausend Strommasten aneinanderreihen. 

Und sonst? 

Daß man in England auch optionstechnisch nicht hin¬ 
ter der Konkurrenz zurückstecken will, versteht sich 
von selbst. Da wird es optional Unterstützung für 
jede gängige 3D-Karte geben, dito für Force-Feed- 
back-Knüppel. Während der Flüge sollen stimmige 
Begleitmelodien, schmissige Effekte sowie glasklare 
Sprachausgabe für den richtigen Ton sorgen und ein 
Easy-Flight-Modus mit vereinfachter Steuerung für 
Freude bei Neulingen am Himmel. Müssen wir die 
ebenfalls vorgesehenen Netzwerk- und Internet-Du¬ 
elle für bis zu acht Rudelflieger überhaupt noch er¬ 
wähnen? 

Erwähnenswert ist dagegen, daß Empire bereits jetzt 
über nachgeschobene Zusatz-CDs (u.a für Konflikte ä 
la „Comancbe vs. Hokum") nachdenkt. Man ist also 
sicher, mit dem Duett für zwei Rotoren einen echten 
Publikumsmagneten im Programm zu haben, (rf) 


Die vorgerenderten Cockpits wird man schwenken oder aus vorgegebenen 
Blickwinkeln betrachten können 


* 2 Helikopter zur Wahl 

* 4 dynamische Kampagnen 

* 250 Quadratkilometer pro Mission 

* wechselhaftes Wetter bei Tag und Nacht 

* 30 Sichtperspektiven 

* Easy-Modus für Einsteiger 

* 8 Multiplayer 

* unterstützt alle gängigen 3D-Karten und Force Feedback 


250 Quadratkilometer Einsatzgebiet pro Mission 
werden von texturierten und per Gouraud Sha- 
ding geglätteten Polygoneinheiten bevölkert 
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FS-Piloten sind traditionell ein ziviles Völk¬ 
chen, das auf akkurate Simulation von 
Cessna & Co. Wert legt? Egal: Noch dieses 
Jahr ist es mit dem himmlischen Frieden 
vorbei, denn Weihnachten hängt Microsoft 
den Kunden erstmals Bomben und MGs an 
den Baum! 






Eine Boeing 737 im 
Dogfight? 


Zwei Kampagnen, 
36 Missionen und 
acht WW2-Maschi- 
nen wie Focke- 
Wulf oder P51D 
Mustang 


Neben dreh- und zoombaren Außenansichten wird es auch ein 
virtuelles und interaktives Cockpit geben 


Über eine Importfunktion dürfen beliebige FS-Modelle wie diese 
Boeing übernommen und bewaffnet werden 

Rasante Dogfights statt exakter Landungen, Bombardements 
von Brücken, Flughäfen und Fabrikanlagen statt gemächlicher 
Ausflüge: Die kriegerische Variante des traditionsreichen Zivis 
wird zwei WW2-Kampagnen mit je 18 Missionen über England 
(1940) oder Europa (1943 - 1945) bereitstellen. 
Die Aufträge orientieren sich dabei überwie¬ 
gend an historischen Gegebenheiten und den 
persönlichen Erinnerungen ehemaliger Piloten. 

Gelegentlich wollen die Designer aber auch ihre 
Phantasie fliegen lassen - etwa, indem ein unter dem Eiffelturm 
geparkter Kübelwagen zerstört werden soll 
ie nach gewählter Seite wird der Spieler mit einem von insge¬ 
samt acht Vögeln wie Hurricane, Spitfire, Messerschmitt oder 
Focke-Wulf abheben. Man wird aber auch Maschinen aus den 
Vorfliegern übernehmen dürfen. Wer also schon immer mal wis¬ 
sen wollte, wie eine Boeing 737, eine Cessna oder eine F-16 im 
Zweiten Weltkrieg abgeschnitten hätten, kann das via Import¬ 
funktion unter wirklichkeitsnahen Verhältnissen nachprüfen. 
Über fotorealistischem Terrain soll eine ausgefuchste Kollisions¬ 
abfrage nämlich garantieren, daß jede Kugel auch genau dort 
Schaden anrichtet, wo sie einschlägt. Ein durchsiebtes Cockpit 
legt so Funkanlage und Anzeigen lahm, ein Treffer m die Flügel 
beschädigt eventuell Tanks oder Hydraulik, verändert aber auf 
alle Fälle die Aerodynamik, 

Auch ein einseitig blockiertes MG oder eine ungleich verteilte 
Bombenlast sollen sich auf das Flugverhalten auswirken. Ja, die 
eigene Maschine wird sich sogar von herumschwirrenden 
Wrackteilen ein paar Beulen holen können! Treffer werden 
durch Einschußlöcher, Rauch oder ein sich ausbreitendes Feuer- 
chen visualisiert. Und der Einsatz einer 3D-Karte wird den textu¬ 
rierten Polygonfliegern zusätzlich Nebel, Schattenwurf sowie ge¬ 
glättete Kanten bei Auflösungen bis 1152 x 864 Pixel einbrin- 
gen. 

Daß sich Piloten das Leben mit unlimitierter Munition, unendlich 
viel Treibstoff und Lebensenergie sowie permanentem Schön¬ 
wetter erleichtern dürfen, ist ebenso selbstverständlich wie die 
Multiplayer-Optionen für bis zu acht vernetzte Krieger mit- oder 
gegeneinander Ein ausgereiftes Programm also - aber das sollte 
für den jüngsten 

sproß einer bald 20 0 Combat Flight Simulator 


Jahre alten Serie ja 
auch selbstverständ¬ 
lich sein, (rf) 


i 

HERSTELLER: 


GENRE: 


ERSCHEINT: 


Microsoft 


Flugsimulation 


Weihnachten 1998 
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Die authentischen Rennwagen von 1967, 11 historische Strecken und die höchstentwickelten Motoren überhaupt, 
damit Sie sich mit legendären Rennfahrern wie Graham Hill oder Jim Clark messen können: ein atemberaubend 
realistisches Erlebnis dank kompletter 3D-Grafik. Tauchen Sie ein in das Jahr 1967 und werden Sie Teil der Legende. 



Besuchen Sie uns au f der < < / V / / U n tu \‘V 

in Halle 003 - Stand E45 und erleben Sie 
Grand Prix Legends live, präsentiert von 

einem Rennfahrer der German Top 10. 


" 1 WS Sierra On-Lme, tnc. © und/oder rM sind eingetragene Warenzeichen von oder Lizenziert an Sierra OrvLine. Alle Redete 
Vorbehalten. Windows ® ist ein eingetragenes Warenzeichen der Microsoft Corporation, 
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> Alien: Resurrection 


i 

HERSTELLER: 


GENRE: 


ERSCHEINT: 


Fox Interactive/Argonaut 
3D-Attionabenteuer 
1 -Quartal 1999 


Nächsten Januar wird Ellen Ripley alias Sigourney 
Weaver auch am PC neu geboren: Wir liefern erste In¬ 
fos vom digitalen Kampf der Alienbraut und ihres 
Teams gegen die garstigen Horrorbiester. 


Im Auftrag von Fox starten die „Croc"-Macher bei Ar¬ 
gonaut zum Jahreswechsel keine Silvesterraketen, son¬ 
dern das Forschungsraumschiff Auriga. Getreu der 
Filmvorlage erwecken hier skrupellose Wissenschaftler 
(die im dritten „A!ien"-Movie verstorbene) Ellen Ripley 
per Klonverfahren zu neuem Leben Mit ihr gebären 
sie auch eine Alienkönigin, deren Brut sich bald über 
das gesamte Schiff ausbreitet. Für Ripley und eine 
Handvoll Mitstreiter beginnt damit ein gnadenloser 
Kampf ums Überleben. 

Nachdem der Spieler aus den fünf zur Wahl stehenden 
Heldinnen und Helden (Ripley, Call, Johner, DiStepha- 
no oder Christie) seinen Favoriten ernannt hat, wird er 
sich in 3D-Komdoren mit dynamischer Kameraführung 
wiederfinden Passend zur Angriffssituation zoomt 
das Objektiv mal hinter das Alter ego, schräg nach 
oben oder auch zur Seite - laut der Argonauten dür¬ 
fen wir uns dabei auf Schockeffekte satt gefaßt ma¬ 
chen. 

Im Vordergrund stehen 13 teils recht knobelige Mis¬ 
sionen, darunter ein längerer Tauchgang und die fina¬ 
le Selbstzerstörung der Auriga. Zur Selbstverteidigung 
will man den zunächst leicht bewaffneten Protagoni¬ 
sten allerlei Sprengsätze und Extrawaffen „in den 
Weg legen", denn überall wimmelt es von Aliens. Das 
Angebot wird von Embryonen über die Königin bis 
hin zu Mutanten reichen. 

Für das Direct3D-Design der düsteren Raumschiffkorri¬ 
dore, futuristischen Waffen und Uniformen stand das 
tatsächliche Filmset Pate, auch die Soundeffekte wur¬ 
den in Zusammenarbeit mit der Movie-Crew ent¬ 
wickelt. Im Austausch entwarf Argonaut übrigens das 
kleine Videospiel, welches am Beginn der Kinovorlage 
eine Kamerafahrt durch das Raumschiff „Betty" einlei¬ 
tet. (ri) 

Heplaij für Biplep 


In „Alien: Die Wiedergeburt" hatte Ellen Ripley keineswegs ihre letzte Begegnung der 
unheimlichen Art- Für ein fünftes Alien-Movie sind die Verträge bereits unterzeichnet, 
noch dieses Jahr beginnen die Dreharbeiten wieder mit Winona Ryder und Sigour¬ 
ney Weaver in den Hauptrollen. Mit Teil sechs der populären SF-Saga und damit dem 
vorläufigen Alien-Finale ist kurz nach der Jahrtausendwende zu rechnen. 

Nächstes Jahr kommen sie wieder: Sigourney Weaver und Winona Ryder in 

„Alien: Die Wiedergeburt" 


Provisorisch: 
Die detailar¬ 
me Heldenfi¬ 
gur wird noch 
überarbeitet 


Dynamisch: Die zoo¬ 
mende und rotieren¬ 
de Verfolgerkamera 
zeigt die 3D-Action 
aus vielfältigen Per* 
spektiven 


Teamwork: An den Rendermovies hat 
die Filmcrew mitentwickelt 
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»Aliens vs. Predator 


HERSTELLER: 


GENRE: 


ERSCHEINT: 


Fox Interactive/Rebellion 
3D-Egoshooter _ 

Dezember 1998 


Wieder entfleuchen genmampulierte Bestien aus ei¬ 
nem Forschungslabor, wieder steckt Fox Interactive 
hinter der Katastrophe Ab Dezember haben Sie damit 
die Wahl, als außerirdischer Predator gefangene Artge¬ 
nossen zu befreien oder als bissiges Alien eine Audienz 
mit der Königin anzustreben - auch die Uniform eines 
Soldaten zwecks Widerstand gegen die Bedrohung 
wird das Game zur Verfügung stellen. 

Besagte Bedrohung wird in der spielerischen Praxis aus 
den jeweils konkurrierenden Rassen sowie weiteren 
Bio-Monstern bestehen Die Wahl beeinflußt Merkma¬ 
le wie Beweglichkeit, Widerstandsfähigkeit und Waf¬ 
fenausstattung. So erspäht das Auge des Predators 
noch die geringste Wärmequelle, um sie mit Schulter¬ 
kanone oder messerscharfen Frisbees anzupeilen Das 
Alien plättet seine Feinde dagegen selbst an der Decke 
kraxelnd mit Säure, Peitschenschwanz oder Teleskop- 
Beißerchen. Etwas leichter tut sich der Soldat mit Uzi, 
Granaten, Flammenwerfer und Infrarotbrille 
Anders als bei der sehr geradlinigen und eher 
grundsätzlich als tatsächlich ähnlichen Vorlage für Ata¬ 
ris Jaguar-Konsole, wird der Spieler in den 50 komplex 
ausgestatteten PC-Dungeons von verzweigten Tunnels, 
Mim-Puzzles, hektischen Fluchtsituationen sowie Mit¬ 
tel- und Endgegnerkämpfen bei Laune gehalten. Bei 
nichtlinearem Gameplay nimmt man es auch gerne in 
Kauf, gelegentlich bereits bewältigte Abschnitte erneut 
besuchen zu müssen, um dort Bewegungsmelder, Mu¬ 
nition, Energiebatterien oder andere Items nachzuho¬ 
len 

Optisch wollen die Entwickler von Rebellion mit beson¬ 
ders realistischer Animation ihres Gruseikabinetts bril¬ 
lieren: Im Mehrspielermodus lassen sich da sogar die 
Gesichter der einzelnen Rekruten unterscheiden 1 (rl) 

Zwei von einem Schlag 




m §§ t II INI I II fl 


Zwei der furchterregendsten Kreaturen der Filmge¬ 
schichte treffen demnächst in einem 3D-Egoshooter 
aufeinander. Und der Spieler hat die Wahl, mit welcher 
er auf Menschenjagd gehen will! 


Wirkungstos: 
Die Granate al¬ 
lein macht 
dem Predator 
keine Pein 


Augenschmaus: Explosionen und Anima¬ 
tionen auf dem Niveau des Grafikmei¬ 
lensteins „Unreal" 


Herzerwärmend: 
Der Flammenwer¬ 
fer ist eine von sie¬ 
ben geplanten 
Extra waffen 


Die Begegnung der Megamonster wurde auf Zelluloid zwar nie realisiert, ist aber dennoch 
keine Premiere. Seit 1979 das erste „Alien" im Kino die Besatzung des Raumkreuzers No- 
stromo verspeiste und 1987 der „Predator" im Dschungel Jagd auf Arnold Schwarzeneg¬ 
ger machte, bekriegten sich beide Biester in Comics und Videospielen - etwa in Cap¬ 
toms 2D-Arcadeprügelei „Aliens vs. Predator" oder Activisions gleichnamigem Jump & 
Run für Nintendo-Konsolen, Vorbild für die PC-Version ist der 1994 unter gleichem Titel 
aufgelegte BD-Egoshooter für Ataris Jaguar-Konsole, der wiederum von den Comics aus 
dem Dark Horse Verlag inspiriert wurde, 

Raubtiere unter sich: „Aliens vs. Predator" auf Ataris Jaguar 
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Flugsimulationen aus dem 
Zweiten Weltkrieg sind ein 
alter Hut, und die x-te F-22 
reißt auch keinen Piloten 
mehr aus dem Schleudersitz. 
Ergo setzt Interactive Magic 
auf futuristische Himmels¬ 
stürmer aus Plastik, Leicht¬ 
metall und Laserkanone. 

Elf futuristische Ultralight- 
Fighter werden simuliert, das 
Geld für Anschaffung und Aus¬ 
rüstung muß sich der Spieler 
durch Erfolge verdienen 


Desert Storm 2600 


Daß es im 26. Jahrhundert nur noch we¬ 
nige Ölquellen gibt, weckt bei Saddams 
Erben Begehrlichkeiten: Der fiktive Staat 
Zindo will sich die letzten Pfützen des 
schwarzen Goldes mit Waffengewalt un¬ 
ter die schmutzigen Nägel reißen. Da 
schreibt sich der aufrichtige Spieler natür¬ 
lich mit Freuden bei einer Friedensgruppe 
ein, um den Konflikt unfriedlich beizule¬ 
gen . 

Soweit der Hintergrund für neun Kampa¬ 
gnen mit insgesamt 60 Missionen, die 
fortschrittliche PC-Piloten diesen Herbst 


Es wird eine programminterne Flugschule geben, dazu 
ein Online-Lexikon mit Infos über Maschinen und Equip¬ 
ment 


erwarten. Fortschrittlich vor 
allem wegen des simulierten 
Fluggeräts: Statt konventio¬ 
neller Düsenjets läßt Interac¬ 
tive Magic Ultraleicht-Jäger 
mit Elektroantrieb und Laserkanonen ab¬ 
heben. Die schlanken Futuro-Vögel wird 
es in elf Typen geben, vom trägen Bomber 
bis hin zum flinken Kampfflieger Die ver¬ 
schiedenen Modelle werden nach und 
nach zugänglich, sofern der Spieler genug 
Bares für Anschaffung, Wartung und indi¬ 
viduelle Bewaffnung aufbringen kann. 


Das benötigte Geld fließt natürlich durch 
Erfolge in die Kriegskasse - bei zahllosen 
Dogfights etwa, aber auch durch Zer¬ 
störung feindlicher Hafenanlagen, Flugpo¬ 
sten und Nachschubdepots. Darüber hin¬ 
aus sollen Schiffe und Magnetschwebe¬ 
bahnen im südpazifischen Luftraum rele¬ 
vante Angriffsziele abgeben. 



Loserbestüchfe Leichtgewichte 




Stellvertretend für alle elf simulierten Ultralights seien an dieser Stelle drei der An¬ 
griffsjäger kurz vorgestellt: Die einsitzige Laserback bringt es dank Elektromotor 
auf eine Geschwindigkeit von 140 Knoten und steigt dabei bis 2.500 Fuß. Der 
wendige Bullhead hingegen erreicht mühelos 200 Knoten und zieht gar noch in 
9.000 Fuß Höhe seine Kreise - klar, daß ihn sich nur besserverdienende Piloten lei¬ 
sten können. Als Gegenstück wartet in den feindlichen Zindo-Hangars der Dragon 
- gleiche Höhe, aber nur 180 Knoten Toptempo. 
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Feindinstallationen wie Kraftwerke oder 
diese Hafenanlage sind ebenso Angriffs¬ 
ziele wie zahllose Jäger des Gegners 



Je nach Mission startet der Spieler entwe¬ 
der von befestigten Landepisten oder per 
Katapult von einem schwebenden Flug¬ 
zeugträger 


Schwere Gefechte in leichten Jets 

Die Vorteile der zukünftigen Leichtflieger liegen bei Beschleunigung und 
Wendigkeit, ihre Nachteile in der kaum vorhandenen Traglast: Da wohl in 
den meisten Fällen auf das Mitführen von ferngelenkten Raketen verzichtet 
werden muß, ergeben sich als logische Konsequenz eher altmodische Luft¬ 
kämpfe. Wenn man also Gegner mit Himmelsschleifen ausmanövriert, um 
sich selbst in eine günstige Schußposition im Rücken des Feindes zu brin¬ 
gen, läßt der gute, alte Rote Baron grüßen. 

Der fliegende Friedensapostel wird entweder von befestigten Pisten zum 
Einsatz abheben oder sich von einem schwebenden Flugzeugträger ins 
Kampfgebiet bringen lassen und dort per Rohrenkatapult starten. Bei Bom¬ 
bereinsätzen darf sogar wahlweise der Platz des Piloten mit dem des Bord¬ 
schützen vertauscht werden. Und selbstredend wer¬ 
den auch Rudelflieger nicht zu kurz kommen, denn 
für bis zu acht Multiplayer in einem lokalen Netzwerk 
oder dem Internet sind Team-Fights und Deathmat- 
ches vorgesehen, 

Technik von heute 
im Look von übermorgen 

Mögen die fliegenden Leichtgewichte noch so futuri¬ 
stisch aussehen, ihre Entstehung verdanken sie her¬ 
kömmlicher Technik. In der Tat sollen sich die textu¬ 
rierten Polygonobjekte (Flieger, Schiffe und Gebäude) 
sogar ohne 3D-Beschleuniger noch halbwegs sehens¬ 
wert in Szene setzen. Flüssiger und deutlich effektrei¬ 
cher dürfte der Flugverkehr aber mit einem Grafiktur- 
bo unter der Haube des Rechners ablaufen. Bei den 
Ansichten wird man aus einem Dutzend Perspektiven 
wählen dürfen, darunter auch zahlreiche dreh- sowie 
zoombare Außenkameras. Auch beim Sound will der 
Hersteller nicht kleckern, sondern mit Sprachausgabe 
und Effekten ranklotzen. 

Bescheiden dagegen die Hardwareanforderungen des 
actionorientierten Flugis: Ein PI33 soll zumindest 
theoretisch genügen, um mit Ultra Fighters abheben 
zu können. Und wer im Cockpit auf besonders aufrüt¬ 
telnde Erlebnisse hofft, darf zum Force Feedback- 
Knüppel greifen. Na, denn: Guten Flug! (rf) 



Mangels Lenkraketen sind klassische Flug¬ 
manöver wie Immelmann und Split-S auch 
anno 2600 noch modern 



In den zweisitzigen Bombern darf optional auch der Posten des Bordschützen 
übernommen werden 


1 


Ultra Fighters 

Interactive Magic 


HERSTELLER 


GENRE: 


ERSCHEINT: 


I Action-Flugsimulation 



ü 


M 




September 1998 


Das runde Dutzend Außen- und Cockpitperspektiven dürfte ohne 3D-Karte 
nicht ganz so gut aussehen 
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ITellurian Defence 

Psygnosis 


i 

HERSTELLER: 


GENRE: 


ERSCHEINT; 


SF-Actionflugi 


Herbst 1998 


MUß! ±1 -T 

_ 

Man nehme eine große Portion „Wing Com¬ 
mander", füge etwas „G-Police" hinzu und 
schmecke mit einer Prise „X-Com" ab. Das 
Menü wird noch diesen Herbst von Psygno¬ 
sis serviert - ein Festschmaus für PC-Piloten? 


Spektakuläre Explosionen lassen den Monitor zittern 

Psygnosis goes StajJrek 

Für Storyboard und Teile des Missionsdesigns wurde der 
SF-Autor Morgan Gendel verpflichtet, aus dessen Feder 
eine ganze Reihe Drehbücher zu Star-Trek-Serien (eine sei¬ 
ner TNG-Episoden wurde sogar mit dem „Hugo Award" 
prämiert) flössen. Er sollte insbesondere glaubwürdige 
Spielcharaktere wie Generäle, Waffenexperten und den 
Präsidenten entwerfen. Ein Enterpri 5e-Aiitor als 

Co-Designer: Morgan Gendel 


Im Hangar darf 
der Spieler sei¬ 
nen Jet für jede 
Mission neu aus¬ 
rüsten 


Riesigen 3D-Objekten wie diesem Trägerschiff wird man häu¬ 
figer begegnen 


Daß die Erde von Umweltkatastrophen geschwächt ist, 
kommt zwei Alien-Rassen auf Expansionskurs gerade recht: 
Greys und Yatz rüsten zur Invasion, die der Spieler in 30 Mis¬ 
sionen Zurückschlagen soll. Im Auftrag einer Spezialeinheit 
bzw* dem Cockpit eines futuristi* 
Luftschlachten für sehen Kampfjets wird man über eine 
bodenständige Vielzahl exotischer Waffen sowie bis 

Wing Commander zu vier zunehmend fähigere wing- 

men gebieten. 

Weil irdische Waffentechnologie wie MG, Luft/Boden- oder 
Luft/Luftraketen gegen außerirdische Invasoren nur anfangs 
Siege garantiert, müssen Alien-Artefakte erbeutet werden - 
„X-Com" läßt grüßen Auch hier soll der Feind recht schlau 
zur Sache kommen, zudem kann er auf 20 verschiedene 
Feuerwerkskörper, riesige Mutterschiffe sowie willige Soden¬ 
truppen zurückgreifen. Und sogar das Wetter hat sich gegen 
die Menschheit verschworen: Während der Tag- und Nacht¬ 
einsätze ist mit Tornados, Schnee- und Elektronenstürmen 
zu rechnen. 

Als Schlachtfelder werden verschiedenste Erdlandschaften 
dienen, etwa Städte, Wüsten, Eisfelder und der Meeres¬ 
grund. Damit auch der fliegende Nachwuchs in Häuser¬ 
schluchten, Canons und Tunnels eine Chance hat, sind drei 
Schwierigkeitsgrade vorgesehen. Und weil Psygnosis späte¬ 
stens seit „G-Police" als Experte für beschleunigte 3D-Grafik 
gilt, wird von Lensflares über transparente Wolkenbildung 
bis hm zu Megaexplosionen kein spektakulärer Effekt un¬ 
berücksichtigt bleiben, in Sachen Begleitmusik komponieren 
die Schöpfer des Scores von „Wipe Out 2097" gerade 
Stücke, die sie als „Dark Techno" bezeichnen. 

Für zusätzliche Motivationsschübe sollen Zwischensequen¬ 
zen und verschiedene Lösungswege der dynamisch am 

Spielverlauf orientierten Aufträge sorgen. 
Und wem das nicht genügt: Eine Option für 
bis zu 16 vernetzte Multiplayer ist ebenfalls 
versprochen. Da sage noch mal einer was 
gegen die englische Küche... (maz) 


Tellurian 
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„Leiderwollfe keiner 
der Hollegen das MoM- 
on Capfuring der Stür¬ 
ze übernehmen..." 


Reza Ab- 
dolali, Pres¬ 
sesprecher 
bei Virgin 
Deutschland 


?: Nach den drei arcadelastigen 
Autorennspielen der „Bleifuß 
Serie jetzt plötzlich eine Motor¬ 
radsimulation - woher kommt 
der Sinneswandel bei Milestone? 
RA: Die Jungs wollten halt irgend¬ 
wann etwas Neues ausprobieren, 
und da es zu Beginn der Program¬ 
mierarbeiten noch kein Superbike- 
Game mit offizieller Lizenz und au¬ 
thentischen Strecken gab, lag die 
Idee nahe. Aber schließlich existiert 
ja auch hier ein Arcade-Modus, und 
die nächsten „Bleifuß"-Titelsind 
ebenfalls schon in Vorbereitung. 

?: Gibt es denn wenigstens echte 
Biker im /W//estone-7eam? 

RA: Na, jedenfalls mehr als echte 
Autorennfahrer! Tatsächlich gibt es 
sowohl bei Milestone als auch bei 
Virgin passionierte Motorradfahrer, 
an Testern herrscht also kein Man¬ 
gel. Für dieses Projekt arbeiten wir 
außerdem eng mit einigen Profipilo¬ 
ten zusammen, darunter der derzei¬ 
tige Weltmeister Carl Fogarty. So er¬ 
halten die Programmierer wertvolle 
Hinweise in bezug auf das Gegner- 
und allgemeine Fahrverhalten. 

?: Die Polygonpiloten werden ja 
unabhängig von ihrer Maschine 
animiert, gab es auch Motion 
Capturing für die Crashes? 

RA: Tatsächlich wurden etliche Pro¬ 
ducer als „Dummies" für die Hoch¬ 
geschwindigkeitsstürze vorgeschla¬ 
gen - aus irgendeinem Grund wollte 
es dann aber doch keiner machen. 
Also mußte sich das Team stunden- 
lang Crashvideos ansehen, um her¬ 
auszubekommen, wie verschiedene 
Stürze ablaufen. 
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Außer John Kocinski stehen noch 1? weitere 
Fahrer aus zwölf Originalteams zur Disposition 



Durch Schattenwurf in Echtzeit gewinnt die Op¬ 
tik zusätzlich an Realismus 



Wie im Fernsehen: die Verfolgerkamera am Hin¬ 
terreifen 


Wenn der Sommer vor¬ 
bei ist, wird eben am PC 
weitergerast: Ab Okto¬ 
ber starten die 
„Bleifüße" von Milesto¬ 
ne erstmals ihre Feuer¬ 
stühle! Uns haben die 
Italiener schon mal vor¬ 
ab den Zündschlüssel 
ausgehändigt. 

Wer aufgrund der Milestone-Fir- 
mengeschichte einen schnörkello¬ 
sen Arcaderacer erwartet, liegt zu¬ 
mindest halb daneben. Superbike 
World Championship wird zwei 
komplett voneinander getrennte 
Spielmodi bieten, die jeweils meh¬ 
rere Rennoptionen enthalten. 

Im Arcade-Mode, dessen Fahrphy¬ 
sik in etwa einem Spielhallenauto- 
maten entsprechen soll, dürfen so¬ 
mit die üblichen Einzelrennen ge¬ 
gen die Uhr bzw. den Ghost einer 
gespeicherten Altfahrt sowie eine 
vereinfachte Meisterschaft ausge¬ 
tragen werden. Die Einstellungs¬ 
möglichkeiten der eigenen Maschi¬ 
ne beschränken sich dabei auf Fe¬ 
derung, Reifenwahl und Schaltung; 
von Statistiken oder Tabellen bleibt 
der Pistenrowdy weitgehend ver¬ 
schont. Ganz anders im Simulati¬ 
onspart. Hier werden sich sämtliche 
Entscheidungen vom Reifendruck 
bis hin zur Feinabstimmung des Ge¬ 
triebes auf den Rennverlauf auswir¬ 
ken Jeder der zwölf bis ins Detail 
der Wirklichkeit nachempfundenen 
Kurse erfordert daher zumindest 
ein paar Testrunden, ehe man sich 
am Rennwochenende in Zeittrai¬ 
ning, Qualifikation und schließlich 
die beiden Läufe stürzt. 

Damit nicht genug der Authenti- 
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Rangeleien beim Start 
sind auch am Monitor kei¬ 
ne Seltenheit 


Im Simulationsmodus ist 
bis hin zu den Zahnkrän¬ 
zen alles verstellbar 


Zitat: Zwar wird nur die größte Rennklas¬ 
se (ab 750 ccm aufwärts) simuliert, doch 
stehen dem PC-Piloten dank offizieller 
SBK-International-Lizenz 18 Fahrer der 
97er-Saison zur Auswahl - allesamt von 
der Helmbemalung bis hin zur Stiefelwer¬ 
bung ihren realen Vorbildern nachemp¬ 
funden. Selbst die Bikes sind mit den je¬ 
weiligen Sponsorensttckern beklebt. Wer 
sich diese nicht in schmerzhaften Stürzen 
von der Verkleidung schmirgeln will, dem 
wird eine ganze Palette an Fahrhilfen zur 
Verfügung stehen. Neben den genretypi¬ 
schen Lenk-, Schalt- 
und Bremsassisten¬ 
ten findet sich hier 
auch Originelles wie 
die automatische 
Gewichtsverlagerung. Da Mensch und 
Maschine nämlich unabhängig voneinan¬ 
der berechnet werden (ungewöhnlich!), 
lassen sich Schwerpunkt und Luftwider¬ 
stand durch die Körperhaltung des Pilo¬ 
ten verändern: Beim Beschleunigen und 
auf langen Geraden lehnt man sich logi¬ 
scherweise nach vorne, während sich 
beim Anbremsen vor Kurven eine auf¬ 
rechtere Sitzposition empfiehlt. 
Entsprechender Aufwand wird auch bei 


der Animation der virtuellen Fahrer 
betrieben, die sich quasi frei auf 
ihren Sätteln bewegen Wenn sich 
ein Feld von 32 Teilnehmern (die im 
Netzwerk auch alle von menschli¬ 
chen Spielern gesteuert werden 
können) durch eine Schikane 
schlängelt, verschwimmen daher 
die Grenzen zwischen Game und 
TV-Übertragung. Das liegt auch an 
der intelligenten (Replay-)Kame- 
raführung, die sich nicht stur auf 
den Spieler konzentriert, sondern 
automatisch weg- 
zoomt, um span¬ 
nende Zweikämp¬ 
fe ins Bild zu 
rücken. Selbstver¬ 
ständlich werden dabei alle gängi¬ 
gen 3D-Turbos unterstützt, was sich 
in einem rasend schnellen Grafik¬ 
tempo und den üblichen Transpa¬ 
renzeffekten bei Schatten, Rauch 
und Bremsspuren bemerkbar 
macht. 

Kurzes Fazit: Wie es aussieht, könn¬ 
te Milestone mit den Superbikes 
auch auf zwei Rädern einen neuen 
Meilenstein anrollen! (mz) 


Quasi „Bleihand" für 
Biker: Motorradrennen 
mit allen Schikanen 


HOT SPOT 

Preview 

Die aktuelle Konkurrenz 




Castrol Honda Superbike: Superbike-Si- 
mulation, Test in Ausgabe 8/98, 70 Prozent 


Grand Prix SOOcc: GP-Simulation, Test in 
Ausgabe 10/98 




Motocross Madness: Arcade-Moto- 
Cross, Test in Ausgabe 10/98 



Moto Racer 2: Arcade-Racer (Superbi- 
ke/Moto-Cross), Test in Ausgabe 10/98 



Superbike World Championship 


HERSTELLER: 

Miiestone/Virgin 

GENRE: 

Motorrad re n rtsp tel 

ERSCHEINT: 

Oktober 1998 
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Der motorisierte Wahnsinn kennt bei Micro¬ 
soft keine Grenzen: Nach „Monster Truck 
Madness 1 & 2" kommt aus dem Gates-Stall 
in wenigen Wochen ein Offroad-Rennen in 
vier Disziplinen für Feuerstühle. 



Spektakuläre Stürze machen viel vom Reiz des Spiels aus 


Nachdem die allradgetriebenen Schlammwühler in der zweiten Auflage deutlich besser 
gefielen, mögen auch ihre zweirädrigen Pendants überzeugen: Bereits das Video-Intro 
verspricht den Freunden von Geländemotorrädern Fun und Action pur. 

So geht es in der Disziplin „Freestyle'' darum, eine möglichst große Anzahl von 16 
spektakulären Stunts fehlerfrei durchzuführen - wohlige Schauer vor dem Monitor sind 
garantiert, wenn der ungeübte Pilot beim Ausprobieren eines Freihand- oder Todes¬ 
sprungs zunächst immer wieder mit einem lauten Schmerzensschrei von der Maschine 

stürzt. Auch „Baja" ist keine leichte Übung: 
Spektakuläre Stunts Beim Versuch, mit hohem Tempo durch Steinbö- 

und Stürze gen 2U jagen, bleibt man allzu leicht an einem 

Tor hängen. Beide Wettbewerbe werden auf 
freier Wildbahn in hügeligem 3D-Gelände ausgetragen. 

Richtig zur Sache wird man dann bei „Supercross" und „MX" kommen, wo nahezu je¬ 
des Mittel recht ist, um der Konkurrenz zu enteilen. Besonders auf den engen und teil¬ 
weise überdachten MX-Strecken werden Kontrahenten umgefahren oder übersprun¬ 
gen, daß es eine wahre Freude ist. Schon mehr Platz zum Manövrieren bieten die 14 
wunderschönen Freilandstrecken. Sie unterscheiden sich hinsichtlich ihrer Länge und 
Beschaffenheit; man brettert wortwörtlich über Gras, Sand, Stock und Stein. 

Doch was sind Optionsvielfalt, tolle Sounduntermalung und eindrucksvolle Grafik ohne 
sauberes Handling der Maschinen bzw deren Fahrer wert? Wenig, wie man inzwischen 
auch bei Microsoft weiß. Tatsächlich steuerten sich Bike und Biker in unserer Vorabver¬ 
sion bereits mit einem herkömmlichen Joypad wunderbar weich und sauber - mit dem 
„Freestyle Pro" (stellen wir auf Seite 121 vor) soll das Programm dann zur Höchstform 
auflaufen, weshalb es dem „Freihandknochen" auch gleich beiliegt. Da es Motocross 
Madness ab Ende September aber auch solo zu kaufen gibt, finden Sie in der nächsten 
Ausgabe einen ausführlichen Test, (maz) 


Ü ? 


ln der Disziplin „Freestyle" sind 16 halsbre¬ 
cherische Stunts möglich 

I Besonderheiten 

• 4 originelle Disziplinen (u.a. 16 
Stunts) 

• große Auswahl an Strecken 
• Fahrzeugtuning möglich 
■ 8 Spieler im Netz, 4 im Internet, 

2 per (Null-)Modem 
• im Bündle mit dem neuen MS- 
Pad „Freestyle Pro" erhältlich 




BSäst, 






In MX-Arenen 
wird gerast 
und gesprun¬ 
gen 

Motocross Madness 

Micrasoft/Rainbow Studios 


Off-Road-Rennen 


September 1998 
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Erste Infos 



Nach Startschwierigkeiten wegen kleinerer 
Bugs hat UBIs Bolide seit dem Januar stetig 
an Vorsprung gegenüber der Konkurrenz 
gewonnen. Jetzt steht der Nachfolger zur 
derzeit akkuratesten Fl-Sim in den Boxen - 
und wartet auf die Taufe. 



V TAO HEUE« ortiOM ruuvra 


Geldfrage: Scheitern die Lizenzverhandlungen mit der FIA, bleibt 
Schumi im weißen Ferrari sitzen - und die Nachbearbeitung mit¬ 
tels Editor dem Spieler überlassen 


Im großen und ganzen sind die Arbeiten am Sequel zwar abgeschlossen, doch hat die 
FIA noch keine Starterlaubnis erteilt - weiterhin verhandelt das französische Soft¬ 
warehaus um die Lizenz für originale Teams und Fahrer der Saison '98. Ehe der Vertrag 
nicht unterzeichnet ist, darf wegen der peniblen Fl-Organisatoren noch nicht einmal 
der Name des Spiels feststehen! 

Wenn von zweistelligen Millionenbeträgen die Rede ist, zählt offenbar jede Kleinigkeit. 
Diese schmerzliche Lektion mußte auch Psygnosis einst lernen, als die FIA bzw. FOCA 

den Verkauf der Playstation-Version von „For- 
Ein großes Rennen im mel 1 r 97" wochenlang untersagte, nur weil an- 
Lizenz-Leerlauf geblich ein Logo falsch plaziert war. Wir sind da 

großzügiger: Soll Schumi doch im schnee¬ 
weißen Ferrari der Vorabversion sitzen, wenn nur das Gameplay stimmt - und wir die 
Welt mittels des neuen Editors selbst ins rechte bzw. rote Licht rücken können 
Zu den vielen weiteren Neuerungen zählen der erst 1997 gebaute AI-Ring in Öster¬ 
reich sowie ein historischer Kurs, insgesamt werden sich elf Teams mit je zwei Fahrern 
auf 18 WM-Pisten austoben dürfen. Die Chassis der Autos bekommen zusätzliche Op¬ 
tikdetails an Spoilern und Radaufhängung; auch Handling, Telemetrie und die Boxenar¬ 
beiten werden renoviert. Nach Training oder Qualifikation (wo bereits bis zu acht Multi¬ 
player zugelassen sein werden) kann der Pilot dann z.B. Einstellarbeiten am Radstand 
durchführen Der Motor des Ganzen soll jedoch die individualisierte Kl der CPU-Dnver 
werden' UBI Soft verspricht drastische Unterschiede beim Überholen einer Kämpferna¬ 
tur wie Wurz oder eines defensiven Piloten wie Frentzen, (rl) 



Hochglanz: Die 3D-Optik soll speziell aus Voodoo 2-Karten schick polierten Lack kitzeln 



Retro-Racing; Vier Boliden aus den 50er 
Jahren rasen um einen fiktiven Straßen¬ 
kurs 


i flle wichtigsten 
Neuerungen 

Szenario Modus: 10 Schlüsselsze- 
■ nen aus realen Grand Prix, etwa die 
Schumi-Attacke gegen Villeneuve im 
Finale '97 

Historischer Modus: 4 Boliden aus 
den 50er Jahren auf einer fiktiven 
Rennstrecke ähnlich der Nordschlei¬ 
fe am Nürburgring 
Komplettes Regelwerk: Vom Flag¬ 
gensystem bis zur 107%-Regel bei 
der Qualifikation soll nichts fehlen 
3D-Sound: räumliches Motorenge¬ 
brüll 

Grafikeffekte: Ganz neu sind u.a. 
Reflexionen am Lack 
Editor: ermöglicht die Gestaltung 
eigener Pisten, Fahrzeuge und Cock¬ 
pits 


#F1 Racing 2 (Arbeitstitel) 


i 

HERSTELLER: 


GENRE: 


ERSCHEINT: 


UBI Soft 
Rennsimulation 
Oktober 1998 
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HOT SPOT 

Preview 



Der Beweis: Es winken viele Details 



Simultan vollzieht der Digi-Pilot im virtuellen Cockpit die Lenkbe¬ 
wegungen des Spielers nach 



Die beiden Rückspiegel sind im verwinkelten Stadtkurs von Mo¬ 
naco eine große Hilfe 


Fahren 


• 10 historische Strecken wie Nürburgring, Watkins 
Glenn etc. 

• 7 klassische Boliden wie Lotus 49, Brabham BT 24 und 
Ferrari 312 

• 19 Originalfahrer von 1967 (u.a. Jackie Stewart, 
Graham Hill) 

• akkurate Fahrphysik mit realistischen Schäden 

• umfangreicher Replayrekorder mit variablen Kamera¬ 
perspektiven 

• Rendition- und 3Dfx-Karten werden direkt unterstützt 

• 2 Spieler per Modem, bis zu 8 via Netzwerk/Internet 
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Papyrus hat sein Versprechen gehalten und 
uns noch Wochen vor dem Verkaufsstart 
ein spielbares Muster des History-Racers 
geliefert. Es bestätigt die ersten Eindrücke 
aus dem Mai: Da kommen wahrhaft legen¬ 
däre Fl-Rennen auf uns zu! 

Monaco vor 30 Jahren, Zandvoort, der Nürburgring, das sind 
nur einige der traditionsreichen Kurse, die man als Fl-Pilot der 
67er Saison abfahren wird. Weder großes Geld noch große 
Spoiler entschieden anno dunnemals über Sieg oder Niederlage 
- alles was zählte, war das fahrerische Können der tollkühnen 
Männer in ihren rasenden Zigarren. Und das ist es auch, was 
diesen Oktober vor dem Monitor zählen soll! 

Nach dem, was wir bisher von Grand Prix Legends zu sehen be¬ 
kamen, ist es dem Team 

um Chefdesigner David Tollkühne Männer in 
Kaemmer vortrefflich ge- rasenden Zigarren 

lungen, das Flair der guten, 

alten Zeit einzufangen. Da rast man mit 200 Sachen an zeit¬ 
genössisch gekleideten Zuschauern direkt am Streckenrand vor¬ 
bei - kein Wunder, wenn das längst verboten ist, denn tödliche 
Unfälle waren damals keine Seltenheit. Es standen ja noch 
ganze Bauernhäuser in gefährlichen Kurven, abgesichert bloß 
mit Heuballen. Ausiaufzonen, Kiesbetten, Leitplanken? Derlei 
Streckensicherheit gab und gibt es hier nur selten. Daher mag 
man in Monaco frontal gegen eine Straßenlaterne knallen. Doch 
wer wegen der altmodisch profilierten Reifen nur mal wieder 
von der Strecke abkommt, beißt eben die Zähne zusammen. 
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Preview 



Ein Bild aus dem eingebauten Replay-Rekorder: Wer beherrscht heute noch 
solche Vierrad-Drifts? 



Das realistische Schadensmodell führt mitunter dazu, daß man vom eigenen 
Reifen überholt wird 


stellt die Räder gerade und macht sich an die Verfolgung der Konkurrenz.. 
Weil das Entwicklerteam von Papyrus seit dem Klassiker „Indianapolis 500” 
für Realismus pur steht, wird sich GPL eindeutig an den erfahrenen Desk- 
topdriver richten. In unserer Version fanden sich auch keine der heute gen- 
reüblichen Fahrhilfen wie Bremsassistent oder eingeblendete Ideallime, le¬ 
diglich mit einem Automatikgetriebe konnten wir uns das Leben erleichtern. 
Ob sich das bis zum Verkaufsstart ändert, steht noch nicht fest - daß man 
mit einem PC-Lenkrad am stilvollsten durch die Nordschleife des Nürburg¬ 
rings schlittern wird, hingegen schon. 

Für programminterne Wirklichkeitsnahe am Volant der Oldies bürgen da¬ 
gegen akkurat nachgebildete Cockpits (in denen man sich zur Seite Um¬ 
sehen kann) sowie die ausgefuchste Fahrphysik Dreher kann nur vermei¬ 
den, wer seinen Boliden weder unter- noch übersteuert und natürlich Di¬ 
stanz zur Grasnarbe am Streckenrand hält. Noch realistischer könnte al¬ 
lenfalls eine Force-Feedback-Unterstützung die Läufe machen, doch auch 
darüber ist man sich in Watertown nahe Boston wohl noch nicht ganz im 
klaren Eigentlich seltsam, zumal uns Produzent Mike Lescault den Er¬ 
scheinungstermin im Oktober ausdrücklich bestätigt hat. 

Freuen wir uns also erst mal vorbehaltlos auf zehn teilweise extrem lange 
Kurse, die (besonders mit _ 

'Grand Prix Legends 

Sierra/Papyrus 


3D-Karte) effektreiche Grafik 
und Multiplayer-Optionen 
für bis zu acht rasende Hi¬ 
storiker (maz/rl) 


i 

HERSTELLER; 


GENRE; 


ERSCHEINT: 


Rennsimulation 


Oktober 1998 



„In der Formel 1 haben 
doch nur noch MarHeNng- 
slraleoen dos Sagen!' 


?: Amerika und die Forme/ 1, das sind 
doch zwei ganz verschiedene Welten. 
Wieso wagen sich US-Entwickler an die 
historische Simulation einer im eigenen 
Land wenig populären Rennserie? 

ML: Dafür ist Papyrus-Mitbegründer David 
Kaemmer verantwortlich. Er hat uns mit sei¬ 
ner Begeisterung für alles Motorisierte ange¬ 
steckt und wollte unbedingt eine Simulation 
der goldenen Ära des Automobilsports ma¬ 
chen - also der Forme/ i bis Mitte der 6Oer 
Jahre. Ab 1968 fuhren dort ja schon die er¬ 
sten Autos mit Sponsorenaufklebern; damit 
bekamen Marketingstrategen statt Rennfah¬ 
rer das Sagen. 


?: Se/t rund 20 Jahren gibt es jetzt schon 
Digi-Radng, doch historische Rennen sind 
neu. Wie erklären Sie sich das? 

ML Vermutlich liegt's am immensen Auf¬ 
wand. Beispielsweise umfaßt ja allein die 
Nordschleife des alten Nürburgrings 174 Kur¬ 
ven! Und anders als bei der modernen Forme/ 
7, sind weder Streckencharakteristika noch 
Leistungsdaten der damaligen Fahrzeuge digi¬ 
tal verfügbar. Wir mußten alles vor Ort und 
anhand alter Videos neu recherchieren. Das 
hat gedauert, kann ich euch sagen! Und die 
neue Engine zur Simulation der alten Fahr¬ 
physik hat auch noch mal vier Jahre Entwick¬ 
lungszeit verschlungen. Dafür bildet sie jetzt 
zusätzlich die Basis für „NASCAR 3" sowie 
eine für Weihnachten '99 geplante CART-Sim. 


?: Zum Schluß vielleicht noch ein paar 
Eindrücke von Ihrem Europa-Besuch? 

ML: Na, zunächst einmal, daß ihr hier die feh¬ 
lenden Boxenstopps und Online-Informatio- 
nen zu den Fahrern kritisiert habt. Wenn Zeit 
bleibt, bauen wir das noch ein. Ansonsten hat 
mich die irre WM-Stimmung zum Fußballfan 
bekehrt - für einen Amerikaner ein Akt der 
Selbstüberwindung... 



Der ausführende Produzent Mike Lescault 
über GPL, die automobile Königsklasse 
und sein neuestes Hobby 
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Sauber asphaltierte Strecken sind doch 
was für Weicheier - harte Automobilisten 
durchpflügen die Weiten Skandinaviens 
und den Schnee der Alpen, ackern Grie¬ 
chenlands Küsten um oder wagen sich ins 
afrikanische Atlasgebirge. Für den beson¬ 
deren Kick wollen die Designer dabei mit 
den unterschiedlichsten Bodenbeschaf¬ 
fenheiten nebst tückischen Hindernissen 
auf jeder Strecke sorgen. 

Das vom Vorgänger bekannte Kurvensli- 
ding per Handbremse wird für Rallyepilo¬ 
ten zum Glaubensbekenntnis: Auf Sand, 
Schnee, Schotter oder im Matsch sind die 
zahlreich ins Spiel gepackten Haarnadel¬ 
kurven kaum anders zu meistern. Wohl 
dem, der dabei noch ein Auge für die lan¬ 
destypisch gestaltete Umgebung hat, 
denn es sind allerlei Abkürzungen und 
Schleichwege versprochen. Wie in diesem 
Sport üblich, wird der Spieler ja nicht an 
eine vorgegebene Streckenführung ge¬ 
bunden sein, sondern darf sein Glück 

seits der Pi- Kein Rennen für 

ste suchen Warmduscher! 

16 von Ka- 

listo getunte Phantasiefahrzeuge werden 
zur Verfügung stehen, natürlich wahlwei¬ 
se mit Automatik oder Schaltgetriebe. 

Um den sieben CPU-Gegnern oder bis zu 
15 vernetzten Konkurrenten den Auspuff 
zu zeigen, wird man die Autos zusätzlich 
auf die jeweiligen Kurse abstimmen dür¬ 
fen. Fahrwerk und Bremskraft sollen u.a. 
zur Disposition stehen Dazu natürlich ei¬ 
ner von drei Schwierigkeitsgraden sowie 
der Rennmodus. Wir denken da etwa an 
Trainingsläufe gegen den „Ghost" einer 
zuvor absolvierten Fahrt. 

Daß die schöne 3D-Grafik ohne Turbokar- 
te nicht in Fahrt kommt, kennen ultimati¬ 
ve Fans bereits. Auch die Masche, das 
Game zunächst nur in Verbindung mit 
PowerVR-Boards anzubieten, hat Kalisto 
bereits beim allerersten Spiel der Serie 
durchgezogen. Doch das war schon letz¬ 
tes Jahr ärgerlich - und besonders erfreu¬ 
lich finden wir es nach wie vor nicht, auf 
eine Direct3D-Version für alle Beschleuni¬ 
gerkarten warten zu müssen! (maz) 
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Allen Rennpiloten, denen „Ultimate Race Pro” nicht ultima¬ 
tiv genug war, verspricht Kalisto zum Jahresende einen 
Nachschlag. Oder war's doch ein Steinschlag? Jedenfalls 
warten brachiale Querfeldeinritte durchs Unterholz. 



• 4 Strecken (6 bis 9 km), rückwärts 
und spiegelverkehrt befahrbar 

• 16 Fahrzeuge, optional für ebenso 
viele vernetzte Multiplayer 

• Schlaglöcher, Hindernisse, Hügel 
und Haarnadelkurven 

• Regen, Nebel, Schnee und Nacht¬ 
fahrten 

• optional Tips vom Kopiloten 


Keine Rallye ohne Nachtfahrten! 


w 

1 


lUltimate Race Rally 


HERSTELLER: 


GENRE: 

ERSCHEINT: 


Kalisto 


Rennspiel 


September (im Bündle mit 
PowerVR2-Karten} b zw. 
Ende 1998 für Direct3D 
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Die nächsten 3 Ausgaben für 
nur 10,- DM im Mini-Abo 


• 6 CD-ROMs mit starken Voll¬ 
spielen und brandaktuellen 
Demos! 

• Mehr als 400 Seiten voller 
Tests, Previews, Specials und 
Lösungshilfen! 

• Portofreie Lieferung in umwelt¬ 
schonender Klarsichthülle! 

• Für nur 10,- DM statt der 
regulären 25,50 DM! 

• Coupon ausfüllen und einsenden an: 
Joker Verlag • Aboveruualtung 
Max-Loidl-Weg 4 • 85598 Baldham w 




Ja, ich bestelle die nächsten 3 Ausgaben PC Joker Heft & Spiel für 
DM 10,- statt DM 25,50 bei Einzelheftkauf. Ich spare damit DM 
1 5,50. Ich zahle per Vorauskasse (Scheck oder Bargeld liegt bei). 


Name/Vorname 


Straße/Hausnummer 


PLZ/Wohnort 


Datum/1. Unterschrift 

(bet Minderjährigen bin? Unlerschrifl des Erziehungsberechtigten) 

Wenn mit Erhall der 3. Ausgabe nichl gekündigl wird, verlängert sich das Aba automatisch um 12 Ausgaben für B7,- OM 
[Ausland 95 - DM). Davon habe kh Kenn In is genommen und bestätigt dies durch meine 2. Unterschrift: 

Dotum/2. Unterschrift 

{bei Minderjährigen bitte Unterschrift des Erziehungsberechtigten) 
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STRATEGIE 



2000 

Mit „Dune 2" legte Westwood im Jahre 1993 den Echt¬ 
zeit-Grundstein in die sandigen Ebenen von Frank Her¬ 
berts Wüstenplaneten. Jetzt geht es auf Arrakis wieder 
rund: Noch ein strategischer Geniestreich der C&C-Ma- 
cher oder bloß Retro-Beatmung eines siechen Konzepts? 


DU 


N 


Die Wüste bebt: von Dune bis CfrC 3 


Die erste Versoftung der SF-Saga um 
den Wüstenplaneten gestaltete Cryo 
anno 1992 als Mix aus Adventure und 
Strategie: Dune Mit dem Nachfolger 
Dune 2 stampfte Westwood ein Jahr 

später das Genre der Echtzeitstrategie 
aus dem Sand. Die Spieler waren davon 
begeistert, in 27 Missionen Rohstoffe 
ernten, Gebäude errichten, Einheiten 
produzieren und losschlagen zu dürfen 
- das Programm wurde ein Welterfolg. 
Noch erfolgreicher konnte Westwood 
das Spielkonzept dann 1995 mit Com- 
mand & Conquer ausschlachten. Mit 
NÖD und GDI traten zwar nur mehr 
zwei Parteien gegeneinander an, doch 
gab es mehr Einheiten und differenzier¬ 
tere Einsatzmöglichkeiten. Und auch 
der 97er-Nachfolger Alarmstufe Rot 
genießt dank einiger Neuerungen 
(SVGA-Grafik, Marine, Geheimtechni¬ 
ken wie Schutzschilde usw.) Kultstatus 
unter PC-Strategen. Entsprechend hoch 
sind die Erwartungen an das für Spät¬ 
herbst angekündigte Command & 
Conquer 3: Tiberian Sun , wo zwei 
Fraktionen, neue Streitkräfte, wechsel¬ 
haftes Wetter und ein veränderliches Ter¬ 
rain (Eisflächen schmelzen etc.) dem et¬ 
was ausgeiutschten Genre der Echtzeit¬ 
strategie frische Impulse geben sollen. 
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Die Story 

. .birgt naturgemäß keine Überraschungen. Wie in den 
Vorgängern bzw. Romanen von Frank Herbert (auch Da¬ 
vid Lynchs umstrittene Verfilmung soll hier nicht gänzlich 
unerwähnt bleiben) wird um den wertvollen Rohstoff ei¬ 
ner öden Welt gekämpft: Unter dem Sand des Wüsten¬ 
planeten Arrakis leben gewaltige Würmer, die das soge¬ 
nannte „Spiee" ausscheiden - eine Droge, ohne die kei¬ 
ne interstellare Raumfahrt möglich wäre' 

Der Spieler schlüpft also in den Wasser-Spar-Anzug eines 
Heerführers und beteiligt sich am vom galaktischen Im¬ 
perator ausgeschriebenen Wettschürfen. Drei Macht¬ 
blöcke rangeln in drei Kampagnen zu je zehn verzweig¬ 
ten Missionen (insgesamt ergeben sich daraus 53 Aufträ¬ 
ge) um die wüste Droge und damit die Herrschaft über 
die Dünen: die gemäßigten Atreides, die geschäftstüchti¬ 
gen Ordos und das für seine Brutalität verschriene Haus 
der Harkonnen. 



Welche Sandburg darf es sein: Die Häuser Atreides, Har- 
können und Ordos stehen zur Wahl 
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In den Sand setzen 

Auch das eigentliche Gameplay ist eine Neu¬ 
auflage des Gen re Klassikers. Da man nicht auf 
Sand bauen kann, wird mit einem (eventuell 
auch mobilen) Bauhof zunächst ein Stück Fels 
annektiert. Um der widrigen Witterung ein 
Schnippchen zu schlagen, dürfen die Baustel¬ 
len noch mit Betonplatten bepflastert wer¬ 
den Dann zieht man Windfallen zwecks Ener¬ 
giegewinnung hoch und macht sich mittels 
Gewürzmühlen und Förderfahrzeugen daran, 
das kostbare Spiee aus dem Sand zu sieben 
Die so erwirtschafteten „Drogengelder" kön¬ 
nen ungewaschen in Kasernen sowie Fabri¬ 
ken in leichte und schwere Waffen investiert 
werden, solange noch (meist arg begrenzter) 
Bauraum verfügbar ist. Das bringt Soldaten, 
Pioniere, MG-Krafträder, Panzer, Raketenwer¬ 
fer und mehr. Alternativ dazu ist Kriegsgerät 
zu schwankenden Preisen auch in eroberten 
oder selbst errichteten Raumhäfen verfügbar, 
allerdings immer nur acht Modelle wie Sand¬ 
buggy oder Artillerie. Später im Spiel gesellen 
sich mit der Errichtung von Tech¬ 
nolabor oder Radarstation noch 
Raketentürme und Flugtransporter 
zum Arsenal. Spezialemheiten wie 
Schallkanonen, Atombomben 
oder der mobile Raketenwerfer 
bleiben den jeweiligen Häusern 
Vorbehalten 


Sobald ein 
Raumhafen 
vorhanden 
ist, offeriert 
die Kauf- 
mannsgilde 
C.H.O.A.M. 
acht Fahrzeu¬ 
ge zu Vor¬ 
zugspreisen 


„Hier wollten wir zwar ein gu¬ 
tes, aber kein innovatives Spiel 
produzieren - gerade, um die 
Fortschritte bei „C&C 3" 
deutlich zu machen!" 

(Louis Castle, Vizechef der Westwood Studios) 


Die Hauser von flrralris 


Atreides: Unter der gerechten 
Führung von Herzog Leto weist 
man seine Feinde mit Ultra¬ 
schallpanzer, Ornithopterbom- 
ber und Standardeinheiten so¬ 
wie -waffen in die Schranken - 
bereits nach wenigen Missionen 
tatkräftig unterstützt von den 
einheimischen Fremen. 



Ffar können Baron Harkonnen 
ist ein fettes Ekelpaket und der 
Erzfeind Herzog Letos. Der bruta¬ 
le und rücksichtstose Eroberer ge¬ 
bietet unter anderem über sehr 
starke Panzer - und später im 
Spiel als einziger auch über eine 
Abschußanlage für Atomraketen! 



Ordos Das von einem Eisplane¬ 
ten abstammende Herrschafts¬ 
haus feuert seinen Gegnern via 
Raketenpanzer gerne Nervengas 
entgegen, um sie vorüberge¬ 
hend zu Überläufern zu ma¬ 
chen. Und (nur) hier verfügt 
man über Spione, die zugleich 
Gebäude zerstören oder Fahr¬ 
zeuge lahmlegen können. 



Der Flugtranspor¬ 
ter (Carryal!) ist 
teuer, trägt aber 
die Gewürzsamm¬ 
ler zügig ins Ziel¬ 
gebiet und ver¬ 
frachtet angeschla¬ 
gene Einheiten in 
die Werkstatt 








“V t 


Die Produktion der Betonplatten kostet Zeit und Geld, doch ohne 
verrotten die Gebäude schneller, als man sie renovieren kann 
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Taktieren und markieren 

Gekämpft wird, wie könnte es anders sein, per Mausklick und Zugrahmen. 
Beliebig viele Einheiten lassen sich markieren und anschließend in die (bis 
zur Erkundung abgedunkelte) Wüste schicken. Treffen die Krieger dabei 
auf Feinde, wird ebenso automatisch angegriffen wie verteidigt. Der Vertei¬ 
digung kommt im Solospiel freilich die weit größere Bedeutung zu: In den 
höheren Levels sind die Gegner nicht bloß zahlenmäßig weit überlegen, sie 
greifen häufig auch schon an, während man selbst noch die ersten Ernte¬ 
maschinen zusammenschraubt! Daß alle drei Parteien über nahezu densel¬ 
ben Fuhrpark gebieten und Freunde sich nur durch Farbmarkierungen von 
Feinden unterscheiden, dämpft die Motivation ebenfalls ein wenig. 
Ansonsten ist auch bei den Schlachten der Wiedererkennungseffekt un¬ 
übersehbar. Es fehlen weder die aus „Dune 2" bekannten Spion¬ 
saboteure der Ordos, noch die mit den Atreides verbündeten Fre- 
men oder das unvermutete Auftauchen der imperialen Elitetrup¬ 
pe der Sardaukar Des Neulings Freud' ist also des Kenners Leid - 
individuell auch umgekehrt. Das gilt gleichfalls für das Wiederse¬ 
hen mit den Sandwürmern, die ab und an aus dem Untergrund 
auftauchen, um Soldaten und Fahrzeuge zu verschlingen. Gele¬ 
gentlich legen sie auch Spice-Minen ab, die sich erst nach Be¬ 
schuß m förderfähiges Material verwandeln 


Pro fr Honlra 


• 3 Parteien zur Wahl 

■ insgesamt 53 Missionen 

■ solide Steuerung 

• 450 Megabyte an Full-Motion- 
Videos 

• wenig Neuerungen 

• abwechslungsarme Landschaften 

• Einheiten schwer unterscheidbar 

• hoher Schwierigkeitsgrad 


$ 



Ganz persönlich 

KABOOM: Da geht mein 
letzter Kanonenturm hoch, 
und der einsame Panzer ist 
auch schon so gut wie 
schrottreif. Gefrustet muß 
ich mal wieder Zusehen, 
wie die Feinde meine kleine 
Festung schon auf der mitt¬ 
leren Schwierigkeitsstufe 
wie Ameisen überrennen. Okay, als alter 
C&C-Veteran ist man an mächtige Gegner 
gewöhnt - aber im Sand habe ich weitaus 
öfter ins Gras gebissen! Dem nostalgischen 
Reiz der klassischen Operation Desert Storm 
konnte ich mich freilich dennoch kaum ent¬ 
ziehen. Doch das mag nun wirklich eine 
ganz persönliche Erfahrung sein... 


Solospieler müssen alsbald gegen eine erdrückende Übermacht des Feindes 
ankämpfen; hier rennen uns gerade einige Hakonnen die Türe ein 
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Nichts Neues unter 
der Sonne? 

Die im Optionsmenü schlummernden Reg¬ 
ler für Spiel- und Scrollgeschwindigkeit so¬ 
wie die separate Beschallung durch schöne 
Soundeffekte, deutschsprachige Rückmel¬ 
dungen und zwölf Musikstücke zur Wahl 
mögen Sandmännern neu sein; seit „Com- 
mand & Conquer" sind sie ein alter Hut. 
Sonstige Neuerungen sind überwiegend 
optischer Natur. So erbebt die Wüste jetzt 
natürlich in 640 x 480 SVGA-Pixel; bei Ex¬ 
plosionen gibt es auch ein paar Lichteffekte 
zu sehen. Auf alle Fälle sehenswert sind das 
gerenderte FM-intro und die gelungenen 
Zwischensequenzen mit echten Schauspie¬ 
lern vor digitalen Kulissen Nicht zuletzt 
auch deshalb, weil die darin erzählte Ge¬ 
schichte um Verrat und Hinterhalt von zeit¬ 
loser Spannung ist 

Kurzum, Dune 2000 ist, was es ist: die 
mondäne Neuauflage eines großen Klassi¬ 
kers. Als solche funktioniert das Programm 
denn auch bestens, als Konkurrenz zu ak¬ 
tuellen Genrebeiträgen dagegen mehr 
schlecht als recht. Denn bei aller Treue zum 
Original hätten ein paar neue Einheiten 
doch bestimmt ebensowenig Sand ins 
Spielgetriebe gestreut wie zeitgemäße Fea¬ 
tures von Spuren im Gelände bis hin zu 
True-Line-of-Sight-Terrain. Doch die Tech¬ 
nik-Schmankerl will man sich bei West¬ 
wood für „Command & Conquer 3" auf- 
heben Okay, halten wir das mit der Hit-Pia- 
kette eben auch so. (rf) 




Die drei Schwie¬ 
rigkeitsstufen 
unterscheiden 
sich nur durch 
die Preise für Ge¬ 
bäude oder Fahr¬ 
zeuge 


Auf der Über¬ 
sichtskarte wird 
zwischen den 
Missionen der ak¬ 
tuelle Frontver¬ 
lauf sichtbar: blau 
für Atreides, rot 
für Harkonnen, 
grün für Ordos 


„Dune 2" ist das einzige Strategiespiel, das ich alter Kampf¬ 
sportfan jemals komplett durchgezockt habe. Kein Wunder, daß 
ich Jack dauernd mit Kommentaren wie „Schau doch mal, ob 
die Raketenwerfer immer noch weiter schießen als die Wachtür¬ 
me!" genervt habe. Und tatsächlich: Alles ist noch genau wie 
früher, nur hat jemand inzwischen SVGA erfunden, die Bugs Markus 

entfernt (das Spielgeschehen außerhalb des Bildes verlangsamt sich z.B. nicht 
mehr) und an den Titel drei Nullen angehängt. Letztere entsprechen somit ziem¬ 
lich genau der Anzahl an Neuerungen. 




Dune 2000 

(Westwood) 


Die Mutter aller Echtzeitstrategien im neuen SVGA- 
Kleid 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 


68% 

72% 

75% 

74% 



USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis: 


73 % 


nicht geprüft 
3 Stufen 
99,-DM 


ca. 


DATENTRÄGER: 

SYSTEM: 

SPEICHER: 


GRAFIK: 


SOUND: 


EINGABE: 


AUSGABE: 

MULTIPLAYER: 

QNLINE-INFO: 


1 CD 


ab einem P9Q mit Win 95/98 


ab 16 MB RAM und 120 MB auf der HD 


SVGA (640x480 Pixel) 


alle von Win 95/98 unterstützten 
Karten 


Maus, Tastatur 


komplett deutsch 


2 Spieler per (Null-)Modem, bis zu 8 
via Netzwerk und Internet 


http ://www. westwood. com 
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Vergessen Sie die Langweiler, 
5 bei denen Sie zuerst 
^fe^dicRß Handbücher 
Aaurchlesen müssen. 


Vergessende die Langweiier 
mit Sbiteniangen'f eatureiisten, 

#>' 33»; .. ... 

Xale alles nur unnötig 
ko^pli^|^^;mache>H 

ftfii : *W£$- 
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MAYDAY macht wf&d^Spaß! 

Spielen Sie einfach drauflos! 

Die realistische 3D-Grofik 
und die unheimlich gilt 
spielbaren Missionen 
werden Jhnen^eigpn, 
wie EchtzeH-Strbfegie 
aussehen kann! 

J- 

Die wichtigst^n FeatiTres:* ■, * 

■ IsomeUiscnp ^D-Grafik 
mit richtigen Hohen und Tiefen!^ 

* Drei unterschiedliche Parteien 1 


mit spannenden K,aidt5o^nen 


* Spionagfe^uhd jjprschung. £ 

- Spedaiausrüstl/ngen. + 

- Auflösung bfs 10f24x7<$8. 

• ■ ** t--T *fk *> . 

Legen Sie losl '' 
Demnächst im Handel 
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Trotz allgemeiner Begeisterung 
der Fachpresse rüttelte der Vor¬ 
gänger vor anderthalb Jahren 
vergeblich am Thron von „Com- 
mand & Conquer 2". Heute ste¬ 
hen die Chancen für Interplay 
kaum besser: Das Ende der Echt¬ 
zeitstrategie ist nah, der Nach¬ 
folger zu Westwoods Megasei¬ 
ler auch nicht mehr fern... 


Storytechnisch sind seit dem Alien/Mensch-Konflikt 15 Jahre verstrichen, diesmal geht's gegen die erobe¬ 
rungswütigen Sheevat Der einzige direkt an den Auseinandersetzungen beteiligte Mensch ist nun aller¬ 
dings der Spieler - alle irdischen Meisterstrategen dienen in Gehirntanks als Kriegscomputer, während vor 
Ort acht Sternenrassen die Kastanien aus dem Feuer holen. 

In vier Kampagnen mit insgesamt 36 Aufträgen können Sie also etwa auf die hochwertige Marine der „Fen" setzen, die schnellen 
Fahrzeuge der „Elan" befehligen oder sich auf die Spione und Saboteure der „Cloak" verlassen, um den Gegebenheiten auf den 
sechs Eis-, Wasser- und Grasplaneten gerecht zu werden. In 24 Einzelschlachten mit ebenfalls fünf Schwierigkeitsgraden kann man 
zudem wahlweise dem Feind unter die Arme greifen. Auch hinsichtlich des Gameplays hat der Spieler die freie Wahl: Echtzeit oder 
Rundentakt, letzterer entweder Zug um Zug oder simultan mit dem Computer. 




Während die Men¬ 
schen nur im Hinter¬ 
grund die Fäden zie¬ 
hen, setzt der Spie¬ 
ler auf die individu¬ 
ellen Fähigkeiten 
von acht Alien-Ras¬ 
sen 



Zu Beginn jeder Schlacht darf man sich neu 
zwischen Echtzeit und Rundentakt (bei den 
24 Einzelmissionen auch wahlweise mit 
Zeitlimit und minimierten Ressourcen) ent¬ 
scheiden 


bietet freilich wenig Neues: 
Mittels mobiler Bauhöfe wird 
zuerst ein HQ errichtet, in des¬ 
sen Nähe man Förderanlagen für Eisen, Gold 
und Treibstoff ansiedelt. Diese Ressourcen bür¬ 
gen für die Produktion von allerlei Kriegsgerät 
für Heer, Marine oder Luftwaffe in den Kaser¬ 
nen und Fabriken, Im Kampf gegen die biome¬ 
chanischen Waffen der Sheevat (u.a. Granat¬ 
werfer-Krabben, tierische Impulskanonen und 
Biobomben) kommen dann recht irdische Pan¬ 
zer, U-Boote und Gleiter zum Einsatz. Ebenfalls 
wenig originelle Kanonentürme und Laserstel¬ 
lungen schützen die Heimatbasis, während 
Straßen und Brücken den Weg ins Feindesland 
ebnen. 

Die Einheiten lassen sich solo oder gruppiert 
über das durch Kriegsnebel verdunkelte True- 
Line-of-Sight-Terrain scheuchen; Arbeitsgerät 
und Kampftruppen dürfen auch separat per 
Maus markiert werden. Und wer seines eigenen 
Schlachtenglückes Schmied sein möchte, findet 
vorgegebene Karten im Editor, auf denen man 
in Stärke und Verfügbarkeit regulierbare Einhei¬ 
ten nebst Missionszielen plaziert. 
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Im integrierten Editor lassen sich 
vorgegebene Karten mit beliebi¬ 
gen Einheiten bepflastern 


Panzerfabrik vs. Brutreaktor: Die 
Sheevat setzen überwiegend auf 
Bio-Waffen, alle restlichen Aliens 
auf irdische Technik 
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STRATEGIE 


Die über 90 Einheiten und Gebäude können sich sehen las¬ 
sen, auch das stufenlos zoombare Terrain glänzt mit Details - 
um einen BD-Effekt zu erzeugen, kann es sogar leicht nach 
hinten geneigt werden. Auf Zwischensequenzen wurde je¬ 
doch zugunsten von Textbriefings verzichtet. Und von der Abschaltoption der getrennt 
regelbaren Soundbegleitung aus eingängiger Musik, deutscher Sprachausgabe und 
knackigen Effekten wird man kaum jemals Gebrauch machen wollen. 

An Onlme-Hilfe und optional zuschaltbare Infos über Status, Reichweite, Blickwinkel 
sowie Zugehörigkeit der jeweiligen Einheit wurde ebenfalls gedacht. Angesichts der 
enormen Fähigkeiten des hiesigen CPU-Generals ist man auch für Hilfe dankbar: Das 
Programm nutzt jeden Fehler des Spielers strategisch klug aus und macht grundsätzlich 
keine Gefangenen! 



Pro & Honlra 



• wahlweise Echtzeit oder 
Runden 

• 8 Rassen mit unterschiedli¬ 
chen Fähigkeiten 

• stufenlos zoombare Kar¬ 
ten mit realistischer Sicht- 
und Feuerlinie 

• eingebauter Missions¬ 
editor 



Zwecks Übersicht lassen 
sich Gitter über die bis zur 
Erkundung abgedunkelten 
True-Line-of-Sight-Karten 
legen 


Lokale Kreaturen von harmlosen Grasfressern 
über kleine Kabelnager bis hin zu gefährlichen 
Schneeteufeln erschweren die planetaren Er¬ 
oberungen 


• wenig Eigenständigkeit 

• hoher Schwierigkeitsgrad 

• lange Ladezeiten oder ho¬ 
her Festplatten-Bedarf 





i 



Interplays zweiter Strategenmaxe gibt sich hinsichtlich Präsentation und Ga¬ 
meplay keine Blößen. Weil er unter dem Strich aber nur Bewährtes wieder- 
käut, dürfte sich das Käuferinteresse dennoch in überschaubaren Grenzen halten, (rf) 



Voller DurchblicH 



Die Karten können stufenlos von der 
Nahaufnahme bis hin zur Satelli¬ 
tensicht gezoomt werden, Einhei¬ 
ten auf einem Berg sind größer dar¬ 
gestellt als im Tal postierte. Als sehr 
nützlich erweist sich auch die jeder¬ 
zeit anklickbare Spionkamera, mit 
der sich beliebige Truppenteile ver¬ 
folgen lassen. 



Drei extreme Zoompositionen im Vergleich 



M.A.X. 2 

(Interplay) 

Ausgereifte Planeteneroberung für Echtzeit- und 
Rundenstrategen 

GRAFIK 


74% 

SOUND 


79% 

STEUERUNG 

79% 

MOTIVATION 

77% 

- 

78% 

USK-Freigabe: 

ab 12 Jahren 

Schwierigkeit: 

5 Stufen 

Preis: 


ca. 99,-DM 

DATENTRÄGER: 

1 CD 


SYSTEM: 

ab einem P90 (besser PI 66) mit Win 
95/98 

SPEICHER: 

ab 16 MB RAM, 65 MB bis 654 MB 
auf der HD 

GRAFIK: 

SVGA (640x480 oder 1024x768 
Pixel) 

SOUND: 

alle von Win 95/93 unterstützten Karten 

EINGABE: 

| Maus, Tastatur 


AUSGABE: 

komplett deutsch 

MULTIPLAYER: 

2 Spieler an einem Rechner, per Mo¬ 


dem oder Direktverbindung, bis zu 6 


im lokalen Netzwerk oder Internet 

ONLINE-INFO: 

h ttp :/A/vww. i nterplay, com 
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Aus zuvor errichteten Ka¬ 
sernen wuseln unschein¬ 
bare Bitmap-Soldaten, 
die texturierten Vektor¬ 
panzer und Jeeps werden 
per Helikopter geliefert 


Ein jederzeit einblend¬ 
barer Screen informiert 
über die Einheiten von 
Freund und Feind 


Okay, die Einleitung lügt: Im Gegensatz 
zum Movie mit Matthew Broderick in sei¬ 
ner ersten Hauptrolle, strebt der Miiitär- 
computer WOPR (War Operations Pian- 
ned Response) alias Joshua hier 20 Jahre 
nach dem „Telefonterror'' auf der Lein¬ 
wand ganz selbständig die Weltherrschaft 
an. Dies gibt dem Spieler die Gelegenheit, 
entweder auf Seiten 
des größenwahnsin¬ 
nigen Rechners im 
US-Verteidigungsmi- 
msterium oder als Retter der freien Welt 
in jeweils 1 S Missionen zu starten. 

Je nach der bereits erreichten Technolo- 
giestufe lassen sich pro Seite ein Dutzend 
Gebäude errichten, um damit innerhalb 
begrenzter Geldreserven seine Kriegs¬ 
hardware zu produzieren: Der Silikon- 
Nero greift mit metallenen Gehern, Droh¬ 
nen, Robo-Tauchbooten und Gleitern an, 
wir Menschen halten mit Panzern, Jeeps, 
Schiffen und Helikoptern dagegen. Die 
einzelnen Truppenteile lassen sich dabei 
genreüblich markieren und per Zugrah¬ 


men zusammenfassen, auch die Patrouil¬ 
lengänge auf der zunächst abgedunkel¬ 
ten und von Kriegsnebel umwölkten Kar¬ 
te sind längst ein alter Hut. Nicht aber die 
Darstellung des hügeligen 3D-Terrains, 
das sich per Keyboard ähnlich flott und 
stufenlos kippen, rotieren und scrollen 
läßt wie im viel gelobten „ Dark Omen". 

Damit jetzt keine 
falschen Hoffnungen 
aufkommen Die tex¬ 
turierten Vektorge¬ 
bäude und -fahrzeuge sehen genauso be¬ 
scheiden aus wie die Bitmap-Soldaten, 
außerdem gibt es nur drei Zoomstufen. 
Die Beschallung mit einzeln regulierbaren 
Musikstücken und Soundeffekten wie 
den englischen Rückmeldungen geht in 
Ordnung, das unpraktische Maus-Hand- 
ling nicht. So lassen sich aus einem Pulk 
kaum noch gezielt Einheiten heraus¬ 
picken Weil ob des ausgelutschten 
Gameplays zudem kaum je Spannung 
aufkommen mag, kann man dieses 
„Kriegsspiel" getrost auslassen. (rf) 


Altbackene 3D-Echtzeit- 
strategie zum alten Film 
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Die gleichnamige Filmvorla¬ 
ge ist zwar auch schon wie¬ 
der 15 Jahre alt, doch das 
Thema bleibt brisant: Was, 
wenn ein Hacker den Rech¬ 
ner des NORAD zum dritten 
Weltkrieg anstiftet? Laut 
diesem Spiel schlägt dann 
mal wieder die Stunde der 
Echtzeitstrategen, 



Während die Robo-Geher auf der seroll- 
und drehbaren Karte auf Befehle warten, 
ensteht aus dem Drahtgittermodell im 
Hintergrund ein neues Gebäude 


War Games 

(Electronic Arts/Interactive Studios) 


Wenig Neues vom Fließband für Echtzeitstrategie 


GRAFIK 55% 

SOUND 67% 

STEUERUNG 46% 

MOTIVATION 39% 



■ 44 % 

USK-Freigabe: ab 12 Jahren 

Schwierigkeit: für Geübte 

Preis: ca. 89,- DM 

DATENTRÄGER: 

1 CD 

SYSTEM: 

ab einem P90 mit Win 95/98 

SPEICHER: 

ab 16 MB RAM und 50 MB auf der HD 

GRAFIK: 

SVGA (640 x 480 Pixel), gängige 3D- 
Karten werden unterstützt 

SOUND: 

alle von Win 95/3S unterstützten Karten 

EINGABE: 

Tastatur, Maus 

AUSGABE: 

englisch, deutsche Version in Vorbe¬ 
reitung 

MULTIPLAYER: 

2 Spieler via (Null-)Modem, bis zu 8 
im internet oder IPX-Netzwerk 

QNUNE-iNFQ; 

http://www.mt-studios.demo. co.uk 
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Adrenalintreibende Echt¬ 
zeithektik oder rundenba¬ 
siertes Kalkül? Im Sequel 
zum SF-Strategical „Mis¬ 
sionforce Cyberstorm" über¬ 
läßt Sierra dem Spieler die 
Entscheidung - zumindest 
scheinbar. 


Dank riesigem Zoombereich kann man 
den Kampfrobotern bis in die (dann 
pixelige) Mechanik blicken 




Jede der 171 Waffen wirkt sich grafisch 
anders aus 


Der Here rechts kann dank aktivierter 
Tarnvorrichtung vom Feind nicht gesehen 
werden 


Acht Konzerne balgen sich im „Earthsie- 
ge"-Universum (Sierras Variante des 
Robo-Szenanos „ßattletech") um die 
Kontrolle des Sonnensystems Typhoeus - 
wahlweise Zug um Zug oder in Echtzeit. 
Der Spieler übernimmt eine dieser Corpo- 
rations mitsamt ihren spezifischen Vor- 
und Nachteilen hinsichtlich Forschungs¬ 
stand oder Einkom¬ 
men. Und bei der 
Wahl des Heimatpla- 
neten wollen Atmo¬ 
sphäre und Bodenschätze genauso 
berücksichtigt sein wie das Terrain Im 
Dschungel sind etwa Fernwaffen un¬ 
brauchbar. 

Überhaupt sind hier viele, viele Entschei¬ 
dungen zu treffen. So obliegt die Vertei¬ 
lung der aus Minen gewonnenen Einnah¬ 
men ebenso Ihnen wie die Forschung 
oder die Auswahl der nächsten Mission 
innerhalb der dynamischen Kampagne. 
Denn in letzter Instanz geht es natürlich 
um Kämpfe mit riesigen Robotern, hier 
„Hercs“ genannt. Die Teile werden aus 27 
Chassis sowie über 300 Waffen und Ex¬ 
tras wie Scannern oder Schilden zusam¬ 
mengeschraubt und dann von „Bio- 


derms" piiotiert. Und auch diese Wesen 
darf der Spieler nach seinen Vorstellun¬ 
gen im Genlabor heranzüchten. 

Ein komplexes Game also - zu komplex, 
um der clever agierenden CPU unter Zeit¬ 
druck Paroli bieten zu können Da nützt 
auch die gewohnte Maussteuerung mit 
Zugrahmen und Hotkeys wenig. Selbst 
die Regulierbarkeit 
von Aggressivität 
und Anzahl der 
Gegner, Forschungs¬ 
stand und eigener Stärke kann das Spie! 
in Echtzeit allenfalls von nahezu unmög¬ 
lich auf bockschwer drücken. Echte 
Chancengleichheit herrscht da bloß für 
Multiplayer, während für Solisten allein 
die Runden runde Sachen sind. 
Technomusik, (englische) Sprachfetzen, 
Rendersequenzen und Iso-Optik genügen 
soweit zeitgemäßen Standards, doch ein 
Grafikfest darf man trotz extremer Zooms 
nicht erwarten. Ein Fall für Hardcore-Stra- 
tegen also, denen die 13 Kernmissionen 
mit ihren vom Spielverlauf abhängenden 
Verzweigungen immerhin mehr Spieltiefe 
als sonst im Genre üblich bieten, (mt) 


Strategie oder Echtzeit: 
eine manipulierte Wahl! 



Genetik per Schieberegler: Im Labor ent¬ 
stehen Robo-Piloten mit individuellen 
Fähigkeiten 


Corp Wars 

(Sierra) 


Robo-Strategie: im Rundenmodus fordernd, in Echt- j 

zeit zu schwer 



GRAFIK 


70% 

SOUND 


68% 

STEUERUNG 

75% 

MOTIVATION 

74% 

cOj 

- 

73 % 

USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis: 

ab 12 Jahren 
für Experten 
ca. 79,- DM 

DATENTRÄGER: 

ICD 

SYSTEM: 

ab einem PI 33 mit Win 95/98 

SPEICHER: 

16 MB RAM, 50 MB auf der HD 

GRAFIK: 

SVGA (640x480 bis 1024x768 Pi- 


xel) 


SOUND: 

alle zu Win 95/98 kompatiblen Karten 

EINGABE: 

Tastatur, Maus 

AUSGABE: 

Spiel englisch, Handbuch deutsch 

MULTIPLAYER: 

bis zu E Spielet via LAN oder Internet 

ONLINE-INFO: 

hup://www.sierra.com 
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Ehe die auf der jüngsten E3 
angestaute Welle von 3D-Ak- 
tionisten zu uns schwappt, 
kommen erst noch ein paar 
Nachzügler aus der Echtzeit¬ 
karawane: Eidos schickt die 
Strategen hier mit andert¬ 
halbjähriger Verspätung auf 
einen planetaren Kreuzzug. 

Schwere Geburt 





Zunächst entwickelt bei 7th Level, dann 
übernommen von Ion Storm, wird Domi¬ 
nion nun von Eidos in den Kampf um 
Marktanteile entlassen. Angekündigt war 
das Spiel ursprünglich für November 
1996 - wie viele Innovationen darf man 
nach einer solchen Verspätung noch er¬ 
warten? 

Daß vier Rassen (Scorp, Darkens, Mercs 
und Humans) um den Planeten Gift 3 
rangeln, ist in der Tat nichts aufregend 
Neues. Der Hintergrund der vier Dutzend 
Schlachten zeugt aber doch von Einfalls¬ 
reichem: Das Signal einer antiken Sonde 
im Giftsystem kündet von einer unwider¬ 
stehlichen Machtquelle, die sich auch 
noch „Messias" nennt - kein Wunder, 
daß ein wahrer Ansturm auf diese Ecke 
des Universums einsetzt. Ihn bekommt 
der Spieler in opulenten Rendermo- 
vies zu sehen' Nach dem Intro leiten 
rassenspezifische Zwischensequen¬ 
zen die Missionbriefings ein. 

Trotz teils wiederholter 
Aufführung bleiben Intro 
und Zwischensequenzen 
sehenswert 




■<T- 


Das typische Dominion-Heer ist der Genrekonkurrenz zumindest nominell überlegen 


Klassisches Gameplay 

Sie selbst finden sich a!s Kommandant ei¬ 
nes Landungstrupps auf Gift 3 wieder 
Wie im Genre üblich, sollen Sie zunächst 
eine Basis aus bis zu 16 Gebäuden errich¬ 
ten und Rohstoffquellen erschließen. Ge¬ 
lingt es, mehrere solcher Quellen zu ver¬ 
netzen und die Erträge über ein System 
von Verteilern zum HQ zu leiten, können 
in Dominion (Roboter-)Armeen von be¬ 
achtlicher Größe aufgestelit werden. Um 
so erstaunlicher, als immer nur gegen ei¬ 
nen der drei Gegner zur Zeit gekämpft 
wird. 

Die Kerntruppen aller vier Parteien sind 
dabei identisch, ethnische Unterschiede 
finden sich in lediglich einem Spezialisten 
pro Seite (Einheiten, die sich tarnen, zum 
Feind durchgraben können etc.) oder der 
Baugeschwindigkeit. Luft- oder Seestreit¬ 
kräfte gibt es weder hier noch dort Zu 
wenig Individualismus, um den Ablauf 
der vier Kampagnen grundsätzlich von¬ 
einander abzugrenzen: Stets wartet klas¬ 
sische Echtzeitstrategie im Stil von „Com- 
mand & Conquer", stets gehen grobe 
Materialschlachten vor subtiles Ressour¬ 
cenmanagement, Die Aufgabenstellung 


> 








> 




Trotz relativer 
Chancengleich¬ 
heit verfügen 
die Humans 
über die aus¬ 
gewogensten 
Eigenschaften 
und sind daher 
am einfachsten 
zu spielen 


Storm over Gift 3 
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der 48 Missionen erschöpft sich meist in der Vernich“ 
tung des Feindes, Überraschungen im geradlinigen 
Spieldesign sucht man vergebens. 

Klassisch auch, wie einzelne Einheiten oder ganze 
Truppen per Mausklick, Zugrahmen und Hotkeys über 
die zunächst abgedunkelte Iso-Karte dirigiert werden - 
nach Erkundung trübt kein „Kriegsnebel 1 ' mehr die 
Sicht Mit der rechten Nagertaste kann ein Kontext¬ 
menü geöffnet werden, um Sonderbefehle wie Bewa¬ 
chung und Patrouillengänge zuzuweisen Als Beson¬ 
derheiten gibt es in Dominion Roboter, die sich auch 
kriechend fortbewegen oder ducken können Speziali¬ 
sten vermögen darüber hinaus feindliche Strukturen 


Mit solchen 
Energiebarrie¬ 
ren lassen 
sich ganze 
Abschnitte 
abriegeln 



Gelungene Inszenierung 



mit Viren zu infizieren. In den betroffenen Gebäuden 
werden dann etwa fehlerhafte 
Einheiten produziert oder 
Energie auf das Konto des 
Virenabsenders umgeleitet. 

Mag das Grundkonzept von 
Dominion also auch nicht 
eben neu sein, komplex um¬ 
gesetzt ist es allemal: Wegen 
der ausgebufften CPU-Gegner 
fordert der dreifach variable 
Schwierigkeitsgrad in der här¬ 
testen Variante selbst den 
Könner, Anfänger werden 
auch in der moderatesten Ein¬ 
stellung einige Zeit beschäftigt 


M " Bis auf die Grafiksets sind die Gebäude der vier Rassen 

identisch; hier die Scorp-Variante urbanen Wohngefühls 



Einige der Waffen produzieren coole Explosionseffekte, doch es fehlen Details wie Spu 
ren im Schnee oder animierte Wasseroberflächen 


Ganz persönlich 


Frei nach Schiller: Zu spät, du plättest den Feind nicht mehr! 

Daß Dominion in C&C noch vermißte Features wie direkt zu- 
weisbare Routen für die Einheiten oder die Produktion von 
Kampfmaschinen auf Vorrat aufweist, ist mittlerweile längst 
eine Selbstverständlichkeit im Genre, Und zugegeben, ganz net¬ 
te Ideen wie das Infizieren feindlicher Strukturen oder Brücken¬ 
bau wiegen das Fehlen eines zoombaren 3D-Terrams mit True- 
Line-of-Sight bei weitem nicht auf. Solide Echtzeitkost für Nim¬ 
mersatte also - ich fühle mich eher überfüttert... 



d, 

Trille 


Grafisch ist dem Programm die lange Ent¬ 
wicklungszeit keineswegs negativ anzu¬ 
merken. Viele Einheiten sehen einander 
zwar ähnlich, doch sind ihre Bewegungen 
stets fein animiert und die Explosionen 
durchaus spektakulär. Auf der anderen 
Seite: Die Icons im Baumenü sind nur mit 
Mühe oder Übung zu entziffern. Ein Son¬ 
derlob gibt's dafür für die Akustik. So sind 
Musikuntermalung und Soundeffekte 
sehr stimmig Insbesondere, was die 
Sprachausgabe der Aliens betrifft: ein 
Gluckern und Knarzen, daß einem die Sa¬ 
che richtig marsianisch vorkommt! 

Die menschlichen Parts und die Briefings 
kommen vorläufig noch von englischen 
Profisprechern, eine komplett deutsche 
Version ist aber bereits in Vorbereitung. 
Sie mag sich jedoch verzögern, weil die 
ursprünglichen Aufnahmen mit den deut¬ 
schen Synchronsprechern solcher Stars 
wie Clint Eastwood und Arnold Schwar¬ 
zenegger nicht mehr zum zigfach überar¬ 
beiteten Spiel passen, (mt) 


Dominion: Storm over Gift 3 

(Ion Storm/Eidos) 


Etwas altbackene Echtzeitstrategie mit schonen 
Zwischensequenzen 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

77% 

80% 

75% 

71% 

,rn 

M 

74% 

USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis: 

ab 16 Jahren 
3 Stufen 
ca. 99,- DM 

DATENTRÄGER: 

2 CDs 


SYSTEM: 

ab einem PI 66 mit Win 95/98 

SPEICHER: 

32 MB RAM, 140 MB auf der HD 

GRAFIK: 

SVGA (640 x 480 bis 1280 x 1024 Pixel) 

SOUND: 

alle zu Win 95/98 kompatiblen. Karten 

EINGABE: 

Tastatur, Maus 


AUSGABE: 

komplett enghscb, deutsche Version 
in Vorbereitung 

MULTIPLAYER: 

bis zu 8 Spieler über LAN oder Inter¬ 
net 

ONLINE-! NFO; 

http://www.eidos.com 


69 


h ttp ://mra, pc [oker. de 


PC Joker 






























Mit dem Kautschuk-Abenteuer „Neverhood" hat 
sich die Allianz aus Steven Spielberg, dem ehe¬ 
maligen Disney-Chef Jeffrey Katzenberg und 
dem Musik-Mogul David Geffen letztes Jahr nicht 
eben mit Ruhm bekleckert - ob Dreamworks In¬ 
teractive mit Plastiksoldaten mehr Glück beschie- 
den ist? 


mmmts 


Oie beiden Spielzeugarmeen: Commando Elite und Gorgonites 





Durch Doppelklick auf eine Einheit erhält 
man Informationen zu ihren Stärken und 
Schwächen 


Zwei Monate nach den actiononentierten 
„Army Men" aus den 3DO Studios nun 
also eine strategisch ausgerichtete Kunst¬ 
stoffarmee, noch dazu eine aus dem 
Kino. Wer jetzt an „Toy Story” denkt, 
liegt freilich daneben Film und Spiel ha¬ 
ben mit dem knuddeligen Kinderstreifen 
etwa so viel gemeinsam wie ET mit einer 
Alienkönigin - Plastik mag zwar nicht blu¬ 
ten, trotzdem geht es hier knallhart in 
Echtzeit zur Sache! _ , . .. , . . . 

Die Echtzeitschiacht 


lefonleitung zu unterbrechen 
Über das häusliche Schlachtfeld sind 14 
unterschiedliche Sammelextras verteilt 
Da findet man explosive Feuerwerkskör¬ 
per, Medizinkästen oder auch nützliche 
Ferngläser und Schutzschilde. Mit einem 
Power-up können sogar ganze Teammit¬ 
glieder verdoppelt werden. Allerdings ist 
die Aufnahmekapazität der Kämpfer stets 
auf die eigene Waffe und ein weiteres 


Objekt begrenzt. Auch 
Sie übernehmen die Be- l/,c tuiuciocmauu dürfen immer nur drei 
fehisgewait über die hu- um das Kinderzimmer bis vier Mann pro Team 


manoide Commando- 
Elitetruppe oder eine Gruppe mutierter 
Fabelwesen, die Gorgonites. Letztere mö¬ 
gen schlimm aussehen, sind aber die 
„Guten". Spieltechnisch ist das freilich 
egal, denn beide Parteien verfügen über 
sechs verschiedene Einheiten mit individu¬ 
ellen Vor- und Nachteilen Mit ihnen star¬ 
tet man in zehn Missionen pro Seite, die 
durch die Zimmer diverser Häuser führen. 
Allerorten stößt man auf Fallen, Hinder¬ 
nisse und Hinterhalte, wenn es darum 
geht, etwa in einem bestimmten Raum 
einen Computer zu aktivieren oder die Te- 


ran - sollte ein Kamerad 
vom Feind in seine Einzelteile zerlegt wor¬ 
den sein, kann Nachschub aus der Spiel¬ 
zeugkiste im Startzimmer organisiert wer¬ 
den. 

Die Maussteuerung per Zugrahmen, ja 
überhaupt das gesamte Spielprinzip un¬ 
terscheidet sich kaum von „C&C" und 
Konsorten. Innovationen jenseits des 
Genrestandards sucht man vergebens, 
dafür muß auf Hotkeys verzichtet wer¬ 
den. Auch die Gegnerintelligenz ist nicht 
eben hoch, doch hat der Titel ganz offen¬ 
sichtlich die Nachwuchsstrategen im Vi- 


Oer Film zum Spiel 


Die zweite Geschichte um lebendiges Spielzeug nach „Toy Story" aus dem Jahr 
1995 hat „Gremlin"-Regisseur Joe Dante inszeniert - kein Wunder also, wenn der 
Humor hier ebenso schwarz wie der Plot dünn ist: In einer Kleinstadt versucht eine 
Handvoll Kinder, quicklebendige Spielzeugsoidaten davon abzuhalten, andere 
Spielfiguren zu zerstören und sonstiges Unheil zu stiften. In den USA läuft der 
Streifen seit Juli, bei uns soll er im Herbst in 
die Kinos kommen. Infos unter 
httpAwww.universalstudios.com 


Der junge Allan (Gregory Smith) staunt nicht 
schlecht, als er merkt, daß seine neuen Spiel¬ 
zeugsoldaten sprechen können 


sier. Das beweisen nicht zuletzt Ontine- 
Hilfen wie „Immerschön bitte und danke 
sagen!". Kurzum, der Überfall im Render- 
haushalt mag noch so charmant animiert 
sein, der Sound aus Effekten, Filmmusik 
und ein paar wenigen Sprüchen (im US- 
Onginal teils mit der Stimme von Tommy 
Lee Jones) noch so markig - Smali Sol- 
diers bleibt ein kleines Spiel für kleine 
Krieger (maz) 


Draufsicht ohne Zoomfunktion 
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Gerenderte Video- 
sequenzen als 
Lohn für erfüllte 
Aufträge 


Oben rechts die Kar¬ 
te mit dem bereits 
erkundeten Terrain, 
darunter das Aus¬ 
wahlmenü für die 
Teammitglieder 



Small Soldiers 

(Dreamworks Interactive/Hasbro) 


Echtzeitstrategie mit Spielzeugsoldaten 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

71% 

69% 

65% 

63% 

%: 


66 % 

USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis: 

nicht geprüft 

2 Stufen 
ca. 90,- DM 

DATENTRÄGER: 

1 CD 


SYSTEM: 

ab einem PI 00 mit Win 95/98 

SPEICHER: 

ab 16 MB RAM, 25 bis 110 MB auf 
der HD 

GRAFIK: 

SVGA (640 x 430 Pixel), unterstützt 


3Dfx-Karten 


SOUND: 

alle zu Win 95/93 kompatiblen Karten | 

EINGABE: 

Maus 


AUSGABE: 

komplett englisch, deutsche Version 
in Vorbereitung 

ONUME-INFO: 

http .//www. hasbro-mteractive.com 



, 


„Die Entwickler setzen dabei voll auf 
bestechende Grafik als auch auf hohen Realismus. * 


„ Alle digitalen Cockpits wurden exakt den 
Originalen nachempfunden" 





ereitea Sie siel auf den tri 
taten. kommerziellen tu In 
strmuem-flugseteia m. 
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GENRE-MIX 


Der erste Sproß aus der im Mai geschlosse¬ 
nen Zweckehe zwischen Funsoft und Rip- 
cord Games soll ein wahres Kind der Zu¬ 
kunft sein: Auf schwebenden Kampfinseln 
wartet eine Mischung aus „aufbauender" 
Echtzeitstrategie, Action und Flugsimulati¬ 
on. 


ALLES, WAS FLOATSTONES HAT, FLIEGT... 


Nachdem ein stimmungsvolles Rendenntro den Hintergrund des 
Krieges um das Königreich Tyrmont erhellt hat, startet der Spie¬ 
ler als junger Offizier im Dienste der Monarchie seine Militärkar- 
riere. Das Feindbild im Lande ist dabei originellerwetse das eines 
ehemaligen Helden: Corliss wurde vom König zur Rettung aus¬ 
gesandt und kehrte als Rebell heim - jetzt will er die Macht in ei¬ 
nem blutigen Bürgerkrieg an sich reißen. 

Gekämpft wird auf fliegenden Festungen bzw. schwebenden In¬ 
seln aus speziellen Steinen, den „Floatstones'’. Wie, das erklären 
drei Trainingsmissionen recht anschaulich: Zu Beginn muß aus 
den bestehenden Vorräten (Stein, Erz und Kristalle) eine Schlach¬ 
tenburg gezimmert werden. Leider reichen die Ressourcen dabet 
zunächst nur für die Standardversion mit Kanone, einfachem 
Antrieb, Steuerdüse und einer Windmühle als Energiequelle. 
Während der Aufträge kann man jedoch im Vorbeiflug weitere 
Mineralien aufsammeln; auch werden die Vorräte durch die Zer¬ 
störung feindlicher Kampfinseln aufgefrischt. In Verbindung mit 
dem technischen Fortschritt während der 40 Missionen {Erkun¬ 
dungsflüge, Bodenangriffe, Eskorten usw.) umfassenden Kam¬ 
pagne wird so aus einem „luftigen" Mini-Eiland eine waffenstar¬ 
rende Flugfestung, 


Aus Renderintro und Zwischensequenzen erfährt man die Ge¬ 
schichte des Königreichs Tyrmont 



Die Auftragsverga¬ 
ben sind knapp, aber 
sehr informativ 


Die drei Trai¬ 
ningsmissionen 
erläutern Takti¬ 
ken und Basis¬ 
funktionen 





Wir errichten eine Schwebeburg: in der animierten Bauansicht 
sind rechts die verfügbaren Teile zu sehen, oben die 5teinvorräte 
- jede Einheit beansprucht eine unterschiedliche Zahl an Hexfel¬ 
dern in der Festung 


(ST)EINHEITEN FÜR JEDEN ZWECK 

Grundsätzlich besteht so eine schwebende Festung aus sechs 
Komponenten. Zentrum ist die Kommandozentraie, bei deren 
Zerstörung die gesamte Burg vernichtet wird. Neben den 20 ver¬ 
fügbaren Angriffsbauten vom Katapult bis zum Laserturm, gibt 
es neun Verteidigungseinrichtungen wie Tarnung, Mauern oder 
Rammböcke. Die Energieversorgung kommt von Windmühlen, 
Solarkollektoren und Fusionsreaktoren. Zur Fortbewegung und 
Steuerung müssen zudem Bewegungsvorrichtungen wie Ruder, 
Booster oder Jetantrieb (insgesamt existieren acht) installiert 
werden. 

Schließlich gibt es noch neun Spezialbauteiie mit entsprechend 
hohen Kosten. So sucht der finanzstarke Burgherr den Himmel 
per Observatorium noch auf große Entfernung nach Gegnern 
ab, spendiert seinen Waffen einen Reichweitenbooster und 
wandelt im Alchemielabor die gefundenen Steinbrocken in die 
gerade benötigten um. Was sonst noch alles möglich ist, erfährt 
man aus der ausführlichen Bibliothek, die vom Hauptmenü aus 
zugänglich ist. 
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GENRE-MIX 


REIF FÜR DIE INSELN? 






Origineller Mix aus Actioa Flugi und (Bau-)Strategie 


72% 

76% 

70% 

76% 


nicht geprüft 
für Geübte 
ca 89,- DM 


DATENTRÄGER: 


SYSTEM: 


SPEICHER: 

GRAFIK: 


SOUND: 


EINGABE: 


AUSGABE: 


MULTIPLAYER: 

ONLINE-INFO: 


Stratosphere 

(Ripcord/Funsoft) 


SVGA (bis 1024 x768 Pixel), 2 MB- 
Grafikkarte und DirenX 5.0 (anbei) 
erforderlich, Direct3D und 3Dfx-Be- 
schleuniger ab 4 MB werden unter¬ 
stützt_ 

16 Bit Soundkarte erforderlich 
Maus und Tastatur_ 

englisch, komplett deutsche Version 
in Vorbereitung_ 

bis zu 4 Spieler über IPX, (Null-)Mo- 
dem oder TCP/IP in 12 Szenarien für 
Teams und Einzelkämpfer 


http://vwwv.funsoft.de 


.. .war ich recht angetan von dieser seftsamen Mischung aus 
Bauen, Fliegen, Schießen und Taktieren. Die Einführungsmissio¬ 
nen machen schnell Lust auf mehr, man darf sich bloß vom 
schon anfangs recht hohen Schwierigkeitsgrad und der komple¬ 
xen Steuerung nicht abschrecken lassen Noch mehr und vor al¬ 
lem noch länger Freude hätte ich an dem Spiel freilich gehabt, 
wenn die CPU-Gegner etwas besser zur Sache kämen und die 
Designer mehr (auch mehr taktische Möglichkeiten) aus der 3D- 
Grafik gekitzelt hätten 


Jörg 


ICD _ 

ab einem PI 33 mit Win 95/98 


32 MB RAM sowie 45,190 oder 350 
MB auf der HD 


Mit dem Editor werden ei¬ 
gene Festungen gebastelt, 
ausprobiert und im Mukti- 
playerkannpf eingesetzt 

Ganz persönlich 


Die Schlachten selbst sind actionretch und anspruchsvoll, denn 
bei Stratosphere sind Sie Stratege, Pilot (die Inseln können aller¬ 
dings immer nur horizontal, nicht jedoch vertikal fliegen) und 
Frontschwein in Personalunion. Dank der komplexen Maus/Ta¬ 
statursteuerung sollte man aber dennoch nicht den Überblick 
bzw. seine Gegner aus den Augen verlieren Zumal der Umgang 
mit der frei dreh-, zoom- und schwenkbaren Kamera und die 
Funktionen des Interfaces mit Kompaß, Radar sowie Zielvorrich¬ 
tung in einem eigenen Tutorial haarklein erklärt werden Genau 
wie die Bau- und Reparaturfunktion angeschlagener Einheiten 
Das innovative Konzept präsentiert sich grafisch in etwas detail- 
armem 3D, wobei die Unterstützung für Beschleunigerkarten 
besonders im Vollbildmodus zur Geltung kommt. Auch der or¬ 
chestrale Sound kann sich hören lassen - per (Null-)Modem, LAN 
oder Internet sogar von bis zu vier Multiplayern, die in zwölf 
speziellen Szenarien jeder gegen jeden oder zum Teamkampf 
antreten. Das macht denn auch am meisten Spaß, denn Solisten 
mögen am Kampf der behäbigen Inseln die halbgare Feind-Kl 
bemängeln: Wären Erfolge nicht manchmal eine Frage des 
Glücks, statt der Taktik, hätte Stratosphere sogar in Hit-Sphären 
vorstoßen können, (js) 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 


USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis: 


Im Kampf gegen Bodentruppen wirken nur bestimmte Waffen 
wie Kanonen, außerdem muß die Zielansicht nach unten gerichtet 
werden 


Was es an Einheiten 
gibt und welche Vor¬ 
züge sie besitzen, er¬ 
fährt man in der Bi¬ 
bliothek 


Im Vollbild¬ 
modus gehen 
Rechner ohne 
3D-Karten 
tempomäßig 
schnell in die 
Knie 
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GENRE-MIX 



Die Automobile der Zukunft: Meckos mit großer Ladekapazität lassen 
sich zu wahren Festungen aufrüsten 

Gamepfay 

Als Angehöriger des Clans der Vangers kämpft der Spieler in den soge¬ 
nannten „Lost Chains" ums Überleben In seinem waffenstarrenden 
und natürlich gut gepanzerten „Mecko" bereist er diese zehn durch Di¬ 
mensionstore verbundenen Planeten - mit dem Ziel, die zerstörte Passa¬ 
ge zur Erde wieder zu öffnen. Bis es so weit ist, treibt man in bester 
„Elite''-Tradition Handel, greift als Pirat die Ladungen der Konkurrenz 
ab und verdient seine Brötchen durch das Überfahren von Käfern oder 
die Annahme anderer abwechslungsreicher Aufträge Der Entschei¬ 
dungsfreiheit sind dabei kaum Grenzen gesetzt. 

Ein wichtiger Aspekt kommt den beiden Charakterwerten für Glück 
und Dominanz zu Erstes Attribut beeinflußt z B. die Trefferwahrschem- 
lichkeit sowie die Zahl der Fundstücke in Bonushöhlen und steigt an, 
wenn Missionen erfüllt bzw. hin und wieder anstehende Rennen ge¬ 
wonnen werden. Dominanz steigert man unter anderem durch Ab¬ 
schüsse der Gegner, das Erreichen eines neuen Planeten oder die Be¬ 
schaffung besserer Fahrzeuge nebst Ausrüstung Insgesamt sind 37 
Meckos, 32 Waffensysteme sowie massenhaft Spezialequipment und 
Handelsgüter verfügbar 


In Rußland gibt es mehr als Wodka und Tetris: Ob Action, 
Wirtschaftssimulation, Rollenspiel, Autorennen oder Ad- 
venture - die Entwickler von K-D Lab haben Zutaten aus 
so ziemlich allen Genres für ihren originellen Erstling ver¬ 
braten. 


Hleine 

EinsMegshilfe 


Zunächst sollte man den 
Rat der Councelors der 
Startwelt befolgen und 
die ersten Moneten durch 
Handel verdienen, Von 
Podish aus liefert man 
Nymboszum Incubator 

und bringt P hlegm a_ 

zurück, Kämpfen sollte 
der frischgebackene Van- 
ger dabei wegen schwa¬ 
cher Panzerung und Be¬ 
waffnung seines Meckos 
tunlichst aus dem Wege 
gehen. Über die spin- 
nennetzartigen Mu 
am Boden erreicht man 
wie beim Betreten der 
Stützpunkte via Space-Ta¬ 
ste die Hideouts in de¬ 


nen jede Menge Fund¬ 
stücke warten. Davon 
sackt man so viel ein, wie der momentan noch arg 
begrenzte Frachtraum des SF-Boliden zuläßt, und 
verscherbelt den Kram. 

Nach einer Weile ist dann die Teilnahme an den Lar¬ 
venrennen (sie starten im Incubator) möglich. Der 
siegreiche Vanger wird mit dem „Schlüssel" fürs Di¬ 
mensionstor nach Glorx belohnt. Jetzt noch schnell 
an der entsprechenden Station die Spirale des 
Meckos aufladen, schon kann zur nächsten Welt 
übergewechselt werden - wo man allerdings umge¬ 
hend in die Sklaverei gerät... 

P.S.: Im nächsten Heft finden Sie äußerst nützliche 
Cheats für dieses nicht unbedingt leichte Gamel 


74 


PC Jotoer 


h XXp-Jt www. pcjoker.de 























Präsentation ___ 

Die abstrus gestalteten Planetenoberflächen bereist man in einer 
zoombaren Draufsicht, die auf Wunsch auch schwindelerregend 
mit dem Mecko rotiert und kippt. Die Landschaften verändern 
sich dabei ständig. Sei es von selbst (durch bewegliche Hinder¬ 
nisse, aus dem Boden morphende Hügel etc.) oder unter Einwir¬ 
kung der Vangers, die Brücken durch einen Sprung von unten 
durchbrechen, Krater in die Gegend ballern und Ähnliches. Auch 
die Menüs, Explosionen, Tag-/Nachtwechsel, wabernden Was¬ 
seroberflächen und anderen Effekte können sich sehen lassen. 
Leider stört selbst mit 32 MB RAM bisweilen noch starkes 
Ruckein den optisch ungewöhnlichen Genuß; einigermaßen 
Ruhe herrscht erst mit 64 MB unter der Mecko-Haube. Auch der 
Verzicht auf die fetzige CD-Musik und die ordentlichen Soundef¬ 
fekte schafft da keine Abhilfe 



Komplexe Mischsteuerung, vertrackte Situationen: Oft hilft dem 
Mecko nur ein beherzter Sprung wieder auf die Räder 


Steuerung 

Das Handling mit seiner Kombination aus Tastatur und Stick 
bzw. Pad ist recht komplex und extrem gewöhnungsbedürftig. 
Da kann einen der widerspenstige Mecko wegen seiner realisti¬ 
schen Fahrphysik schon ein ums andere Mal zum Wahnsinn trei¬ 
ben... 

Geht es zwecks Abkürzung etwa offroad, bleibt das Vehikel ger¬ 
ne zwischen Hügeln stecken und muß per Sprung wieder 
manövrierfähig gemacht werden. Just in dem Moment trifft 
dann aber vielleicht eine feindliche Rakete, und die Karre landet 
auf dem Rücken. Durch Hin- und Herkippen versucht man gera¬ 
de, sie wieder auf die Räder zu bringen, als der Mecko von ei¬ 
nem anderen Fahrzeug in den Fluß gerammt wird. Lenkt man 
ihn dann auf ein Unterwasserkatapult, ehe der Luftvorrat zur 
Neige geht, fliegt man wieder zurück in die Hügellandschaft, und 
das Spiel beginnt von vorne - das sind die Momente, in denen 
man am liebsten das Pad gegen die Wand pfeffern möchte! 





-..Jjft&dfeTai 

Die detaillierten Landschaft „ 
ten kommen im Volibildmo- 


dus am besten zur Geltung 

- 


8euiE9licliliei tTStfXj]|^ 


Mit entsprechender Zusatzaus¬ 
rüstung manövriert es sich deut¬ 
lich bequemer durch die von 
Hindernissen nur so gespickten 
Vangers-Landschaften. Mittels 
CopteRig kann der Mecko 

etwa für begrenzte Zeit schwe¬ 
ben, was sich vor allem in den 
Rennen als sehr nützlich er¬ 
weist. Ein CutteRig erspart da- 
gegen lästige Tauchfahrten, da 
Wasserläufe so überquert wer¬ 
den können. Der Energievorrat 
beider Geräte muß allerdings 
immer wieder an bestimmten 
„Tankstellen" aufgeiaden wer¬ 
den. Das Hineinbohren in den 
Boden via CrotRig ist demqe- 
genüber unbegrenzt möglich. 
























Gerade in der höchsten Zoomstufe sorgt die ein* 
z blendbare Karte rechts unten für Übersicht 


Drückt man sich um das Handbuchstudium oder den spieltechmschen Crashkurs 
via integriertem Demo, ist der Frust vorprogrammiert: Nur die geduldigsten Auto¬ 
didakten dürften nach langem, ziel- und planlosem Umherdü¬ 
sen sowie tausend Toten den Moment erleben, wenn der Gro- 
fällt. Doch dann entpuppt sich Vangers plötzlich als skur¬ 
ril-unterhaltsame Mischung aus, sagen wir, „Grand Theft 
Auto" und „Elite" - inklusive dem entsprechenden Suchtfaktor 
„Nur noch ein paar Kröten, und ich kann mir die flotte Karre 
samt feiner Knarre leisten!"). Das bisweilen tierisch nervende 
Steuern der störrischen Meckos in Verbindung mit langen La¬ 
dezeiten und häufig auftretenden Ruckeiorgien haben meine 
Begeisterung aber doch ein wenig ausgebremst. 


Steffen 


Fazit 

Die vertrackte Steuerung ist um so ärgerli¬ 
cher, als es am sehr abwechslungsreichen 
und völlig freien Gameplay selbst nichts 
auszusetzen gibt Optionale Online-Tips 
versorgen den Spieler stets mit Infos zum 
weiteren Vorgehen, und in den Stütz¬ 
punkten darf jederzeit abgespeichert wer¬ 
den. Das geschieht aber auch automa¬ 
tisch beim Verlassen der Posten 
Auf zwei (Modem) bis acht (Netzwerk/In¬ 
ternet) gesellige Vangers warten zudem 
witzige Multiplayer-Modi „Passernbloss'' 
ist ein interplanetares Rennen, bei dem 
Checkpoints auf den Welten angefahren 
werden müssen. Im „Van-War" steht 
Deathmatch-mäßiges Ballern auf dem 
Programm, bei „Mechosoma" mehr oder 
minder friedlicher Handel. Hier sollen die 
Spieler von einem bestimmten Startpunkt 
aus eine festgelegte Anzahl an Waren 
ausliefern. Besonderen Spaß verspricht 
dabei der Teammodus, wo einer den Last¬ 
esel mimt, den der andere gegen feindli¬ 
che Jäger verteidigt. 

Trotz der angesprochenen Schwächen 
sticht Vangers also angenehm aus dem 
zur Zeit nicht sonderlich innovativen Spie- 
leemheitsbrei heraus. Wer genügend Ein¬ 
arbeitungszeit und Geduld mitbringt, 
kommt in den Lost Chains sicher auf sei¬ 
ne Kosten, (st) 


Vangers 

(Interactive Magic) 


Origineller Genreinix mit vertrackter Steuerung 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 

69% 

70% 

63% 

78% 

<07 

74% 

USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis: 

ab 12 Jahren 
für Geübte 
ca. 89,- DM 

DATENTRÄGER: 

1 CD 


SYSTEM: 

ab einem PI 66 mit Win 95/98 

SPEICHER: 

ab 16 MB RAM (64 MB empfohlen j, 
210 bis 382 MB auf der HD, dazu mm* 
bestens 30 MB als virtueller Speicher 

GRAFIK: 

SVGA (800 x 600 oder 640 x 430 Pixel) 

SOUND: 

alle zu Win 95/98 kompatiblen Kar- 
ten, CD-AudEO 

EINGABE: 

Tastatur, Maus, Joystick, Pad, Lenkrad 

AUSGABE: 

komplett englisch, deutsche Version 
folgt Ende September 

MULTIPLAYER: 

2 bis 8 Spieler via Modem bzw. Netz* 
werk/Internet 

ONLINE-INFO: 

http://www imagicgames.co.uk 






































redaktionelle 

VERSTÄRKUNG 

gesucht 1 . 

■ Sie kennen PC-Spiele aus dem Effeff? 

■ Sie können flott, spritzig und verständ¬ 
lich schreiben? 

■ Sie haben ein sicheres Auftreten? 

■ Sie wollen in Eigenverantwortung die In¬ 
halte unserer Heft-CDs zusammenstellen? 

■ Sie eignen sich für kreative Arbeit in ei¬ 
nem sympathischen Team? 

DANN SIND SIE 

UNSER MANN BZW. 

UNSERE FRAU! 


Zur Festanstellung in unsere modernen 
Büroräume im Osten Münchens suchen 
wir noch einen redaktionellen Mitarbei¬ 
ter - Bewerber mit Berufserfahrung 
und/oder Programmierkenntnissen so¬ 
wie Know-how im Bereich Hardware 
werden bevorzugt. Wir bieten leistungs- 
gerechte Bezahlung, flexible Arbeitszei¬ 
ten, ausgezeichnetes Betriebsklima so¬ 
wie beste Aufstiegschancen. Bei Interes¬ 
se senden Sie bitte noch heute Ihre aus¬ 
sagekräftige Bewerbung inklusive 
Arbeitsproben an folgende Adresse: 


Joker Verlag Labiner GmbH & Co, 
Personalbüro 
Max-Loidl-Weg 4 
85598 Baldham 

Tel.: 08106/89 96 01 
E-Mail: jokerpost@aol.com 




Tel. 09674-1279 Fax -1294 
Hotline news -8405 




3D UHra Minigolf DV 39, W CarpWrirs- 
3DUFlfibal 3v. Kwif. DV 45,90 Crwiurss2‘ 
äWi Hunter Killer DV 75,90 Om Ihr* 

AddltHM Pinball DV 43.90 Gut 
Adidas Fowtr Sott«! 91 DV 73,90 (ramagnan-Wiegt d. 

‘ ■ DV 800 Dakoluffli * 

DV 26.90 DurkOnwi 
DV 24 90 DarktEi 

DV \X DWSfll „.- _ 

DV 72.90 Qeadkk 5hrina Wars DV 73.90 Grand Theft Aula 

DV 73,90 Dsaihtrap Üungean DV 78,90 HE.D.Z. 

DV 56,90 off Spoktemtw iP,98 HalFlile 
DA 45 90 0 InduslricGiganl Gold DV 67,90 KalFlife ' 

DV 43,' 


ie t»KN 

, .. L Orwslift 

Agt of Emmr« 2 * 

AH-44D Langfwvi 2 
Aii Warriar 3 
Airline Flights 2 
Airline Simulator 
Airline Tytpoti' 

AI.&U Infelligenft' 

Arinir 160? 

Die Eroberung.. 

Firntes hl-p 
UllimatB Add-Ün r 
Zu neuer Ufern * 

SlTaleqiir Such 
Aitsloss2 
Veriarainira 
ArwpiFhf 2.0 
AnnYW&n 

Autobahn Raser _. _ . _ _ „.. , _ 

Dobyion 5 Guided Tour DA 24,90 DSF Fmatboj! 98 
B.al(fun5 


DV 63 90 FlighlUnM? 
DV 76,90 Fon» Cwnirwdef ‘ 
74,90 Formal 1 '97 
DA 73,90 Forsflken 
DV 72,90 Frank rekli 901 WM 
DV 70,90 G-Pdi« 

DV 74,90 Gaitw, Ntl &Mflfd) 
hm ttk.Podt DV 37,90 S«3b 
üffflrltvian DA 65,90 Grand PliiSOCtt" 


_*_iebiqa 

DV 700 Dei Plaitfr Gold 
r.V. Dcstratlmn Derby 2 
DV 71 90 Diabfo 
DV 27.90 Diablo thÜRn 
DV 27,90 Mo 2* 

DV 26,9D DiebvthtSworij 

ft» i tan n:^cLj\— n r.t. 


DV 26,90 Hardholl 6 
DA 52,90 Haitrick Wik ' 

DA 35.90 Haart of Darkness 


DV 70,90 

l r V, 

DV 700 
DV 75 90 
DV 79 90 
DV 85,90 
DV 57.90 
DV 73,90 
72,90 
DV 600 
DV 73,90 
DV i,V, 
[V 81,90 
DV 60.90 
DA 72.90 
DV 71,90 
DV 62,90 


i,V, Heroes of Migbf + M, 2 DV 55,90 


DV 79,90 tin 


Neun Gale 
ftulkafSlaal 
Baphomeli Flach 2 
BattleM MerSuam 
SettlBfab. Merktem 
latfasfri * 

Biiira 2 * 

Billard Nighis' 

Blade Runn*. 

Oorsen lieber 
Bundesliaa Won. 98 
U17 Momblnr 
Gegenangriff 
Veraeliuitgskh^Qg 
C+t!: Ttbenon Sun' 
Caesar 3' 

Caesar Gold Edition 
Carmaofid. Mai Park 
joslr Hane 
Cham Wan AJklei 


DV 2S.9Ö Dil Siedler 2 Gold EdU UV 600 Hi*an>end. 

10,90 Überrollter hlrem DV 23,90 Heien 2 Jfeskm 

DV 69,90 Die Siedler 3* i,V Me^lorc 

DV 28,90 Die Versuchung DV 73 r 90 Hugo 4 

DV 71,90 Dominion Storni ov. * 79.90 ( War 

DA 73 90 Droiyan' DA 7!,90 lf/A-18 E Corner Sir 

DV 53,90 D5AI-3NwdlondIril DV 37 90 Incomioo 

DV 46,90 Intubation 

DV 39,90 Intubation 


i,V DSF Ftnobdlman. '98 
DA 69 90 DSF Off Read 
DV 71,90 DSF Ski Rating 
DV 67,90 Dune 2000- 
EV 80,90 Dune 2000 ’ 


...... _ Missan 

DV 46.90 Indiana Jan« 5 Inftn 
DV 46,90 inl. Football '90' 

DV 74,90 lnlerstolfl 76 
tV 81.90 Nitro Riden 


73,90 DmgmKMfwrGokf DV 74,90 Jagged Allionrc 2 * 

DV 67,90 Dceper Bungeon 33,90 Jan Jackiaiilhr 2 

DA 67,90 Etrrem Dimgean 27,90 Jedä Kriighi 

DV 84,90 Dungeon Keeper 2 * i,V. • Mysleri« o.t. Silli 

Emifi 2140 “ .. 


33.90 
49 90 

36.90 
DV 71,90 
DV 61,90 
0V 74,90 
0V 73,90 
0V 85,90 
DV 39,90 
DV 33,90 

• u 

DV 67,90 

35.90 
DA 44,90 

i,y 

DV 50,90 
DA 79,90 
DA 37,90 
DV 25,90 

39.90 
DV 72,90 


DV 73>0 Ewlf 2140 r DV 37>0 Jerli Alirmte 
DV 72 r 90 Emlen Frgnl [EmpwelÜV 75.90 Jet Fighter Fullbum * 

DV 91.90 Enwoenty DV 59,90 John Sintiair 

DV 29.9D F15 Jom'* OV 73.90 Jmm Prajeti 3 DV 71,90 

DV 27,90 Hi Anreise. * 0V 73,90 Judge Aradd Pinboll DA 31,90 

99.90 F22AK M Ssa Oper.DV 33,90 KKHD 7 - Kraufire 
i.V. Fl Hacing Slmultnithti DV 71,90 KXHDXiratne 
DV 30;90 rakoFi 40 * DV 71,90 Lands af Lore 2 

. DV 49,90 falbui DV 72,90 Larry 1-6 

[mir Ifonda Superbi** DV 73,90 Fib90 WMÜualifikül. DV 72,90 Urry's Caskia 


69.90 Fighter 


74,90 UheralMin 


EW 59,90 
DV 59,90 
DV 73,90 
DA 49,90 
DV 48 90 
DV 73,90 


OI<Ay Soft 


eMail: Okaysoft@T-Online.de 
HTTP^/WWW. OKAYSOFT.DE 



miMMüMk 



pi- -*? 

■ 

75,90 

Half 1 ife * 

i,V. 

Daikatana * 

78,90 

Dune 2000 * 

74,90 

Comanche 3 Gold * 

74,90 

Mechcommander 4 

67,90 

Commandos 

79,90 

Unrealuncut 

79,90 


I Hardware - Empfehlungen I 


Gnwb Gamepad pro 
5iilewinder Gameped 
Stdewinder Force Feedback pro 
Sidewinder Precision Pro 
Soitek PC Oosh 

Fllghlboard für PS 98 + Pro Pilol 
Diomord Monde r 3D 4 Spiele 
Diamond Mansier I112 MB ahne Spiele 
Creative Labs 3D Blosler 12MB 
Orchid Rplüws II12 MB 
Miro Highstore 212 MB 
Maxi Gamer 3D 2 12MB 
C0 Rahlinge ab 


toW BudGet 


GviiWar Gsnarai 2 DV 64,90 Find Fonfow VII DV 79,90 Links. Kun Kallektion 4 DV 57,90 

M\Mm 2 Ed. DV 65,90 ^ M W Lude tum 2 * 72.90 

Clos« Mai 2.0 DV B5.90 Flwhl Slmulataf 9B DV 105,90 Lurdi of Magic DV 66,90 

Cdm WCRae RnHv * DV 74,9Ö Äifporr+Stenwy Des. DV 41,90 Lords Royal Edition DV 68,90 

Comoncha J.Q GaW * DV 74,90 Scenery Europa 1 DA 50,90 LudyLuica DV 32,90 

Cumrirandas DV 79,90 kanary Europa 2 DA S9 r 9D Lub Inside 29.90 

eff.&m&uth tin 7 5£5f*ry!ufopa3 DA 71,90 Ml TunkPbloon2 DV 71.90 

Catitlid Fraspoa 0V 75.90 -FUghtSfnp (BAD) DA 75,90 Mcdünes' i.V. 


Bank Zone 

Cannaaeddun fab jJal 
CiMÜbzalfon 7 
Dmkteian 

Dn««tl 2 
Ehsrwld 2 
Fkyd 

Heavy Guar ‘ 

Htuwl 
blenloli 76 
brry 7 

Mailet ai Orion 1 

Heed lar Speed 2 vptt 


24.90 Phaninmogoriä 

26.90 Privalifli2 
3990 POD 

35.90 Paine OuenSWAl 
27,00 Rnidenl Etil h 

35.90 SrltldKhfolin 

35.90 SubCuliure 

76.90 Syndirale Wan 

29.90 Tiitmr 

35.90 Wet 

30.90 Warrm Um lei) 

25,00 Wiftg (ofTHHawter 4 
32, 9D Zorf DroüirquiMt« ' 


|PSX: Konsole 289. N64: Konsole 299, I 


Frunkrauh VH 

83 

90 

Fronkraidt 98 

115,90 

Gran Iiiirird 

85 

9G 

Bunjiii RajaDic 

84 90 

Mubinamr 5ai 

29 

90 

Tofshis ilury 

87 90 


DV 72,90 UEFA Ch League 94/97 
DA 73,90 Ullinra 9' 
e 79,90 Ulheno Cdl«flmn 
DV 7190 Uilimo Online 
OV 77,90 ilnrcol 
DV 66,90 Unnd * 

DV 74,90 UprisiiM 

Urban Aisoull * 

DV 71,90 V-Raily * 

BI.9D VongeFi* 

Wm Gaum * 

DV 61,90 WsribnU 


24.90 

U 

EV 73,90 

92.90 
EV 79,90 
DV 77,90 
DV 71,90 

1,V. 

DV 81,90 
DA 73,90 
DV 74,90 
DV 71,90 
11 


Dwl Ptaneswalk. DV 71,90 BsnlDHira' 

fi 4 DA 73,90 Raquwrn ’ 

Mana. Weg d.schw. M ' 73,90 ftianaRaage 

Wanhatlnn' DV 71.90 Pivnn IWyil 2) 

WonjtU DA 7410 RiverWd * 

.MAX2 0V 75,90 PabaltumWe 

Mayday* DV 01,90 kh FrtWbtn Rteh * 

MedtwarriQi 3 * DA i.V Sennble Sortaf 

Mttra ■ Polkfi ‘ i.V. World Cup 98 

, MIA •Mtssira in Atlron * DA 69,90 Santinel Returns' 

Micro Mathmn V3 DA 68,90 Seven KiFiodoms 

NkfM + Moak 6 DV 71,90 Anciinl Aaversc™ . _ _ 

MigbN MaflkTrilogy DV 33,00 Mdw pf |h« Envi(v DA 72.90 Wortam 

MonkeyIsland] DV 82,90 ShanghaiDyiusry DV 44.90 Windows'9fi Unbre DV 109QD 

Monopoly Star Wars. DV 73,90 Sierra - Frp P8ai DV 75,90 Wino Cötntnander 5 DV 72 90 

MonopdyWMEtfiliftn DV 72,90 SikniHuriier Can>. Ed DV 72,90 Wimrdry8 ' i.V 

Monsler Truck Madri 2 DV 09.90 Sim Gty 3000 * DV 82,90 World Leagtse Sott 98 DV 71,90 

.. .. DV 25 r 00| 

73.9C 
DV 39,90 
0V 7190 


I__ _!■_ _. World League 

MaigrHead DA 73,90 Sin' DA 74,90 WordRdfyFi 

Mys^ylsbads’ 0V 72,90 Sin* EV 01,90 Worbmc™ 98 

Mylh-ldirom im Ung QV 79,90 Sddien al War DV 64,90 War dwide ücet 

NBA '98 0V 72.90 Sddiers al War ‘ EV i,V Worms 2 

Heed for Speed 3 * 0V 76,90 Spaca Quesl CdOefliwi DA 49,90 WredinaC/eW 

tomntEn Röring *ÜV 75,90 Spcadwd* DV 73,90 X Cor' 

UHL ‘90 DV 72,90 Sp« Ops. Ron«« Ajs. *0V 69,90 XXnm Sandle 

Hke 2' OV 72,90 Star M. Fleet Acad. DV 75,90 Kam InlwEplor 

Hkjhtmort CrwIuTH' EV 75,90 Mission 34,90 X-Rles: The Gone 


Ouitwi 
Oullnw 
Oulwors 

Panrer Cafninaiider 
Panjsr Ge«erd 30 
Pfcrry fthedan 


DA 75,90 
DA 73,90 
DV 65,90 
DV 65.9Ö 
EV 74 90 


\X Star Trilr Generalioas 0V 39,90 X-Rkdc Ünrntrklfd At. DA 45.90 
DV 72,50 Stör Worr Fw« Comrrwndir * i.V, X-Wtag n. 0V 79,90 


DV «5,9D Srnraafi 
DV 46,90 Goare Onl * 

DV 47,90 Insurrection' 

■ ScuFncroFi 


•Brätke i.d.Unendidih. DV 53,90 Siürshin Tllüni 
•Opemi.Dn Eoslüde DV 49 90 Slreel Fighter Alpha ‘ 

Pharao, das Ge ab des. DV 72,90 fctim Apache 
Pfua Syaditüla * DV 71,90 Tesl Diivtt A 
P0D Level'Botlt io ttellDV 22,90 Tei Morphy OversMf 
Police Quesi Swui 3 * DV 66,90 The Die 
Populoirs- 3rJ Ganiing' DV 75,90 The Hause af ihe DeaJ DA 47 90 
Prsy * il Fdfisal War' 72,90 Gold 


DV 81,90 ■ Balance sfPawti DV 39,90 

29,90 Mora Fights DV 23 90 

DV 28,90 Xenacrruy DV 73 r 90 

OV 26,90 Vou dan'l Know Jod DV 40,90 

DA 68,90 Wäbd' DA 80,90 

™ SAMMLUNGEN 

OV 66,90 jtoHdbl DV 35,90 

DV 72,90 lynMaOa^Mllv 53,90 

DV 46.90 feg oÜHrdproM Seal DV 11,90 

DV 45,90 Int d Iwbop Comi. OV 53,90 

2 SO TM DV 35, 90 

t OV Jf M 


Pririt Artist junior DV 36.90 Ire Fighter DV 34,90 Rieia Am 10 Adrau DV 52'90 

Pro Frnb Flippor Mania DV 53,90 rilanic ungl. Geheimnis UV 38.90 Mhh Pdt 1 fry 68 90 

Prost Grand rrix '98 DV 62,90 TOtA Taimng Cor Ch. DA 73.90 laRPfayGone bum DA 5190 

DV 24,90 Tamb Haider 7 DV 78 90 UlMt Str^yAr^OA 55 90 

S! S'!S !“ m L l m " SS HitTVur Ktd* 

DV 69.9D TamhRaider] DV r.V Hmiliixi iFfft Inud ITT 5?fD 
DA 49.90 Tomb Boider Direct. Cul DV 42,90 ADGT Ijrmdhwe OV 67 90 


Duod Dai 


Mn 
Queen: The Lye 
• Quesi für Gbry 5 * 

I Ouesl for Glory Cell. 
Radrood Tytwai 2 * 

Rai ly Gener otiasi ’ 
flenn * 

Röbellian 

Rudi' 

Red Barem 2 
Red Üne Rater 
Rednetk Rldes ogni r 


i>. Tunk Traubk 
DV 73,90 ionka Hotrufi J 
DV 86,90 brai Anmhibiior. 

DV 72,90 Core Offensive 

73,90 Frspasser' 

DV 65,90 lurS 

DA 73.90 Tuiok 2 - Saeds of Evil 

DA 69,90 Uhik 


DA (3,90 i___ 

Df 46,90 AsumlOW* 
DV 75 90 IotIh Uwtulb 
DV 37,90 llnkySil 

DV 75 90 Lmträhn? 

•V. 


& 

SZ« 

27.90 
35 90 

41.90 

39.90 




Mo.-Do. 8:00 -18.00 Fr. 47.IS f Sa. 9:00 -13:00 Uhr SPA75CNICHT: Mltturochi bis 20:00 Uhr \ 


m 


IVflWirUMQpnpi JP,™ 

QV 72,9D Lösung shefte ab 9,90 


LMJ.m i .lilJ. 1 J AUSeEUEFHTFwird an, IAO in 


aSfflRELLfflGfHMlMJtf HtCHT MEHR III 


Irrtumer Vorbehalten, Annahmever¬ 
weigerungen DM 20.-. Retouren müssen 
freieemacht werden! Kein Ladengeschäft 
* Bei Drucklegung noch nicht lieferbar. 


Sto mmk unrfen (no ch da r 3. Bestell ung) 
^^werden gegen Rechnung beliefen Versand er 
r folgt Sitherheilskartun r euch bei Jewel Co^e. 


Preissenkung geben wir sofort weiter, 
bei Preiserhöhung werden Sie informiert, 
VorbusleHungen ändern, bei uns kein ProhlenM 


Produktinfo 042 


Vorau^kasse o. Stammkufiden 6,50 
Nachnahme {+ 3.- Ikgeb.) 9 ,90 

ab DM 250,- Lieferwert (Inland) 0,00 
Aus landsliefer ringen ab 14.00 
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Monstertrucks 
sind nicht nur 
in den engen 
Canons der 
drei optisch 
sehr 

schmucken 
Arizona-Pisten 
für grandiose 
Massenkaram* 
bolagen gut 


Was Porsche in der Realität ist, das 
ist der Gütersloher Entwickler Sy- 
netic am Computer: die deutsche 
Sportwagenschmiede schlechthin. 
Das Sequel zum erfolgreichen 
Rennspiel „Have a N.i.C.E. Day" 
entpuppt sich als einer der schick¬ 
sten, umfangreichsten und fahr¬ 
barsten Arcaderacer überhaupt! 



Per Replayrekorder bleiben (auch) die Fl-Kurse von 
Hockenheim, Spa und Melbourne aus sechs um- 
schaltbaren Blickwinkeln im Gedächtnis-während 
der Fahrt genügen eine Hinterbord- und zwei Cock¬ 
pitkameras 

Kompliment nach Gütersloh an die Entwickler und 
den Publisher Magic Bytes: So hübsch der Vorfah¬ 
rer war, ist die Fortsetzung hübscher - so spieibar 
er war, ist sie spielbarer. Jetzt stimmen nicht nur 
Grafik und Tempo, sondern auch das Handling und 
damit die wichtigste Voraussetzung für den ganz 
großen Spaß am Gas. 

Tatsächlich muß N.I.C.E. 2 auch den Vergleich mit 
dem Genreprimus „Ultimate Race" nicht scheuen, 
so willig, wie sich die rund drei Dutzend offerierten 
Klein- und Sportwagen, Trucks und Familienkut- 
schen hier entsprechend ihrem Temperament in die 
Kurven legen. Von der Fahrzeugwahl, dem Setup 
der Stoßdämpfer, den Reifen und der Übersetzung 
des manuell oder automatisch geschalteten Getrie¬ 
bes hängt dabei der Auf- bzw. Antritt des Piloten 


Der größte Fuhrpark im Genre 


Via Registrierkarte konnten die Käufer von „Have a N.I.C.E. Day" ihre liebsten Automodelle benennen; rund drei Dutzend Favo¬ 
riten finden sich jetzt im Sequel wieder. So zählt die Bonsai-Abteilung vier wendige Perlen wie Fiat 500 und VW Käfer, die 
Classic Cars umfassen sechs schnittige Youngtimer vom Kaliber Corvette Stingray, Shelby Cobra oder Ford Mustang. Zu den 15 
Premiummodellen zählen sportive Flitzer wie die Viper GTS oder der Mercedes CLK GTR. Nur im Rahmen der Special Tro- 
phies des Karrieremodus trifft man schließlich auch auf Ft-Boliden, Karts, Sankas, Busse und fett bereifte Monster Trucks. 

Die Unterschiede beim Handling sind klar und deutlich spürbar, auch äußerlich halten sich die Fahrzeuge an die Realität - selbst 
wenn die Entwickler für die Bezeichnungen mangels Lizenz ihre Phantasie bemühen mußten. 
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Dos GrafiHmunder 


Bereits ein PI 33 ohne 3D-Karte genügt für schnelle und detailreiche Grafik: Bei Verzicht auf wenige Lichteffekte bekommt 
man dreidimensionale Tiefbettfelgen, Qualm von durchdrehenden Reifen, federnde Stoßdämpfer sowie bildfüllende Raketenex¬ 
plosionen zu sehen. 

Ab einem P2/233 mit 3D-Beschleuniger auf Voodool-Niveau sinkt die Framerate nicht mehr unter 30 Bilder pro Sekunde, Je 
nach Ausführung und RAM-Ausstattung sind dann auf Voodoo 2 SLI-Boards sogar Auflösungen bis 1024 x 768 Highcolor-Pixel 
machbar. Matrox' G200 brilliert mit der bunteren Truecolor-Farbtiefe, während PowerVR-Besitzer auf Spiegelungen am Fahr¬ 
zeuglack verzichten müssen. 



Ohne 3D-Beschleuniger (links) fehlen geglättete Texturen, Lensflares, die hochglanzpolierten Karosserien und transparen¬ 
ten Fahrzeugscheiben der Direct3D-beschleunigten Version (rechts) 


ab. Es liegt also ganz beim Spieler, ob er lieber in die 
Kurven reinbremst und wieder aus dem Scheitelpunkt 
herausbeschleunigt oder Spitzkehren gekonnt mit der 
Handbremse umdriftet. Am meisten Fahrspaß verspre¬ 
chen die wilden Schlitterpartien durch enge Canons, 
die weiten Sprünge über Kuppen und (versehentliche) 

Ausflüge in die Pistenpampa dabei den Besitzern ei¬ 
nes Lenkrades. Doch auch Pad-, Stick- oder Tastaturpi- 
loten können nicht klagen. 

Die 24 Rundkurse sind in acht optisch unterschiedli¬ 
chen Klimazonen an- 
gesiedelt und errei¬ 
chen beachtliche 

„N.I.C.E. 2 hat all 
das, was wir beim 
Vorgänger gerne 
untergebracht hät¬ 
ten, aber aus dem 
einen oder ande¬ 
ren Grund nicht 

konnten!" 

(Andreas Leicht, Produktma¬ 
nager bei Synetic) 

Ausmaße Eine Run¬ 
de dauert da schon 
mal locker zwei Mi¬ 
nuten - vor allem, wenn es nebelt, Regen oder 
Schnee fällt. Auch Sonnenaufgang und Dämmerung 
tauchen die häufig in klar unterscheidbare Abschnitte 
unterteilten Pisten in stimmungsvolles Licht. Alle Kurse 
lassen sich zusätzlich in umgekehrter Richtung sowie 
spiegelverkehrt bewältigen, was summa summarum 
satte 192 Streckenvarianten ergibt. Hier wie beim 
Wetter entscheidet der Spieler manuell oder der Rech¬ 
ner zufallsabhängig, was gerade angesagt ist. 

Nach gegnerlosem Training und Einzelfahrten auf aus- 



Auch und gerade auf den verschneiten Serpentinen Österreichs 
machen sich Hilfen wie einblendbare Minikarte, zuschaltbare 
Wegweiser oder der Rückspiegel vorteilhaft bemerkbar 




Nebel, wechselnde Straßenbeläge sowie unübersichtliche Berg- 
und Talpassagen machen die Australien-Rally zur echten Heraus¬ 
forderung 
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Tuning für Sieger 


Auf Hawaii bieten sich 
kaum Überholmöglich¬ 
keiten, hier sprechen 
bevorzugt die Waffen 


Offensive und defensive Tuningmaßnahmen von 
oben nach unten: Nitrobooster, Reifenflickset, Gra¬ 
natwerfer, Gattling Gun, Öl- und Shurikenwerfer 


Die drei deutschen Mit- 
telgebirgskurse sehen 
gerade bei Regen fader 
aus, als sich ihre Auto¬ 
bahnabschnitte, engen 
Kehren und weiten 
Sprünge fahren 


gewählten Strecken bilden zwei Modi das ei¬ 
gentliche Fahrziel Die Weltmeisterschaft um¬ 
faßt sämtliche Strecken, wobei man zunächst 
bloß Vehikel der Bonsaiklasse (Fiat 500 usw.) 
pro Lauf maximal 16 Runden chauffieren darf. 
Nur wer sich in den Tabellen beständig auf 
den ersten drei Plätzen tummelt, erhält nach 
und nach Zugriff auf die gehobenen Modelle 
(MB 300 SL, Viper GTS etc.) der Classic- und 
Sportliga Dabei darf man sich optional auch 
mit Waffengewalt freie Bahn schaffen. An¬ 
fangs muß dazu eine Uzi genügen, später sind 
je nach Geldbeutel und Transportkapazität 
Granatwerfer, Minenleger sowie 15 weitere 
Koalier nachrüstbar. 

In etwa derselbe Spielverlauf prägt auch den 
Karrieremodus, bloß nimmt ein Wirtschaftsteil 
dabei den Platz der Explosivkörper ein. Statt 
zu ballern, gilt es dann also, einen Rennstall 
zu managen, sich um Sponsoren, Finanzen 
und Termine zu kümmern. Auf Wunsch darf 
man darüber hinaus in kuriosen Trophyrennen 
mit Omnibus, Rettungswagen oder LKW um 
Siegprämien kämpfen. Diese münzt die Werk¬ 
statt in Reparaturen, getunte Motoren, Getrie¬ 
be- sowie Fahrwerkteile um. 

Vollends geht die Post dann im Netzwerk ab. 
Flier liefern sich bis zu acht Piloten heiße Ge¬ 
fechte auf den bekannten (Solo-)Strecken, be¬ 
kriegen sich mit optional unbegrenzt mumtio- 
merten Waffen und rempeln, was das Blech 
hält. Fällt ein Spieler dem „Deathmatch" oder 
„Shootout" (quasi Highlander auf vier Rädern: 
Es kann nur einen geben...) zum Opfer, über¬ 
nimmt auf Wunsch der Rechner die vakante 
Position Ob und wie sich Schäden nach ei¬ 
nem Crash auswirken, ist hier wie in allen an¬ 
deren Modi frei entscheidbar 
Daß man die vielfältigen Möglichkeiten des 
Spiels gerne nutzt, ist nicht zuletzt auch der 
beeindruckenden Präsentation zu verdanken. 
Michael Bittner als Entwickler der Grafikengi¬ 
ne entlockt da schon einem „nackten" P133 
flott zoomende Details, wie sie anderswo 
selbst mit 3D-Karte keine Selbstverständlich- 


!m Karrieremodus 

sind nur traditionelle 
Tuningmaßnahmen 
wie stärkere Moto¬ 
ren und andere Fe¬ 
dern erlaubt, wovon 
aber auch die Com- 
puterfahrer regen 
Gebrauch machen. 
Gegen die sieben Pi¬ 
loten im Arcademo- 
dus darf man hinge¬ 
gen auch zu einer 
von 18 Waffen grei¬ 
fen. Je nach Geld¬ 
beutel, Fortschritt im 
Spielverlauf und La¬ 
dekapazität sind bei¬ 
spielsweise Maschi¬ 
nengewehre mit ho¬ 
her Schußfrequenz 
erhältlich, Mörser¬ 
granaten und Infra¬ 
rotraketen. Zur Ver¬ 
teidigung empfehlen 
sich nach hinten ge¬ 
richtete Minen- und 
Öl werter. 
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Der häufige Wechsel zwischen Sand und Schot¬ 
ter, feine Driftkurven und die tolle Optik ma¬ 
chen die drei Ägyptenrennen auch bei Nacht 
zur Delikatesse 


Wer sich auf Korsika oder sonstwo Beulen holt, 
muß für die Reparatur tief in die Tasche greifen 



keit sind ist ein solcher Grafikturbo in einem P2 installiert, 
kennt die Begeisterung kaum noch Grenzen. Da bricht sich 
das Licht in transparenten Scheiben, da funkeln die Karosseri¬ 
en mit den Lensflares der Sonne um die Wette. Und kein Pop- 
up-Syndrom weit und breit, die Landschaften werden flüssig 
aufgebaut, ohne sich am Horizont im Dunst zu verstecken. 
Wenn dann noch die Motoren von Tunnelwänden widerhal¬ 
len und sich die Position eines herannahenden Konkurrenten 
schon akustisch erah¬ 
nen läßt, werden die 
sechs durchaus 
hörenswerten Rock- 
und Dancetracks ei¬ 
gentlich überflüssig. 

Was soll man somit 
noch sagen? N.l C.E. 2 
ist noch viel netter als 
sein Name! (rl) 


Im Karrieremodus 
sind Prämien für 
Siegfahrten der 
Schlüssel zum Erfolg 


N.I.C.E. 2 

(Synetic/Magic Bytes) 


Vielseitiger Arcaderacer mit gewaltigem Fuhrpark 
und Topgrafik auch für kleine PC-Motoren 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 


Ganz persönlich 




USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis: 


nicht geprüft 
variabel 
ca. 89- DM 


N.I.C .E. 2 macht Rennfahrerträume wahr: Ich kann 
mich ins Cockpit superschneller Sportwagen klemmen, 
rolle mit schicken Klassikern über den Strandboulevard, 
überrumple mit dem dicken Monstertruck lahme Sonn¬ 
tagsfahrer oder tiefere sieben Gleichgesinnten im Netz¬ 
werk heiße Positionsgefechte. Und alles sieht so klasse 
aus, daß einem die Augen tränen! Daß im Testexemplar 
der Wirtschaftstell noch unvollständig war, hat mich 
persönlich zwar kaum gejuckt, vereitelt jedoch eine 
endgültige ßenotung des Programms. Der Fairneß hal¬ 
ber wollen wir uns einen Teil der Wertung daher für die 
kommende Ausgabe aufsparen. Falls Sie vorher im La¬ 
den über das Spiel stolpern, wissen Sie jetzt ja trotz¬ 
dem, was zu tun ist... 



Richy 


DATENTRÄGER: 

ICD 

SYSTEM: 

ab einem PI 33 (besser P2/233) mit 

Win 9V98 

SPEICHER: 

16 MB RAM (32 MB empfohlen), 95 
MB auf der HO 

GRAFIK: 

VGA/SVGA (320x200 bis 1024 x 

768 Pixel), DireclBD-Beschleumger 
werden unterstützt 

SOUND: 

alle zu Win 95/98 kompatiblen Kar¬ 
ten, CD-Audio 

EINGABE: 

Tastatur, Maus, Joystick, Pad, Lenkrad 

AUSGABE: 

komplett deutsch 

MULTIPLAYER: 

2 Spieler via (Null-)Modem, maximal 

8 im Netzwerk 

ONLINE-INFO: 

http://www.magicbytes. de 


http://www.synetic.de 
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Bei Adidas versteht man was von Fußball - 
zumindest, wenn es um das benötigte 
Schuhwerk geht. Aber vielleicht hätten die 
Programmierer dieses Games einfach nur 
mehr Tips vom Lizenzgeber einholen sollen? 


Okay, verglichen mit dem Vorgänger 
(„Adidas Power Soccer" mußte sich im 
März mit 29 Joker-Prozenten begnügen) 
wird hier Sport auf weit höherem Niveau 
zelebriert. So stehen elf internationale Li¬ 
gen mit über 250 Clubs und 120 Natio¬ 
nalmannschaften bereit; angeblich hat 
man die Eigenschaften von mehr als 
10.000 Spielern berücksichtigt. Daß der 
Eifer über das Abmalen der korrekten Tri¬ 
kotnummern hinausging, darf indessen 
bezweifelt werden - Bayern München 
spielt nicht viel bes- 

Modeschau im ser als der fc gü- 

Fußballstadion tersloh. Aber bei ei¬ 
nem Sponsor wie 

Adidas nimmt es auch nicht wunder, 
wenn das Hauptaugenmerk offenbar der 
Bekleidung der Digi-Sportler galt... 

Dank zwingend vorausgesetzter 3D-Be- 
schleunigung gibt es am Platz recht or¬ 
dentliche Wettereffekte nebst Lensflares 
zu sehen, bloß staksen die Polygonkicker 


der Kommentare von Marcel Reif, 
doch können dessen Bemerkun¬ 
gen zumindest deaktiviert wer¬ 
den. Etwas besser sieht die Sache 
bei den Optionen aus: Trainings¬ 
modus und von zwei bis hin zu 
IS Minuten gestaffelte Halbzeit¬ 
längen sind Standard, neun Tur¬ 
niere zur Wahl aber eine ganze 
Menge. Auch der automatisch 
oder selbst gesteuerte Torwart ist 
zu begrüßen, dito das solide (Pad-) 
Handling. Dabei kann man den 
Anspielpartner selbst bestimmen 
oder von der CPU vorgeben las¬ 
sen. Taktisch darf aus einer Viel¬ 
zahl von Aufstellungen gewählt 
werden, Auswechslungen sind 
möglich. 

Weil jedoch selten bis nie ein flüs¬ 
siger Spielablauf zustande 
kommt, bleibt unter dem Strich 
ein Action-Soccer, das man be- 


eher hölzern über das von frei wählbaren stenfalls als uninteressant einstu- 

Kameras gezeigte Feld. Ihr Bewegungsre- fen kann - schlimmstenfalls als 

pertoire ist zudem so beschränkt wie das überteuerten Werbeträger, (maz) 


Freie Wahl oder Zufallsgenerator: Gekickt wird 
bei Regen, Schnee und Sonne sowie bei Tag, 
Nacht und Dämmerung 



Die Spieler ju¬ 
beln wegen 
der schönen 
Lensflares 


Über 30 Stadi¬ 
en stehen zur 
Wahl, doch nur 
wenige sind 
echten Vorbil¬ 
dern nachemp¬ 
funden 


Adidas Power Soccer '98 

(Psygnosis/Shen) 


30-Füßball ohne Höhepunkte 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 




USK-Freigabe: ohne Altersbeschränkung 

Schwierigkeit: 3 Stufen 

Preis: ca. 89,- DM 


DATENTRÄGER: 

1 CD 

SYSTEM: 

ab einem PI 33 (besser PI 66) mit 


Win 95/98 

SPEICHER: 

16 MB RAM, 100 MB auf der HD 

GRAFIK: 

SVGA, benötigt DiredJD- oder 3Dfx- 
Beschleumger 

SOUND: 

alle zu Wirt 95/98 kompatiblen Karten 

EINGABE: 

Tastatur, Joystick, Gamepad 

AUSGABE: 

komplett deutsch 

MULTIPLAYER: 

brs zu 4 Spieler an me m PC 

ONLINE-INFO: 

h ttp ;//www. psyg nosis, com 
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Die Fußball-WM ist überstan¬ 
den, jetzt könnte man sich wie¬ 
der etwas exotischeren Sportar¬ 
ten widmen. Denn wenn PC- 
Baseball so gut wie hier präsen¬ 
tiert wird, muß man kein Ameri¬ 
kaner sein, um sich dafür begei¬ 
stern zu können. 



Das erste Sportspiel, bei dem 
die Polygon-Akteure ihren rea¬ 
len Gegenstücken quasi aus 
dem Gesicht geschnitten sind! 


In der Tat ist das Programm ganz auf 
Höhe der Zeit, was Optionsvielfait und 
Präsentation betrifft. Features wie com¬ 
puterunterstützte Verteidigung bzw. An¬ 
griff sowie die drei Schwierigkeitsgrade 
ermöglichen es dabei auch Neulingen, 
sich mit dem uramerikamschen Volkssport 
vertraut zu machen Für diese Zielgruppe 
gibt es zudem eine Online-Hilfe zu Regel¬ 
fragen und Ähnlichem. Kenner werden 
sich indessen über die Vielzahl an inte¬ 
grierten „Special Moves" 

(Diving Catches, Headslides 
usw.) freuen. 

Weil Microsoft keine Li¬ 
zenzkosten gescheut hat, 
stehen sämtliche 30 Origi- 
nalteams der aktuellen Sai¬ 
son mit allen Spielern zur 
Verfügung. Die Grafik ist 
dabei so detailliert, daß die 
Polygoncracks wahrhaftig 
an ihren Gesichtern zu er¬ 
kennen sind - dank einge¬ 
blendeter Fotoporträts läßt 


sich das auch vom Laien leicht überprü¬ 
fen. Auch die butterweichen Animatio¬ 
nen am Feld sind sehenswert; bei 3D-Be- 

So gewinnt man neue Fans 
für einen alten Sport! 

schleumgung selbst noch in den mittleren 
Auflösungen. Den letzten Schliff erhält 
die gelungene Stadionatmosphäre durch 
die imposante Geräuschkulisse nebst 


Die Stadien sind exakt originalen Vorbil¬ 
dern nachempfunden, hier der„Fanway 
Park" in Boston 


Baseball in Deulscbland 


Der „Deutsche Baseball & Softball Verband" zählt derzeit 25.000 Mitglieder in 
über 300 Vereinen Zehn Landesverbände organisieren einen Ligabetrieb in 
sechs Spielklassen; international mischt man im europäischen A-Pool mit. Nähere 
Informationen unter: http://www.DBV.net.de oder direkt beim DBV unter der 
Telefonnummer 06131/61 82 50 


(englischen) Kommentaren eines Sportre¬ 
porters. 

Inhaltlich bietet der Titel Action pur: Man 
kann alle 162 Begegnungen der Saison 
bestreiten oder direkt in die Playoffs ein¬ 
steigen Management gibt es nicht, dafür 
allerlei Statistiken, einen Mannschaftsedi¬ 
tor und eine intuitiv beherrschbare (Pad-) 
Steuerung. Fazit: Baseball 30 ist quasi das 
amerikanische Gegenstück zu „FIFA '98" 
- und damit eine Referenz im Genre (maz) 



Der Replaymodus verfügt auch über Su¬ 
perzeitlupe 


Microsoft Baseball 3D 

(Microsoft/WizBang) 


Ausgezeichnete Umsetzung des US-5ports 


GRAFIK 84% 

SOUND 84% 

STEUERUNG 77% 

MOTIVATION 79% 


rjJ 

^ € 



-*% 



USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis: 


nicht geprüft 
3 Stufen 
ca. 99,- DM 


DATENTRÄGER: 

SYSTEM: 


SPEICHER: 


GRAFIK: 

SOUND: 

EINGABE: 


AUSGABE: 


MULTIPLAYER: 


ONUNE-INFO: 


ICD 


ab einem P90 (besser PI 33t mit Win 
195/98 


16 MB RAM, 30 MB auf der HD 


SVGA (640 x 480 bis 1280 x 1024), 
benötigt Dired3D 


alle zu Win 95/98 kompatiblen Karten 
j Tastatur, Joystick, Pad (Force Feed¬ 

back) 


komplett englisch 


2 Spieler an einem Rechner 


http://vwvw.microsoft.de 
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Während seiner Reise durch eine Wüstenstadt die Oase und den 
Dschungel trifft der Spieler auf kostümierte Schauspieler wie diesen 
Magier, der dem Star-Wars-Imperator zum Verwechseln ähnlich sieht 


% $ * 0 ♦**♦ $ * 0 H • ■* * M 

* #-><5 


Dieses Buch 
sollte man 
nicht nur we¬ 
gen der 
schönen Illu¬ 
strationen 
genau be¬ 
trachten,,« 


Ein mehr oder 
minder typi¬ 
sches Rätsel: 
Welches Sym¬ 
bol auf dem 
Rad paßt zu 
dem freien 
Feld auf der 
Platte? 


/ 




Abenteuerurlaub im Render- 
land: Was „Atlantis" für Cryo 
und „Riven" für Cyan war, das 
ist der Planet Reah für Project 
Two und Acclaim. Das Reisebüro 
stand dabei interessanterweise 
in Polen - doch die Entwickler 
aus dem Osten stehen ihren 
westlichen Kollegen keineswegs 
nach! 


Reah, das ist eine öde Weit, die der Menschheit in ferner Zu¬ 
kunft als Militärstützpunkt dienen soll Als bei Aushubarbeiten 
ein uraltes Artefakt entdeckt wird, das sich als Dimensionstor 
entpuppt, lädt man stolz die Presse zu einer Vorführung ein - 
und prompt wird ein Reporter durch das Portal gesaugt. Er 
findet sich vor den Toren einer fremdartigen Wüstenstadt wie¬ 
der und muß, nun auf sich gestellt, die Rätsel seines unfreiwil¬ 
ligen Domizils lösen 

Anders gesagt: Reah ist ein bißchen „Atlantis“ und ein wenig 
„Stargate". Es umfaßt mehr als 150 vorgerenderte Örtlichkei¬ 
ten, die auf dem Weg in die Heimatdimension allesamt be¬ 
sucht werden wollen. In sandigen Oasen, dampfenden 
Dschungeln oder der im Meer versunkenen Stadt kann sich 
der Spieler an festgelegten Punkten stufenlos um die eigene 
Achse drehen; ab und an darf auch ein Blick nach oben oder 
unten riskier, werden. Gierte, pef st te nach 
der Mauszeiger dabei über 

einen relevanten Gegen- Atlant i S 

stand, mutiert er umgehend in einen Aktionsbutton für die 
Funktionen „Nehmen" oder „Anwenden" - bei Ausgängen 
und weitergehenden Bewegungsmöglichkeiten sorgen Rich¬ 
tungspfeile für Durchblick. Auch die automatisch im (am un¬ 
teren Bildrand eingeblendeten) Inventar abgelegten Fund¬ 
stücke müssen nicht immer erst durchprobiert werden, denn 
sie machen sich an richtiger Stelle durch Leuchtsignale be¬ 
merkbar. 

Das hört sich relativ simpel an und spielt sich zunächst auch 
so. Der Schwierigkeitsgrad der Rätsel zieht im Verlauf der Ge¬ 
schichte jedoch stark an: Wo es am Anfang genügt, die Sym¬ 
bole an einem Türriegel korrekt anzuordnen, braucht es bald 
schon einen Sinn fürs Abstrakte, um hier weiterzukommen 
Wem würde es beispielsweise auf Anhieb einfallen, daß er mit 
drei guietschenden Gashähnen Tonfolgen nachspielen muß, 
damit er das anschließend austretende Gemisch mit einem 
funkenspruhenden Wagenrad entzünden kann? Auch das 
Sprengen einer Glastüre mittels Schallwellen ist nicht eben all¬ 
täglich und verlangt neben einer exakten Nagerführung auch 
noch ein feines Gehör. 

So richtig unlogisch ist freilich keine der vielen Knobeleien, zu 
denen sich auch immer Lösungshilfen finden - sei es in 
Büchern, Wandgemälden oder den Kommentaren der Einhei- 


ABENTEUER 


84 


J 


PC Joker 


http:// www. pqokef.de 


























Mangels Multiple- 
choice-Sätzen sind 
die Gespräche hier 
verbale Einbahn¬ 
straßen 



mischen Daß diese von Schauspielern dar¬ 
gestellten Charaktere in unserer Testversi¬ 
on noch in englisch untertiteitem Polnisch 
parlierten, braucht niemanden abzu¬ 
schrecken, denn hierzulande wird das 
Game komplett deutsch veröffentlicht. Da¬ 
von abgesehen, ist der offerierte Denk¬ 
sport weitgehend international verständ¬ 
lich: Altertümliche Maschinen müssen re¬ 
aktiviert, Symbole zugeordnet und Feuer 
entfacht werden. 

Während man durch Tempel, Türme oder 
Suchten wandert, sorgt nicht nur die gen¬ 
retypische SVGA-Rendergrafik mit ihren 
vielen kleinen, aber feinen Animationen 
für die passende Atmosphäre. Auch der 
stufenlos regelbare Sound mit seinen 
wechselnden Musikstücken und insbeson¬ 
dere den opulenten Stereoeffekten trägt 



Praktische Steuerhilfe: Die braunen Pfeile 
links unten geben die möglichen Drehrich¬ 
tungen vor 


viel zur exotischen Stimmung bei. Da flü¬ 
stert der Wind, Wellen schlagen an den 
Strand, und Fackeln knistern in ihren Hal¬ 
terungen Ja, sogar die Schritte des Helden 
hören sich je nach Bodenbelag anders an 
Kurzum, Reah ist eine Reise wert - insbe¬ 
sondere für die Fans von mystischen Aben¬ 
teuern ä la „Atlantis" oder „Riven", die 
hier neue Herausforderungen bei gewohn¬ 
tem Handhabungskomfort finden. Für alle 
Aktionen genügen wenige Mausklicks, 
selbst das Abspeichern von Spielständen in 
den 16 verfügbaren Slots kommt ohne 
Texteingabe aus. Dennoch mangelt es dem 
Spiel nicht an Tiefe, wohl aber an Multiple- 
choice-Gesprächen. Freilich muß das kein 
Fehler sein, denn zu viel Palaver hat be¬ 
kanntlich schon so manches Adventure 
totgelabert, (rf) 



Die Glocke im unten plazierten Inventory 
leuchtet auf, muß also in diesem Bild ver¬ 
wendet werden 


Ganz persönlich 

Zugegeben, für Spiele wie dieses 
muß man geschaffen sein: Wer nicht 
genug Phantasie hat, um die richti¬ 
gen Fragen zu stellen, kann die Ant¬ 
worten auf einem Silbertablett ser¬ 
viert bekommen und wird dennoch 
an den Rätseln verzweifeln. Dafür 
mußte ich mich auf Reah aber nicht 
mit pingeligen Actionsequenzen ab¬ 
plagen, wie sie einem den Spaß in 
bzw. an Cryos „Atlantis" verderben 
konnten. Und 
im Gegensatz 
zu „Myst" und 
dem Sequel 
„Riven" ist das 
Spieidesign 
hier so ange¬ 
legt, daß man 
selten völlig 
planlos in der 

Gegend steht. Brigitta 



Reah 


(Project Two/Acdaim) 

Abenteuerliche Renderreise im Stil von „Riven" oder 

„Atlantis" 


GRAFIK 

79% 

SOUND 

80% 

STEUERUNG 

80% 

MOTIVATION 

82% 

01 

- 

80 % 

USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis: 

ab 6 Jahren 
für Geübte 
ca. 99-DM 


DATENTRÄGER: 

6CDs 

SYSTEM: 

ab einem P90 (PI 66 empfohlen) mit 
Win 95/98 

SPEICHER: 

16 MB RAM, 170 MB auf der HO 

GRAFIK 

SVGA (640 x480 Pixel] 

SOUND: 

alle van Win 95/98 unterstützten 

Karten 

EINGABE: 

Mau5 

AUSGABE: 

komplett deutsch erhältlich 

MULTIPLAYER: 

nein 


~ 
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Auf dieses Spiel haben Millionen von Fans gewartet! Um 
so größer die Enttäuschung: Fox Interactive hat die kultige 
Mystery-Serie „Akte X" zu einem wirren Multimedia-Aben- 
teuer degradiert - und die TV-Stars zu Nebendarstellern. 





Wenig überzeugender Spiel-Film für X-Philes 


DATENTRÄGER: 

SYSTEM: 


SPEICHER: 


GRAFIK: 


SOUND: 

EINGABE: 

AUSGABE: 

ONUNE-INFO: 


Ganz persönlich 


...bin ich keinesfalls davon überzeugt, daß die Wahrheit irgend¬ 
wo da draußen ist. But I want to believe - vorzugsweise in gute 
Games. Doch dieser Titel ist für den Fan nur wenig, für Otto 
Normalzocker sogar nahezu gar nicht interessant. Es sei denn, er 
hielte eine wirre Story, wenige Handlungsmöglichkeiten und 
blasse Darsteller für außer- oder gar überirdisch. 


Markus 


Maus, Tastatur _ 

deutsch, einige Texte (Spielgrafiken) 
in englischer Sprache_ 

http ://www. füxmteractive.com 

" 


Empörend: 
Akte X ohne 
Scully & 
Mulder! 


Statt, wie erhofft, „mit Scully spielen" oder wenig¬ 
stens den Mulder geben zu können, steuert man 
den FBI-Agenten Craig Willmore aus der Zweigstel¬ 
le Seattle Dort verschwanden nämlich drei Tage 
zuvor die beiden eigentlichen 
Hauptdarsteller, woraufhin der 
Ersatzheld zu Dienstmarke, 

Waffe, Handy und ähnlichen 
Statussymbolen seiner Zunft 
greift. 

Die Suche führt durch fotografierte Lagerhäuser, 
Schiffe und Hotels, wo Zeugen befragt, Indizien 
gesammelt und auch mal kleine ActionSequenzen 
wie Schießereien absolviert werden. Leider ist das 
nur halb so packend wie die Wiederholung einer 
TV-Folge: Mit dem bei interessanten Objekten au¬ 
tomatisch wechselnden Mauszeiger wird der ganze 
Bildschirm bzw. in Gesprächen jedes verfügbare 
Thema angeklickt, basta. Wer eines der gefunde¬ 
nen Objekte aus dem Inventar anwenden will, ern¬ 
tet zumeist nur einen unwirschen Kommentar 
Die typische Hybrid-Optik des auch am Mac lauf¬ 
fähigen Programms setzt sich aus stummen Stand¬ 
bildern, brauchbar synchronisierten Videos und zu- 
schaltbaren Animationen (selbst auf einem P200 
nicht empfehlenswert) zusammen. Wegen der 
Masse an Kurzfilmen nähert sich der Fall trotz der 
überall lauernden Todesszenen flott seinem Ab¬ 
schluß Mit Spielhilfen wie Tips vom Vorgesetzten 
oder einer Art sechstem Sinn sogar noch deutlich 
schneller 

Kurzum, von diesem halbgaren Mysterienspiel 
dürften auch und gerade die Fans der Serie ent¬ 
täuscht sein - kurze Gastauftritte einschlägiger Mi¬ 
men (z.B Direktor Skmner) hin, Seitenhiebe auf 
Aliens und Regierungsverschwörungen her. (mz) 


...dafür trifft unser Reserve- 
Mulder auf eine sympathische 
Ersatz-Scully 


Am ständig mitgeführten PDA 
(Personal Digital Assistant) lassen 
sich die bisherigen Hinweise ab- 
rufen 


X-Files 

(Fox Interactive) 


7 CDs 


ab einem P120 mit Win 95/98 
16 MB RAM, 250 MB bis 3,5 GB auf 
der HD 


SVGA, Grafikdetails regelbar 

alle zu Wm 95/98 kompatiblen Karten 


GRAFIK 

66% 

SOUND 

62% 

STEUERUNG 

68% 

MOTIVATION 

47% 


USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis: 


ab 12 Jahren 
3 Stufen 
ca. 79,- DM 
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Nach langer Zeit trudelte aus bzw, mit der anderen Dimen¬ 
sion mal wieder ein testwürdiges Werbespiel in der Redak¬ 
tion ein. Und siehe da: Von diesem Adventure wird man 
womöglich noch eine ganze Weile reden... 


Auf alle Fälle wird man mit diesem Game reden 
- schließlich liegt der in Volks- und Raiffeisen¬ 
banken für knapp 20 Märker erhältlichen 
Schachtel auch ein (billiges) Ansteckmikrofon 
für die mitgelieferte Sprach¬ 
steuerung bei. Nachdem in ei¬ 
ner kurzen Prozedur die 
Stimmlage des Anwenders ge¬ 
prüft und gespeichert wurde, 
erkennt das Programm denn 
auch tatsächlich anstands- und fast ausnahms¬ 
los alle gesprochenen Befehle Fürwortfaule 
Abenteurer hält das Spiel natürlich zudem eine 
traditionelle Mausabfrage bereit. 

In seinem neuen Einsatz soll der jugendliche Pri¬ 
vatschnüffler Philipp Marlau (Held des Vorgän¬ 
gers „Free Spirit") einer scheinbar außerirdi¬ 
schen, in Wirklichkeit aber höchst menschlichen 
und ziemlich simpel gestrickten Intrige auf die 


Akte X für 
Arme, die 
reich wer¬ 
den wollen 



Schliche kommen. Zu diesem Zweck erforscht 
er die wenigen Örtlichkeiten in einer ganz pas¬ 
sablen Rundumsicht, unterhält sich mit etwas 
zu steril gerenderten Charakteren nach dem 
Multiple-choice-System und erfährt nebenbei 
mehr oder minder Wissenswertes über Geldan¬ 
lagen und das Bankgewerbe 
Alles in allem könnte der grüne Schein also 
durchaus schlechter angelegt sein, denn die 
funktionierende Spracherkennung ist schon ein 
netter Gag. Wer sich dafür nicht begeistert, 
dem müssen wir von der Investition leider abra¬ 
ten - für sich genommen bringt das schwache 
Gameplay einfach zu wenig Rendite, (mz) 


Beim sprachgesteuerten Spiel wer¬ 
den Befehle, Objekte und Ausgän¬ 
ge auch als Text eingeblendet 



Gleißende Lichter, finstere Gestalten: 
Sind das wirklich Aliens? 


The other Dimension 

(Rauser Advertainment) 


Mäßig mysteriöses PR-Abenteuer mit Sprachsteue* 

rung 



GRAFIK 


60% 

SOUND 


59% 

STEUERUNG 

72% 

MOTIVATION 

44% 






48 % 

USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis: 

nicht geprüft 
für Einsteiger 
ca. 19,50 DM 

DATENTRÄGER; 

1 CD 

SYSTEM: 

ab einem P90 mit Win 95/98 

SPEICHER: 

8 MB RAM (16 MB mit Sprachsteue¬ 
rung), 10 MB auf der HD 

GRAFIK: 

SVGA 

SOUND: 

alle zu Win 95/98 kompatiblen Karten 

EINGABE: 

Maus, Mikrofon 

AUSGABE: 

komplett deutsch 

ONLINE-INFO: 

h ttp ://www. f reesp int.de 


Gönz persönlich 


Erst „X-Files", jetzt das - warum muß ausgerechnet ich diesen 
ganzen Mystery-Quatsch testen?! Sicher, die mauslose Steue¬ 
rung per Spracherkennung funktioniert überraschend gut, doch 
war ich ständig versucht, meinen Befehlen ein „Prontol" hinter¬ 
herzubellen. Während man mit der Maus nämlich jederzeit in 
der Lage ist, langatmige Diskussionen zügig voranzutreiben 
(sprich: abzubrechen), muß der Spieler am Mikro sein Gegen¬ 
über brav ausreden lassen. Na, wenigstens halten sich die Wer¬ 
bebotschaften einigermaßen im Hintergrund. 



Markus 
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ACTION 




Bereits das 
Rendertn- 
tro ist eine 
Perle der 
Sinnlosig¬ 
keit 


Auf der Packung verspricht Ari Data knallharte 
Action, exzellente Grafik und spannendes Ga¬ 
meplay, am Computer bleibt nichts davon 
übrig: Diese Ballerei ist so grottenschlecht, daß 
sie uns eine ganze Seite wert war. 




Freunde (un-)gepflegten Digi-Trashs brauchen sich hier nicht mit Installati- 
onsmenü oder gar Hintergrundgeschichte aufzuhalten: Rein mit der ersten 
von zwei CDs, kurz über den sinnlosen Rendervorspann gewundert, und 
schon ist man im Hauptmenü. Von dort gelangt man in den Optionsscreen, 
wo sich immerhin die Schwierigkeit in drei, die Grafikauflösung in sogar vier 
Stufen (bis hin zu 640 x 480 Pixel in 16 Bit Farbtiefe, wow!) einstellen läßt. 

Ist auch die Lautstärke von Sound und Musik zur Zufriedenheit geregelt, 
wählt man Maus oder Joystick an und darf direkt 

von der CD loslegen - als Besitzer eines bereits er- Baller-Trash lind 
spielten Paßworts auch im zuletzt besuchten der Renderwahnsinn 
insgesamt 17 Abschnitte. 

Freilich scheint es ziemlich weit hergeholt, daß hier jemand die Mühe der 
Paßwortjagd ernsthaft auf sich nehmen würde Sie pilotieren einen Space- 
Fighter bei Cockpitsicht durch einen Renderfilm, wie man ihn gottlob seit 
einigen Jahren nicht mehr gesehen hat: Vor erbärmlich öden Hintergrün¬ 
den, die mit gutem Willen als Lava-, Wasser oder Mondlandschaften er¬ 
kenntlich sind, tauchen gegnerische Flugzeuge und Raumschiffe auf. Diese 
gilt es, mittels Fadenkreuz ms Visier zu nehmen und per Maustaste oder 
Joystickbutton abzuschießen. Ab und an erscheinen gar Extras für andere 
Waffen, Schilde oder - was Gott verhüten möge - ein die Qual verlängern¬ 
des Zusatzleben, 

So weit, so schlecht, denn mehr gibt es nicht. Der Raumer läßt sich nicht 
steuern, die Waffen können nicht ausgewählt werden, und die ewig glei¬ 
chen Feinde hat man bereits nach Minuten satt. Digimusik, Soundeffekte 
und englische Sprachausgabe lassen den Wunsch nach Ohrenstöpseln auf- 
kommen, die grobe 
Steuerung den nach ei¬ 
nem Mietkiller für die 
Programmierer Bleibt 
die Frage, ob auf der 
zweiten CD-ROM 
überhaupt was drauf 
ist: Wer mag das schon 
überprüfen? (js) 


Die Statusanzeigen 
rechts geben die selbst 
regenerierende Waf¬ 
fenpower (rot) und die 
verbliebene SchildstäjA 
ke (blau) an 


Transparenz, wie schreibt man das? Explosionen 
verdecken dahinterliegende Gegner 


P-Zone 

(Ari Games) 


Trash aus der Twiltght-Zone der Balleraction 


GRAFIK 33% 

SOUND 33% 

STEUERUNG 27% 

MOTIVATION 12% 




USK-Freigabe: ab 16 Jahren 

Schwierigkeit: 3 Stufen 

Preis: ca. 50,-DM 

DATENTRÄGER: 

2 CDs 

SYSTEM: 

ab einem P90 mit Win 95/98/NT 

SPEICHER: 

8 MB RAM, läuft direkt von CD 

GRAFIK: 

320 x 200 bis 640 x 480 Bildpunkte in 
16 Btt Farbtiefe, Grafikkarte mit 2 MB 
und DirectX 5 0 (anbei) erforderlich 

SOUND: 

alle 16 Bit-Soundkarten 

EINGABE: 

Maus, Joystick 

AUSGABE: 

deutsche Texte, englische Sprache 

0NUNE-INF0: 

http://www.an-data.de 
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MISSINQ IN ACIION 



Mit der „Strike"-Serie hatte Electronic Arts lange ein 
Monopol auf Action im Hubschrauber, jetzt ist Konkur¬ 
renz im Anflug: Die Programmierer von Simis („Team 
Apache") haben das erfolgreiche Konzept aufgegriffen. 


Apocalypse now: 
Heli-Action über 
Vietnam 


ln 26 Missionen vom Typ Search and Destroy, Aufklärung, Geiselbefreiung 
oder Geleitschutz lenkt der Spieler alias US-Pilot John Mann vier verschie¬ 
dene Heils durch ebenso viele Vietnam-Kampagnen, Neben der klassi¬ 
schen Huey finden sich die zweirotorige Chinook, die flotte Cobra und 
wendige Loaches im US-Hangar, als versteckte (Bonus-)Flieger warten 
auch Apaches und Harrier-Jets. Der Feind ist dagegen überwiegend am 
Boden zu finden: Konvois, Boote und Lagerhäuser 
geben verhältnismäßig leichte Ziele ab, Flak-Stel¬ 
lungen und Panzer erzwingen durch Dauerfeuer 
schnelle Ausweichmanöver. 

Da sich viele Helis nur sehr behäbig drehen, bietet 
ein ständiger Wechsel der Flughöhe meist die sicherste Möglichkeit, den 
gut sichtbaren Schüssen der Vietkong zu entgehen. Gelegentlich erleich¬ 
tern Flügelmänner das hektische Pilotenleben, meist ist man jedoch allein 
auf weiter Vektorflur - von den intelligent agierenden Feindpatrouiilen 
natürlich abgesehen. Zum Glück wirft die Steuerung (möglichst mit Ruder 
und Schubregler) von Beginn 
an keine Probleme auf, so daß 
man zumindest hin und wie¬ 
der auch relativ entspannt die 
3D-Grafik mit ihren hübschen 
Beleuchtungseffekten ge¬ 
nießen kann. 

Wer also „Nuclear Strike” 
mochte, wird sich in diesem 
Szenario ebenfalls wohlfühlen 
- wenn er sich mit dem ziem¬ 
lich heftigen Schwierigkeits¬ 
grad anfreunden kann, (mz) 



Für Flächenziele empfiehlt sich die Unterstützung 
durch Wingmen 



Missionsbesprechungen werden in FMV-Sequenzen ab¬ 
gehalten 


Missing in Action 

(Simis/GT Interactive) 

Hübsch präsentiert, aber bald schon knallharte Heli- 

Action 

GRAFIK 

78% 

SOUND 

54% 

STEUERUNG 

75% 

MOTIVATION 

78% 

(Oj 

M 

76 % 


Ganz persönlich 


Die flotten Dschungelkämpfe haben einen akustischen Pferde¬ 
fuß: Die weinerlichen Klänge einer Panflöte aus dem Synthesizer 
passen kein bißchen zum dramatischen Spielgeschehen. Da 
nach Aussage der Programmierer jedoch Vertrieb GT Interactive 
auf dem Soundtrack bestand, ließ man sich (und ähnlich den¬ 
kenden Spielern) ein Hintertürchen offen: Nachdem das Pro¬ 
gramm geladen ist, darf die Spielscheibe jederzeit gegen eine beliebige Audio-CD 
ausgetauscht werden. Wagners Walkürenritt würde sich anbieten.. 



Markus 


USK-Freigabe: nicht geprüft 

Schwierigkeit: 3 Stufen 

Preis: ca. 89,- DM 

DATENTRÄGER: 

ICD 

SYSTEM: 

ab einem P100 mit Win 95/98 

SPEICHER: 

16 MS RAM, 50 MB auf der HD 

GRAFIK: 

VGA/SVGA (320 X 200 bis 800 x 600 
Pixel), unterstützt 3Dfx und DiretÜD 1 

SOUND: 

alle zu Win 95/98 kompatiblen Karten 1 

EINGABE: 

Tastatur, Stick (Sidewinder Force 
Feedback Pro wird unterstützt) 

AUSGABE: 

komplett deutsch 

ONLINE-INFO: 

http://www.simis.co.uk 
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Ob Film („Grease"), Musik (Dieter 
Thomas Kuhn) oder Kleidung (Pla¬ 
teauschuhe), Retro ist immer noch 
angesagt. Diese fünf von Microsoft 
auf einer CD vereinten Namco-Oldies 
dürften aber selbst eingefleischte 
Nostalgiker nicht ansprechen. 


Mappy 



Ms. Pac Man 


Inn hektisch¬ 
sten Spiel 
dieser Samm¬ 
lung sinnlo¬ 
ser PC-Erst¬ 
veröffentli¬ 
chungen 
wird ein seit¬ 
lich scrollen- 
des Haus 
voller Platt¬ 
formen nach 
Schätzen 

durchsucht. Mittels überall verstreuter 
Trampoline erreicht man höhere Etagen, 
durch aufschwingende Türen entledigt 
man sich seiner Verfolger 

Motos 

Beim origi¬ 
nellsten Ar- 
cade-Oheim 
der Compila¬ 
tion gilt es, 
mit dem klei¬ 
nen Raum¬ 
schiff „Mo- 
tos" allerlei 
Feinde (mei¬ 
stens bunte 
Kreise) von 
einer Drauf¬ 
sichtplattform zu schubsen. Kleinere 
Power-ups wie das Sprung-Extra sowie 
stärkere Gegner sorgen in späteren Levels 
für einen Hauch von Taktik. 


Fazit 


j&i 



M» 







±chli 

4. ztb 


l V : : 



i 




6 L 

______ 


Den bekann¬ 
testen Titel 
des Quintetts 
braucht man 
wohl nie¬ 
mandem 
mehr vorzu¬ 
stellen -wir 
tun's trotz¬ 
dem: Genau 
wie ihr Vetter 
(nur mit einer 
roten Schlei¬ 
fe) rast Miss Freßpille durch screengroße 
Labyrinthe, flüchtet vor bösen Gespen¬ 
stern und schluckt Punkte, Bonusfrüchte 
sowie Powerpillen. 



Raliy-X 


Der langweiligste Teilnehmer im Feld ist 
wohl diese Kreuzung aus „Pac Man" und 
einem Autorennen: In einem riesigen Irr¬ 
garten müssen alle Fähnchen aufgesam¬ 
melt und Verfolger mit Auspuffabgasen 
aufgehaiten werden - aber bitte ohne da¬ 
bei die vereinzelt herumliegenden Fels¬ 
brocken zu rammen. 



Was Microsoft bietet, sind tatsächlich die originalen Arcade-ROMs samt Emulator. So 
müssen zunächst virtuelle Münzen eingeworfen werden, ehe sich (immer abwechselnd) 
zwei Spieler um die speicherbaren Highscores balgen dürfen. Freilich sind die Titel aus 
der digitalen Vorzeit heute kein echtes Geld mehr wert. Zumal es der Hersteller ver¬ 
säumt hat, wenigstens ein paar für Historiker interessante Goodies mit auf die CD zu 
packen. Dafür lassen sich die im Mini-Fenster ablaufenden Games samt Piepssound 
auch ohne den Silberling spielen - hier hat selbst Microsoft mal keine Angst vor Raub¬ 
kopien! (mz) 


Xevious 


Das letzte ist auch gleichzeitig das beste 
Spiel auf der CD. Xevious gilt nicht zu Un¬ 
recht als Wegbereiter der vertikalen 
Shoot'em-ups: Die Gegner sind sowohl 
am Boden als auch in der Luft zu 
bekämpfen, wobei Gemeinheiten wie 
z 8 unsichtbare Schüsse den ganzen Bal¬ 
lerprofi fordern. 



Revenge of Arcade 

(Microsoft) 


Fünf verstaubte Arcade-Qldies als PC-Premieren - 
lächerlich! 


GRAFIK 

SOUND 

STEUERUNG 

MOTIVATION 




USK-Freigabe: ohne Altersbeschränkung 

Schwierigkeit: variabel 

Preis: _ ca. 49,- DM 


DATENTRÄGER: 

SYSTEM: 


SPEICHER: 

GRAFIK: 


SOUND: 

EINGABE: 

AUSGABE: 

MULTIPLAYEft: 

ONLINE-INFO: 


1 CD 


ab einem P90 mit Win 95/98 
16 MB RAM, 6 MB auf der HD 
VGA_ 

alle zu Win 95/98 kompatiblen Kar ten 
[Tastatur, Joystick _ 


| deutsche Anleitung 


2 Spieler abwechselnd 


http://www.rmcrosoft.conn 
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Reviews lesen ist ia 
okay und wir strengen 
uns auch mächtig an, 
die besten und 
aktuellsten Tests well 
und breit iu haben. Aber 
vor allem: Bll UNS KANN 
JEDER LESER AUCH 
SELBST SEINE MEINUN6 
ZU ALLEN SPIELEN. DIE 
WIR GETESTET NABEN 
SCHREIBEN. Besser 
noch: die besten 



www.gamesmania.com 

Reviews, Previews, 
Demos, News, 
Cheats&mehr. 

Produktinfo 047 


®* 01 80/522 5300 

t 1 Z\ 0831 /57 51 57 

© Telefax: 0831/57 51 555 
© Internet: fittp;\\www.gameitcom 
© email: lnfo@gameit.de 

© T-Online: ★Gameit# 

© 1. Game It! - Dh& 748B Betzigau 


Preise selten meist für die 
deutsche Version incL Eilservice 
d./t. am Ugiw vofi^rige Spiei« fdaz ii ntl tfia Mtnrenl .i.'nd 
vün i -2 beJffl ge&vtter. IMr imijatoMaf! bei 

l^rt^jip/iLingBn üdr> rcJlffltllctlBn ßs jWIufcfiprt ein* (tf plWii 
söbfl PJ.ir ftf/age fffdryng, wWfl l/nsictwrtieit \;Q$r tfgn 
il/'if n-pifli/nfl jlfe r mfn fleitan j. _ 

' BaÜ d ü i liiÜB bagernenWDrjjQ- afcSdTadeneersdz 


• Rüdgarvii^lfenrtLXEUTha' 

• NachrctIT^^^^^5^ ftFtjEÜJTä) 20CLte 

• VWse^StJ^I^I6^äjDM30Q-fa 


Pitase Stand 107.96 ■s/wqfj’flÖtta^eraniCi/ 

N = Mguimfjqgamm P - 


Für Österreich - Preise x 7,5 s ÖSch 

Unsere österreichischen Kunden bestellen hier 

Game llt - A-5&91 Junghalf - Tel. 05&7S/8372 

Versand erfoigt mit ftsteffftshlscher Po# Land wvd m OSch 


Paine Jtj 

Titel des Monats 
August: 

Dune 2000 
69,99 


Knallhart kalkuliert - Unsere 

TOP 10 


PREISKNALLER 


nur solange Vorrat reichst! 

30 Lemmings 27.99 

3 Skulls of tneTbftecs 29,99 
7thGuest 12.99 1 

7th Legion 24,99 

1942 Pacific Air War 24,99 
1944 Across Ihe Rnliie 24,99 
A 10 Cuba 9.99 

Acesof thepeefj^ ^93^ 


AH 64 LongböW Cia ssic ; 
Airlines W&? 

Albion Classic 24,99 

Ancient Empires 19,99 

Asse der tiefe 39,99 

ATF Classic 29,99 

Battle Isle 2 + Data 22,99 
Sattle tele 3 24.99 

Geästs & Sumpkms 29.99 
Bit ne 29.99 

eietfoss 2 24.99 

EeifuG Fun 19,99 

undesliga Man, Hatt 29,99 
/undesliga Man, Pro 19,99 
lapitali&m Classic 24.99 
Armageddon (USK 12) 29.99 f 
Tiamp. of Europe 97/9® 29,99 
hevyy 24,99 

vhnsfoph Kolumbus 19,99 
C»vif War General 19.99 
Creature Shock 12.99 

":rusade 19,99 

lyöerstorm 9,99 

Unfo 97 29,99 

tark light Classic 29,99 
>ark Reign 27,99 

Jark R, Dark Rule Level 22.99 
Dark Reign Mission 34.99 
Das Amt 19,99 

Jas schwarze Auge 1 3je 9.99 
Daiey Thomson Zlhnk 17.99 
Der Reeder 19.99 

Descent 2 19,99 T 

B estruction Derby 24,99 
estruttion Derby 2 27,99 

Die Fugger 2 19.99 

Die Hanse 27,99 

Die Piratemnsel 24,99 

Die Siedler 1 Classic 22,99 
Die total verrückte Ra!lye22 99 
j>5F Baseball 22,|^ 

Earthworm Jim 1 9c99 

Earth wo rm Jim 2+1 22,99 

E i shoc Key Ma nage r 19,99 
Elisabeth 1 Classic 29.99 
F 16 Fighting Fstcon 12,99 I 
Fallen Häven 24,99 

f&'SS&tClmlc llll 

FIFA Soccer Manager 29,99 
hvids-of Giory 12,99 

Floyd 29,99 

FX Tighter Turbo 9.99 

leneTMachlrie 9,99 

ioal 12,99 

lattnck Classic 29,99 

lexagon Kartell 

I exen 

esten 

exefiL -_M- 

Hind ¥ Apache Langbow27,99 
History Line Classic 17,99 



,im luwer uasste 

Simon 1+2 
Stadt der verl. Kinder 
Star War$ Collection 
Steel Panthers 2 

I tonekeep 
treet Racer 
ub Culture 
ubwar 2050 
uper EF 2000 
yndicate Wars Classic 
Teamchef 
The Die 
Tse Fighter 
The Uitimate Mix 
Time Commando 
Toonstruck 
Top Gun fUSK 12) 

Tra nsport 1 vc+Wor fd 
TrasKIt! 

UEFA 96/97 
US Navy Fig' 

Vermeer 
Vollgas 

War m the Gulf 
Warbreeds 
Warcraft 
Warcraft 2 
Warwind 2 , , 

Wmg Commander 4 
Woodruff 
Worms 

X’Com'Terror f.t.Deep 
X-Wing +• Mission 
2 + Expansion Set 
Zeppelin 
3D Ultra Minigolf 
30 Ultra: verg Kont. 


Anno 1602 

79,99 

Autobahn Raser 

49,99 

Bleifuß Fun* 

19,99 

Commandos 

79,99 

Fl Racing 

69,99 

MAX 2 

69,99 

Mechcommander* 

64,99 

N.I.C.E. 2 

69,99 

Resident Evil* 

24,99 

Sin* 

69,99 


CD ROM 


Abe's Ödysee 
an Pin 



_ ,99 
Portal Praevus 29,99 
Hexmaker Add 29.99 
17,5 


Holiday Island 
mpenum Galactica 
Indiana Jones 3+4 
Interstate 76 
Jack Orlando 
Jurassic War 
KKND Classic 
Kmg J s Que&t 7 
Klss te Kill 
Koala Lumpur 
Korea Classic 
Kyrandia 3* 

Lands of Lore 
Last Express 
Llghthouse 
Lost Eden 
Lucky Luke 
Lure of Temptress 
MIA2 Abrams 
Mad News 
Mad TV 1+2 
Magic Caroet 2 
Man of War* 

Manie Karts 
Master of Orion 2 
MAX 

Mechwarrior 2 
Montv Pytom Waste of 
Need'4 Speed 2 SE * 
NHL Hockey 97 
Nihilist 

Mi ne-The last Resort 
Phantasmagor ia 1 
" Cla ssics to . 1 
Classrcs Vol. 2 
Pack 
Gold 


74,99 

.iod Pm ball 42,99 

Adidas Ftwver Sbccer 9S* 77,99 N 
Adremx* 64,99 

Age of Empire 79,99 

Age of Empire Mission 24 r f 
Ageof E.german.Ör 
AH §4 D Longbow 2 
Air Warner J 
Airline Tycoon* 

Aironaufs* 

Akte Europa 
Alien Earth* 

Änno leSz Pirate Isl. 

Anno 1602: Uhmate Add on ^ - , x . 
Anno 1602: Zu neuen Ufern 22,99 N 
Ansfoss 2 
Anstoss 2: Data 
Apache" 74,99 

Apollo 18: Moon Mission 74,39 
Army Men 69,99 

Ar mo red Fj st 2 69.99 

Asterix &. Obelix 37,99 

Atlantis^ 74.99 

Atomic Bomberman 54,99 
Autobahn Raser 49,99 

Baldurs Gate* 79,99 

Balls of Steel 69,99 

3a p h om ets Fl uch 19,99 
3aphomet& Fluch 2 69,99 

Baftle Zone 69,99 

3attlespire* 59 p 5 ? 

3ea sts & B umki n s Ci. 29,99 
least Wars 6|.99 

Betrayal in Antara 79.99 
Irrig 2* 69,99 

5 lliard Nights* 64.99 

S rthnght 64,99 

ä ade Runner 77,99 

J eifuss 2 Rallye 49,93 

BOrsenfieber 69,99 

Brahma Force* 

BroadSide* 

3undeslrga Ma... .. 

Tundesliia M.Ch Pack 49,9' 
3u&taMove2 54,9' 

Caesar-Schlachten d.A. 63,3' 
„aesar Gold Ä , 37.9' 
California Advent. Coli, 39,93 N 

ffi 5 ÄsK12> 111 

Gart Precision Racmg 84.99 
Castrol Honda SuPditnke 74,99 N 


Dominion dt* 
jragon Lore 2 
luckman T 
3une 200' 

lungeon Keeper ^ola 
lungeon K.-Evil Keeper 22 
for Dungeons 29 

Footbal? 47 

>SF Fußballmanager 37 

DSF Sk» Racmg 44 

Earth 2140 34 

Earth 2140 Mission ie 19 

larth 2140 Gold Pack 34 

Lastern Front 74 

imergency 49 

Encarta 97 Emyklnp 169 

ncarta Weltatlas 129 

nemy Zero* 59 

r sotefta* 74 

,xtreme Assault 34 

. 1 Racmg 69 

F 15 (Jane's) 79 

F 16 Aggressor* 69 

F 22 Räptor 69 

F22 RecfSea Ops 29 

F 22 Total A»r War* 44 

F 22,* Co ma nche 3.0 69 

aIcon 4.0* 69 

MaNout ES 

FIFA Soccer 93 74 

FightersSquadron" 69 

Fighting Force 7d 

Final Fantasy 7 
Fmal Impact 

Flugs i __ . 

Ftymg Corps Gold 
lying Nightmares 2* 

■ Saucer 
ii I 97 


49,99 



HARDWARE 


Fmai Impact 

r, “ i " r im' l 5 siehe Sonderfeld 


Fiymg, 

Formel 

Forsaken 

Franke 


; Fußb. WM 
■read Joypad 


69,99 


rwa, v., ,-r- Supert 

Wittes of Justice* 


nba 

nba 

n&a. 

rates' 


, _...i War General 2 52,99 

1 Civilisatiöh 2000 34,99 

Civ 2: Conthcts 22 r 99 

_ 2; FantastiC Worlds 24,99 

-.,2 Unentdeckte Welt 24.99 
Civ 2+Data 1*2 62,99 

' ( lawj 34,99 

5l<asm 44,9§ 

lolin McRae Rai ly 
^omanche 3.0 Gold 
Combat Chess 
Commandos 
CÄC 1 + Civ 2 


aver Manager 
3D 


19.99 


P 
P 

PQÜ 

POD Miss, Back to Hell_ 

Police Quest SWAT 29,99 
Prmce of Ffersia 1+2 22,99 

Privateer 2: Darkenmg 24,99 
Pro prnball; Tpe Web 
Proi&ct Paradisg 

Puzzle Bobble Claas il _ 

Pyst 14,99 

Rail Road Tycoon De1ui£e24 1 . r * 
Realms of Hauntmg 29 " 
Riheä Assault 2 
Red Baron 1 Classic 
Rendezvous im Weltr. 1.. 
Resident Eyil 24,' 

Road Rash Classic 29,' 

t ean Dundee 24,'_. 

ens, World qf Soccer 19,99 

I even Years War 23.39 

hanghai Great Morn. 24,99 
ha ngha 1 2 Dra chena uge 9,99 H 
herfook Holmes II 29,93 
hivers 2 19,99 

Sim City Classic 29.99 

Preisaktion! 



Conquest Earth 
Dark Earth 
Trash It! 

Turok 
War in the Gulf 


29.99 

39.99 
29*99 

64.99 
9,99 


X-Com lnterceptor54,99 


Data 1+2 693 

_ oder 2 Data |e 243 

_Trackball 793 

Conquest Earth 293 

Constmctor 693 

torp Wars 643 

Creatures 343 

Creatures 2* 793 

Cnme Killer* 643 

Croe 79,9 

Cromagnon* 69.9 

Oaikatana" 77,9 

Dark Colony 423 

Dark Colony Mission 19.9 
Dark Earth 393 

Dark Hermetic Order* 633 
Das schwarze Auge 1-3 343 
Deathtrap Dungeon 793 
DemOnwortd 643 

Der Industrie^. bp.Ed 593 

S er lndustMee.-Exp.3et 29,9 
er Planer Go^d 34,9 

Descent 1 +2 
Descent Freespace 
Diablo 

Diablo: Hetlfire 
Diablo + Hell fi re 

B ia bl o: Diaboli. Tricks 
labto i.evei Master 
Die by the Sword 
Die gr. Schlacht: 


Alfa 
Fritz 4 

Fntz 5 _ 3 - r-- 

abnel Night 2 dt. 34,99 
■alax Empires* 37,99 

ame, Net & Match 49.99 

,-Police 84,99 

_,ex 30 69.99 F 

Golf 

Actua Golf 2 6439 

nks ’9S 74,59 

L nks Sea Island 3939 
L nks LS 34,99 f 

L nks LS Kurs CqlL 4 59,99 

Grand Prix 500 GC* 69.99 
Grand Theft Auto 59,99 
'' E.D.Z. Wm95" 69,99 

Jalf Life US Version* 89.99 t 
Hardboll 6 7439 

Hattrick Wms* 6939 f 

Have a N.I.C.E, Oay 39,99 1 
Havea N.I.C.E Day 2" 69.99 
Heart of Dahmess 69.99 
eavy Gear 44,99 

lercu I es L i mited Eö. * 5439 I 
leroes of M&M 2 37,99 

leroes MäM 1+2+Data 69,99 
leroes M&M Data 27,99 
ierrscher der Meere 69,99 

ffifigfy l\%%' 
ffipl 11:11 

F A-18E Carrier Strike-74,99 
ncoming 84,99 I 

ncubahon 39,99 I 

ncubation Mission 2939 
nlernst. Football 98* 64.99 

nt. Rallye Champions 6939 
nterstafe 76 Nitro 42,99 
i Panzer 44 69.99 

Jaeged Alliance: Deadiy 69.99 
Jag ged Alliance 2* a.A_ 

Jazz Jack Rabbit 2+L 
Jedl Knights . .... 

Jedi K.Mystenes of t S. 34.99 
Jetfighter: Full Burn* 7439 
John Madden 98 74.99 

John Sinclair b9,99 

Judge Dredd Pinball 2939 
judEement Force* 7939 
KKND 2 Krossfire 59.99 
KKND Extreme 54,99 

Lands of Lore 2 69,99 

Last Bronx o939 

Leisure S. Larry 13 CI. 44,99 
Leisure S. Larry 7 34,99 


Rand*mprii_.. „ . _- 

Panzer Commander 74.99 

Panzer General 3D 3439 

Fax Impena 6939 

PC Games Cheats 2 2439 

Peron* 34,99 

Perry Rhodan 6939 

dazu-örücke i.d.Unendl *4939 
FFA Soccer Manager 6439 

Pharao 64,99 

Police Quest Swat 2* 69,99 

Pop ul us The 3rrt* 7939 

Prost Grand Pnx 98 6739 

Powerboat Racmg 74,99 

Pool 3D e 5239 

Queen: The Eye 7939 

Ray man 34,99 

Rayma n"s Wo r I d 44,99 

Reah* 74,59 

Rebei Moon RtSmg 69,99 

Rebellion ' 69,99 

Recoil* 6939 J 

Red Baron 2 6239 

Red h ne* 74,99 

Red Line Rarer 69 99 

Revenge of the Toys 
Riddle ofM.Lu+Önof 
Risiko Wm95 

Robe Pumble _ 

Rückkehr nach Kror»dor*6439 

I an Fra nSi sco Rush* 
ch Seich fahrt 
EGA Touring Car 
ertsible S. Worldcup 
even Kingdoms+Data 
hadow of the Empire 
Shanghai Dynasly 
S tenf Hunter 
dto. Commanders Ed 
S m City 3000* 

S n* 

Sotdiers at War 
Sonic SD 

t tar Craft _ 

tar Craft Iniufrection 24,99 N 

Star Trek 

Star Fleet Academy 
Mission hierzu 

Capfam's Cbair 
Star Trek Pinbaü 
Enzyklopädie englisch 
ijenerationr 


Westwood Compilation 34,99 
‘ ' hör a ‘ J 


"an fordern 


Liste, Zu bah« 

Noiiebüük Joystickport 
lD9 t M 

PCMCIA II Safts Tlh Z JoyiLitlii. 

Alfa Bat programmierba 

Alfa Dread leypad 
Alfa Twin Box 
Alfa Twm Box pro 
Alfa Qu ad Bo* 

Alfa Qu ad Box pro 
Fanatec 
2 matfc 
4 matic 


29.99 
1939 

24.99 P 
3439 h 
3939 P 
4939 K 



Drionb 



www.gameit.de 

24h bequem Erstellen! 


^:li p N 

5439 


59.99 

7439 


Steel Panther 3 
Stratosphere* 

Streetfighter Alph- -- 

StreetfighterThe Movie*L>9,99 
Streets of lim City 7939 
Swing 
Syrsfactor^ 

Syyrah-Warp Hunter 
learr» Apache 
Tenth Planet* 
est Drive 4 

Tex Murphy: Dverseer 
TFX 3 (F 22 AOF) 

The Hduseo. t Dead 
The Reap 
Therme Hospital 
des at War* 
tarne 

,r OCA Touring Car 
omb Raider l Dir. Cut 
T 'omb Raider 2 
Tomb Raider 2 Add an 
anca Notiuf* 

"otal Ahhihihation 
otal Annth Add-On 
Triple Play 

liltjma Ascension* 

Ultima Collection e. 

Ultima Online Gold" 

Ultimate Rate P_ro 


2239 N 

4239 

7439 

&P 

6439 
79,99 N 
793' 


ifBä 

7939 h 
119,99 


F 22 TwIster Joystick 54,9'_ 

F-16 Hellfire 2939 

Fly i Drive Pedale 64,99 

Le Mans Lenkrad&Ped 159,99 
Programmator 5f3l 

Paifye Lenkrad 
C & C, Trackball 

Dashboard _ 

Dashb. + Conslructor 134,99 
CH Products 
F light stick Pro 
F Fhght Stick 
F 16 Combat Stick 
F 16 Fighter Stick 
Force FX Feedback 
Virtual Pilot 
Virtual Pilot Pro 
Throttle 
Throttle Pro 
Pedals 
fedals Pro 


8439 

74.99 
12939 

199.99 

16939 

129.99 
16939 

99.99 
16939 

2939 

4939 

64.99 h 

39.99 

54.99 

M 


11:11 


Gravis 

Ga mepad 
Gamepaö Pro 
Gamepad Pro+Chasm 
Analog Pro 

f lacknawk 
hunder b» rd 
Firebird 2 
Logitech 
Thunderpad 2939 

WmgMan light 4439 

WmgMah extreme digitalB439 
Warrior e 12439 

Microsoft SidewInder 
Gamepad 
Precision Pro 
Pro 

Force Feedback 

ffifSSartl Len kr 119« 
T M Form ul a T2 Len kr 194.99 
TM T3 Formel 1 Lenkf. 244,99 

SoyMkaüM, 

SB 64 Vaiue 11 

Vam, Wavetabfe Upgr 1: 
Guiilemot Maxi Sound 6> 

Speicher 

PS 2 60 ns 16 MB EDO, 29.99 
PS 2 60 ns 32 MS EDO 49.99 
Dtmm 10 US 32 MB .. „59.99 
De mm 10 ns 64 MG ... 144.99 
Dimm 100MHz 32 MB , 99.99 
Di mm 100MHz 64 MB 179.99 

3D Grafikkarten 

Diamond Monster 3D,. 199,99 
Diamond Viper V330 159,99 

Guiilemot Main 6amer 189,99 

Voodoo 2 Karten ab Ende April! 

Guiilemot mit Spiel . 44439 
dto 12 MB .. ... 599.99 

Guiilemot ohne Spiel .. 429.99 

dto. 12 MB. 55939 

Creative Labs 8 MB. . 44939 
Creative Labs 12 MB... 574,99 
Miro Highscore 12 MB 57439 
lörchid Righteo-us 
N 12 MS + Spielen. 64939 


LADEN 


Lösungsbefte ab DM 9,99 
zu Software ab DM 6,99 


Lei eure S. Larry S 
' - itha- 


Levrä'._ 

Liberation Day 
Little Big Ad venture 2 
Lode Runner 2* 

Lords of... Royal Ed. 
Lords of Magic 

mtWoonZ 


4739 
4739 
69,99 N 


il 

6639 
2939 

__ 6939 

Maße ■ die Zusammenkunft 57,99 
hierzu; Spells of .. 34,99 

uet of Planes 6939 


sBffVt... 

Mayday" 

Maximum Force“ 
MAX 2 

Mechcommander 
Men in Black 
" letal »2 



.. jiedier 2 Missi on 29,99 
Jletfler 2: -extrem 19.99 

Siedl 2: Die Besiedlung 2439 
Die Versuchung 74,99 


MIA Wm95* 

Micro Machines 3 
Might ä Magic 6 
Monkey Island 1+2 
-- - Island 3 


üScf 5Sess 39,99 

US Racmg Power 3939 

Viper* 57,93 N 

Virtua Frghter 2 39,99 

Virtual F&oi 2 6935 

VR 3000* 6939 

Vft Baseball All Stars 7439 N 

Wae Box* 47.99 

Wargame&"‘ 0939 P 

Warna mmer 2 79,99 

Warte reis 3 6939 

Wetnx* 3439 

W C P ro phet y Gold 79,99 N 

Witcher 5 ' 54,99 

World League Soccer 69,99 

Worms 2 6939 

X-Lom • Apocalypse 57,99 

/ ■Com Interceptor 5439 P 

X-Files: Unrest Access 44 39 

X Files: The Game* 74,99 P 

X'Wing vs. Tie Fighter 79,99 

Xenogracy* 69,99 

You cfon t know Jack 5939 


Samme tausgaben 


Ladenpreise können abweichen! 
Handleranfragen willkommen! 
Fragen Sie auch nach unserem 
Ha nd I er pa r tnersc ha fts m odel I! 


StarWars 
Monopoly WM Edition 
Monster Truck M.2 
Moto Rater 
Motorhead 
Motor Mash“ 

' lovin^ Puzzles |e 


Zork Grand Inquisitor 
Aberf 1 


423 

343' 

34,9: 


LordS 


Mysi STpecial 

Nascar Rating 2 
NBA. Live 97 59, 

NBA Live 9B 74, 

NBA9S + AifaDraaOJoypad 84... , 

Need 4 Speed 3* 7939 N 


Hallo 

Aber Hallo 2 

Big IO Simulation _ 3L1 . a 

Big 10 Strategie/Sport 39.99N 

Big Box* 4939 

Blue Byte Collection 3939 

Bundesl Man 97 Pack a.A 


Game Box 50 Spiele 2939 
Garne Box 2 (50 Spiele) 2939 
Gold Games 2 34,99 

Lucas Arte 10 Advent. 4939 
Lucas Arte Air Combat 29,^ 


21335 Lüneburi ab 3S. 

Hesliwtngeiststr 26/27 

64283 Darmstadt 

Wilhefminensb. 9 06151/28860 

66953 Pirmasens 

Bahnhofstc. 11 -06331/92941 

71032 Böblingen 

Po515tr. 36 07031/2319140 

72070 Tübingen 

Metzgergasse 1 - Q7{J71/2184 ? 

76829 Landau - neu! 

Lindeibrunnstr. 34-06341/3627 

87435 Kempten 

ln der Brandstatt 6 ■ 0831/17762 

87700 Memmingen 

Schwester str. 20 ■ 08331 /T7499 

87719 Mindelheim 

BahrTiOfstr. 20 ■ 0B261 /739Q36 

88131Undau 

Kolpingslr. 3 - 03382/1255 

89073 Ulm 

frauenstr. 11B -0731/9216497 

95615 Marktredwitz 

Leopolasu. 7-09231/3161 


Produktinfo 039 



















































































PRO PHOT _____ 

Sechs real existierende Maschinen von der altgedienten Cessna 172 Skyhawk bis hin zum zweistrahligen Cessna Citation Jet 
stellt Sierra/Dynamix dem Schreibtischpiloten hier zur Auswahl. Wer damit nicht den US-Luftraum unsicher machen möchte, 
der darf auch in ein riesiges Euro-Szenario starten. 

Der Titel erreicht die deutschen Shops mit halbjähriger Verspätung, 
sieht aber optisch älter aus: Seine 39 
Städte (von Berlin bis New York) sind 
nur ansatzweise erkennbar, immerhin 
wirken Gebirgszüge recht wirklich¬ 
keitsgetreu. Soll auch das Grafiktem¬ 
po mit der Realität konkurrieren kön¬ 
nen, braucht man zumindest einen 
P200 und die pro Szenario rund 550 
MB starke Vollinstallation! Doch 
selbst dann bleibt das Fluggefühl ste¬ 
ril - trotz unterstütztem Force-Feed- 
back-Stick. Kurzum, dieser Zivi stellt 
keine Konkurrenz für den „Flight Si¬ 
mulator" dar. 


Pro Pilot 

(Sierra/Dynamix) 


}»■ 5Vt,S2"H MfM-M.JE-W 


Altbackener Zivilfl 
m 

jgi für schnelle Rech* 

URTEIL: 

5J% 

USK-Freigabe: ohne Altersbesehr. 

Schwierigkeit: variabel 

Preis: ca. 99,-DM 

SYSTEM- 

KONFIGURATION: 

ab einem P90 
(P2/233 empfohlen) 
mit DOS/Win 95/98, 
16 MB RAM und 
zumindest 60 MB 
auf der HD 



GOLDEN GOAL '98 



Bei Take 2 scheint man ein Sportlerherz für WM-Fußballer mit PC aus der Kreisliga zu haben: Die 3D-Grafik des Games sieht 
zwar arg verwaschen aus, kommt dafür aber mit betagter Hardware und ohne Beschleunigerkarte klar - ein 3Dfx-Patch soll al¬ 
lerdings nachgeliefert werden. Und damit der Titel nicht gänzlich 
zum AOK-Kick verkommt, gibt es witzige Ideen wie Zurufe der Spie¬ 
ler am Platz in ihrer jeweiligen Lan¬ 
dessprache. 

Etwas dürftig ist das Optionsange¬ 
bot, doch rund 50 Nationalteams, 5 
wählbare Kameraperspektiven und 
der Zwei-Spieler-Modus (LAN- und 
Internetmatches sind nicht möglich) 
genügen für launige Begegnungen 
vor dem Monitor. Und bei ansonsten 
solider (Pad-)Steuerung erweist sich 
nur das ungewöhnliche Zielen per Fa¬ 
denkreuz für Torschüsse als unhand¬ 
lich. Fazit: Der kleine 3D-Ktckfür klei¬ 
ne Rechner. 


Golden Goal "98 

(Take 2) 

3D-Fußba!l für we 
Rechner 

mg weltmeisterlkhe 

URTEIL; 

55% 

USK-Freigabe; ohne Altersbeschr. 
Schwierigkeit; 4 Stufen 

Preis: ca. 79,- DM 

Sr$TEW- 

K0NF1GURATI0N: 

ab einem PI 20 
mit Win 95/98,16 
MB RAM und 65 

MB auf der HD 


CYBERBALL 


Ein PC-Flipper mit vier Tischen, die jeweils von kurzen Renderintros 
(wenn auch ohne Sound) eingeleitet werden? Vier Perspektiven und 
die Wahl zwischen Gummi- oder Stahlkugel? Das hört sich doch al¬ 
les ganz vernünftig an. 

Freilich ist die Bailphysik mit Gummi oder Stahl gleich unrealistisch. 
Und die vier Tableaus ähneln einander 
nicht nur stark, sie weisen zudem alle 
eine fast quadratische Spielfläche auf! 

Was nützen da vier Draufsichtper¬ 
spektiven, zumal bloß die eine ohne 
übermäßiges Scrolling praxistauglich 
ist? Von der altbackenen 2D-Grafik zu 
Themen wie „Air Crash" (Flugzeuge) 
oder „Shark Attack" (Haie) und der 
öden Fahrstuhlmusik ganz zu schwei¬ 
gen. Auch mangels Spielereien am 
Scoreboard werden sich hier kaum bis 
zu acht Pinball Wizards vor dem Bild¬ 
schirm einfinden - einer wäre schon 
eine Überraschung... 


Cyberball 

(Midas) 

Vier in jeder Hinsk 
tische 

ht billige 2D*Flipper- 

URTEIL; 

m j 

USK-Freigabe: ohne Altersbeschr 

Schwierigkeit: 116 Bälle 

pro Spieler 

Preis: ca. 49-DM 

SYSTEM- 

KQN FIGURATION; 

ab einem P75 mit 
DOS/Win 95/98,16 
MB RAM und 15 
MB auf der HD 
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KÜRZTEST 


L 




SANITARIUM 

Der Spieler dieses Iso-Abenteuers erwacht als Opfer eines Verkehrsunfalls in der titelgebenden Nervenheilanstalt - ohne Erinne¬ 
rung an seine Identität und Vergangenheit. Durch insgesamt neun solcher bizarren Szenarien führt seine Odyssee, und die Ge¬ 
sprächspartner sind nicht minder skurril: Außerirdische Pflanzenwesen und Mitglieder eines Freak-Zirkusses verwickeln den Hel¬ 
den in unzählige Dialoge. Außerdem gibt es die genreübtichen Kno- 
beleien der Marke „benutze Gegenstand A an Ort B" zu absolvie¬ 
ren. 

Die gelegentlich eingestreuten und 
hübsch geänderten Videos bieten 
dem Rätselnden zwar nicht gerade 
viele Anhaltspunkte, passen jedoch 
gut zu den schaurigen Begleitsounds 
und düsteren Hintergrundgrafiken 
Fans morbider SF-Stories dürfen also 
ruhig einen Blick riskieren; allerdings 
nur, wenn sie der englischen Spra¬ 
che mächtig sind. 


Sanitarium 

(Dreomforge/ASC Games) 

Vektoren des Iso-A 

benteuer 

URTEIL: 

61 % | 

USK-Freigabe: nicht geprüft 

Schwierigkeit: für Fortgeschrittene 
Preis: ca, 99-DM 

SYSTEM^ 

KONFIGURATION: 

ab einem P90 mit 
16 MB RAM r 40 

M8 auf der HD 
und Win 95/98 



TRIBAL RAGE 






■ 

I 


Nach einem Atomkrieg kämpfen sechs Völker (Biker, Cyborgs, Amazonen usw.) um die Erde. Jeder Stamm hat bis zu fünf ver¬ 
schiedene Krieger, vier Fahrzeuge sowie vier Waffensysteme, wobei mehrere Einheiten desselben Typs eingesetzt werden kön¬ 
nen. Die Basis wird zudem nach und nach um Krankenhäuser, Sensoren, Minen etc. erweitert 
Auf dem Spielfeld finden sich Power-ups, und auch sonst 
entsprechen Ressourcenmanagement, Steuerung (Icons, 

Zugrahmen usw.) und Missionen (finde und zerstöre) dem 
einst von „Command & tonquer'' gesetzten Standard für 
Echtzeitstrategie. Das ist 
heutzutage nun wirklich 
nicht mehr aufregend, zu¬ 
mal mit Wüste und Stadt 
nur zwei Szenarien im An¬ 
gebot sind Auch die Iso- 
Grafik mit teils witzigen Ani¬ 
mationen vermag kaum zu 
begeistern. Trotz Leveieditor 
und Option für bis zu acht 
Multiplayer taktiert Mad 
Max also andernorts anspre¬ 
chender. 


Tribal Rage 

(Empire/Talonsoft) 

Altbackene Echtzei 

tstrategäe 

URTEIL: 

59% 

U SK-Freigabe: 
Schwierigkeit; 
Preis; 

ab 16 lahren 
variabel 
ca. 79,- DM 

SYSTEM¬ 

KONFIGURATION: 

ab einem PI 00 
mit Win 95/98,16 
MB RAM und 40 
MB auf der HD 



OPERATIONAL ART OF WAR 


Norm Kogers („Age of Rifles") jüngstes Werk definiert den Begriff Hardcore-Strategie neu: Rundenweise können Feldherren per 
Maus alle zeitgenössischen Waffensysteme in 17 Szenarien der Jahre 1939 bis 1955 krachen lassen. Daß sich das Scrolling da¬ 
bei trotz P2/266 zu Tode ruckelt, ist schon fast eine programmiertechnische Meisterleistung - genügen die 2D-Karten doch al¬ 
lenfalls visuellen Ansprüchen der 
386er-Generation... 

Ansprüchen hinsichtlich Spieitiefe 
und Komplexität wird Art of War 
hingegen im größtmöglichen Um¬ 
fang gerecht. Ja, mit allen Finessen 
ausgetragen, kann eine Schlacht 
hier ganze Tage dauern! Der beige¬ 
fügte Editor sorgt darüber hinaus für 
Nachschub ohne Ende. Fazit: Ein Pa¬ 
radies für Optionsfetischisten, eine 
Hölle für verweichlichte „Panzerge¬ 
neräle". 


Operational Art of War 

(Empire /Talonsoft) 

Run den Strategie ft 

r Ausdauernde 

URTEIL; 

64 % 1 

USK-Freigabe: 

Schwierigkeit: 

Preis; 

ab 16 Jahren 
für Geübte 
ca. 79 - DM 

SYSTEM- 

KONFIGURATION: 

ab einem P90 mit 
Win 95/98.16 

MB RAM und 74 
MB auf der HD 
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SENTINEL RETURNS 

Die Neuauflage des Knobelklassikers aus dem Jahr 1985 ist für bis zu vier Multiplayer 2ugelassen. Wie damals, muß (in 666 Ab¬ 
schnitten) der „Sentinel'' auf dem Gipfel eines Plattformgebirges absorbiert werden. Dazu inhaliert der in einer Robothülle gefan¬ 
gene Spieler vom Tal aus Energie-Baume, wandelt sie in auf¬ 
schichtbare Steinblöcke um und beamt sich so immer weiter 
nach oben. Auch die alten Steighilfen müssen recycelt werden, 
doch darf einen der rotierende 
Wächter in luftiger Höhe nie 
entdecken - Blickkontakt führt 
umgehend zum Exitus! 

Der Steuermix aus Maus und 
Tastatur klappt bestens, die re¬ 
gelbare Beschallung aus FX 
und Musik geht in Ordnung, 
und die per 3D-Karte beschleu¬ 
nigte Polygongrafik (512 x 384 
bis 800 x 600 Pixel) ist auf psy¬ 
chedelische Art sehenswert. 

Kurz: alter Kult in neuem Look. 


Sentinel returns 

(Psygnosis) 

Knobelklassiker Im 

aktuellen 3D-Look 

URTEIL: 

74% 1 

USK-Freigabe: ohne Altersbeschr. 
Schwierigkeit: für Einsteiger 

Preis: ca. 99 - DM 

SrSTiM- 

K0NFIGU RATION: 

ab einem PI 33 
mit Wir 95/98,16 
MB RAM und 43 

MB auf der HD 






DSf Football '98 

(Sierra/Sy nergistk) 


Authentische Simulation des US-Sports 


DSF FOOTBALL '98 

Auch dieses Jahr liegen die Stärken des Sierra-Teams wieder bei den vielen Optionen und im hohen Realismus dieser Sport-Sim. 
Der verbesserte Arcade-Modus erlaubt dabei selbst Neulingen einen simplen Einstieg in die uramerikanische Hatz auf das Le¬ 
derei. Auch sonst hat der Spieler viel Wahl mit wenig Qual: Man 
kann auf Action pur setzen oder als Manager in jeder Menge Stati¬ 
stiken wühlen. 


So oder so, dank Lizenz für Namen 
und Daten der Saison 96/97, über 
30 originaler Stadien und (engli¬ 
scher) Kommentare kommt trotz 
der etwas lauen 3D-Grafik ohne 
Turbounterstützung viel Football- 
Feeling auf. Und weil die CPU- 
Cracks clever spielen, per Null¬ 
modem, Netzwerk oder Internet 
aber auch menschliche Rambos ran¬ 
dürfen, haben Solisten und Multi¬ 
player hier gleichermaßen Freude 
am Tackling. 



URTEIL; 


70% 


USK-Freigabe: ohne Altersbeschr. 
Schwierigkeit: für Fortgeschrittene 
Preis: _ ca. 69,- DM 


SYSTEM- 

KONFIGURATION: 


ab einem P75 mit 
Win 95/98 r 16 
MB RAM und 50 
MB auf der HD 
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JUtCY TOWN 



Eckes-Granini beauftragte Westka mit der Erstellung eines „spritzigen" Werbespielchens. Deren digitaler Fruchtpresse entfloß 
ein recht putziger Plattformer: Gehüpft wird in betagter VGA-Grafik, doch an Farben und (witzig gestalteten) Gegnern herrscht 
kein Mangel - bei horizontalem Parallaxscrolling in vier Ebenen trifft Held C-Man in zehn Abschnitten auf ein rundes Dutzend 
Feinde sowie drei Endgegner. 

Wer den Oberschurken Wa- 
terman daran hindern 
möchte, die Säfte von drei 
Welten zu verwässern, in¬ 
dem er kleine „Juicies" ret¬ 
tet, bleibt auf die Tastatur 
angewiesen - das klappt 
aber ganz ordentlich. Auch 
Musik und Effekte sind nett, 
warum also nicht die gefor¬ 
derten 20 Märker investie¬ 
ren? Sollten Sie den Preis 
nicht für zu saftig halten, 
können Sie das Früchtchen 
unter der Nummer 0221/96 
25 090 bestellen. 


Juky Town 

(Westka) 

„Saftiger" Werbeh 

ipfer 

URTEIL; 

r 55% 

USK-Freigabe: nicht geprüft 

Schwierigkeit: 9 Stufen 

Preis: ca. 20,- DM 

SYSTEM- 

KONFIGURATION: 

ab einem 486 
DX2/66 mit 16 MB 
RAM, 40 MB auf 
der HD und Win 
95/98 oder DOS 
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CHARTS 




V*'* 


REDAKTIONSEINDRÜCKE 


TRILLE 


£*) VANGERS 
BASEBALL 3D 


BRIGITTA 


!£*> REAH 
Ljp CYBERBALL 

JACK 


ÖJ SENTINEL RETURNS 
REVENGE OE ARCADE 


JÖRG 


DOMINION 

P-ZONE 


MARKUS 


DUNE 2000 
Ljp PRO PILOT 


$ MISSING IN ACTION 
^ THE X-FILES 


MOURAD 


BASEBALL 3D 

$ ADIDAS POWER SOCCER 98 


RICHY 


M ICE 2 
y THE OTHER DIMENSION 


STEFFEN 


Nach den Verkaufscharts führt „Anno 1602" nun also auch die Lesercharts an - kann 
man sich die Teilnahme jetzt sparen? Nicht, wenn man eines unserer drei Spieiepakete 
gewinnen möchte! Um Ihre Chancen zu wahren, genügt eine Postkarte mit ihrer per¬ 
sönlichen Lieblingssoft. Aktuell sollten die Titel tunlichst sein, jedoch nicht Indiziert. An¬ 
zahl und Reihenfolge der Nennungen sind gleichgültig, ein leserlicher Absender ist auf 
jeden Fall in Ihrem eigenen Interesse. 

Joker Verlag • Charts • Max-Loidl-Weg 4 • 85598 Baldham 

-Die Gewinne- 



Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, nicht aber die Berücksichtigung eines Wunschge¬ 
winns, falls auf den siegreichen Einsendungen so was notiert ist. Viel Glück! 


LESERCHARTS 



1. (2) 

ANNO 1602 

2. 

O) 

AGE OF EMPIRES 

3. 

(3) 

TOMB RAIDER 2 

4. (15) 

STARCRAFT 

5. 

(4) 

FIFA 98 

6. (10) 

GRAND THEFT AUTO 

7. 

(5) 

JED! KNIGHT 

8. 

(6) 

COMMAND & CONQUER 2 

9. (11) 

DIABLO 

10. (17) 

ANSTOSS 2 

11. 

(8) 

DIE SIEDLER 2 

, 12. 

(-) 

INCUBATION 

13. 

(7) 

WING COMMANDER 5 

14. (-) 

WARCRAFT 2 

15. (13) 

DUNGEON KEEPER 

16 (14) 

MONKEY ISLAND 3 

I 17. (18) 

BLADE RUNNER 

18 

(-) 

WORMS 

19. 

(-) 

FALLOUT 

20. {-) 

LANDS OF LORE 2 


VERKAUFSCHARTS 



1. (1) ANNO 1602 


2. (2) STARCRAFT 

3. (-) FRANKREICH 98 

4. (3) FORSAKEN 

5. (-) MIGHT AND MAGIC 6 

6. (4) INCOMING 

7. (7) AUTOBAHN RASER 

8. (5) BATTLEZONE 

9. (6) ANSTOSS 2: VERLÄNGERUNG 

10. (9) FALLOUT 

11 (8) AGEOF EMPIRES 

12 (-) DSF FUSSBALL MANAGER 98 

13. (10) TOMB RAIDER 2 

14. (11) DIE VERSUCHUNG 

15. (12) HEXEN 2 MISSION PACK 

16. (13) FORMEL 1 '97 

17. (14) GRAND THEFT AUTO 

18. (19) Ml TANK PLATOON 2 
19 (20) AOE: NEUE EPOCHEN 
20. (18) PANDEMONIUM 2 
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War auf den Testseiten einfach nicht das Richtige dabei? Herrscht in der Urlaubskasse 
mittlerweile Ebbe? Alles kein Problem, denn hier kommt ein digitales Ferienprogramm 
mit preiswerten Schnäppchen, Add-ons, Compilations und Spezialversionen. 


ADD-ONS 



: 

F-22 ADF Red Sea Operations 


i j- 

Gegen eine Startgebühr von 39,95 DM heben Besitzer von DIDs „F-22 Air Dominance Fighter" zu 30 neuen 
Einzelmissionen sowie drei Kampagnen inklusive spezieller AWACS-Einsätze 

T ; 

Red Sea 
f OperatrDns 

ab. Die Krisenherde des offiziellen Add-ons zur Flugsim befinden sich in Äthiopien, 
Ägypten und Saudi Arabien. 

X*TAT?0?A1F7 


Starcraft Expansion Set: Brood Wars 

Für das vierte Quartal kündigt Blizzard die offizielle Erweiterung zum Echtzeitstrategie- 

& 

Hit „Starcraft" an. Für voraussichtlich 35,- DM warten dann drei neue Kampagnen mit insgesamt 24 
Missionen und über 100 Multiplayer-Karten. Dabei werden in völlig neuen Welten auch zusätzliche 


Einheiten wie Lurkers, Medics oder Corsairs unter dem Kommando des Spielers stehen. 

ü 


BUDGET 



I'kEMtt.tt COH.ECTIOM 

.^v 

'JjlVMlIUWV 4 

§np % 

li' vi!ini n 1 




ODOS 



Dark Earth 

Kalistos sehens- und spielenswertes Actionabenteuer (Originalwertung: 75%) steht dank der 
Power-Plus-Serie von Microprose jetzt irrt Budget-Regal. Daher darf man Held Arkhan ab sofort 
für nur noch 29,95 DM durch ein düsteres Endzeitszenario dirigieren. 


NeO’Neon 

Psygnosis hat in seine preiswerte Neon-Edition vier weitere Titel aufgenommen: Die 
von den Joker-Lesern zum Sportspiel des Jahres '97 gewählte Rennsimulation Formel 
1 (87%) gibt’s für 39,- DM; das Action-Abenteuer Ecstatica 2 (77%) sowie die Rase¬ 
reien Monster Trucks (67%) und Wipeout 2097 (72%) kosten jeweils 29,- DM. 


Zwei Premieren bei Eidos 

Eidos vermeldet zwei Neuzugänge in der günstigen Premier Collection: Mit dem Flugi Joint 
Strike Fighter (83%) heben Sie ab sofort für 39,- DM ab, den Multime- 
dia-Krimi Tex Murphy: Overseer (69%) darf man für 49,- DM lösen 



Replay-Rennen 

Das spektakuläre, als Rennspiel getarnte Automassaker Carmageddon (82%) hat von GT Interactive einen 
Startplatz in der Replay-Reihe erhalten. Die komplett deutsche Version kostet daher nur noch 30,- DM. 



£pi«y 






9C1 


Shanghai 2 - Drachenauge 

ln Novitas' Budget-Serie mit dem schönen Namen „Green Pepper Best Entertainment" wartet neuerdings 
auch Activisions Knobeiklassiker. Und an der Steinerei werden nicht nur Nostalgiker ihre Freude haben - 
besonders für ein Taschengeld von nur 9,95 DM. 


TOP TIP: Megapack 9 

Auch der mittlerweile neunte Megapack von Koch Media besticht wieder durch eine gelungene Mi¬ 
schung aus guten bis sehr guten Games. Gegen 79,90 DM gibt es zehn Silberlinge mit sieben Spielen; 
den aufbaustrategischen Klassiker Civilization 2 (88%), die knallharte Asphalt-Action Interstate '76 
(71%), das humorige Pratchett-Abenteuer Discworld 2 (81%), den grandiosen Digi-Flipper Pro Pin¬ 
ball -Timeshock (78%), die Raserei Destruction Derby 2 (63%), den Flugi iF-22 (86%) sowie die 
feine Golfsimulation Jack Nicklaus 5 (78%). Was will man mehr? 
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COMPILATIONS 



I 



Sitver Games 1 

Auf die acht Schillerscheiben dieser Sammlung hat Topware zehn Games für jeden Geschmack ge¬ 
brannt: Action-Fans kommen beim Hüpfical Earthworm Jim (82%), dem legendären Ballermann Tur- 
rican 2 (67%) oder der Prügelei Battle Arena Toshinden (85%) auf ihre Kosten. Digi-Piloten neh¬ 
men in den Cockpits von Flight Unlimited (87%) und dem F-16 Fighting Falcon (74%) Platz, Stra¬ 
tegen versuchen sich dagegen an Terra Nova (85%) bzw. Enemy Nations (58%) An Sportler, Aben¬ 
teurer und Wirtschaftssimulanten wurde mit Kick Off '97 (66%), Bazooka Sue (75%) sowie Der 

Produzent (76%) schließlich ebenfalls gedacht. Das Ganze gibt es in der 
umweltfreundlichen Euro-Stecktaschenklappbox für ca. 40,- DM, 


USA Racing Power 

Cendant/Sierra senkt die Flagge für einen PS-starken Doppelpack, bei dem alle Freunde des digitalen Mo¬ 
torsports ordentlich Gas geben dürfen: Gegen ca, 50,- DM Startgeld kommen die Papyrus-Boliden aus In¬ 
dycar Racing 2 (81%) und Nascar Racing 2 (85%) aus der Boxengasse. 


SPECIAL EDITIONS 


Caesar Gold 

Sierra-Tochter Impressions bietet für lediglich 50,- DM Teilnahmegebühr ebenso launigen wie lehrreichen 
Geschichtsunterricht für Aufbaustrategen Die Gold-Edition birgt neben Caesar (67%) und Caesar 2 
(85%) einen eigens für diese Spezialausgabe entwickelten Strategieführer sowie einen exklusiven Blick 
hinter die Kulissen des demnächst erscheinenden dritten Teils der Serie. 


Civilization 2 Multiplayer 

Sid Meiers Megahit (Originalwertung: 88%) hat man nun endlich einen Muttiplayer-Modus für bis zu 
acht Eroberer via Netzwerk/Internet spendiert - demnächst wird Microprose zu diesem Zweck einen eige¬ 
nen Games-Server einrichten. Für die geforderten 49,95 DM gibt es zudem das Originatspiel nebst Editor 
zum Kreieren eigener Welten. Nur die amerikanische Version mit dem Titel „Ultimate 
Civilization 2" enthält darüber hinaus noch das Add-on „Conflicts in Civilization". 


Der Industriegigant - Gold Edition 

Die Luxusausgabe von Jowoods komplexer Wirtschaftssimulation {Originalwertung: 82%) besteht aus 

Hauptprogramm, Expansion-Set sowie jeweils zehn komplett neuen Missionen und Szenarien - 

macht summa summarum runde 70,- DM. 


Earth 2140 - Gold Edition 

Für die firmenüblichen 49,95 DM hält Topware hier ein Echtzeit-Schmankerl in petto: 

Das mittlerweile in 15 Sprachen übersetzte Hauptprogramm (57%) inklusive Mission Pack 1 und 2 mit alles in 
allem 185 Missionen dürfte die Wartezeit auf die für 1999 geplante Nachfoigestrategie „Earth 2150-Escape 
from the Blue Planet" drastisch verkürzen. 


TOP TIP: Aber Hallo 2 

Prism Leisure wirft hier gleich 50 Titel zum Preis von 39,95 DM unters verspielte Volk - das macht 
bloß 80 Pfennige pro Game! Eine komplette Auflistung würde den Rahmen dieser Rubrik natürlich 
sprengen, doch die Highlights sollen nicht unerwähnt bleiben. Mit von der Partie sind z.B. die Flugis 

Apache Longbow (85%), F-16 Fighting Falcon (74%) und Tornado (73%), die Wirtschaftssimulati¬ 
on Oldtimer (85%), das historische Strategical Hannibal (78%), die Soccer-Sim Kick Off '97 (66%), 
der strategische 3D-Shooter Terra Nova (85%) und und und. 
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DAS TECHNO-MODEM 

...von Aztech gibt es ausschließlich hierzulande zum Preis von 229,- DM. 
Im transparenten, neongrünen Designergehäuse steckt dabei zeitgemäße 
Analogtechnik: Die 56K-Datenschleuder unterstützt sowohl den neuen 
V.90 ITU-Standard als auch Rockwells K56flex-Technologie. Zum Lie¬ 
ferumfang zählt ein umfangreiches Softwarepaket, das auch Programme 
für die integrierten Telefon-, Anrufbeantworter- und Faxfunktionen enthält. 
Last, not least: Wie bei Aztech üblich, gewährt der Hersteller volle fünf Jah¬ 
re Garantie. 




L u l L 


- 


MODErVT ; 

' • 4 


AZTECH 


7 



LOGICAL COMPMAG _ 

http://www.computer-hardware.de 


Wer sich hier einloggt, sucht und erhält Hardware-Infos. Über¬ 
sichtlich und umfassend präsentiert, findet man unter der URL 
News, Tests und interessante Artikel; etwa über neue Modem¬ 
standards. In gleich drei Lexika kann der Surfer zudem die 
wichtigsten Hardware-, ISDN- und (meist mittels Animationen 
erklärte) 3D-Begriffe nachschlagen. Beim Zusammenstellen des 
Wunsch-PCs helfen diverse Guides; weitere Kaufempfehlungen 
und Hilfe bei Hardwareproblemen aller Art bieten neben Pin¬ 


board und E-Mail-Kontakt die wöchentlichen Chats. Bald auch 
auf dem eigenen Server finden sich 
beim Logical Compmag schließlich I Präsentation 
noch Programme sowie Treiber aller I -V*.. 
großen Hardwareanbieter zum Down- i^n»*- 

® Bedienung Sprache: 

W • _ deutsch 



• IwVyünsth-PC 

. • utkj wsi y eilen Di 

D&zubrai 

«rnijr Ai>jatn?n zum Prfrshmtf, 
Vwviierxtiirig^iweTk und opflnal von Ihrtsn 
cjewurschie htefdvware 

• NalUf*< h gibt es neu@ i'iews ^’is letztes ] 
Erfahren nun bä« ins in bi#u irrwrow. «as d 
an neuem Tests ansäeht 

• De* TesJVaiefxSer (Teste der nächsten 2 Woch, 

9 0rwk>aft5nt«t 1740 

* GfafiW*rtefte£ Metren MiBwiijm 0200 


Informatives Hard¬ 
waremagazin, 
benötigt eine Auflö- 
I sung von 800 x 600 
Bildpunkten und 16 
Bit Farbtiefe 


fl Vergiaicttetesr aller neuen Grähkbesctiteutiigef 
fl Vergüteh LX und BX. Motherboards 
fl Neu* Prozessoren <m Test 
fl Sega's Spi st^ oniKite Dreamcssl in einen 
tjolWn Skfiderpfsvlew 


I IjPKt *m‘«- 


THE SCREEN SAVER WORLD _ 

http://www.geocities.com/SiliconValley/Net- 

work/3697/home.html 



Hier findet der Surfer eine reichhaltige Auswahl an Bild¬ 
schirmschonern (meist Shareware- bzw, Demoversio¬ 
nen) für Win 95, Windows NT und Windows 3.x. Zu je¬ 
dem der übersichtlich in Kategorien eingeteilten Pau¬ 
senfüller gibt es eine Kurzbeschreibung nebst Bild. Und 
über die angegebenen Links lassen sich nicht bloß die 
vorgesteiiten Screensaver saugen - zum Angebot 
gehören auch diverse Progis, mit denen man sich eige¬ 
ne Bildschirm¬ 
schoner erstel¬ 
len kann. 
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Präsentation 

•• 


Inhalt 

•• 


Bedienung 

# • 


Sprache 

deutsch 


TOP 


1000 


Wm-Bildschirmscho- 
ner für jeden Ge¬ 
schmack 


WERKZEUG FÜR WEBDESIGNER 




Für nur 29,95 DM schlummert auf dem Silberling Web Champion's Internet Animation Edition 98/99 - 2000 Animated GIFs so 

ziemlich alles, was man zum Erstellen einer schicken Homepage benötigt: Zu den 2.000 übersichtlich nach Themenbereichen geordne¬ 
ten GIF-Animationen aus dem Titel gesellen sich noch über 500 Hintergründe und Linien sowie 60 praktische Sharewareprogramme - 
darunter z.B. der legendäre „Paint Shop Pro 4.12." oder der „Animagic GIF-Animator" zum Basteln eigener bewegter Bilder. Und 
natürlich fehlen auch die beiden wichtigsten Browser nicht, denn „Internet Explorer 4,0" und „Netscape Communicator" liegen samt 
Plug-Ins und HTML-Editoren vor. 

Die Benutzeroberfläche der tatsäch¬ 
lich preiswerten Sammlung von We- 
WeWe (erhältlich in Kaufhäusern und 
Fachhandel) ist wie eine Webseite 
strukturiert und lädt zum raschen 
Quasi-Download auf die Festplatte 
ein. Und wem das jetzt alles ein 
bißchen spanisch vorkommt, der 
kann die wichtigsten Fachbegriffe im 
integrierten Internet-ABC nachschla¬ 
gen: von A wie Account bis Z wie Zu¬ 
griffsrechte. 
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SANCTUM _ 

http://www.digitafaddiction.com 


OilineCjJide 

Spiele 




Nachdem „Magic" den Sprung vom Sammelkarten- zum PC- 
und Internet-Spiel gewagt hat, präsentiert Digital Addiction 
nun Trading Cards für Surfer - ohne gedruckte Vorbilder, 
aber auch nicht umsonst. 



Der Einstieg ist noch erschwinglich, da der Download 
des 12 MB großen Starter Packs sowie das eigentliche 
Spiel kostenlos sind. Wer jedoch im Zuge der üblichen 
Deck-Aufrüstung Booster Packs erwerben will, wird mit 
Preisen zwischen einem und drei Dollar pro 15 Karten 
(je nach Abnahmemenge) zur Kasse gebeten - der 
Standardpreis auch für papierene Sammelkarten. 

Während man letztere von Hand zusammenstellen muß, 
wird der individuelle Kartensatz hier mittels eines Deck 
Builders gebastelt. Und schon ist man über den integrier¬ 
ten Server-Zugang für spannende Duelle mit Gleichge¬ 
sinnten gerüstet. Dank Rundenkonzept ist dabei die 
Übertragungsgeschwindigkeit kein Thema, eine Chat- 
Option während der Partien gibt es natürlich auch 
Das Grundprinzip von Sanctum erinnert freilich mehr an 
das PC-Strategical „Warlords" denn an „Magic" & Co.: 

Auf einer 12x12 Felder großen Spielfläche, die nach 
dem Zufallsprinzip erstellt wird, beginnt jeder der bei¬ 
den Kontrahenten mit einer einzelnen Burg voller Vasal¬ 
len. Abhängig von der gewählten Rasse verfügen diese Pro S p]e\zug kann eine unerwünschte Karte abgelegt werden 
über bestimmte Eigenschaften wie Flugfähigkeit (über 

Wasserflächen hinweg), mehr Hitpoints oder verbesserte Angriffswerte. Pro Runde darf nun jede 
Kampfgruppe um ein Feld bewegt werden - wer letztendlich die feindliche Festung einnehmen kann, 
hat gewonnen. 

Auf dem Weg zum Sieg sollten möglichst viele der auf dem Spielfeld verteilten Siedlungen besetzt 
werden. Die Ortschaften produzieren nämlich abwechselnd neue Einheiten und „zauberhafte" 

Manapunkte. Insgesamt existieren sechs Manatypen, von denen zwei auch in der eigenen Festung 
hergestellt werden können. Ist die Versorgung gesichert, kommen die sammel-, abernic/if tauschba- 
Fin ^ammplkartpn- ren SP ruc hkarten zum Einsatz, Mit ihrer Hilfe lassen sich die gegneri¬ 
schen Einheiten schwächen und vernichten, zusätzliche Monster be¬ 
spiel exklusiv tur 

schwören oder eigene Städte gründen. 

Online-Zocker Leider wirken die 250 hübsch illustrierten Sprüche etwas abwechs¬ 

lungsarm: Während Monsterkarten und Kampfzauber eher dünn gesät 
sind, existieren Unmengen identischer Schadensbom. Auch müssen rare Karten hier teuer erkauft 
werden, ohne daß sie einen realen Gegenwert unter Sammlern darstellen würden. Die virtuelle Kon¬ 
kurrenz zu den Wizards of the Coast („Magic") hat also ihre Schwächen, aber auch einen nicht zu 
unterschätzenden Vorteil: Antesten kostet nichts! (mz) 


Präsentation 

• • 

Bedienung 

Motivation Sprache: 

• • englisch 

Rundenstrategie um 
Sammelkarten, benötigt 
zumindest einen P90 mit 
Win 95, 24 MB RAM, 40 
MB auf der HD sowie 
eine Grafikkarte für Auf¬ 
lösungen von 800 x 600 
Pixel. Starter Pack (inkl. \ 
Booster Pack) und Spiel¬ 
zeit sind gratis, Booster 
Packs kosten zwischen 1 
und 3 US-Dollar 



Der Deck Builder bietet wenige Sortiermöglichkeiten und wirkt 
anfangs verwirrend 


Djinns haben dank ihrer Flugfähigkeit einen Geschwindig¬ 
keitsvorteil 


99 


http://www pcjoker.de 


PC Joker 
























































































OilineCjJide 


Previews 



STARSIEGE TRIBES 

http://www.starsiege.com 


UV 


Ein reines Online-Spiel aus dem 
erweiterten „Earthsiege"- 
Szenario, allerdings ohne die 
gewohnten Kampfroboter: 
Beim kommenden Ego-Shooter 
von Sierra/Dynamix wird Mann 
gegen Mann gefightet - in 
brandneuen Multiplayer-Modi! 



Die „weitsichtige" 3D-Engine soll auch 
Angriffe aus einiger Entfernung er¬ 
möglichen 


Der Krieg rivalisierender Stämme (engl. „Tribes”) wird 
von A bis Z für vernetzte Kämpfer konzipiert: Wer ei¬ 
nen knappen Hunni in die ab Oktober erhältliche Spiel- 
CD mit dem Ableger zur kommenden Robo-Sim „Star¬ 
siege” investiert, wird neben den üblichen Deathmat- 
ches und Capture-the-Flag-Wettbewerben auch 20 
zielgerichtete Mehrspielermissionen wie etwa die Zer¬ 
störung strategisch wichtiger Gebäude vorfinden Ein 
Großteil der gebotenen Aufträge soll nämlich auf 
Teamwork und koordinierte Angriffe setzen, während 
man als Solist nur für das Gruppenerlebnis in Netzwerk 
oder Internet trainieren darf. 

Gekämpft wird um die Vorherrschaft auf einzelnen 
Planeten, bis zu 32 menschliche Stammesfürsten dür¬ 
fen gleichzeitig mitrangeln Man wird dabei auch nicht 
auf die vier anwählbaren Völker angewiesen bleiben, 
sondern eigene erstellen können: Team-Logo, Ge¬ 
schlecht, Hautfarbe und Kleidung des virtuellen Alter 
egos sind frei konfigurierbar. Es wird zehn verschiede¬ 
ne Waffen sowie gepanzerte Fahr- und Flugzeuge ge¬ 
ben, die teilweise sogar komplette Teams transportie¬ 
ren können. 

Grafisch basiert das Game natürlich auf der Engine 
von „Starsiege". Zu erwarten stehen voll begehbare 
3D-Gebäude, die sich in freier Natur schon weit am 
Horizont abzeichnen. Die Besitzer von 3Dfx- und Di- 

„Uns wurde klar: Keine eCt3D ur 

noch so gute Kl kann es mit 
dem Kampf Mensch gegen 
Mensch aufnehmen!" 


(Jeff Tunnell, Gründer von Dynamix) 


bos sollen 
dabei in den 
Genuß be¬ 
sonderer 
Licht- und 


Transparenz¬ 
effekte kommen. So ist auf weiten Terrains bei Tag 
oder Nacht mit wechselndem Wetter samt Regen, 
Schnee, Nebel und sogar Sandstürmen zu rechnen. 
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während verwinkelte Korridore u.a. 
von Mündungsfeuer und Explosionen 
erhellt werden. Für flüssige Bewe¬ 
gungsabläufe bei den {über die Waf¬ 
fenhand hinweg zu sehenden) Spielfi¬ 
guren sorgt Motion Capturing. 

Last, not least kündigt Dynamix einen 
einfach zu bedienenden Leveieditor 
sowie natürlich integrierten Zugang 
auf mehrere kostenfreie Server an - 
sogar eigene Server werden die Fans 
eröffnen können. Man darf also ge¬ 
spannt sein, (maz) 



DER COMMANDER 

.. .wird ein Stammesfürst mit ganz spezieller Aufgabe 
sein. Wer diese Rolle übernimmt, koordiniert die Ge¬ 
fechte aus der Draufsicht: Planung und Befehlsgewalt 
liegen in Händen des Commanders, wenn es an ge¬ 
zielte Angriffe oder die Verteidigung des eigenen Stütz¬ 
punktes geht. Der Stratege im Action-Team kann Feinde 
per Satellit orten und kommuniziert mit seinen Kamera¬ 
den via Chat - optional soll sogar das Versenden zuvor 
mit der eigenen Stimme aufgenommener Nachrichten 
möglich sein! 



Aus der Iso-Perspektive koordiniert ein 
Spieler des Teams die Missionen 



Präsentation 

• • 

Inhalt 

• • • 

Bedienung Sprache: 
• • englisch 



Umfassende Infos 
zum Multiplayer- 
Shooter aus dem 
„Earthsiege” bzw, 
„Starsiege"-Univer- 
sum. Mit Beschrei¬ 
bungen von Story 
und Features, FAQs, 
technischem Support 
und vielen Bildern. 


jflMIGK 

Restbestände superbillig! 

AMIGA JOKER 

Ausgaben 9/92 bis 11/96 

(ab 10 Heften beide Cheat Disks inklusive) 


DM 5 .“ 

pro Heft 

Cheat Disk 2 oder 3 

jede randvoll mit Cheats, Tips, Tricks 
und Freezer 

DM 


* plus Versandkosten DM 6,50 

Telefonische Bestellannahme: 08106 / 89 96 01 

Ab einem Besteltwert von DM 100,- versenden wir nur 
per Nachnahme. 

Rücksendungen bitte ausreichend frankieren. 




KOMPLETTLÖSUNGEN 

'>■ 95 DM WDM 9.95 DM 9.V5 DM 9.95 DM 9,95 DM 9.95 OM 


mi uns erhalten Sie 1UtmpleMosungen (incl. Plänen und Erläuterungen), 
komplett deutsch, zu fast allen Computer- und KonsoJenspielen (Sony, Saturn 
& Nintendo 64) aus den Bereichen Ad venture* Rollen-, Action- und Strategie. 
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Tips und Tricks 


Gelöst: The 


Anno 1602 
Commandos 
Emergency 
Fallout 
Gex 3D 
KKND 2 

Might & Magic 6 
Tribal Rage 


ENTER THE GECKO 




Von wegen, die Wahrheit ist irgendwo da draußen: Diesmal befindet sie sich genau hier, vor Ihren Augen. Wer trotz der freund¬ 
lichen Hilfestellungen seitens des Programms Probleme mit Fox' interaktivem Spielfilm hat, findet in Jörgs völlig unmysteriöser 
Komplettlösung mit Sicherheit den rettenden Hinweis. 


Allgemeine Hinweise: 

Das wichtigste Werkzeug für Agent Craig 
Willmore ist sein PDA, also benutzen Sie 
ihn auch! Lesen Sie Ihre E-Mails, prüfen Sie 
Ihre Aufzeichnungen, bevor Sie einen Ort 
verlassen, und befragen Sie auch Ihren 
Büro-Computer nach Personen, Nummern¬ 
schildern und ähnlichen Details. Wenn 
sonst gar niemand mehr hilft, tut es Direk¬ 
tor Shanks - sprechen Sie ihn einfach an, 
wenn Ihnen irgendwelche Informationen 
fehlen. Verschicken Sie überhaupt regel¬ 
mäßige Berichte per E-Mail an Ihre Vorge¬ 
setzten. Zwar bringt Sie das in aller Regel 
nicht weiter, doch freuen sich die Herren 
immer über etwas Abwechslung. 

Da die verschiedenen Locations bis auf we¬ 
nige Ausnahmen recht simpel aufgebaut 
sind, ersparen wir uns im folgenden meist 
genaue Wegbeschreibungen. Vergessen Sie 
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jedoch nicht, bei Gelegenheit (wenn der 
jeweilige Cursor erscheint) auch nach 
oben und unten zu schauen bzw. jeden 
benutzbaren Gegenstand unter die Lupe 
zu nehmen! Dasselbe in laut gilt für Ge- 



Sie wollen nicht, daß das passiert? 
Dann halten Sie sich immer schön an 
unsere Anweisungen! 


sprachspartner, die normalerweise konse¬ 
quent zu jedem Thema ausgequetscht 
werden (Icons links oben nicht verges¬ 
sen!). Noch etwas: Wer nicht bei jeder 
Kleinigkeit sofort in die ewigen Jagdgrün¬ 


de abreiten will, sollte sein Spiel regel¬ 
mäßig auf die verschiedenen Speicher¬ 
plätze sichern - schließlich kann bereits 
das Ziehen der Pistole das vorzeitige Aus 
bedeuten! 

CD 1: Alltag im Büro 

Nach dem Betreten des Büros wimmelt 
man Agent Cook mit einer beliebigen Be¬ 
merkung ab, bevor man sich hinter seinen 
Schreibtisch klemmt. Nach einem kurzen 
Telefonat, in dessen Verlauf unser 
Geheimagent in spe zu Shanks beordert 
wird, schnappt er sich den Aktenordner 
und kramt in der Schublade unten seine 
Ausrüstung (Handschellen, Marke und 
Pistole) zusammen. Wer will, kann noch 
mit dem Klebeband spielen, bevor er sich 
im Besprechungsraum seine restlichen Ar¬ 
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beitsutensilien holt: Fernglas, Kamera, 
Dietrich, Taschenlampe, Nachtsicht¬ 
gerät sowie die Werkzeuge zur Beweis- 
Sicherung befinden sich im Schrank nahe 
der Eingangstür. 

Solchermaßen gerüstet, begibt man sich 
ins Chefbüro und unterhält sich angeregt 
mit Shanks und Skinner. Seine bisherigen 
Fälle überträgt man wie befohlen seinem 
Kollegen Cook (Ordner übergeben), die 
Vermißtenmeldung setzt man jedoch bes¬ 
ser selbst auf. Dazu loggt man sich an sei¬ 
nem Computer mit dem Paßwort SHILOH 
ein (zu finden auf der Pinwand links) und 
wählt den Menüpunkt APB. Nachdem die 
E-Mail abgeschickt ist und man sich auch 
mit den übrigen Funktionen vertraut ge¬ 
macht hat, trifft man Skinner im Flur und 
fährt mit ihm zum Comity Inn nach Eve- 
rett, 

CD 2: Die erste Spur 

Wie auch später bei den verschiedensten 
Gelegenheiten, öffnet die FBI-Dienstmarke 
Tor und Tür sowie die bis dato versiegelten 
Lippen der Empfangsdame. Nach einem 
kurzen Verhör läßt man sich die Zimmer 
von Scully und Mulder zeigen und durch¬ 
forscht sie aufs gründlichste. Besonders in¬ 
teressant sind Muiders Berichte sowie die 
UFO-Gazette und das UFO-Buch In Scullys 
Raum wartet ihr Laptop auf einen Finder 
bzw. Direktor Skinner auf eine Unterhal¬ 
tung. Mit der Idee, die getätigten Telefo¬ 
nate zu überprüfen, wendet man sich er¬ 
neut an die Verwalterin, was einem zwei 
neue Telefonnummern einbringt. Diese 
werden sofort per Handy angewählt, erwei¬ 
sen sich jedoch als recht unergiebig. Also 
nichts wie zurück in die Seattler Außenstel¬ 
le! 

Dort wird der Rechner in Betrieb genom¬ 
men und das ING nach dem Mietwagen 
und der Seattler Telefonnummer durch¬ 
sucht. Das Resultat ist die Adresse eines La¬ 
gerhauses, welches umgehend aufge¬ 
sucht wird. Mit dem Universalschlüssel wird 
das Vorhängeschloß geknackt, und man 
steht in einer weiten Halle. Erinnern Sie sich 
noch an das Intro? Gehen Sie zunächst ei¬ 
nen Schritt nach rechts und gleich darauf 
nach links, um mit ihrem Agenten besteck 
etwas Blut vom Boden (unten) abzukratzen 
und eine Kugel aus dem Pfahl zu ziehen. 



So müssen Sie stehen, um die Kugel 
aus dem Pfahl zu ziehen. Der Blutfleck 
ist unten zu finden 
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Wenn Sie sich umdre¬ 
hen, erblicken Sie einige 
Holzkisten, welche sich 
jedoch noch nicht öff¬ 
nen lassen. 

Dazu benötigen Sie 
das Brecheisen aus 
dem dunklen (Taschen¬ 
lampe oder Nacht¬ 
sichtgerät) Büro am 
anderen Ende des La¬ 
gers. Jetzt werden die 
Kisten geknackt und 
ein schwarzes Pulver 
entnommen Wer jetzt 
vom Fundort der Kugel 
einen Schritt nach 
rechts macht und sich 
gleich wieder nach 
rechts wendet, wird 
mit einer vielsagenden 
Zigarettenkippe be¬ 
lohnt. All diese Beweis¬ 
stücke werden nun 
Skinner vorgeführt. 

Anschließend verläßt 
man das Lagerhaus 
durch die Hintertür, 
wo man den Bootsführer Wong vorfin¬ 
det und (nach kurzem Schwenken des 
FBI-Ausweises) verhört. Zurück auf der 
Vorderseite des Gebäudes wird noch 
schnell das verfolgende Auto per Fern¬ 
glas oder besser Digitalkamera unter 
die Lupe genommen, bevor man im Poli¬ 
zeilabor vorbeischaut und seine Beweise 
abliefert. 

Sobald Willmore wieder an seinem 
Schreibtisch sitzt, kann er die evtl, ge¬ 
schossenen Bilder herunterladen und 
versuchen, etwas über den Wagen 
(Kennzeichen 240-EAK) herauszufinden 
- allerdings vergeblich, da die Regierung 
die Information unter Verschluß hält. 
Außerdem kann eine Überprüfung von 
James Wong nicht schaden. Anschlie¬ 
ßend unterhält man sich mit Direktor 
Skinner, bis dieser das Weite sucht. Man 
begibt sich zurück in sein Büro, wo Kol- 
legem Cook der Laptop in die Hand ge¬ 
drückt wird. Auf zur nächtlichen Beob¬ 
achtungstour an den Docks! Hier ist 
Zurückhaltung angesagt: Erst läßt man 
die finsteren Gestalten das Gebäude be¬ 
treten, bevor man sich durch die Hinter¬ 
tür hineinschleicht (Dietrich benutzen). 
Mit dem Nachtsichtgerät tastet man sich 
zu der Stelle vor, wo die Gauner gerade 
zugange sind. Nachdem sie das Feld 
geräumt haben, untersucht man die Öff¬ 
nung im Boden, sieht sich noch kurz um 
und macht (endlich) Feierabend. Zu Hau¬ 
se klickt man auf das Bett, um zu schla¬ 
fen, und macht sich am nächsten Mor¬ 
gen erholt auf den Weg zum Büro. 


Das Nachtsichtgerät ist der Taschenlam¬ 
pe meistens vorzuziehen 

CD 3: Ein mysteriöser 
Todesfall 

Dort holt man zunächst Cook ms Reich 
der Lebenden zurück und erfährt durch 
einen Blick in den Schrank, daß der Laptop 
gestohlen wurde. Im eigenen Büro hört 
sich Craig telefonisch die Untersuchungs¬ 
ergebnisse aus Washington an, bis er von 
Cook erfährt, daß Wong ermordet wur¬ 
de, Also geht's mal wieder zu den Docks, 
wo einmal mehr die FBI-Marke gezückt 
wird. Mit Detective Mary Astadourian 
im Schlepptau sieht man sich im An¬ 
schluß auf Wongs Boot um. Ein Regen- 
umhang sowie ein ganzer Schrank voller 
Drogen eignen sich hervorragend als Ge¬ 
sprächsthema. Nachdem noch der Hafen¬ 
meister befragt worden ist, begibt man 
sich zum Liegeplatz der Tarakan. 

Auf diesem ausgebrannten Schiff findet 
man unter Deck eine Kiste mit hochinter¬ 
essantem Inhalt: einer riesigen Bleikugel 
In den Mannschaftsräumen findet Craig 
zudem das Tagebuch des Kapitäns sowie 
eine Lohnliste, bevor er auf dem Ober¬ 
deck die eingebrannten Silhouetten der 
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Crew betrachtet. Im Steuerhaus fallen 
ihm die neuen Fingerabdrücke ins 

Auge, also ruft er umgehend Amis vom 
Labor an (Nummer ist im Handy gespei¬ 
chert}. Im folgenden Gespräch mit Detec- 
tive Astadourian gibt man sich kollegial 
und überläßt der Polizei die Übersetzung 
der kyrillischen Schriftstücke. Nach einer 
kurzen Besichtigung der verkohlten Um¬ 
risse redet man erneut mit ihr, und schon 
geht es weiter zur Leichenhalle. 

Dort schnappt man sich als erstes die Ku¬ 
gel, welche sich bei den Schalen mit 
Wongs Organen befindet. Nach umfas¬ 
senden Gesprächen mit der Ärztin und 
Astadourian verläßt man die wenig appe¬ 
titliche Szenerie und fährt ins Labor. Hier 
übergibt man Amis alle gefundenen Be¬ 
weise (auch das Tagebuch und die Lohnli¬ 
ste, falls man seine neue Partnerin höflich 
darum gebeten hat) und redet mit ihm 
nochmals über die Fingerabdrücke. So, 
ab nach Hause! 


p- - n 

ir-j 

mm 

* a 

i 

Auf die höfliche Art kommt man gut mit 

seiner Kollegin aus 



ab und verhört den Doktor erneut. Weit 
schon viel zu lange keine Aliens in die¬ 
sem Spiel vorkamen (eigentlich über¬ 
haupt noch nicht), dackelt das dynami¬ 
sche Duo hernach zu Gordons Spedition 
in Charno, Dort sollte man wiederum ab¬ 
speichern, denn es wird erneut hektisch. 
Sobald man nämlich im Büro die Liste 
rechts auf dem Boden betrachtet, wird 
man von einem seltsamen Mann ange¬ 
griffen und mit einer Bombe alleingelas¬ 
sen. Zum Glück findet sich neben dem 
Aktenschrank eine Schaufel, mit der 
links unten beim Kühlschrank ein Durch¬ 
gang aufgebrochen wird, durch welchen 
die Helden ihrem vorzeitigen Ableben 
entkommen. Nach all dem Streß versucht 
Craig, Ms. Astadourian zu küssen, be¬ 
gnügt sich dann aber doch mit einer kur¬ 
zen Unterhaltung. Danach kann man am 
heimatlichen Computer noch einen Me¬ 
diencheck zu Stichpunkten wie Plutoni¬ 
um, Tarakan und Wong vornehmen, be¬ 
vor man wieder zu Bett geht. 



Auf der Flucht vor der Bombe zählt 
jede Sekunde 


CD 4: Begegnung der 
dritten Art 

Als erstes werden Anrufbeantworter 
und E-Mail-Eingang geprüft. Amis In¬ 
formationen werden mit der FBl-Daten- 
bank verglichen - hoppla, das ist ja Kol¬ 
lege Cook! Und kaum spricht man vom 
Teufel, schon steht er in der Tür. Nach¬ 
dem man ihn besänftigt hat, wird er 
über die Fingerabdrücke befragt. Jetzt 
sollte man unbedingt speichern, denn 
die nächsten Aktionen (beim Lagerhaus) 
sind zeitkritisch: Zunächst besteigt man 
den Lastwagen durch die Fahrertür. Als 
nächstes öffnet man das Handschuhfach 
und krallt sich das darin liegende Stück 
Papier Sobald man sich durch die ande¬ 
re Tür wieder in Sicherheit gebracht hat, 
kann man wieder in seine Wohnung fah¬ 
ren und sich schlafen legen. 

Am nächsten Morgen besucht einen De- 
tective Astadourian, mit der man sich 
ausgiebigst unterhält und der man auch 
seine Informationen (z. B. das Fax, wel¬ 
ches Amis gerade schickt) überläßt. Im 
Anschluß daran stattet das Gespann wie¬ 
der einmal Wongs Leiche einen Besuch 
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CD 5: Und Action! 

Jetzt ist es an der Zeit, dem Büro einen 
der recht seltenen Besuche abzustatten 
(jaja, Agenten haben's gut). Da sich 
Cook gerade auf eine Razzia auf einen 
georgischen Schmuggler vorbereitet, 
fährt man mit ihm zu Yvgeny Smolni- 
koffs Lager Hier kommt zum ersten 
Mal Craigs Dienstwaffe zum Einsatz, wo¬ 
bei die automatische Wiederholungs¬ 
funktion im Optionsmenü eine echte 
Hilfe sein kann. Nachdem man mit der 
Pistole auf Cook geklickt hat (Feuer¬ 
schutz), schwenkt man nach rechts und 
erledigt nacheinander drei zwielichtige 
Gesellen. Im ersten Stock dreht man sich 
schnell um, feuert auf den ersten Geg¬ 
ner, klickt dann abermals zweimal nach 
rechts und legt auch den zweiten Wider¬ 
sacher um. Nach einer erneuten Kehrt¬ 
wende klettert man zunächst ins nächste 
Stockwerk, bevor man die Hintertreppe 
zu Smolnikoffs Versteck benutzt, Cook 
taucht auf, woraufhin Willmore den 
ganzen Weg zurückgeht und im Erdge¬ 
schoß die Lohnliste durch blättert. Auf 
dem Boden findet sich die von Cook er¬ 
wähnte Waffe, weiche man natürlich 
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einsteckt. 

Nach vollbrachter Tat kann man sich end¬ 
lich auch mit Smolnikoff unterhalten. 
Hernach macht man einen kurzen Aus¬ 
flug zum Labor und übergibt Amis die 
Kanone, kehrt aber gleich wieder zurück. 
Obwohl Smolnikoff alles leugnet, wird er 
von Cook verhaftet, während Willmore 
Amis' Anruf per Handy entgegennimmt. 
In seiner Wohnung wartet ein Gespräch 
mit der wütenden Ms. Astadourian, das 
von X' Telefonanruf unterbrochen wird. 
Nachdem Mary die Wohnung verlassen 
hat, ist es Zeit, per Computer weitere 
Nachforschungen anzustellen (Mails und 
ING), doch man stößt erneut auf gesperr¬ 
te Regierungsdateien. Also ab ins Bett! 
Am nächsten Morgen fährt man als er¬ 
stes zur Sand Point Flugzeughalle 
Nummer 4 Hier trifft man erstmals auf 
X, der einem im Austausch für ein 
Schweigegelübde eine seltsame Stich¬ 
waffe überreicht. Folgen Sie ihm nicht! 
Kaum ist er verschwunden, taucht auch 
schon Kollegin Astadourian auf, mit der 
man ins Krankenhaus nach Gold Bar 
fährt. 



Vorsicht: Wer X krumm kommt, lebt 
nicht lange! 


CD 6: Scully! 

Pr Mclntyre erzählt man von seiner Su¬ 
che nach Dana Scully, zeigt seine FBI- 
Marke und erwähnt Walter Skinner 
Wenn man sie ausreichend verhört hat, 
betritt man Scullys Zimmer Auf ihre 
Fragen antwortet man wahrheitsgemäß 
(und schnell). Wenn die Rede auf X 
kommt, zeigt man ihr das Stilett und 
kann sich anschließend in Ruhe mit ihr 
unterhalten. Jetzt fährt man zum Ran¬ 
gierbahnhof an der Landstraße \ 121 
und erklettert den Telefonmast (immer 
geradeaus laufen). Oben angekommen, 
dreht man sich einmal nach rechts und 
erkennt (per Fernglas) einen Güterwa¬ 
gen mit der Nummer 82434, Es folgt 
wieder ein kurzes Zwiegespräch mit De- 
tective Astadourian, der Waggon wird 
natürlich ebenfalls unter die Lupe ge¬ 
nommen (nach rechts, zwischen den an¬ 
deren Waggons hindurch, wieder rechts 
und zwei Schritte vorwärts). Beim Verlas¬ 
sen trifft man einen Mann, der hier et¬ 
was gefunden haben will. Man tippt zu- 
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erst auf Fotos, dann auf bewegte Bilder 
und schließlich auf ein Video, welches 
man für etwas Geld auch bekommt. 

Im Büro schaut man sich das Band an 
und durchsucht das ING nach dem auf¬ 
genommenen Standbild. Unter Regie¬ 
rung und Militär wird Craig schließlich 
fündig und hält gleich darauf eine Vi¬ 
deokonferenz ab. Per E-Mail werden da¬ 
nach die Koordinaten von Rauchs Hütte 
in Alaska übermittelt. Da man gerade 
nichts Besseres zu tun hat, begibt man 
sich natürlich sofort dorthin. 


CD 7: Mulder! 

Man findet Rauch im oberen Stockwerk 
bewußtlos vor Da Konversationsversu¬ 
che wenig Früchte tragen, zieht Craig 
an der Schnur mit dem Skeiett-Mobile, 
um in die Dachkammer klettern zu kön¬ 
nen. Dort befreit man Mulder, redet 
zuerst mit ihm und (per Handy) 
anschließend mit Scully Da mittlerweile 
zwei Agenten vorgefahren sind, ist es 
ratsam, den Spielstand zu speichern, 
bevor man sich auf die Veranda wagt 
Wer die beiden nicht erschießen will, 
wendet sich nach rechts und sucht mit 
dem Mauszeiger das Geländer ab, bis 
das Handlungs-lcon erscheint. Nach die¬ 
sem ersten Flucht-Klick dreht man sich 
abermals nach rechts, geht zwei Schrit¬ 
te vorwärts und versteckt sich in der 
Vertiefung unter dem Baum. 



Auf der Veranda darf man auf keinen 
Fall vorwärts gehen, sonst ist der Fall 
(samt Agent Willmore) erledigt 

In jedem Fall erkundet Agent Willmore 
als nächstes die geheime Basis Hier 
wird viel geschossen und deshalb hof¬ 
fentlich auch oft gespeichert Auf Ze¬ 
henspitzen schleicht er sich zweimal 
vorwärts, schwenkt dann nach links und 
bewegt sich vorsichtig zwei Felder an 
der Wand entlang. Ein Blick nach links 
zeigt einen verbrannten Soldaten. Über 
diesen steigt man hinweg und erblickt 
rechts Mulder. Man gibt Scully den Rat 
wegzulaufen (letzte Option) und sprin¬ 
tet selbst hinterher Eine schnelle 
Rechtsdrehung und einen Schuß später 



ist auch der nächste 
Soldat erledigt, und 
man kann in Ruhe 
dorthin zurückschlen¬ 
dern, wo man zuvor 
Mulder getroffen hat. 

Man verläßt den 
Raum durch die Tür 
hinten rechts, betritt 
das Zimmer zur Linken 
und hat endlich Zeit, 
sich mit Scully über 
Mulder zu unterhalten 
- von der kleinen Un¬ 
terbrechung durch ei¬ 
nen hinterrücks an¬ 
schließenden Solda¬ 
ten einmal abgese¬ 
hen. 

Jetzt verläßt man das 
Vorratslager und um¬ 
rundet den zentralen 
Kontrollraum (das 
dunkle Zimmer mit 
den Monitoren) auf 
der rechten Seite, so 
daß man zur gläser¬ 
nen Isofationskam- 
mer gelangt. Falls Sie den Schockstab 
aus dem medizinischen Labor mitgehen 
lassen, müssen Sie sich direkt anschlie¬ 
ßend mit diesem gegen Cook verteidi¬ 
gen. Mit dem grünen Knopf am linken 
Kontrollpult wird danach die gläserne 
Quarantänekammer mit Strom versorgt, 
woraufhin die an den beiden Ausgän¬ 
gen zu findenden roten Buttons die je¬ 
weiligen Türen öffnen. Jetzt marschiert 
man in den zentralen Kontrollraum und 
betätigt den Schalter an der linken 
Wand, um die Sicherheitstür zu entrie¬ 
geln. Also nichts wie zurück zum Glas¬ 


käfig (gleicher Weg) und links durch die 
nun offene Tür. 

Wählen Sie die rechte Seite, ziehen Sie 
die Waffe und erledigen Sie die Wache. 
Man schnappt sich die Schlüsselkarte 
und flüchtet vor Mulder durch die Isolati¬ 
onskammer. Auf der anderen Seite wird 
die Tür per Knopfdruck geschlossen, und 
der Unglückliche sitzt in der Falle Wenn 
Cook abermals auftaucht, gibt man das 
Stilett von X an Scully weiter, die dem 
Spuk endgültig ein Ende setzt. Jetzt kön¬ 
nen Sie sich zurücklehnen und den (kur¬ 
zen) Abspann genießen. 



Geschafft! Ob der gute Craig jetzt auch seine eigene TV-Serie bekommt? 
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Lösungs 




Gelöst: Final Fantasy 7 


1 :t-Umsetzungen haben doch ihr Gutes: 
Eine Komplettlösung ist schneller ge¬ 
schrieben als der Wind! Das dachte sich 
auch Andreas Kerbstat, dessen Lösung 
wir aus Platzgründen hier nur stark 
gekürzt wiedergeben. Da sich die Hand¬ 
lung ohnehin weitgehend linear ent¬ 
wickelt, soll das Hauptaugenmerk eher 
auf den kleinen Ereignissen am Rande lie¬ 
gen. Also: Es gibt viel zu tun, packen Sie's 
an! 


In Midgar 

Der Angriff auf den ersten Reaktor dient 
selbst Anfängern nur als Lockerungs¬ 
übung. Achten Sie generell darauf, daß 
Sie kerne Kisten übersehen und beim 
Speicherpunkt die Materia einstecken. 
Beim Kampf gegen den ersten Oberboß 
ist nur dann Vorsicht geboten, wenn der 
Skorpion-Roboter den Laserschwanz 
hebt. Heilen Sie sich in dieser Zeit, um 
danach wieder mit vereinten Kräften 
(und Blitz-Magie) zuschlagen zu können! 
Nach einer wilden Flucht über die 
Zugdächer landet Söldner Cloud in Sek¬ 
tor 7, wo es erstmals bessere Rüstungs¬ 
gegenstände und Materiastücke zu kau¬ 
fen gibt. Eine Verschwörersitzung später 
befindet man sich auch schon wieder auf 
dem nächsten Rachefeldzug, genauer ge¬ 
sagt in einem Zug nach Sektor 5. Der Ein¬ 
stieg in den zu sabotierenden Reaktor 
fällt diesmal etwas beschwerlicher aus, 
stellt aber kein Problem dar Oben drückt 
man die drei Knöpfe alle gleichzeitig, 
speichert ab und rüstet seine Truppe zum 
Kampf. Nach einem kurzen Schwatz mit 
dem Shinra-Präsidenten steht man einer 
metallenen Monstrosität gegenüber, die 
mit Blitz-Magie und gelegentlichen Limit 
Moves aber recht leicht zu schlagen ist. 
Dummerweise stürzt Cloud nach dem 
Sieg in die von der Explosion gerissene 
Spalte. Autsch! 

Nachdem er wieder zu sich kommt, 
macht unser blonder Held die Bekannt¬ 
schaft von Aeris, die jedoch von Reno ge¬ 
jagt wird Die Angreifer werden mittels 
Faßbeschuß gestoppt, und zwar zunächst 
durch das Faß ganz links hinten, dann 
durch das hintere rechte und zuletzt 
durch das vordere rechte. Sobald man die 
Kirche hinter sich gelassen hat, liefert 
man Aens zu Hause ab und schleicht sich 
aus dem Haus. So leicht läßt sie sich aber 
nicht abschütteln, und so nimmt man sie 
eben in die 5!ums von Sektor 6 mit. 

Da in Don Corneos Villa nur Mädchen 
Zutritt haben, muß sich Cloud verkleiden. 
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Dazu spricht man mit dem Damenschnei¬ 
der in der Bar und besorgt sich per Knie¬ 
beugenduell eine Perücke in der Turnhal¬ 
le. Beim Schneider wird alles angezogen, 
und der Weg zum Don ist frei Nach eini¬ 
gen kurzen Prügeleien und einer interes¬ 
santen Unterredung landet man in der 
Kanalisation. Dort besiegt man den war¬ 
tenden Mutanten (vorzugsweise mit Feu¬ 
erzaubern) und taucht am Zugfriedhof 
wieder auf. Kein Ausweg? Mitnichten, 
ein paar kleine Rangiermanöver mit zwei 
noch funktionstüchtigen Loks schaffen 
den nötigen Raum, um über die Dächer 
entkommen zu können. 



Unser knallharter Held mal ganz anders 


Kampf gegen Shinra 

Mittlerweile planen die Shinra-Soldaten 
einen vernichtenden Schlag gegen 
Avalanche und den gesamten Sektor 7. 
Greifen Sie Reno mit Feuermagie an, sei¬ 
ne Pyramiden lassen sich durch Angriffe 
zerstören Eine knappe Flucht später und 
um einige Erinnerungen weiser, bläst man 
zum Sturm auf das Shinra-Hauptquartier. 
Um in den oberen Sektor zu gelangen, 
benötigt man die Hilfe des Waffenhänd¬ 
lers. Er überläßt der Party (gegen Bares, 
selbstverständlich) einen Satz Batterien, 
die weiter im Norden zum Einsatz kom¬ 
men, nachdem ein paar Kinder der Grup¬ 
pe den Weg nach oben gezeigt haben. 

Es gibt zwei Wege in das Shinra-Gebäu- 
de, den durch die Vordertür und den 
durch den Hintereingang Letzterer mag 
zwar eleganter erscheinen, erfordert aber 
einen nervtötend langen Treppenmarsch. 
Wie auch immer, nach einigen Kämpfen 
gelangen Sie in den 60. Stock. Dort 
schleicht man sich vorsichtig an den Wa¬ 
chen vorbei und gelangt fast schon 
mühelos in Etage 62. Wer das Paßwort 
des hier residierenden Bürgermeisters auf 
Anhieb errät, erhält eine nette Beloh¬ 
nung, meist eine Rüstung mit vier Mate- 
riaschächten. Im nächsten Stockwerk 
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können mit Hilfe der Luftschächte alle 
Born eingesammelt und gegen nette 
Goodies eingetauscht werden. Auf Ebene 
65 muß aus der jeweils offenen Kiste ein 
Stück in das Midgar-Modeil eingesetzt 
werden, bis sich die Truhe mit Schlüssel¬ 
karte 66 öffnet. Dort angekommen, klet¬ 
tert man durch die Lüftung der Toilette 
und folgt anschließend Hojo nach Stock¬ 
werk 67 Nach einem kurzen Gefecht 
wird man von den Turks gefangenge¬ 
nommen, zum Präsidenten geführt und 
anschließend eingesperrt. 

Nach einem kurzen Nickerchen muß man 
erkennen, daß die Bewacher getötet 
wurden, also schnell ins Büro des Präsi¬ 
denten - zu spät. Es folgt ein Duell mit 
Rufus sowie ein Fahrstuhlkampf gegen 
zwei eher harmlose Maschinen (Blitz-Zau¬ 
ber!). Sind die Gegner in die Flucht ge¬ 
schlagen bzw, besiegt, folgt eine unter¬ 
haltsame Motorradjagd sowie ein für die 
bisherigen Verhältnisse recht anstrengen¬ 
der Kampf mit einem Panzer Gegen 
Attacken von hinten kann man sich übri¬ 
gens prinzipiell schützen, indem man bei 
einer ungünstigen Anfangskonstellation 
kurz wegläuft, woraufhin sich die Party 
automatisch den Monstern zuwendet! 



Das Motorradrennen ist hektisch, aber 
einfach 


Die Suche nach Sephiroth 

Jetzt wagt man sich in die große, weite 
Welt hinaus. Auf der Weltkarte kann je¬ 
derzeit gespeichert und die Zusammen¬ 
stellung der Gruppe verändert werden. In 
Kalm gibt es leicht verbesserte Ausrü¬ 
stung sowie den ersten längeren Flash¬ 
back Clouds, ansonsten aber nicht viel 
Wichtiges. Auf der Chocobo-Farm im 
Osten erwidert man die freundliche Be¬ 
grüßung eines Chocobos und erhält sei¬ 
nen ersten Beschwörungszauber, In der 
Scheune erwirbt man noch einen Choco- 
bo-Köder, und überquert auf dem Rücken 
eines dieser Reitvögel die Sumpfgegend 
im Südwesten Man passiert die Höhlen, 
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stattet Fort Condor einen Besuch ab, und 
marschiert eilends weiter nach Junon. 

Am Strand unterhält man sich mit Pnsciila 
und rettet sie vor einem fliegenden See¬ 
ungeheuer, das nur mit Fernwaffen und 
Magie zu beeindrucken ist. Nach Priscillas 
Rettung folgt man der Einladung, über 
Nacht zu bleiben. Als Dank erhält man 
die Shiva-Materia und findet einen Weg 
auf den Shinra-Turm (mit dem Delphin 
springen). 

Innerhalb der Basis paßt man sich mög¬ 
lichst den anderen an, der Dank dafür 
sind gute Noten beim Appell und einige 
nette Items (z. B. den Force Eater). Zuvor 
kann man sich noch in den hiesigen 
Shops umsehen. Die Überfahrt per Schiff 
verläuft relativ friedlich, bis plötzlich Se- 
phiroth auftaucht und genauso schnell 
wieder verschwindet. Für den Kampf ge¬ 
gen Jenova erhält man die Ifnt-Rune, da¬ 
nach landet man auch schon in Costa del 
Sol. Dort trifft man Hojo, welcher Cloud 
nach Westen schickt Beim Überqueren 
der Bahnschienen fällt man an drei Stel¬ 
len m die Tiefe, wobei man sich noch 
zwei Items besorgt. Oben am Berg kann 
ein Vogelnest ausgenommen werden (10 
Phönixfedern), während unterhalb des 
Stellwerks eine versteckte Höhle wartet. 
In Corel wird noch kurz sichergestellt, 
daß die Party über mindestens 3.000 Gil 
verfügt, und weiter geht es zum Gold 
Saucer! 



Cloud in Uniform ist immer für einen 
Lacher gut 


Der Gold Saucer 

Nachdem man sich ein wenig amüsiert 
und eventuell Cait Sith in die Party aufge¬ 
nommen hat, wird man am Battle Square 
gefangengenommen und ins Wüstenge¬ 
fängnis gesteckt. Sobald Barret wieder 
zum Team gestoßen ist, marschiert er in 
nördlicher Richtung in die Wüste hinein 
(hier kann das „Matra Magie''-Feindes- 
können erworben werden) und von dort 
aus nach Nordosten. Dort kommt es zur 
etwas unfairen Entscheidungsschlacht 
zwischen Barret und Dyne. Jetzt darf 


Cloud als Chocobo- 
Jockey nach oben fah¬ 
ren, um die anderen 
zu befreien Die Ra- 
muh-Materia nicht 
vergessen! Mit ein we¬ 
nig Übung verspricht 
das manuelle Be¬ 
schleunigen die weit 
größeren Siegchancen, 
für den Anfang tut's 
aber auch die Auto¬ 
matik-Funktion. Als 
Siegesprämie erhält 
Cloud einen Buggy, 
der Furten überqueren 
und auch mit dem 
Schiff transportiert 
werden kann Beim 
explodierten Reaktor 
von Gongaga trifft 
man auf Reno und 
Rüde und findet 
anschließend die Ti¬ 
tan-Matena. 

In den dortigen Wäl¬ 
dern ist auch Yuffie 
Kisaragi zu finden. 




Nachdem man sie im Kampf besiegt hat, 
verzichtet man auf eine Revanche und 
behauptet, wie versteinert vor Angst zu 
sein. Bevor sie dann doch verschwindet, 
bittet man sie zu bleiben und die Party zu 
begleiten. Statt sie jedoch nach ihrem 
Namen zu fragen, behauptet man, in Eile 
zu sein, worauf sie endgültig in die Grup¬ 
pe aufgenommen wird. 

Der nächste Anlaufpunkt ist Cosmo 
Canyon, die Heimat von Red XIII. Hier 
gibt es erstmals Materia zum Steigern der 
Lebens- und Magiepunkte, leider ist das 
ein recht teures Vergnügen. Statt dessen 
macht man sich mit Bugenhagen auf eine 
unterirdische Entdeckungsreise. Der End¬ 
gegner hier ist eine Art Feuerwesen, also 


müssen andere Zauber her! Nach voll¬ 
brachter Tat reist die Gruppe nach Nibei- 
heim, dem Geburtsort von Cloud und 
Tifa Hier durchforstet man vor allem die 
Villa, knackt den Safe (36 rechts, 10 links, 
59 rechts, 97 links), trifft Sephiroth und 
Vincent Valentine Über Mount Nibel und 
an einem flammenunempfindlichen, 
spinnenartigen Gegner vorbei gelangt 
man nach Rocket Village, wo nach eini¬ 
gen Verwicklungen Cid Highwind der 
Mannschaft beitritt. Die Heldentruppe ist 
komplett! 

Wie kombiniert man Matena richtig? Wie 
erlernt ein Charakter Limit Breaks? All das 
und mehr in der nächsten Ausgabe! 
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Tips und Tricks 

Might and Magic 6 


Oops, da sind uns im Eifer der letzten Ausgabe doch tatsäch¬ 
lich zwei Quests durcheinander gekommen: Wie erfahrene 
Spieler sofort feststellen konnten, enthielt die Quest „Verlasse¬ 
ner Tempel von Baa" in der zweiten Hälfte gleich noch die Lö¬ 
sung für den Tempel von Baa in Burg Ironfist. Abgesehen da¬ 
von verriet uns Frank Weber noch einige andere nette Kleinig¬ 
keiten für fortgeschrittene Schummler: Es empfiehlt sich, so 
bald wie möglich die Obelisken-Quest zu lösen {alle 15 Obelis¬ 
ken berühren, dann in Dragonsand (im Nord-Nordosten) den 
Fels in der Mitte der Steine öffnen). Man erhält nicht nur die 
Sprüche „Gottes Eingriff" und „Schwarze Umhüllung"nebst 
einiger Artefakte, sondern auch 250.000 Goldstücke. Bei jeder 
erneuten Öffnung gibt es wieder 250.000! Also doch ein Pro¬ 
grammfehler? Na, dem Spieler kann's recht sein: Somit kann 
man sich unbegrenzt mit Gold ausstatten. Mit dem Gold kann 
man sich in der Stadt Kriegspire an einem der Brunnen (5000 
Gold für 5000 Erfahrung) fast unbegrenzt Erfahrung für seine 
Helden „kaufen", wenn man jeden immer nur 5 bis 7 mal trin¬ 
ken läßt, und dann reihum wechselt. So ist es kein Problem, 
über Level 100 zu kommen. 

Zudem sollte man unbedingt Meister der Wassermagie wer¬ 
den, damit man die Sprüche „Stadtportal” und „Leuchtfeuer" 
beliebig verwenden kann. Damit spart man sich eine Menge 
Reisen. Außerdem sollte man sich im Freien nur mit „Fliegen" 
fortbewegen. Das erleichtert das Ganze doch gewaltig. Die be¬ 
sten Schäden für ihre Kosten bieten die Zaubersprüche „Im¬ 
plosion", „Verbrennen", Inferno" und {im Freien) „Sternen¬ 
feuer". Diese Spells kann man alle in Free Haven kaufen, wenn 
man öfters vorbeischaut. 


Kutschen verbind ungen 

Da einige Örtlichkeiten nur per Kutsche oder Schiff erreichbar 
sind und eine Hauptquest den Besuch aller Stallungen vor¬ 
sieht, versorgte uns Christian Masson auch mit einem umfas¬ 
senden Fahrplan des Kutschen- und Schiffverkehrs zwischen 
den Städten 


Kutschen 



VON 

NACH 

TAGE 

New Sorpigal 

Castle Ironfist 

Mo, Mi, 

Castle Ironfist 

New Sorpigal 

Mo, Mi, 

Castle Ironfist 

Arena 

So 

Silver Cove (Stb 7) 

Free Haven 

Mo, Fr 

Mire of Damned 

Free Haven 

Mo, Fr 

Blackshire 

Free Haven 

Di, Fr 

Kriegspire 

Free Haven 

Mi, Sa 

White Cap 

Free Haven 

Mo, Do 

Free Haven 

Silver Cove 

Mo, Do 

(Stables 31) 

Castle Ironfist 

Di, Fr 

il 

Darkmoor 

Mi, Sa 

Free Haven 

Blackshire 

Mo, Do 

{Stables 85) 

Kriegspire 

Di, Fr 

w 

White Cap 

Mi, Sa 


Noch eine Information in eigener Sache: Da die Hotline mitt¬ 
wochs nicht mehr stillsteht, verraten wir hier einfach mal das 
Paßwort, nach welchem in Burg Alarmos gefragt wird - JBARD. 


Fähigkeiten und Lehrmeister - wie und wo sie zu finden sind 


Disziplin 

Ort 

Name 

Voraussetzung 

Air Magic Exp 

New Sorpigal 

Cheryl Duncan 


Air Magic Mas 

Mist 

Caao Salem 

Archmage, 4000 $ 

Ancient Weapons Exp 

New Sorpigal 

Igor 


Ancient Weapons Mas 

Paradise Valley 

Rexelia 

5000$ 

Ancient Weapons Exp 

Eel Infested Waters 

Pat Shylack 


Axe Exp 

Castle Ironfist 

Stephen Biggs 


Axe Mas 

Mire of the Damned 

Avinril Smythers 

Quest 

Axe Exp 

Mire of the Damned 

Connie Lettering 


Body Building Exp 

New Sorpigal 

Erik Salzburg 


Body Building Exp 

Castle Ironfist 

Olaf Berring 


Body Building Mas 

Free Haven 

Jason Traveler 

Rank 7, End. 30, 2500 $ 

Body Magic Exp 

New Sorpigal 

Abdulai Mahgreb 


Body Magic Mas 

Silver Cove 

Gilbert Hammer 

Rank 12,4000$ 

Body Magic Exp 

Free Haven 

Tim O'Hoolihan 


Bow Exp 

Castle Ironfist 

Heien Teal 


Bow Mas 

Kriegspire 

Desmond Weller 

Battlemage, Rank 8 

Bow Exp 

White Cap 

Jed Morrison 


Chain Exp 

Castle Ironfist 

Rieh Hamburg 


Chain Mas 

Mire of the Damned 

David Feather 

Rank 10 

Dagger Exp 

Castle Ironfist 

Terrence Smith 


Dagger Mas 

White Cap 

Jules Miles 

Rank 8, Speed 40, 5000 $ 

Dagger Exp 

Free Haven 

Logan Dasher 


Dark Magic Exp 

Blackshire 

Ambrose Brusse 


Dark Magic Mas 

Paradise Valley 

Su Lang Manchu 

Reputation: Notorious 
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Aus rechtlichen Gründen können wir die in der letzten Aus¬ 
gabe begonnene MM6-Lösung leider nicht nahtlos fortset¬ 
zen. Die Beiträge im letzten Heft stammten übrigens von 
Joseph Maris (Questliste) und Steve Ainsworth (Karten). 
Weiteres Material derselben Autoren finden Sie auf der 
„Mandate Mania"-Webpage von Dave Potts, 
http ://on ram p. u scom. com/- potts/m m 6/i nd ex .html 


Schiffe 

VON 

SCHIFF 

New Sorpigal 

Odyssey 

Bootleg Bay (0) 

Tsunami 

Bootleg Bay (W) 

Valkyrie 

Castle Ironfist 

Zephir 

Castle Ironfist 

Zephir 

Castle Ironfist 

Zephir 

Mist 

Adventure 

Mist 

Adventure 

Free Haven 

Windrunner 

Free Haven 

Windrunner 

Free Haven 

Windrunner 

Silver Cove 

Cer. Skies 

Silver Cove 

Cer. Skies 

Silver Cove 

Cer Skies 

Silver Cove 

Barracuda 


NACH 

TAGE 

Mist 

Di, Do, Sa 

Bootleg Bay (W) 

Mo, Mi 

Castle Ironfist 

Di, Do 

Mist 

Mo, Mi, Fr 

New Sorpigal 

Di, Do, Sa 

Bootleg Bay (0) 

Di, Fr 

Castle Ironfist 

Mo, Mi, Fr 

Bootleg Bay (0) 

Di, Do, Sa 

Mist 

Mo, Do 

Silver Cove 

Di, Do 

Castle Ironfist 

Mi 

Mist 

Mo, Do, Sa 

Free Haven 

Di, Fr 

Eel Infested Waters 

Mi 

Eel Infested Waters 

Do 



Spielbare Demo unter: www.activision.com 

Weitere Infos töglkh von 1 A bis 18 Uh t: 01 VO - 510055 (DH I , 21 /mm,) 

www.activision.de 
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gomes for qenerattons 


1 Disziplin 

Ort 

Dark Magic Exp 

White Cap 

Diplomacy Exp 

Castle Ironfist 

Diplomacy Mas 

White Cap 

Diplomacy Exp 

Free Haven 

Disarm Exp 

Castle Ironfist 

Disarm Mas 

White Cap 

Earth Magic Exp 

New Sorpigal 

Earth Magic Mas 

Silver Cove 

Earth Magic Exp 

Free Haven 

Fire Magic Exp 

New Sorpigal 

Fire Magic Mas 

Mist 

Fire Magic Exp 

Free Haven 

Identify Exp 

Castle Ironfist 

Identify Mas 

Free Haven 

Identify Exp 

New Sorpigal 

Learning Exp 

New Sorpigal 

Learning Exp 

Castle Ironfist 

Learning Mas 

Silver Cove 

Leather Exp 

Castle Ironfist 

Leather Mas 

White Cap 

Leather Exp 

Mist 

Light Magic Exp 

Silver Cove 

Light Magic Mas 

Eel Infested Waters 

Light Magie Exp 

Kriegspire 

Mace Exp 

Mire of the Damned 

Mace Mas 

Blackshire 

Mace Exp 

White Cap 

Meditation Exp 

New Sorpigal 

Meditation Mas 

Mist 

Meditation Exp 

Silver Cove 


Name 

Voraussetzung 

Morton Holovin 

Walter Hargreaves 
Jacques Kohl 

Rank 7, Farne 200, 2500 $ 

Sylvester Moor 

Taylor Tailor 

Gabe Lester 

Rank 7, Accuracy 30, 2500 $ 

Taro 

Revee Botania 

Rank 12,4000$ 

Li Tizare 

Isao Magistrus 

Jezebel 

Rank 12,4000 $ 

Jack Van Imp 

Leon Lazaru 

Hans Gifford 

Rank 7, Int 30, 2500 $ 

Sheila Loompus 

Donald Retzer 

Elton Astrogate 

John Tuck 

Rank 7, Int. 30, 5000 $ 

Newt Headrow 

Arien Sailor 

Rank 10, 3000$ 

Arthur O'Leery 

Tina Shelten 

Ki Lo Nee 

Reputation: Saintly 

Nicolas Roth 

Jack Crow 

Errol Ostermann 

Dickson Partis 

Victor Hosen 

Norio Anganaka 

Rank 7, Pers 30, 2500 $ 

Clyte Dagget 
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hilfen 


1 Disziplin 

Ort 

Name 

Voraussetzung 

Merchant Exp 

Free Haven 

**4 

Livia Ferrel 


Merchant Mas 

Silver Cove 

Will Ottoman 

Rank 7, Pers 30, 4000 $ 

Merchant Exp 

Mire of the Damned 

Cosey Ludwig 


Mind Magic Exp 

New Sorpigal 

Virgil Holiday 


Mind Magic Mas 

Silver Cove 

Thane Roper 

Rank 12,4000 $ 

Mind Magic Exp 

Free Haven 

Mynasia 


Perception Mas 

Mire of the Damned 

Macro Caligula 

Rank 7, Luck 30, 2500 $ 

Perception Exp 

New Sorpigal 

Tara D'Cathay 


Plate Exp 

Castle Ironfist 

Benito Teilman 


Plate Mas 

Free Haven 

Forrest Suthers 

Hero 

Plate Exp 

Free Haven 

Woodrow Albright 


Repair Exp 

Mist 

Bernard Jacobs 


Repair Mas 

White Cap 

Ryan Treacle 

Rank 7, Accuracy 30, 2500 $ 

Repair Exp 

Silver Cove 

Cyrus Montebleu 


Shield Exp 

Castle Ironfist 

Edgar Carpenter 


Shield Mas 

Blackshire 

Bronwyn Meck 

Rank 10, 5000 $ 

Spear Exp 

Mist 

Gonzalo Ramirez 


Spear Mas 

Mireof the Damned 

Burton Rutherford 

Rank 8, Cavalier, 5000 $ 

Spear Exp 

Silver Cove 

Sigriv 


Spirit Magic Exp 

New Sorpigal 

Enoch Highridge 


Spirit Magic Mas 

Castle Ironfist 

Bishop Iquisitorio 

High Priest 

Spirit Magic Exp 

Free Haven 

Michele Blackshire 


Staff Exp 

New Sorpigal 

Dorf 


Staff Mas 

Silver Cove 

Jasper Rice 

Rank 8. 5000 $ 

Staff Exp 

Mist 

Calvin Black 


Sword Exp 

Castle Ironfist 

Aaron Strongman 


Sword Mas 

Blackshire 

Guy Hampton 

Rank 8, Cavalier 

Sword Exp 

Free Haven 

Michael Ogilvy 


Water Magic Mas 

Mist 

Harper Coliins 

Rank 12, 4000 $ 

Water Magic Exp 

Free Haven 

Hitomi Miromoto 



Exp = Expert Level 
Mas = Master Level 

Rank - benötigter Rang in dieser Disziplin 
Alle Master Level setzen den Expert Level voraus 

Ein paar der Trainer wohnen außerhalb der Stadt in einsamen Häusern oder sind nur fliegend erreichbar (z.B. auf dem Dach eines 
Schlosses) 


Anno 1602 

Zu Beginn etwas leichte Kost, nämlich solides Grundwissen über den Sunflowers-Megahit, übermittelt von Sven Günther. Zwar 
wird im Handbuch nämlich sehr schön erklärt, wie sich die Gebäude gegenseitig beeinflussen, doch herauszufinden, wie viele 
Siedler man genau braucht, um eine Mühle bauen zu können, bleibt dem Spieler überlassen. Abhilfe schafft die folgende Liste: 


Voraussetzung 

Gebäude 

30 Pioniere 

Rinderfarm, Fleischerei 

15 Siedler 

Pflasterstraße, Steinbrücke, Steinbruch, 
Steinmetz, Feuerwehr 

30 Siedler 

Palisade, Holztor, Kontor II 

40 Siedler 

Tabakwaren, Rumbrennerei, Tabakplanta¬ 
ge, Zuckerrohrplantage, Gewürzplantage 

50 Siedler 

Wirtshaus 

75 Siedler 

Getreidemühle, Bäckerei, Getreidefarm 

100 Siedler 

Werkzeugschmiede, Schule 

120 Siedler 

Erzmine, Erzschmelze, kleine Werft 

200 Siedler 

hölzerner Wachturm, Mauer, Tor, Wach¬ 
turm, Stadttor, Burg, Platz 1, Schwert¬ 
schmiede 

50 Bürger 

Arzt 


Voraussetzung 

Gebäude 

100 Bürger 

Kontor III, Galgen 

150 Bürger 

Goldmine, Kirche 

200 Bürger 

Schneiderei, Weberei, Baumwollplantage 

210 Bürger 

Badehaus 

400 Bürger 

Kanonengießerei 

450 Bürger 

tiefe Erzmine 

250 Kaufleute 

Platz II, Platz III, Zierbaum, Goldschmiede, 
Kontor IV, Hochschule 

300 Kaufleute 

Theater 

400 Kaufleute 

große Burg, Musketenbauer 

500 Kaufleute 

große Werft 

600 Aristokraten 

Festung 

1 500 Aristokraten 

Schloß 

2.500 Aristokraten 

Kathedrale 


112 


PC Joker 


http://www.pejoker.de 










9/98 


Commandos 


Klein, aber fein ist die heutige Auswahl an Cheats und Codes, angeführt durch die¬ 
se Paßwörter von Altstar Holger Dotzauer. Uns erreichten übrigens viele Zuschriften, 
welche anderslautende Codes enthielten, doch da diese hier die ersten waren und 
in unserer Testversion funktionierten... 


Mission 2: YS2B7 
Mission 3: 4MD1T 
Mission 4: GDNCQ 
Mission 5: RS5TL 
Mission 6: 1IR4M 
Mission 7: WQVJV 
Mission 8: 7NWJO 
Mission 9: KAAX1 
Mission 10: PSGPW 
Mission 11: SFOP3 


Mission 12: GFHD3 
Mission 13:4JK4Y 
Mission 14: 9T348 
Mission 15: 739PO 
Mission 16: XN4MX 
Mission 17:1A4PM 
Mission 18: S50XL 
Mission 19: 8MGJQ 
Mission 20: NGU4F 




Emergency 


Verletzte bergen, Brände löschen und 
Unfälle verhindern - alles schön und 
gut, doch wer soll das bezahlen? Keine 
Sorge, Andreas Gundrum weiß, wie 
man das Steuersäckel etwas lockerer 
schnüren kann: Wer nämlich mit Hilfe 
eines Hexeditors die Offsets 44 und 45 
eines Speicherstandes mit FF FF über¬ 
schreibt und das manipulierte Spiel lädt, 
verfügt über stattliche 65.000 Geldein¬ 
heiten. 


Gex 3D 


Fallout 


Für alle Endzeit-Fans, die bisher immer am Meister scheiterten, bietet Torsten Fabian 
eine überraschende Alternative. Voraussetzung dafür sind eine Kutte und der Schlüs¬ 
sel für die Atombombe (findet man in der Militärbasis, zur Not genügen auch hohe 
Wissenschaftskenntnisse). 

Man begibt sich ganz einfach in den Vault unter die Kathedrale. Von dort aus fährt 
man mit dem Aufzug auf die Ebene 3. Man findet im Westen einen Raum mit vielen 
Wachen, die einem aber nichts tun, solange man die Kutte anbehält. Dort befindet 
sich sowohl eine verschlossene Aufzugs- als auch eine normale Tür direkt davor. Mit 
der Fähigkeit „Öffnen" dürfte dies kein Problem darstellen. Auf Ebene 4 sieht man 
am Ende des langen Ganges eine weitere versperrte Tür, Sicherheitshalber sollte 
man, bevor man die Tür öffnet, die Kutte 
ablegen und die Powerrüstung anziehen. 

Man erledigt beide Wachen und steht nun 
vor der Atombombe sowie dem dazu 
gehörenden Computer. Man verwendet 
nun entweder den Schlüssel oder benutzt 
die Fähigkeit „Wissenschaft", um den 
Countdown auszulösen. Vor der Flucht 
sollte die Kutte wieder angezogen wer¬ 
den. Sobald man die Kathedrale verlassen 
hat, ist das Spiel gelöst - ganz ohne nervi¬ 
ge Konfrontation mit dem Meister! 

Und hier Torstens ßeweisfoto für alle Ungläubigen 



KKND 2 


Geldprobleme bei der Endzeitschlacht? Kein Problem dank Markus Loers; Einfach 
direkt nach Spielbeginn speichern, sich den Geldbetrag notieren (z. B. 1600) und in 
einen Hex-Betrag umrechnen (z, B. 06 40). Die Reihenfolge der Bytes wird wie immer 
vertauscht (06 40 wird zu 40 06) und als Suchwert eingetragen. Die gefundenen 
Stellen werden einfach mit FF FF überschrieben, und schon stehen stolze 65.000 
Credits auf der Habenseite. 


Auch ein Gecko hat's nicht leicht, vor al¬ 
lem nicht in der dritten Dimension. So 
hatte denn auch Joachim Haupt schließ¬ 
lich ein Einsehen und versorgte uns mit 
den heißersehnten Cbeatcodes. 
Zunächst wird das Spiel pausiert, dann 
einer der hinteren Joypad-Buttons 
{„Ducken") gehalten und schließlich der 
Cheat eingegeben: 

unendlich Leben: hoch, hoch, runter, 
rechts, Leertaste, runter 
Unverwundbarkeit: links, rechts, Leer¬ 
taste, runter, rechts, links 
Level wähl: rechts, rechts, links, rechts, 
Leertaste, runter, rechts. Mit der „Se- 
Iect"-Taste gelangt man ins Menü 
Sprüche: Leertaste, links, L, hoch, run¬ 
ter (mit Select-Taste auslösen) 

Timer: rechts, Leertaste, rechts, links, 
Leertaste, J 


Tribal Rage 

Wer seine Gang ganz vorne im Reigen 
der Rowdies sehen möchte, sollte 
während eines Einsatzes ganz unver¬ 
schämt die Tastenkombination Strg- 
Shift-V drücken - schon gilt das Szena¬ 
rio als gewonnen. Weniger drastisch, 
aber nicht minder hilfreich sind die Ein¬ 
gaben von Strg-Shift-Z (1 .000 Credits) 
oder Strg-Shift-R (verändert die Karte). 


WIR ZÄHLEN AUF SIE... 

So entstehen diese Seiten: Sie schicken uns Ihre Cheats, Komplettlösungen und Karten, welche wir nach Aktualität, Effizienz und 
verwendetem Format sortieren. Auch genaue Eingabe-Hinweise oder aussagekräftige Screenshots beeinflussen unser Urteil positiv. 
Wird letzten Endes ein Beitrag abgedruckt, so ist uns das je nach Qualität und Quantität bis zu 500 DM wert. Wer nun selbst bei 
einem Spiel hoffnungslos festhängt und weder auf unseren Webseiten (http://www.cinetic.de/joker) noch den dazugehörigen 
Links fündig wird, für den gibt es als vorletzte Möglichkeit noch unsere Hotline jeden Mittwoch von 16 bis 19 Uhr unter den 
Telefonnummern 08106/89 96-02 bzw. -03 Bitte keine Faxanfragen! Wenn alle Stricke reißen, können Sie Ihre Fragen auch 
an dieselbe Adresse schicken wie normale Lösungstips und das Beste hoffen: 

Joker Verlag • Lösungshilfen • Max-Loidl-Weg 4 • 85598 Baldham 

bzw. 

jokerhome@aol.com 
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EXKLUSIV: ÄRZTE - FARIN: Jetzt rede ich! 


Wie 
geht's 
weiter 
LEO? H 


14P LEO 


ALLES ÜBER OIE 


SUPER-BOYS! 


GEILE LIVE-ABRflUMER! 


GH Touche Nek Echt 
4 The Cause Sasha 
The Boyz Farin Urlaub 

n Ti 

Leo DiCaprlo * 
Backstreet Boys 


Die Mega-Sommer-Ausbahe! 


EHtra: 12 Heon-Tattnos! 11 
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Chip um Chip 
NEUE 3D KARTEN 


Fünf neue Grafikkarten im Vergleichstest, fünf unterschiedliche Chipsätze unter der 
Lupe: Von Voodoo 2 über G200 bis Intel 740, von Savage 3D bis Banshee - welche Tech¬ 
nologie liefert die besten Ergebnisse in der spielerischen Praxis? 


Die Testdurchläufe 


.gingen alle auf einem P2/266-System mit Gigabyte 686 BX- 
Motherboard, 64 MB RAM, Win 95/98 und bei einer Auflösung 
von 640 x 480 Pixeln in Highcolor über die Bühne. Zum direkten 
Vergleich lief wie immer das (nicht käufliche) 3Dfx-Referenzboard 
mit Voodoo 2-Chipsatz und 12 MB RAM mit; diesmal außerdem 
die Matrox Millennium als bislang schnellste 2D/3D-Kombikarte. 
Als Direct3D-Benchmarktest diente uns wieder der Stadtrundflug 
aus VNUs „Final Reality", das auch die 2D-Features und die Bild¬ 
qualität prüft. Rages Actionshooter „Incoming'' gab die durch¬ 
schnittlich erreichte Bildwiederholrate in einem selbstlaufenden 
Demo an, gleiches gilt für Acclaims „Forsaken“ bzw. „G-Police" 
von Psygnosis (hier direkt im Spiel). Dabei gilt: je mehr Bilder pro 
Sekunde (fps), desto schneller die Karte. 

An den Spezifikationen hat sich also gegenüber den Durchgän¬ 
gen in den letzten Ausgaben nichts geändert. Wer unsere Testse¬ 
rie zu aktuellen 3D-Karten schon länger verfolgt, erhält somit aus¬ 
sagekräftige Vergleichsweise zu den verschiedenen Modellen. 



Unsere Direct3D-Testsoftware von links nach rechts: 
oben: Incoming und Forsaken 
unten: G-Police und Final Reality 


Das Ergebnis 


ist eine kleine Überraschung, die wir für Ungeduldige schon mal vorwegnehmen: Während der G200-Chip als schnellster aus 
dem letzten Test hervorging, laufen ihm diesmal zwei Konkurrenten den Rang ab - die Karten mit Savage 3D und Banshee stellen 
wir deshalb auf den folgenden Seiten etwas größer vor. Freilich sind die Unterschiede zur neuen und etwas preiswerteren Matrox 
Mystique mit dem alten Sieger-Chip vergleichsweise gering. Und daß ein reines Add-on-Board mit Voodoo 2-Herz wie die Maxi 
Gamer 3D2 sich nicht deklassieren läßt, dürfte ebenfalls kaum verwundern - besonders im reinen 3Dfx-Vergleich mit „Turok”. Die 
Starfighter mit Intel 740-Chip findet sich als durchaus flotte 2D/3D-Kombikarte im Mittelfeld wieder. 


Benchmarktest: 1 

L_ 

: orsaken 

Matrox Mystique G200 



66,7 fps | 

Maxi Gamer 3D2 

58,9 fps 

Real3D Starfighter 1740 

60,0 fps 

1 Hercules Terminator Beast 

65,1 fps | 

---r 

| Miro Highscore Pro 



114,6 fps 

| Matrox Millennium G200 

70,7 fps 

3 Dfx-Voodoo 2 



| 95,4 fps 

t i 


Benchmarktest: Incoming 

Matrox Mystique G200 

42,3 fps 

Maxi Gamer 3D2 

51,6 fps 

Real3D Starfighter 1740 

41,5 fps 

Hercules Terminator Beast 

48,4 fps 

Miro Highscore Pro 

■ 52,9 fps 

Matrox Millennium G200 

43,4 fps 

3Dfx-Voodoo 2 

50,2 fps 

1 . .i , ,.i. j 


Benchmarktest: G-Police 

Matrox Mystique G200 j 

m 

1 

20,7 fps 

Maxi Gamer 3D2 



| 35,9 fps 

Reat3D Starfighter 1740 

19,7 fps 1 

Hercules Terminator Beast 


- 

Miro Highscore Pro 

18,0 fps 

Matrox Millennium G200 

31,3 fps 

3Dfx-Voodoo 2 

30,9 fps 

1 - - 1 
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Benchmarktest: Final Reality 

| Matrox Mystique G200 

40,1 fps 

Maxi Gamer 3D2 

45,9 fps | 

Real3D Starfighter 1740 

48,0 fps | 

Hercules Terminator Beast 

40,1 fps 

| Miro Highscore Pro 

48,6 fps | 

Matrox Millennium G200 

40,1 fps 

3Dfx-Voodoo 2 

50,7 fps 
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Testsystem; P2/266 mit Win 9B, G4 MB RAM, Auflösung 640 x 480 Pixel Highcolor 















































































































HARDWARE 


Matrox Mystique G200 


Als kleine Schwester der in der letzten Ausgabe vorgestellten Matrox Millennium 
verfügt die neue Mystique (ebenfalls eine AGP-Karte) über eine nahezu identische 
Ausstattung: MGA-G200-Grafikchip mit 128 Bit-Dualbus-Architektur, 8 MB Gra¬ 
fikspeicher (auf 16 MB aufrüstbar) und Video-Engine zur Wiedergabe von DVD- 
und MPEG2-Filmen. Lediglich der RAMDAC ist hier „nur" mit 230 MHz (also 20 
MHz weniger) getaktet, was aber immer noch brillante Farbqualität und Auflösun¬ 
gen bis 1920 x 1200 Pixel bei 24 Bit Farbtiefe in 2D bzw. 11 52 x 864 Bildpunkte 

bei 32 Bit Farbtiefe in 3D garantiert. 
Sogar einen TV-Ausgang hat Miro 
spendiert - zusammen mit OpenGL- 
und DirectX-Unterstützung sowie ei¬ 
nem Spielebundle aus „Motorhead", 
„Incoming", „Tonic Trouble" und di¬ 
versen Demos. Der nach der Preissen¬ 
kung für die Millennium nun gleiche 
Anschaffungsbetrag sollte aufgrund 
der feinen Beigaben also mehr als ge¬ 
rechtfertigt sein. 



1 

A 


Leistung: • • • 

Lieferumfang:» • • 

Installation: • • • 

Preis: ca. 379 - DM (8 MB) 


Online-Info: www.matrox.com 

* sehr schnelle 2D/3D- 
Karte 

* TV-Ausgang 

* gutes Spielepaket 




* hoher Anschaffungspreis 


r 

Maxi Gamer 3D2 



Guillemots Add-on-Board mit Voodoo 2-Chip ist mit 8 MB oder in der getesteten Vari¬ 
ante mit 12 MB EDO RAM Texturenspeicher bzw, Framebuffer erhältlich. Drei Prozes¬ 
soren mit 64 Bit und einer Taktrate von 90 MHz sorgen für gute bis sehr gute Leistun¬ 
gen im 3D-Bereich - wem's nicht genügt, der kann über den SLI-Port eine zweite, 
identische PCI-Karte anschließen. Auflösungen bis 800 x 600 Pixel mit Z-Buffer und 
1024 x 768 Bildpunkte ohne Z-Buffer lassen 3Dfx-Spiele mit Glide oder OpenGL in ei¬ 
nem farbenprächtigen Licht erstrahlen. 

Leider lagen der Packung nur zwei CD- 
ROMs mit (bereits veralteten) Treibern 
und diversen Demos bei, dazu das 
Durchschieifkabel und die SLI-Verbin- 
dung, aber keine Spiele Dafür sind 
knapp 500 Mark für ein Voodoo 2-Mo- 
dell momentan auch noch relativ gün¬ 
stig. Abschließend der Direktvergleich: 
Das 3Dfx-Referenzboard erreicht bei „Tu- 
rok" 93,8 fps, die Maxi Gamer gar 94,0. 



Leistung: • • • 

Lieferumfang:* • 

Installation: • • 

Preis: ca. 499,-DM (12 MB) 

Online-Info: www.guillemot.com 

* mit neuen Treibern sehr 
gute Leistung 

* praktisches Optionsmenü 

* guter Support, deutsche 
Homepage 

* vergleichsweise preiswert 

* veraltete Treiber auf Be- 
gleit-CDs 

* nur Demos anbei, keine 
Vollversionen 




Real3D Starfighter AGP 



Die Karte ist auch in einer PCI-Version mit Video-Ein-/Ausgang und mit 4 MB RAM 
erhältiich, wir hatten die AGP-Vanante mit 8 MB Bildspeicher im Test. Ihr Intel 740- 
Chipsatz bietet Video- sowie DVD-Unterstützung und arbeitet problemlos mit 
OpenGL bzw. DirectX zusammen. Somit sind Auflösungen von 1280x 1024 Pixel 
in 24 Bit Farbtiefe bei 85 Hz Bildwiederholrate möglich. 

Im Lieferumfang enthalten waren die vier Vollversionen „Redline Racer", „Daytona 
USA Deluxe", „Moto Racer" und „Wing Commander Prophecy" sowie diverse 
Grafiktools und Demos. Handbuch und Internet-Support sind freilich nur in eng¬ 
lisch verfügbar, und die Praxisleistungen 
konnten mit denen der Mitbewerber 
nicht ganz konkurrieren. 



Leistung: • • 

Lieferumfang:* • • 

Installation: • • 

Preis: ca. 350,- DM (8 MB) 

Onfine-Info: www.real3D.com 

* 4 Voll Versionen anbei 

* gutes Preis/Leistungs¬ 
verhältnis 

* nur durchschnittliche 
2 D/3D-Performance 

* Handbuch und Support 
nur englisch 

* als AGP-Version bislang 
mit maximal 8 MB ver¬ 
fügbar 
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Hercules Terminator Beast 



Leistung; • • • 

Installation: Alphaversion 

Lieferumfang: Alphaversion 
Preis: ca. 399,-DM 


Online-Info: www.hercules.com 


* bereits mit Alphatreibern 
sehr schnelle 3D-Perfor- 
mance 

* Software MPEG2-Player 
und Videobeschleuniger 
für DVD werden enthal¬ 
ten sein 

* S3TC-Kompression wird 
Standard für DirectX 6.0 


vergleichsweise teuer 


Die Grafikpiomere von S3 sind seit 1991 auf dem Gebiet der Chip-Produktion 
tätig, es mangelt ihnen also weder an Erfahrung noch an Ruhm: Prozessoren wie 
Virge oder Trio sind nicht nur Fachleuten ein Begriff. Mit dem brandneuen Sava- 
ge 3D-Beschleuniger will man nun wieder an die Marktspitze. Der technologisch 
innovative Chip findet zunächst in einer 2D/3D-Karte des renommierten Herstel¬ 
lers Hercules Verwendung - wir haben uns von Alpha-Treibern und -Hardware 
nicht abschrecken lassen und dem Biest bereits vorab ms Maul geschaut. 

Die Daten des jüngsten Hercules-Sgrosses _ __ 

hören sich mehr als gut an: 128 Bit-Technolo- o3V3C)G oU* Glfl 

gte, wie sie bereits in den Chipsätzen Riva WÜrdiOGP Voodoo 2 
128 und Riva TNT Verwendung findet bzw. a 

finden wird, sorgt für hohe Datenübertra- ixOnKUrrGnt 

gungsraten. Das gilt gleichermaßen für den 

internen Bustakt von vorläufig 100 MHz, zumal es in der Verkaufsversion noch 
25 MHz mehr sein sollen. Dazu kommt erstmals S3TCO zum Einsatz-von 
Microsoft als Standardkompressionsverfahren für die aktuelle Softwareschnitt¬ 
stelle DirectX 6.0 geadelt und somit zukunftssicher. Es dient zum Eindampfen 
von Daten bis auf ein Sechstel ihres ursprünglichen Umfangs, vervierfacht 
gleichzeitig die AGP-Leistung und verdoppelt die Bildspeichergröße des Chips. 

Die volle Kraft entwickelt S3TCO auf Motherboards mit Intels 440 LX/BX AGP- 
Chipsatz. 

Außerdem wartet der Savage 3D-Chip mit verbessertem, trilmearem MIP-Map- 
ping und Videobeschleunigung für DVD-Movies sowie Bildverarbeitung auf. 8 
MB Texturenspeicher auf dem Board (macht dank S3TCO effektiv 24 MB!) sowie 
ein Digital-/ Analog-Wandler (DAC) mit 250 MHz sorgen für Auflösungen bis zu 
1600x 1200 Pixel in 65.000 Farben bei 90 Hz Bildwiederholrate-da kann die 
Konkurrenz bislang nur neidisch zu¬ 
gucken. Als Käufer darf man dage¬ 
gen neidlos zugreifen, denn mit¬ 
samt der bewährten Anwendung 
„Hercules Touch" und dem neuen 
„Hercules Entertainment Center" 
sowie Treibern auch für OpenGL 
sind für die leistungsstarke Kombi¬ 
karte vertretbare 400 Mark zu be¬ 


rappen 
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Miro Hiscore Pro 



Banshee: 2D-Tempo 
und Voodoo 2-Power 
kombiniert 


Die aktuelle Kombikarte der Miro Media GmbH aus Braunschweig setzt wieder 
voll auf die Voodoo-Technologie der amerikanischen Firma 3Dfx, läßt die alten 
Voodoo Rush-Modelle aber weit hinter sich. Tatsächlich verspricht der neue 
Banshee-Chipsatz erstmals 3D-Grafik in voller Voodoo 2-Qualität, ohne daß zwei 
Boards im Rechner benötigt würden - bei enormem Preisvorteil! 

Ab September soll also überragende 2D-Leistung in Verbindung mit dem neue¬ 
sten Stand der 3D-Technik erhältlich sein Erstmals wird nämlich 128 Bit-Techno¬ 
logie auch unter VGA Anwendung finden, was sogar im DOS-Betrieb zu be¬ 
trächtlichen Tempozuwächsen bei der Grafikdarstellung führt. Unter Windows 
werden ebenfalls alle 2D-GU!-Funktionen (das Graphic User Interface ist u.a. ver¬ 
antwortlich für alle Darstellungen am Desktop) in die Hardware integriert, was 
den naturgemäß langsamen Windowstreiber stark entlastet. 

Auch sonst nur Technik, die begeistert: Das Board ist mit einem 128 Bit- Prozes¬ 
sor, der das PCI- und AGP-Busprotokoll beherrscht, sowie wahlweise 8 MB oder 
16 MB Grafikspeicher versehen Das 
Speichennterface arbeitet dabei mit 
günstigem SDRAM/SGRAM und vor¬ 
läufig 100 MHz - wie bei der Hercu¬ 
les Terminator Beast sollen es in der 
Endversion dann 125 MHz sein. 

Außer einem MPEG2-Player (auch für DVD-Beschleunigung), verfügt die Karte 
über einen integrierten RAMDAC mit satten 250 MHz Taktrate. Für eine optimale 
Zusammenarbeit mit Pentium 2-Prozessoren sollte damit gesorgt sein. 

Gegenüber einem Voodoo 2-Add-on-Board fehlt dem Banshee-Modell die zwei¬ 
te Textureinheit. Ungleich auch Riva TNT, 
kann damit also nur jeweils eine Textur zur 
Zeit berechnet und dargestellt werden. Zu¬ 
dem hat der Banshee-Chipsatz nicht die 
Möglichkeit, große Texturen im Hauptspei¬ 
cher ablegen zu können Bei den bisher er¬ 
hältlichen Spielen macht sich das freilich 
kaum bemerkbar Damit das auch in Zukunft 
so bleibt, will Miro demnächst Karten mit 32 
MB oder gar 64 MB RAM entwickeln. 

Hier und heute werden neben einer Treiber- 
CD (auch OpenGL) für Win 95/98/NT ein 
dreisprachiges Handbuch sowie verschiedene 
Demos zum Lieferumfang zählen - über Voll¬ 
versionen wird noch mit diversen Herstellern 
verhandelt. Das Beste aber ist der Preis: Je 
nach RAM-Bestückung wird die Miro Hiscore 
Pro bereits unter 300 Mark erhältlich sein! (js) 


Leistung: • • • 

Lieferumfang: noch offen 
Installation: • • • 

Preis: ca. 299-DM (8 MB) 

ca. 349,-DM (16 MB) 

Online-Info: www.miro.de 


* schnellste Karte im Test 

* zum Voodoo 2-Standard 
voll kompatibel 

* Auflösungen bis 1920 x 
1440 möglich 

* 128 Bit-Technik erstmals 
auch unter VGA 

* sehr preiswert 


zweite Textureinheit fehlt 
Texturen können nicht im 
Hauptspeicher abgelegt 
werden 


Hieines 3D-HBC 


Hier eine Liste mit Erklärungen der wichtigsten Fachbegriffe, mit denen für Grafikkarten geworben wird. 

Alpha-Blending ermöglicht Transparenzeffekte für Wasser, Rauch usw. 

Anti-Aliasing glättet die Kanten der Grafik und verhindert den unschönen „Treppeneffekt" 

Bilineares/Trilineares Filtering unterdrückt grobe „Schachbrettexturen" bei Objekten im Vorder-sowie Flimmern im Hintergrund 
MIP-Mapping bezeichnet die Verwendung verschieden aufgelöster Texturen für Objekte im Vorder- und Hintergrund. Das spart Re¬ 
chenzeit, da ein und dieselbe Oberflächenstruktur nicht immer wieder vergrößert bzw. verkleinert werden muß. Hintergrundflim¬ 
mern wird zusätzlich unterdrückt. 

Multi-Texturing ist die Berechnung verschiedener Texturen eines 3D-Objektes in einem Durchlauf, um noch realistischere Animatio¬ 
nen zu ermöglichen 

RAMDAC ist das Kürzel für „RAM Digital to Analog Converter", einer Funktion der Karte, die digitale in analoge Daten umwandelt. 

Leistungsangabe in Megahertz: RAMDAC mit 175 MHz kann 175 Millionen Pixel pro Sekunde umwandeln 

Textur nennt man Oberflächenstrukturen wie Stein, Holz oder Glas, die von Renderprogrammen auf 3D-Objekte gelegt werden 

(Texturing). 

Z-Buffering ist die perspektivisch korrekte Plazierung von sichtbaren bzw. verdeckten Objekten im dreidimensionalen Raum, Über¬ 
lappungen und Flackern werden ausgeschlossen 
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Steuer frei! 

Hier steilen wir Ihnen ein brandneues Quartett von Eingabegeräten vor, die allesamt eine 
neue Freiheit beim Spielen propagieren. Allerdings interpretiert jeder dieser Steuermän¬ 
ner den Anspruch auf ganz eigene Art. 


U-Gear 


Ein Helm im futuristischen Look von Ferrari-Designer Pininfarina, dazu ein birnen¬ 
förmiges Handheld nebst Antenne für den Monitor - man könnte glatt meinen, 
Captam Picard wollte sein mobiles Holodeck aus Privatbesitz veräußern! Weit ge¬ 
fehlt: Bei Union Reality wurde eine Maus mit Stereokopfhörer inkl. Mikro gepaart, 
dazu kommen Steuerkreuz und Bewegungsdetektor auf Infrarotbasis. In Verbin¬ 
dung mit dem PC (über ein mitgeliefertes Kabel für Game- und Mausport) ergibt 
sich daraus die Möglichkeit, die Richtung in 3D-Games per Kopfbewegung zu be¬ 
stimmen, während über vier Knöpfe und den Schubkontroller aus der Hand ge¬ 
schossen oder sonstwie gesteuert wird. 

Nach Anschluß und Kalibrierung über die beigefügte Software erweist sich das U- 
Gear als durchaus innovativer Joystick-Ersatz für Actiontitel, während die „kopfla¬ 
stige" Mausemulation häufig übersensibel reagiert. Und die im Lieferumfang ent¬ 
haltene Spracherkennungssoftware verrichtet ihren Dienst erst dann nach Vor¬ 
schrift, wenn der magere Befehlssatz über das Helmmikro eingeübt wurde Doch 
auch ohne dieses zusätzliche Gimmick konnten wir uns noch nie so realistisch in 
Ballerdungeons umsehen! 



Hersteller: Union Reality 
Preis: ca. 250,-DM 


Online-Info: http://www.unionreality.com 

* innovatives 3D-Spielge- 
fühl 

* Design von Pininfarina 

* vielseitig verwendbar 


* erfordert präzise Kopf¬ 
haltung 

* Spracherkennungssoft¬ 
ware unzureichend 

* Lautstärke des Kopfhö¬ 
rers nur über Windows 
regelbar 





A 


Fragmaster 


Thrustmasters Antwort auf das neue Microsoft-Pad ist ein eigenwillig gestyltes 
Gerät, das zunächst als „Fist Fighter" angekündigt war. Es muß allerdings auf 
eine feste Unterlage gestellt werden, ist also kein Gamepad. Strenggenommen 
ist der Fragmaster aber auch kein Joystick, wird er doch beidhändig bedient. 
Dazu wurden sechs Feuerknöpfe sowie vier Abzugtasten für Rechts- wie Links¬ 
händer ergonomisch gleichermaßen günstig auf einen großen Hebel gelegt, der 
über vier Achsen gedreht wer¬ 
den kann. Weil diese Art der 
Spielsteuerung den natürli¬ 
chen Arm- und Körperbewe¬ 
gungen entgegenkommt, ver¬ 
spricht der Hersteller ab Okto¬ 
ber ermüdungsfreies Daddeln. 

Für komfortable, individuelle 
Belegung der Funktionen soll 
übrigens die bereits vom po¬ 
pulären Modell „3D Rage" her 
bekannte Software mit dem 
Namen „Thrust Mapper" sor¬ 
gen. 



Hersteller: 

Preis: 

Online-Info: 




Thrustmaster 


ca. 140- DM 

http://www.thrustmaster.com 

* ergonomisch günstiger 
Stick/Pad-Zwitter 

* Bewegungen in alle Rich¬ 
tungen möglich 

* komfortable Program- 
mierbarkeit 

* stets beidhändige Bedie¬ 
nung erforderlich 

* gleichzeitige Tastaturbe¬ 
dienung unmöglich 
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Sidewinder Freestyle Pro 


Wer Microsofts neues Gamepad erwirbt, kann sein digitales Alter ego zwar nicht 
mit einem Kopfnicken steuern, aber dafür wortwörtlich aus dem Handgelenk: Ne¬ 
ben dem herkömmlichen digitalen Acht-Wege-Steuerkreuz verfügt das Gerät über 
integrierte Sensoren, die analog Bewegungen derX- und Y-Achse registrieren. Bei 
dem im Lieferumfang enthaltenen Rennsptel „Motocross Madness" bewirkt z.B 
eine Neigung zur Seite, daß sich der virtuelle Pilot in entsprechender Richtung in 
die Kurve legt Bewegt man den neuen Sidewinder hingegen nach oben, veranlaßt 
dies den Biker zum Hochziehen der Maschine Das Steuerkreuz fungiert derweil 
quasi als Cooiie-Hat, mit dem man 
sich umschauen bzw. Kamerawinkel 
ändern kann. Die zunächst etwas ge¬ 
wöhnungsbedürftige Freestyie-Funkti- 
on kann freilich jederzeit zugunsten 
eines regulären Pad-Betriebs deakti¬ 
viert werden. 

Ansonsten verfügt das Eingabegerät 
über einen gut zu bedienenden 
Schubkraftregler, sechs programmier¬ 
bare Knöpfe, zwei Abzüge sowie ei¬ 
nen Start- und einen Shift-Button Die 
mitgelieferte Installationssoftware er¬ 
möglicht problemlose Kalibrierung, 

Plug & Play über den USB-Port wird 
unterstützt. Fazit: Ein Fall für 3D- 
Shooter und Action-Piloten, die sich 
mal so richtig in die Kurve legen wol¬ 
len. 



Hersteller: Microsoft 


Preis: 

Online-Info: 


ca. 150,- DM (inkl. „Mo¬ 
tocross Madness") 

http://www.microsoft.com 


* neuartiges Bewegungs¬ 
gefühl, liegt angenehm 
in der Hand 

* Funktionen gut erreichbar 

* Pad-Kopplung via USB- 
Adapter 

* Vollversion „Motocross 
Madness" inbegriffen 



* präzise Steuerung der 
„inneren" Achsen 
schwierig 

* keine herkömmliche 
Pad-Kopplung via 
Gameport möglich 


Rock’n’Ride 


Eine der Attraktionen auf der jüngsten E3 in Atlanta war dieser zunächst un¬ 
scheinbar wirkende Stuhl. Daß es sich dabei um den ersten vollwertigen Bewe¬ 
gungssimulator für zu Hause handelt, sieht man dem Klappsessel mit dem Feder¬ 
bein kaum an. Ähnlich wie aus Spielhallen bekannt, wird die virtuelle Bewegung 
auf dem Monitor in echte Schwenks umgesetzt. 

Die zugrundeliegende Technologie ist weitaus simpler als das hinlänglich bekann¬ 
te Force-Feedback-Konzept über Elektromotoren. So wird der Stuhl direkt mit ei¬ 
nem Joystick verbunden (auch ein Lenkrad samt Pedalerie ist möglich), und dieser 
wiederum mit dem Computer Im Ergebnis bekommt der User die Stickbewegun¬ 
gen dann als simultanes Auf und Ab bzw. Hm und Her (die Achsen können über 
einen Schalter auch ver¬ 
tauscht werden) zu spüren, 
während er das Geschehen 
auf dem auf einer Ablage 
im Sichtfeld zu montieren¬ 
den Monitor (maximal 17 
Zoll) lenkt. Inklusive des an¬ 
treibenden Kompressors 
und einem Subwoofer un¬ 
ter der Sitzfläche für sozu¬ 
sagen spürbare Explosionen 
wiegt der heiße Stuhl im¬ 
merhin gut 40 kg Da trifft 
es sich gut, daß das ameri¬ 
kanische Digitalrnöbei ab 
Oktober auch direkt in 
Deutschland offeriert wird - 
Infos sind unter der Telefon¬ 
nummer 030/43 03 30 42 
möglich (maz). 



Hersteller: Rock'n'Ride 


Preis: ca. 999,-DM 

Online-Info: http://www.rocknride.com 


* erster echter Heimsimu¬ 
lator 

* keine Treibersoftware er¬ 
forderlich 

* integrierter Subwoofer 
für spürbare (Baß-)Ex- 
plosionen 


* nur Platz für einen Joy¬ 
stick/Lenkrad 

* max. 17"-Monitor ver¬ 
wendbar 

* relativ teuer 
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Seit kurzem ist Microsofts aktuelles Betriebssystem als Vollversion, 

Update oder vorinstalliert auf neuen Rechnern verfügbar. Zeit, drei Fragen 
zu stellen: Wie bewähren sich die frisch polierten Fenster in der Praxis, lohnt 
der Umstieg, und was hat die Gates-Company in den kommenden Jahren vor? 


Special 

Mogelpackung oder Wundertüte? 


LOHNT DER UMSTIEG? 


Oll und neu 


Während der Installation von Win 98 werden dessen neue Fea¬ 
tures in hübschen Bildern kurz angerissen, anschließend landet 
man vor einem kaum geänderten Desktop Offensichtlich ist nur 
die Integration des Internet Explorer 4.0 in die Windows-Ober¬ 
fläche, womit das Internet quasi zum gigantischen Datenträger 
wird: Nicht mehr nur die Inhalte von Festplatte oder Floppy, son¬ 
dern auch die des World Wide Web lassen sich in einem Fenster 
anzeigen. 

Beim Klick auf Unterverzeichnisse aller Art öffnet sich auch nicht 
mehr jedesmal ein neues Fenster, vielmehr wird der neue Inhalt 
in das bereits geöffnete gezeichnet. Das schafft Ordnung am 


Screen, während der User über Navigations-Icons komfortabel 
zwischen den Verzeichnissen hin- und hersurft. Wer etwas ge¬ 
nauer hinsieht, findet weitere Innovationen eine Handvoll neuer 
Hintergrundmotive für den Arbeitsplatz, das ACPI-Stromsparfea- 
ture, die volle Unterstützung des USB-Bus oder die An- 
schiußmöglichkeit mehrerer Monitore. Auch ein paar praktische 
Systemdienste, die bislang Besitzern des „Win 95 Plus!"-Pakets 
Vorbehalten blieben, hat man integriert. Viele Tools wurden zu¬ 
dem einer Überholung unterzogen So verarbeitet „Paint" jetzt 
JPEG-Files, auch MPEG2- und andere DVD-Formate kennt Win 
98 ab Werk. 



Action pur 

Surfen. Inlme-Skating, 
Beachvolteybaii, Snowboard 
Funsport ist in, Funsport setzt 
Trends und Fmsport macht 


News-Pull via Active Channel: Über die Channel-Funktion des In¬ 
ternet Explorer lädt Windows 98 automatisch Nachrichten aller 
Sparten aus dem WWW auf den Rechner 


Fenster von morgen 

Mit Win 98 setzt Microsoft ein letztes Mal auf den alten 
DOS-Kern als Basis. Völlig neu und eine gute Alternative 
wird ab Beginn kommenden Jahres Windows NT 5.0. Hier 
handelt es sich um ein Betriebssystem, dessen Filesystem 
durch und durch mit 32 Bit und daher erheblich schneller 
arbeitet. NT haftete bisher zwar der Ruf eines Netzwerk - 
und Business-OS an, künftig dürfte jedoch auch Zockerware 
keine Zicken mehr machen: Bei an Win 98 angepaßter Op¬ 
tik und ähnlichem Handling soll das Grafiktempo um rund 
50 Prozent höher liegen! Den hauseigenen Browser will 
Microsoft in der Version 5.0 integrieren, das für Games un¬ 
verzichtbare DirectX gar in der Version 6.0 Und WDM wird 
auch hier die Installation von Treibern vereinfachen. 

Zur Jahrtausendwende erwartet uns dann Windows 2000 
mit 32 Bit-Architektur, völlig neuer 3D-Oberfläche und 
Spracherkennung für verbale Kommandos. 


STabilirär und Hompatibilifaf 


Dem Anspruch, ein absturzsicheres Betriebssystem zu sein, 
wird Win 98 nahezu gerecht Tatsächlich läuft es stabiler als 
Windows 95, auch der Internet Explorer startet jetzt schneller. 
Daß die Festplatte nun nach dem FAT32-Standard formatiert 
ist, macht sich durch mehr Tempo und Speicherplatz bemerk¬ 
bar, hat aber auch Nachteile Das Defragmentieren oder Über¬ 
prüfen per Scandisk dauert länger als gewohnt, der Start (sehr) 
alter MS-DOS Spiele mag scheitern, sofern nicht eine separate 
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Festplattenpartition nach dem alten FAT16-Standard eingerich¬ 
tet wurde. 

Probleme birgt auch die neue DirectX-Version 5.2 Unter Um¬ 
ständen geraten Installationsroutinen von Spielen nämlich mit 
der neuen Versionsnummer in Konflikt und zerstören in der 
Folge gar die Softwareschnittstelle - bei „X-COM Interceptor" 
soll das schon vorgekommen sein Nur eine komplette Neuin- 
stallation von Windows kann dann noch helfen.. 
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Special 


Fensfer-Hosmefik: Plus 98! 


Zeitgleich mit Win 98 ist die dazu pas¬ 
sende Sammlung an Extraprogram¬ 
men erhältlich: Für rund 100 Mark gibt 
es eine CD-ROM mit ein paar neuen 
Hintergrundmotiven, dem McAfee-Vi- 
renscanner inkl. Update-Option für 
sechs Monate, einen neuen CD-Player, 
die (abgespeckte) Bildbearbeitungssoft¬ 
ware „Picture It light" sowie einige klei¬ 
nere Tools zur Datenträgerwartung. Die 
Spieiefraktion ist durch das Microsoft- 
Demo „Golf 98 Lite" sowie Segasofts 
Geschicklichkeitstest „Lose Your Mar- 
bles" mehr schlecht als recht vertreten. 



Wenig Plus für 100 Mark: ein 
paar neue Desktop-Motive, 
Tools und zwei Spiele 


Handling und Tempo 

Mit Win 98 feiert Microsofts neues WDM-Konzept („Windows 
Driver Model") Premiere Dabei kommt der Löwenanteil der Trei¬ 
ber nun nicht mehr von Microsoft, statt dessen finden sich auf 
der CD-ROM jetzt auch Modelle aus der Hardwareindustrie Ein 
Vorteil: Sie sollen auch zum kommenden Win NT 5.0 kompatibel 
sein. Treiber für exotische oder brandneue Geräte liegen zudem 
auf einem eigens eingerichteten Internet-Server bereit und wer¬ 
den automatisch abgerufen, sobald Win 98 ein neues Gerät er¬ 
kennt. Im Ergebnis klappt die Installation neuer Plug & Play- 
Hardware in der Tat ein ganzes Stück zuverlässiger- Abstürze, 
fehlende Files oder Hardwarekonflikte sind nunmehr wirklich die 
Ausnahme von der Rege!. 

Das Versprechen von mehr Tempo hat Microsoft freilich nicht 
eingelöst Manche Spiele laufen zwar etwas flotter, viele aber 
eher einen Tick langsamer - mit freiem Auge ist praktisch kein 
Unterschied feststellbar 



Software-Starts (hier N.I.C.E. 2) werden über die optimierte Ver¬ 
waltung der Ausiagerungsdateien beschleunigt, der eigentliche 
Ablauf ist aber nicht schneller als unter Win 95 



Okay, Windows 98 ist das bessere Windows 95: Es läuft stabiler, 
verlangt dem User weniger Klicks ab und nervt auch nicht mit 
Kinderkrankheiten Dennoch können die Vorzüge im Detail den 
offiziellen Preis von 199 Mark für das Update (von Win 3.1 oder 
Win 95) bzw. knapp 400 Mark für die Voilversion nur schwer 

Umfrage: 

Mos hollen Sie von Min 98? 


Ob auf der Straße oder im Internet, die Meinungen zum 
neuen Standardbetriebssystem für Home-PCs sind (bzw. 
waren Ende Juli) gespalten: 

Rund 20% der Befragten waren zufrieden, lobten Sta¬ 
bilität und Bedienung. Dabei handelte es sich überwiegend 
um Win 95-Umsteiger. 

Rund 20% der Befragten standen Win 98 ablehnend 

gegenüber, hielten das Produkt für überteuert und woll¬ 
ten zumindest die ersten Bugfixes abwarten 
Rund 60% der Befragten waren unentschlossen und 

wollten sich ihre Meinung erst bilden, nachdem die Fach¬ 
presse die Verkaufsversion unter die Lupe nehmen konnte. 


rechtfertigen. Vor allem, wenn man bedenkt, daß Win 95-User 
mit ein bißchen Know-how die meisten der neuen Funktionen 
aus dem Internet als Patch oder Tool gratis downloaden können 
(Alexander Moritz/rl) 


Microsoft Windows 98 


Leistung: • • 

Lieferumfang:* • 

Installation: • • • 

Preis: 199,- DM (Update von Win3 1/95) 

bzw. 399,- DM (Voilversion) 

Online-Info: www.microsoft.de 

* sehr simple Installation 

* vereinfachtes Handling 

* stabiler Betrieb 

* kaum Neuerungen gegenüber Win 95 

* DirectX 6.0 noch nicht integriert 

* zu teuer 
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Haarige Fragen 

Ich bin treuer Leser des PC Joker, doch dieses „Stadtgespräch" von die¬ 
sem Michael Trier war gegenüber älteren Mitbürgern ja wirklich nicht 
richtig - kein Wunder, wenn er als „langhaariger Depp" beschimpft 
wurde. Vielleicht sollte er sich das nächste Mal besser überlegen, wen 
er mit seinen Fragen belästigt? Jetzt aber im Ernst: Weiter so! 

Andreas Ferihumer, Österreich 

Seit neuestem belahert Trille in der Tat mehr gleichgesinnte, also 
langhaarige Spaziergänger: Frauen! 


Früh übt sich 


EL 


Seit dem ersten Heft (Amiga Joker) bin ich 
süchtig nach Eurer Zeitschrift und stehe 
dazu. Nun mußte ich feststellen, daß mein 
Sohn - auf dem Foto gerade ein Jahr alt - 
auch schon süchtig ist. Das wäre ja ganz in 
Ordnung, wenn er das Heft nicht immer als 
erster lesen würde . 

Zum Leserbrief „Keinen Silberling wert?" 
aus Heft 8/98 kann ich nur sagen Meine 
CDs ruckein und rattern nicht! Ich habe den 
Joker im Abo, weil er eben rundum super 
ist und mehr bietet als alle Zeitschriften, die ich kenne. Das „Du" war 
mir allerdings auch lieber, und die Idee mit den Postern der Verlags¬ 
madels wird wohl leider nicht mehr realisiert. Oder doch (lechz)? 
Andreas Steiner, Baumschule 14, 67742 Lauterecken 



Solche Gelüste ran einem Familienvater? Noch dazu einem aus der 
Baumschule 7 Pfui! Aber vielleicht leihe ich Dir mal meine Privat - 
Sammlung von „ PC Playboy" - sind jede Menge nackte Gehäuse und 
völlig unbestückte Platinen drin! Laß aber Sohnemann nicht gleich 
wieder ran, gell? 


Politisch unkorrekt? 

Ich spare mir mal die allgemeinen Lobeshymnen auf Eure Zeitschrift 
und schließe mich einfach mal dem Großteil Eurer Fans an, Allerdings 
ist mir mn Preview zu „Lord of the Clans" in der Juli-Ausgabe ein Satz 
sauer aufgestoßen: „Azeroih ist das Bosnien der Echtzeitstrategie" 
war wohl etwas unüberlegt hingekritzelt, fch kann mir nämlich beim 
besten Willen nicht vorstellen, daß Ihr, im Vollbesitz Eurer geistigen 
Kräfte, einen Krieg, in dem Tausende von Menschen ihr Leben lassen 
mußten, mit einem Computer-Adventure vergleicht! 

Maya Remer, Fhednch-Ebert-Str 20, 56179 Vallendar 

Haben wir uns hier wirklich in der Wortwahl vergriffen, oder müssen 
satirische Anspielungen auf zeitgenössische Ereignisse erlaubt sein? 
Was meinen die anderen Leser? Und: Dürfen wir, so gesehen , beim 
Jugoslawen um die Ecke überhaupt noch einen „Lustigen Bosniak" 
(leckeres Rindfleisch mit Käsefüllung) 6este//en? 


Ehrlich währt am längsten 

An dieser Stelle möchte ich vielen Spieleherstellern ein Lob für schnel¬ 
len Support aussprechen, insbesondere Sierra (telefonischer Rückruf 
auf E-MailI), Virgin, Topware und Software 2000. Die Ausflüchte der 
Raubkopierer mit CD-Brenner sind also schlichtweg lächerlich: Wenn 
ich mir beim momentanen Preisverfall ein Spiel kaufe und mir so den 
oben genannten Support sichere, bin ich auf jeden Fall besser dran! 
Eure Tests gefallen mir übrigens insbesondere wegen der ehrlichen 
Meinung und erinnern mich immer ein bißchen an die alten Amiga- 
zeiten, Ich habe mich als jahrzehntelanger Perry-Rhodan-Fan nur ge¬ 
fragt, warum Ihr noch keinen Test zum Grafikadventure „Thoregon" 
im Heft hattet, obwohl das Spie! schon seit längerem erhältlich rst 
Ansonsten weiter so! 

Horst Meiseibach, E-Mail Meiselbach@t-on1ine de 
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Wenn sich der Chef im Editorial als Denk- 
Mal outet, ist das diesen „geistreichen" 
Seiten natürlich Verpflichtung: Wohl¬ 
überlegte Briefe stehen da unüberlegten 
Antworten gegenüber, durchdachte An¬ 
regungen werden gedankenlos abge¬ 
schmettert - oder war's andersherum? 
ich habe schon Kopfschmerzen! 



Wieder ganz ehrlich. Der abenteuerliche Renderbiender von Main 
Screen war uns noch nicht mal einen Kürztest wert - insbesondere, 
da Perry-Fans nahezu zeitgleich das (in Ausgabe 3/98 auf vier Seiten 
getestete) Hit-Strategical „Operation Eastside" erwerben konnten , 


Abandonware 

Neulich bin ich im Internet über den Begriff „Abandonware" gestol¬ 
pert. Neugierig folgte ich den Links und sah mich mit einer Seite 
konfrontiert, dte Spiele zum angeblich kostenlosen und straffreien 
Download bereitstellt. Nun meine Fragen Stimmt diese Informati¬ 
on? Wenn ja, welche Spiele sind Abandonware, und wo kriegt man 
ein Verzeichnis derselbigen her? Ich interessiere mich besonders für 
die alten Lucas-Arts-Klassiker, die ich sonst nirgends mehr herbe¬ 
komme 

Christoph CJarenbach, E-Mait: chnstoph_darenbach@yahoo.com 

Die gängige Definition von Abandonware lautet , daß es sich dabei 
um Games mit mehr als fünf Jahren auf dem Buckel handelt, die 
nicht mehr im Handel erhältlich sind . Das legitimiert freilich nicht au¬ 
tomatisch zum kostenlosen Besitz, wenn man an durchaus aktuelle 
Compilations wie die „Zehn Adventures tf von Lucas Arts/Softgold 
denkt, Im Einzelfall mögen Hersteller aber auch eine Freigabe zum 
Gratisdownload erteilt haben - check mal die Antwort auf den 
nächsten Brief 


Internet-Adel 

Ladet doch mal die kostenlose Version von „Red Baron" aus dem In¬ 
ternet herunter und packt sie auf Eure CD, da viele Leser keinen 
Netzanschluß haben und außerdem mem Modem abscheulich lang¬ 
sam ist! Oder gibt das üzenzprobleme wegen des Verkaufs? 

Robert Kowalski, E-Mail 0436163158-0001 @t-on!me de 

Du hast die Problematik erfaßt: Zwar bietet Sierra den nur 950 K 
kleinen Klassik-Ffugi Pnvatsurfern auf der firmenetgenen Webpage 
in der Tat zum kostenfreien Absaugen an, doch gilt das nicht für 
die Veröffentlichung auf der Cover-CD eines Magazins mit über 
200,000 Exemplaren Monatsauflage, Schließlich wird das Game 
auch nach wie vor für 29 Mark in der Reihe „Best of Sierra" offe¬ 
riert. 
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Patchwork & Comics 

Hallo, lieber Ghost nebst Vasallen! Seht diesen Brief am besten als 
eine Art von Batch-Datei an - bei meiner chronischen Schreibfaul¬ 
heit fange ich eben erst an zu tippen, wenn der Hut brennt. Dafür 
genügen mir auch Antworten im Telegrammstil... 

1, Ist Euch ein Patch bekannt, mit dem man die alten, sehr schönen 
Maschinen aus „Flight Unlimited" in den Nachfolger übernehmen 
kann? 

2. Wann kommt endlich das Sammelalbum oder eine CD mit Scans 
der „Ghost Activities"? Mein erster Blick im neuen Heft gilt stets 
dem Comic! Wie fliegt es sich eigentlich mit diesem ganzen Ketten¬ 
gehänge? Muß doch aerodynamisch mächtig ungünstig sein, von 
wegen Cw-Wert, Flächenbelastung usw. 

RS. Dieser Brief ist auf einem originalen 8086 getippt, dem Ghost 
unter den PCs! 

Martin Krügel, Adresse liegt der Redaktion vor 
Telegrammstil? Kannst Du haben: 

1) Patch nicht vorhanden , stop. Weder bei Eidos noch bei Looking 

G fass, stop . Wäre andernfalls auch sicher schon auf unserer Heft-CD 
gewesen , stop. 

2) Album oder Comic-CD eher unsicher, stop. Ghost Activities aber 
monatlich auf Joker-Webpage (pcjoker.de), stop Fliege nicht, son¬ 
dern schwebe, stop. Noch nie von Kettenkarussell gehört? 


Bilderflut vs. Bleiwüste 

jetzt kann ich mich nicht länger zurückhalten und muß meinem 
Lieblingsmag doch endlich einmal den Nachmittag mit Statements 
versauen: 

Ich finde es prima, daß Ihr bei der Gestaltung des Heftes Leserwün¬ 
sche berücksichtigt, und ich bin von Eurem neuen Layout ganz be¬ 
geistert. Nur mit diesen Wertungskästen muß etwas passieren, da 
sie überhaupt nicht mehr zum Rest des Hefts passen. Außerdem ist 
mir aufgefallen, daß Ihr bei einigen Tests einen Tick zu viele Screen¬ 
shots abdruckt, wodurch der eigentliche Test etwas zu kurz gerät. 
Was bringt ein Vier-Seiten-Test zu „Starcraft", bei dem drei Seiten 
mit Screenshots und Werbung belegt sind? 

Die Idee mit den Lösungshilfen auf der Begleit-CD ist gut, es könn¬ 
ten aber ruhig noch ein paar mehr sein, Wenn sie also nicht mehr 
ms Heft passen, brennt sie doch einfach auf die CD! 

Ulrich Rathmann, E-Mail: Ulrich. Rathmann@t-online.de 

Keine Sorge , meinen Nachmittag hast Du nicht versaut - hauptsäch¬ 
lich deshalb , weil ich die Arbeit erst um Mitternacht aufnehme. Die 
Überarbeitung der Wertungsboxen wird intern nach wie vor disku¬ 
tiert die Illustration der Tests ist Geschmackssache: Dem einen kön¬ 
nen es gar nicht genug Bilder sein, der andere steht auf Bleiwüsten. 
Wir bemühen uns jedenfalls um möglichst ansprechende Seiten , 
ohne je den Informationsgehalt aus den Augen zu verlieren . Auch 
CD-Lösungshiifen behält unser Experte Markus stets im Auge, ver¬ 
sprochenI 


Nur (Spiel-)Bares ist Wahres 

Was haltet Ihr davon, in den Spieletests und Previews zu erwähnen, 
ob im Netz ein Demo dazu existiert und wo es zu finden ist? Ich 
(und sicher auch viele andere) verbringen nämlich Stunden auf der 
Suche nach solchem Stoff Schließlich läßt sich oft nur anhand einer 
spielbaren Vorabversion ein subjektiver Eindruck gewinnen - und 
daß Ihr nicht jedes Demo auf die CD brennen könnt, ist auch klar 
E-Mail: thomasz@net-con net 

Klingt gut-zu gut um machbar zu sein: Aufgrund unserer Produkti¬ 
onszeit von vier Wochen können auch wir beim Verfassen eines Arti¬ 
kels meist (noch) nicht wissen , ob und wann ein Demo erscheinen 
wird - gerade spielbare Demos sind ja oft erst bei Verkaufsstart ver¬ 
fügbar. Gibt es hingegen bereits ein Demo , findest Du es ohnehin mit 
an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit auf der Beilagscheibe. 


Man spricht (nicht nur) Deutsch 

In Ausgabe 7/98 habt Ihr geschrieben, daß man über Germany.net 
nur de "-Seiten anwählen könne. Das ist falsch I Seit einiger Zeit ist 
es möglich (und natürlich immer noch kostenlos), auch alle anderen 
Domains aufzurufen Es kommt zwar beim Serverwechsel zu Werbe¬ 
einblendungen, doch die lassen sich ja wegklicken Germany.net hat 
nur einen einzigen, allerdings riesigen Nachteil: Es ist scbnarchlang- 
saml 

Weiterhin ist mir auf gefallen, daß Ihr auf Eurer CD die „allerneueste 
T-Online-Zugangssoftware Version 1.2x" anbietet Vielleicht lebe ich 
ja in der Zukunft, aber bei mir läuft bereits Version 2.04! 

Stefan Heil, E-Mail engraver@gmx net 

Die Infos zu Germany.net wollen wir mal widerspruchslos hin neh¬ 
men, bei der Kritik am T-Online-Dekoder geht das so nicht: Bei Pro¬ 
duktion von Ausgabe 7/98 war die Version T2x nun mal der aktuell¬ 
ste für bzw, auf CD-ROM erhältliche (Gast-)Zugang. Wer sich damit 
als Kunde registrieren ließ bzw. läßt kann dann ohnehin über das 
Netz updaten. 


Altersweisheit 

Ich finde die Idee, jeden Monat alte Spiele herauszubnngen, ziem¬ 
lich gut - nur bringt Ihr zuwenig ganz alte Titel! Manche Leute mö¬ 
gen mich jetzt verfluchen, aber könnt Ihr nicht mal was richtig 
Nostalgisches auf die CD packen? Im Test von „Ml Tank Platoon 2" 
stand was von einem Vorgänger (logisch), und tm Vorspann Eurer 
Vollversion „Silent Service 2" waren kleine EGA-Bildchen (süß!) von 
„Ml Tank Platoon", „F-15 Strike Eagle 2" und anderen alten Sa¬ 
chen zu sehen Nur gibt's die nirgendwo mehr zu kaufen Bitte 
bringt doch eins (oder gleich alle) dieser Spiele! Wenn es bei „Silent 
Service 2" geklappt hat, könnt Ihr Microprose die doch sicher auch 
abzwacken, oder? 

E-Mail: apac@fcmail,com 

Zwar bemühen wir uns natürlich um möglichst aktuelle Voll Versio¬ 
nen auf den Begfeit-CDs, doch manchmal ist auch Masse (an älteren 
Titeln) klasse. Hier aber 
mal ein Bildchen von 
„Ml Tank Platoon" aus 
dem Jahre 1989 - damit 
auch die anderen Leser 
wissen , was für einen 
perversen Geschmack 
Du hastf 


Aufgegebene Zurückhaltung 

Nachdem ich mich mehrere Jahre lang mit Leserbriefen zurückgehal¬ 
ten habe, möchte ich mich nun doch mal zu Wort melden: 

1. Die Geschichte um die Nicht-Bewertung von Spielen wurde hier ja 
schon oft genug auf gewärmt, doch Euer „Unreal "-Test bietet reich¬ 
lich neuen Zündstoff. Mal ehrlich: Der Artikel ist ja wohl eindeutig 
positiv ausgefallen. Wenn man noch die Meinungsbox hinzurechnet, 
dann könnten bösartige Leute und bayerische Staatsanwälte darin 
durchaus Werbung für jugendgefährdendes Material sehen. In An¬ 
betracht der Tatsache, daß das Spiel nicht zu den typischen Vertre¬ 
tern der Ballerdungeons gehört (wie Ihr ja auch geschrieben habt), 
würde mich einmal interessieren; Ist die Gefahr der Indizierung hier 
wirklich so hoch? Immerhin ist auch ein Titel wie „Hexen 2" noch 
frei erhältlich! 

2. Meine Glückwünsche an die neue Generation Eurer Hefte! Damit 
meine ich insbesondere den Kleber für die Cover-CDs. Endlich muß 
ich nicht mehr häßliche Streifen aus meiner schönen Titelseite 
reißen, um die CD von ihrem angestammten Platz zu entfernen 
Gibt es aber keine Möglichkeit, ein Jewel-Case-Cover zu entwerfen, 
das auch in Hüllen für zwei CDs paßt? Jedesmal zwei Cases, da ist 
bald ein ganzer Schrank voll! 

3* „Chat mit Joker"? Klasse Idee, endlich Ghost live! 
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4. Es hat wohl nicht viel Sinn, Euch um sinnvollere Auslieferungstermine 
für den Joker zu bitten, oder? Ich kann mich immer noch nicht daran ge¬ 
wöhnen, Ende Mai die Juli-Ausgabe in den Händen zu halten Das Argu¬ 
ment „ Unsere Mitbewerber machen das auch nicht anders!" finde ich 
ziemlich unsinnig. Ich kaufe doch den PC Joker gerade, weil ich finde, 
daß er anders als die anderen ist, nämlich besser\ 

Florian Sonnenburg, E-Mail: weasleOfreepage.de 

1) Was soll ich sagen? Zwar ist „ Unreal" in der Tat mehr Actionadven- 
ture denn Ballerdungeon, doch die Wege der BPjS sind oft genug uner¬ 
gründlich. 

2) Kleines Geheimnis: Mit der nächsten oder übernächsten Ausgabe 
wird Euch wohl ein ganz neues CD-Konzept am Cover erwarten - laß 
Dich überraschen/ Und was die Jewel-Case-Einlagen betrifft Bis auf 
unüblkhe Maxi-CD-Cases sollten die Inlays jetzt für alle Modelle passen , 

3) Ghost live? Ein Widerspruch in sich, aber bitte. 

4) Sieh’s doch mal so: Der PC Joker ist eben nicht bloß besser als die an¬ 
deren , sondern auch schneller - zumindest um einen Tag! 


Seiten IMist 41 s Test: SWAT 

Ein SWAT 2-Test auf Hochglanzpapier, genial! Die aufklappbare Seite, 
wunderbar! Auch die Eselsohren, die diese Seite mit sich bringt sind 
wunderschön anzusehen! Aber am besten gefällt mir, daß das Blatt lose 
im Heft liegt. Für unterwegs ist das ideal, da muß ich nicht das ganze 
Heft mitnehmen.. 

Ansonsten bin ich nicht Brigittas Meinung, SWAT war verpatzt, nur weil 
es sich nicht gut verkauft hat. Es hatte für damalige Verhältnisse hervor¬ 
ragende Grafiken, passenden Sound und (für Freunde des Genres) ein 
stimmiges Gameplay. Und wie die gute Brigitta auf „Kinderkrankhei¬ 
ten'' kommt, ist mir völlig unverständlich. Abgesehen vom Namen und 
der Story handelt es sich bei SWAT 1 und 2 doch um völlig verschiedene 
Spiele! 

B. Peuthert, Hasenberg 3, 34311 Naumburg 


„ Unreal " ein erster Vertreter der neuen Generation, was sind schon zwei 
oder drei andere? Kurzum, wir haben unsere Hausaufgaben gemacht 
Und das solltest Du auch tun , ehe Du Quark über andere Leute kippst 


Der Frührentner 

Hilfe, mein PC altert! Ich habe nur einen PI66 MMX, obwohl es heutzu¬ 
tage ja sooo wichtig ist, einen Pentium 2 sein eigen zu nennen - mög¬ 
lichst mit 333 MHz, damit ich auch ja alle Spiele auf DVD und mit AGP- 
Unterstützung (derzeit eigentlich keines) einwandfrei zocken kann. 
Dummerweise verfügt mein PC auch nur über 32 MB RAM Asche über 
mein Haupt, denn ich weiß, 64 MB sind mittlerweile Standard und rei¬ 
chen auch nur so gerade (für „Unreal"). Leider habe ich sogar noch ein 
CD-ROM-Laufwerk (24x), was nun ganz klar veraltet ist. Es lebe die 
DVD, ich wollte schon immer Wing Commander 3 bis 5 auf einer Schei¬ 
be haben! 

Meine Festplatte reicht mit ihren lächerlichen 3,6 Gigabyte gerade mal 
aus, um drei oder vier der neuesten Spiele so zu installieren, daß sich 
ihre Ladezeiten in zumutbaren Grenzen halten. Das Peinlichste an mei¬ 
nem Urait-PC ist wohl der 3D-Beschleuniger, eine Monster 3D 1 (nicht 
2!) mit winzigen 4 MB Arbeitsspeicher Damit kann ich „Forsaken" nur 
mit 60 Bildern pro Sekunde spielen - bei einem halbwegs vernünftigen 
System müßten doch so ca. 120 drin sein (der sichtbare Unterschied ist 
ja auch wahrlich riesig). Genaugenommen wäre natürlich eine Voodoo 2- 
Karte mit adäquaten 12 MB Speicher ein Muß, damit auch ganz sicher 
alle neuen Spiele mit 1024 x 768 Pixeln ruckeifrei auf meinem popeligen 
14 Zoll-Monitor laufen. 

Ich hoffe, daß Du, lieber Ghost, Dich dazu durchringen kannst, meinen 
Brief abzudrucken, damit er die richtigen Leute erreicht: Etwa einige Re¬ 
dakteure bei Konkurrenzmagazinen oder die Programmierer von „Wing 
Commander 6". Andererseits werden die wohl nicht (wie gewünscht) 
nachdenklich werden, sondern glauben vermutlich, ich meine das alles 
ernst... 

Jens Ackermann, Humboldtstr 10, 49074 Osnabrück 


Eben weil es sich bei „SWAT 2 " um ein völlig eigenständiges Spiel han¬ 
delt hat Brigitta die im Test beschriebenen Mankos als Kinderkrankhei¬ 
ten bezeichnet Das schützt uns freilich nicht vor einer kleinen Entschul¬ 
digung: In der Druckerei wurden einige Exemplare des Sonderteils falsch 
üe- bzw eingeschnitten - jeder der ein solches erwischt hat möge uns 
verzeihen! 


Voodoo-Quark 

Zu Eurem Voodoo 2-Artikel ln der juliausgabe Das SLI-Verfahren garan¬ 
tiert nicht die doppelte Leistung, sondern die doppelte maximale Füllra¬ 
te eines einzelnen Voodoo 2-Boards. Und genau hier liegt der Knack¬ 
punkt: Im Moment reicht nicht mal ein Pentium 2/400 aus, um genü¬ 
gend Geometriedaten zu liefern, damit eine Voodoo 2 ins Schwitzen 
käme. Warum sollte man also zwei Karten benötigen? Hm mm? Was 
meint Ihr wohl, warum in teuren Grafikworkstations bis zu fünf RISC- 
Prozessoren als Geometrieengine arbeiten?! 

Fazit: Bevor Ihr das nächste Mal gegen ein technisches Detail wettert, be¬ 
schäftigt Euch eingehender mit der Materie! Daß es lange Gesichter mit 
zwei Voodoo 2-Karten im SLl-Modus gab, kann ich mir denken- Die V2- 
SLI-Lösung wird aber (hoffentlich) bald durch 2D/3D-Karten mit Banshee-, 
G200- oder Riva-TNT-Chipsatz ad absurdum geführt. 

PS,: „Unreal" ist nicht einer der „ersten Vertreter der neuen Spietegene- 
ration", die höhere Auflösungen wie 800 x 600 unterstützt. Spiele wie 
„Hexen 2" und „Jedi Knight” tun dies schon lange. 

PPS : Bevor thr das nächste Mal solchen Quark von Euch gebt wie im 

Voodoo 2-Artikel, mailt mich lieber an 

Holger Beetz, E-Mail: Holger.Beetz@metronet.de 

Was ist Dem Problem? Du sagst ja selbst daß Scan Line Interieaving für 
Otto Normaizocker nichts bringt - und genau das stand auch im Artikel. 
Den haftest Du vielleichtauch etwas genauer lesen sollen: 3Dfx be¬ 
hauptet, daß SU die doppelte Leistung bringt nicht wirf Banshee ist 
übrigens „nur" ein 2D/3D-Chip basierend auf der Voodoo 2-Technolo¬ 
gie, also auf keinen Fall schneller als die SLhLösung. Und natürlich ist 
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Ja, noch machst Du Dich lustig: Aber was ist in einem Jahr?! 


Powerman 

Ich finde Euer Magazin sehr gut, auch wenn ich persönlich immer noch 
der PC Power nachtrauere, welche sich sang- und klanglos aus den Zer- 
tungsregalen verabschiedet hat. Vielleicht könnt Ihr mir sagen, wohin? 
Eine kleine Kritik habe ich trotzdem: Warum werden in jeder Joker-Ausga- 
be massig Strategiespiele und 3D-Shooter vorgestellt, jedoch kaum Ad- 
ventures? Noch eine Frage am Rande: Was ist ein (SfPC? 

Hendrik Wittig, E-Mail: DFamWittig@t-online.de 


Die ehemaligen Power-Schergen sind jetzt quasi NPCs: Non Player Char¬ 
ters, also Figuren, die nicht vom PC-Spieler gesteuert werden - sie haben 
sich ins Konsolen-Reservatzurückgezogen. Bis auf Michael Trier versteht 
sich i; der ist bekanntlich bei uns gelandet. Und hier wird nun mal gegessen 
bzw. getestet was auf den (Schreib-)Tisch kommt 


No-Name-Briefe 

...drucken wir ab, wenn uns der Schreiber ausdrücklich um 
Anonymität bittet - ansonsten veröffentlichen wir zwecks 
Leser/Leser-Kommunikation Namen und (E-Mail-) Ad resse 
des Einsenders. Dabei sind wir nicht zimperlich: Von eu¬ 
phorischem Lob bis hin zu vorsichtiger Kritik wird alles von 
allgemeinem Interesse auf diesen Seiten publik gemacht. 
Persönliche Anfragen wer¬ 
den aber auch persönlich 
beantwortet wozu Rückpor¬ 
to (außerhalb Deutschlands 
verwenden Sie bitte Interna¬ 
tionale Antwortscheine) und 
ein leserlicher Absender 
vonnöten sind. Sowie natür¬ 
lich folgende Zieladresse: 


JOKER VERLAG 
„GHOSTWRITER" 
MAX-LOIDL-WEG 4 
D-8S598 BALDHAM 
E-MAIL INTERNET: 
leserbriefe@pcjoker.de 
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World Leag^te Socoer '96 

7:90 

Sport 

72% 

Das Grab des Pharao 

m 

.Abenteuer 

77% 

Julius Caesar 

5/38 

Strategie 

64% 

Revenge of Ihe Toys 

6.9S 

Genre-Mix 

40% 

World Wide Haüy 

398 

Sport 

24% 

Days Ql OWivtor. 

690 

Abenteuer 

24% 

Jl rassic War 

10-87 

Strategie 

02% 

Riana Rouge 

m 

Abenteuer 

35% 

WDrt'rfwide Soccer 

9/B7 

Sport 

85% 

Dayiona USA Deluxe 

1297 

Sport 

70% 

Kan Race 

m 

Sport 

42% 

flidl 

m 

Sport 

65% 

Worms 2 

1# 

Strategie 

80% 

Daadook 2: Shrine Ware 

490 

Strategie 

68% 

Kick Ofl '98 

m 

Sport 

41% 

Ri&ng LanöS 

4:96 

Strategie 

50% 

X-Com Intercapior 

7*8 

Simulation 

86% 

Deattitrap Dungeon 

7.90 

Action 

77% 

KKND 2: Krossfine 

7>80 

Strategie 

73% 

Rtetn 

m 

Abenteuer 

66% 

X-Com: Apocalyie 

M7 

Strategie 

85% 

DemonworkS 

12-97 

Strategie 

75% 

Krazy Ivan 

11.-97 

Arten 

68% 

Robo fluntWe 

m 

Strategie 

63% 

kenocracy 

7.98 

Simuiabon 

79% 

Der Industriegigant 

697 

Simulation 

02% 

Lands of Lore 2 

11/97 

Abenteuer 

07% 

Roland Garros 97 

1G.-97 

Sport 

70% 

Ton don'l know Jack Sofö 

4/98 

Genre-Mix 

44% 

Descent To Urajermountam 

390 

Abenteuer 

48% 

Last Broinic 

288 

Sport 

79% 

Sabre Ace 

1:90 

Simulation 

73% 

You don't krww Jack Multi 

4/98 

Genre-Mii 

71% 

Die Pirateninsel 

m 

Genre-Mix 

55% 

Leviathan 

12-97 

Strategie 

72% 

Seafigbi 

9,-97 

Strategie 

52% 

Zapitelism 1 De uxe 

m 

Simulation 

33% 

Che Versuchung 

7:90 

Abenteuer 

27% 

Liberation Day 

$% 

Strategie 

67% 

Sean Duxtee s Wald Club Footb 

887 

Sport 

65% 

ZontievilEe 

4/98 

Action 

0% 

D.O.G. 

1097 

Action 

51% 

LÜetonce Teruta 

4/90 

Action 

49% 

Sega TounngCar Champjonslhip SW 

Sport 

72% 

Tork Grand inguisiter 

l-'98 

Abenteirer 

82% 


T28 

PC Joker http:/^www. ptjofcer.de 













Kostenlose Produktinfos 

Sie interessieren sich für eines der in dieser 
Ausgabe beworbenen Produkte? 

Dann markieren Sie einfach die entsprechende 
Infonummer (zu finden auf der jeweiligen Anzeige) 
im Feld nebenan. 


Senden Sie uns die ausgefüllte Seite 

[kopiert oder ausgeschnitten) per Post oder Fax zu. 


Einsendeschluß: 31. August 1998 

Fax - Nummer: Joker Verlag 

08106 / 89 96 07 Produktinfo 

Max-Loidl-Weg 4 
85598 Baldham 

Meine Adresse: 

Name, Vorname, Firma 


Straße, FHausnummer 


Piz, Wohnort 


Telefon, Telefax 


E-Mail Adresse 


Anzeige des Monats 

Welche Anzeige hat Ihnen in dieser Ausgabe am 
besten gefallen? 


Kennziffer: (^_ 


J 


Statistische Angaben 

Bitte jeweils nur ein Kästchen pro Kategorie an¬ 
kreuzen. 


1. Altersgruppe 

1.1 

Z 

bis 14 Jahre 

1.2 

□ 

15-20 Jahre 

1.3 

□ 

21-30 Jahre 

1.4 

□ 

31-40 Jahre 

1.5 

□ 

über 40 Jahre 

2. Computer 


Ich nutze meinen Computer: 

2.1 

□ 

nur privat 

2.2 

□ 

nur beruflich 

2.3 

□ 

beruflich und pr 

3. Erfahrung 


3.1 

Z 

Einsteiger 

3.2 

z 

Fortgeschrittene 

3.3 

z 

Profi 


4. Information 

Welche Anzeigeninformationen sind für Sie wichtig? 


4.1 

Z 

Eindruck der Anzeige 

4.2 

Z 

Eindruck der Produkte 

4.3 

Z 

Preis der Produkte 
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Die Aboabteilung 
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Die Anzeigenabteilung 



Nicole Laubenberger Gerald Hacker 

Anzeige nverwa Rung Anzeige nverka uf 


Tel.: 08106/899601 
Fax: 08106/899607 


Freie Mitarbeiter 

Alexander Moritz 

Comic + Illustration 

Werner Regnet 
Fotografie 

Steffen Schamberger 
Reinhard Fischer 

Titel 

„Vangers - One für the Road N 
Interactive Magic 
Prolft Studio 

Produktionsleitung 

Bngitta Labiner 

Layout, Reproduktion, Satz 

Probt Studio GmbH 
Max-Loidl-Weg 4 
85598 Baldham 

Druck und Gesamtherstellung 

Jungfer Druckerei und Verlag GmbH 
37412 Herzberg 

Vertrieb 

MZV Moderner Zeitschriften Vertrieb 
Breslauer Str. 5 
85386 Eching 
Tel: 089/31906-0 

Verkaufte Auflage IJ/98 

126 723 

Erscheinungsweise 

PC Joker Heft und Spiel erscheint 12 x jährlich, 
zum jeweils ersten Dienstag des Vormonats. 

Abonnement 

Jahrespreis (12 Ausgaben), zahlbar im voraus. 
DM 87 t - / Ausland: DM 95,- Bestellungen 
bitte über die Verlagsanschrift Das Abonne¬ 
ment gilt für mindestens ein Jahr. Es verlän¬ 
gert sich automatisch um ein weiteres Jahr, 
falls es nicht gekündigt wird (jederzeit zum 
Ende des Bezugsjahres möglich). Ein- 
zahlungskonto: Postbank München, 

Kto.Nr 444 714-806, BLZ 700 100 80 

Manuskripte 

Manuskripte werden gerne von der Redakti¬ 
on angenommen Sie müssen frei von Rech¬ 
ten Dritter sein Sollten sie schon anderweitig 
zur Veröffentlichung angeboten worden 
sein, so muß das angegeben werden, Mit 
der Einsendung gibt der Verfasser die Zu¬ 
stimmung zum Abdruck in PC Joker Heft & 
Spiel. Honorar nach Vereinbarung. Für unver¬ 
langt eingesandte Manuskripte wird keine 
Haftung übernommen. Der Verlag behält 
sich das Recht vor, Einsendungen im Falle ei¬ 
ner Veröffentlichung ohne Angabe von 
Gründen zu kürzen oder nach eigenem Gut¬ 
dünken zu verändern. 

Urheberrecht 

Alle in PC Joker Heft St Spiel erschienenen 
Beiträge sind urheberrechtlich geschützt Alle 
Rechte, auch Übersetzungen Vorbehalten 
Reproduktionen jeder Art (Fotokopien, 
Microfilm oder Erfassung in Datenverar¬ 
beitungsanlagen usw,) bedürfen der schriftli¬ 
chen Genehmigung des Verlages. 

Haftung 

Für den Fall, daß in PC Joker Heft & Spiel 
unzutreffende Informationen oder in veröf¬ 
fentlichten Programmen oder Schaltungen 
Fehler enthalten sein sollten, kommt eine 
Haftung nur bei grober Fahrlässigkeit des 
Verlags oder seiner Mitarbeiter in Betracht 

Umwelthinweis 

PC Joker Heft & Spiel wird ausschließlich auf 
chlorfrei gebleichtem und teil recyceltem Pa¬ 
pier gedruckt. 

Verlag und Redaktion 

Joker Verlag Labiner GmbH & Co 

Max-Loidl-Weg 4 

85598 Baldham 

Tel. Verlag: (08106) 899601 

Tel Redaktion (08106)899602-03 

Telefax: (08106) 899607 

Joker Homepage: 

http://www.pCjoker de 

Internet: jokerpost@aol com 

Hotline jeden Mittwoch zwischen 16.00 
und 19.00 Uhr unter den Nummern der 
Redaktion. 



l\LI_ll NA*\I NJL-CIOCI'N 


BIETE 


HARDWARE 


Verkaufe P200 CPU ohne MMX für 
260,-DM. Tel + Fax 040/6701427 

Verkaufe internes 56K-Modem und 
Prozessor AMD-X5-133ADZ mit Kühler 
Angebote an Nadine Hecker, Alte Post- 
str. 17. 17258 Feldberg, 0172/6856029 

Pentium 166 DeskTop. 40 MB RAM, 2 
GB HDD, 2 MB Grafik, 6 x CD-ROM, 

16 Bit Sound, 3 1/2" Diskettenlw .15" 
Monitor, Tastatur, Maus, Win 95, VB 
1150,- Tel.. 08122/93786 ab 18 Uhr 

Soundblaster AWE 64 Vafue 100,- 
DM Tel 08122/93786 ab 18 Uhr 

Verkaufe 14.000 bps Modem für 50 
DM! 0201/222875, Kristian Vucic, 
ßeuststr. 50, 45139 Essen 

Verk Pentium 2QQMMX mit 32 RAM, 2 
MB Grafikkarte, Soundkarte 1.2 GB 
HD, 8 x CD-ROM, Floppy, 14 Zoll-Moni¬ 
tor, Lautsprecher. Verk 4 MB-Mystique- 
Grafikkarte und entsprechende Soft¬ 
ware DM 1.300,-. Tel. 05772/1384 

SUCHE 


HARDWARE 


Suche günstig PC-Einzelteile wie, Fest¬ 
platte, CD-ROM, Mainboard, Gehäuse, 
Soundkarte, Grafikkarte, RAM, Moni¬ 
tor, Maus, Tastatur, Drucker, Scanner, 
ZIP; SCSI usw. Anbieter möglichst a 
SH Tel 0171/9416567 


Inserenten¬ 

verzeichnis 

Activision 105/107/109/111 

Produktinfo 

048 

CDV 

135 

Produktinfo 

002 

Cendant 

43 r 71 

Produktinfo 

018,043 

Conitec 

25 

Produktinfo 

037 

Elsa 

19 

Produktinfo 

015 

Game ft 

91 

Produktinfo 

039 

Gamesmania 

91 

Produkfmfo 

047 

Infogrames 

62/63 

Produktinfo 

004 

Interactive Magic 

33 

Produktinfo 

041 

Joker Verlag 

34/37,57, 

77,103 

Magic Line 

103 

Produkfinfo 

046 

Microprose 

13,49 

Produktinfo 

016,019 

MVG 

115 

Produktinfo 

014 

Novitas 

9 

Produktinfo 

040 

Okay Soft 

77 

Produklinfo 

042 

Philip Morris 

2 

Produktinfo 

001 

Software 2000 

136 

Produktinfo 

003 

Ubi Soft 

27 

Produktinfo 

017 


BIETE 


SOFTWARE 


DOS + WIN 3.1-Spiele Congo, Time- 
lapse, Loom, Lollypop, Taüchaser usw, 
Anwendungen: Metamorf, English, 

Win 95 usw. Bücher + Losungen. Tel 
06129/51033 oder Liste per E-Mail 
LAHNBEACH@aol.com 

Verk Baphomets Fluch 2 45,-, Con- 
structor 35,-, KKND 35,*, Imperialis¬ 
mus, Vermeer, Interstate 76 je 30 
American Dream, Mad TV 2, Stm To¬ 
wer, Nascar Rating 2 je 20,-, C&C 2 
incl. Lösungsbuch 55,- Tel 02661/ 
949206 

Verkaufe NBA Live 98 55 DM, Indy 4 
15 DM, FIFA 97 30 DM, Madden 98 45 
DM, Anno 1602 60 DM, FIFA Soccer 
Man 30 DM, BM 97 35 DM, NHL 97 
30 DM, Sean Dundees WCS 15 DM, 
Euro 96 10 DM, Fl Manager Pro 50 
DM. Nascar 2 35 DM. Tel 07562/ 

3507 

Obsidian 35 DM, Heavy Gear, Private 
Eye, Dragon Lore 2, Biinky Bill 1 u 2. 
Abenteuer Afrika je 20 DM, Conquest 
Earth 30 DM, Shivers, Vollgas, Stadt d 
Verlorenen Kinder je 10 DM. Tel 
035842/27375 ab 18.00 

Verkaufe GT Rating 97 für DM 30,- 
und Cyberstorm für DM 20,- Beide 
orig Verpackung Tel 030/6481237 

20 Spiele, z.B. Ultima VIII. ROM Gold, 
Genesia usw. Info unter 
0171/6829404 

Verk auf CD Die Fugger 2 20,-, Stone- 
keep + Lösg. 15.-, Bleifuß 15,-. Battle 
Bugs 10,-. Das Bermuda Syndrom 15,% 
Toonstruck 20,- Suche Daagerfall dt 
Tel 04361/1238 

Sue Bazooka + Dunkle Schatten 1+2 
30 DM, Pole Position 35 DM, Indiana 
Jones 3 + Lösung 25 DM, Mad TV 20 
DM, Orion Burger 20 DM, Ultimate 
Mix 30 DM, Silent Steel 15 DM, Der 
Reeder 10 DM. Tel. 08382/78362 

Verkaufe CD-ROM-Spiele. Forsaken - 
Frogger - Shadow Master - Longbow 
2, Poweröoat - Rating - Fighting Force 
je 35- DM Uber 200 Spiele Bitte Liste 
anfordern. Dogan Pekacar, Tannen- 
bergstr 11, 92637 Weiden 

Rallye Racing 97. Tomb Raider 1 Direc- 
tors Cut. Tomb Raider 2, Need for 
Speed 2 SE, Carmageddon, GTA, Ulti- 
mate Race Pro (je 30 DM), Gold Games 
2 (20), GamePack3(15 DM), Fatal Ra¬ 
ting (IG DM). TeL 02137/8150 

Spielt die stärkste Strategie-Simulation 
gegen Mitspieler aus der ganzen Welt! 
Info von Decos, PF 100638. 60006 
Frankfurt oder 

direkt=http 7/members.aoLcom/ 

NolSpiele/decos.htm (Internet) 

Verk Earth 2140, MDK, Star Trek Ge¬ 
neration*, Dark Colony, Akte Europa je 
28,- DM, Sub Culture 30,- DM, Siedler 


Gewinner 

aus dem letzten Heft 


Charts 

The Golf Pro gewinnt 
Nicole Nowak, Stuttgart 

Ultimate Flight Pack geht an 
Andre DjordjeviQ Berlin 

Forsaken bekommt 
Tobias Mathes, Dossenheim 





















































































II Gold Edition, Uprising je 39,- DM Al¬ 
les inclusive Versand kosten. Tel.. 
03573/663614 


Suche verzweifelt das Spiel ^TRA¬ 
DERS 1 ' Also ruft mich an unter 
04336/3493. Danke 


Verkaufe PGOnginale Tomb Raider 2, 
Anstoß 2, MDK, Diablo, Conquestof 
the new World, Lords of Magic, Mon- 
key Island 3 r Indiana Jones 4, Discworld 
2, Turok, Age of Empires, Master of 
Orion 2, Civilization 2, Albion etc Liste 
gegen 1,10 DM RP Oie Brandenburg, 
Heerstr 83 Ö, 14055 Berlin Tel 030/ 
3041503. e-maiJ Qcci@gmx.de 

KKND2, Testdnve 4, GTA, Forsaken 
Age of Empire, Longbow 2, Bioforce, 
Diablo, War 2, Industriegigant, Moto- 
racer und viele mehr Alle Spiele zwi¬ 
schen 10,- und 30,- DM VHS. 0741/ 
347735 abends ab 19 00 

40 DM’ Starcraft je 5 DM: Hammer of 
theGods, ßureau 13, Dragon Lore, 
Knights of Xentar, PC Games Cheat 2, 
Dreamweb, Ascendancy, Warwind, 
Guilty Congo, Larry 5. Suche 1 Inco¬ 
ming, Unreal Tel. 05021/12676 

Verkaufe Ultimate Race, Tocnstruck, 
MAX, Schach, Hellbender, Flying Cor¬ 
ps, Mech Warnor 2 für je 19 DM. Mad 
TV 2 t SleifuG 2, Tomb Raider, Alien Tri- 
logy für je 29 DM Tel. 0203/478684 


Suche ständig Spiele (Originale) für PC, 
Amiga, Atari ST und C-64, Egal ob alt 
oder neu, Einzelstücke oder auch ganze 
Gestände. Schickt mir einfach Eure Liste 
oder ruft mich an. Oie Brandenburg, 
Heerstr 83 8, 14055 Berlin. Tel 
030/3041503 e-mail, Occi@gmx.de 

Suche alte + neuere Adventures, ms- 
bes. Labyrinth (E!ec Art), Normality 
Norse by Norsewest + alte Zork und 
Ähnliches. Tel + Fax' 05139/88533 


TAUSCHE 


SOFTWARE 


Biete Isark 1,2 u. 3, Alone in the Dark 
2 u. 3, Das Schwarze Auge Teil 1 u. 2, 
Die Nordiandtnlogie und noch vieles 
mehr. Suche: alles an Simulationen 
(Flug, Auto etc.). Tel 09101 /246S 

Tausche Monkey Island 3 + Final Libera¬ 
tion (engl Version) gegen GTA und Au¬ 
tobahn Raser oder Age of Empires + Fl 
Racing Simulation. Alle Spiele bitte mit 
Anleitung! Tel. 03912529302 Stefan 


Tomb Raider 2, F-15, F-16 Fighting Fal¬ 
len, Apache Longbow 2, Hexen 2, 

M1A2 Tank Platoon 2, iM 1A2 Abrams, 
IF-22 Raptor, IF-22 ADF, Might + Magic 
6. SSI Nr. 1 Tausch möglich. Tel 
09922/60224 

Jedi Kmght, Age of Empires, Fl Ra- 
□ ng.Simulation, FIFA '98, Andretti Ra- 
cing, F 1 Manager 96, Grand Prix Ma¬ 
nager, Destmy, Mag, Mad TV 1+2, 
Anstoß 2 Preise 30-60 DM. Tel. 
05129/1505 

Lords of Magic 40,- DM, Realms of the 
Haunting 20,- DM r Lands of Lore 2 
35,-DM, Holiday Island 15,- DM, Dun¬ 
geon Master II 10,- DM Alle zusam¬ 
men 100,- DM. Tel. 03332/416719 
nach 16 00 Uhr 


SUCHE 


SOFTWARE 


Suche PC-Version von Fate-Gates of 
Dawn. M, Netter, LentherStr 31, 
30455 Hannover. Tel 0511/4750294 

Suche günstig aktuelle Origmalspiele in 
Top-Zustand, Angebote an 0171 - 
9416567 

Suche Sim City 2000, Sub Culture 
(zahle gut). Tel ; 02643/2964 ab 17 
Uhr, nach Sebastian fragen 


VERSCHIEDENES 


Anno 1602, Blade Runner, Bundesh- 
gamanaget Caesar 2, Rendezvous im 
Weltraum, Planer 2, ATI 3D Support 
Grafikkarte 4 MB für 50 DM, Epson- 
drucket Stylus 200 für 50 DM unter 
0251-862404 

Ich suche: Larry 5, Sam + Max, Dunkle 
Schatten 2, Lösungen für Monkey Is¬ 
land 1, Larry 5+6, The Mutation of J.B 
An Thomas Witt, Berner Str. 16 E r 
22145 Hamburg, Tel. 0406475871 

Immer noch freie Mitarbeiter mit Heim¬ 
PC gesucht. Bewerbung mit Rückporto 
an Serter, PF 100602 in 40789 Mon¬ 
heim 

Biete 4 Demo CD's, 3 Vollvers. von 
Burntime, Mystic House u. Talisman 
Außerdem 2 Shareware-Pakete für ins¬ 
gesamt 30 DM. Wulff Rouven, Main- 
burger Str 1,85405 Nandlstadt 

Nutzen Sie Ihren PC nebenberuflich 
Gratis-lnfo v. T Becker, Weinfeldweg 
12, 83471 Berchtesgaden 

Verk. ASM, Amiga Joker, Amiga-Games. 
Suche ASM 1991 und alle Hefte bis 
Ende 1989 und alle AJ-Hefte bis Ende 
1989, TeL. 0381/1200454 (Volker) 


KLEINANZEIGEN 


GEWERBLICH 


VERSANDSHOP 97 - PC-Spieie 
zu günstigen Preisen. Wir ha¬ 
ben aktuelle Neuheiten, sowie 
Oldies aus allen Bereichen. Bei 
uns bekommen Sie Top-Titel 
schon für 39,90 DM Deswei¬ 
teren bieten wir eine große 
Auswahl an 3D Action Shoo- 
tern an. Fordert eine kosten¬ 
lose Komplett liste mit über 
200 Titeln bei Versandshop 
97, Ringstr. 5, 87463 Probst- 
ried, Tel./Fax: 08374-588196 
an. Es lohnt sich. 


Komplettlösungen mit Plänen, 
Tips 8t Tricks für fast alle Com¬ 
puter- und Videospiele: Lothar 
Köpfer, Schliefeweg 6, 79872 
Bernau, TeL/FAX: 07675/298 

Spiele für PC CD-ROM, Preisli¬ 
ste kostenlos bei H&M GdbR, 
Platanenweg 4, 66773 Schwal- 
bach, TeL: 06834/55755 (ab 
18.00), FAX: 55766, E-Mail: 
HSMS007@AOL.COM 


Verk. Lösungen zu fast allen PC-Spiefen 
zu einem fairen Preis] Außerdem auch 
viele PSX-Lösungen! Anruf lohnt fast 
immeri 0201/222875; Kristian Vucic 
Beuststr, 50, 45139 Essen 

Über 600 Tips u. Tricks für Spiele auf 
3.5 Diskette (PC, PS, 5aturn uswj. Falls 
Interesse 10 DM an Thomas Engert, 
Ringstr 11, 74906 Bad Rappenau Info 
BRAINZ11® aol.com (keine Briefmar¬ 
ken) 

Über 2000 Sprelelösungen + Cheatsje 
2,-. Viele Specialdiscs ab 5,- + RR Be¬ 
stellung + weitere Infos bei Chr Niko¬ 
demus, Qua den bof str 108,40625 
Düsseldorf. Tel. 0211/299707 od 
0177/2695137 Anruf lohnt! 

Verkaufe Super Nintendo (SNES) + 
Spiele + 2 Konsolen = 250 DM Ver¬ 
kaufe PC-Spiele aller Art. Alles zu billi¬ 
gen Preisen. Tel 06584/7382 ab 14 
Uhr 

Biete, suche und tausche Lösungen für 
PC-Spiele. Die ersten zehn Interessen¬ 
ten bekommen 10 Cheats oder Spiellö¬ 
sungen gratis. Alexander JuSen, Haus 
Libelle, CH - 3920 Zermatt 

200 Levelkarten zum Strategiehit Com- 
mand & Conquer 2 für nur DM 10,- 
Weitere Infos gegen DM 1,10 Rückpor¬ 
to bei David Gerlach, Raute 4, 59955 
Winterberg 



Ihre private Kleinanzeige 
in PC Joker Heft & Spiel 

Einfach Coupon ausfiillen. 

Fünf-Mark-Stück oder 
-Schein beilegen (kein 
Scheck, keine Briefmar¬ 
ken) und einsenden an: 

Joker Verlag 
Kleinanzeigen 
Max-Loidl-Weg 4 
85598 Baldham 

WICHTIG!! Anzeigen, die 
auf Raubkopien oder indi¬ 
zierte Spiele schließen las¬ 
sen* bzw. PLK-Nummern 
enthalten, werden nicht 
veröffentlicht!! 


Kleinanzei g en Coupon 


Bitte veröffentlicht meine private Kleinanzeige 
in der nächsten erreichbaren Ausgabe des PC 
Joker, Und zwar unter der Rubrik. 


| Biete Hardware 
| Biete Software 
I Tausch 


| Suche Hardware 
I Suche Software 
I Kontakte 


T§MSpM 


Verschiedenes 



PLZ/Ort 


Bitte jeden Buchstaben, Wertzwischenraum und |edes Satzzeichen leserlich in 
die einzelnen Kästchen eintragenl 


1 1111111 1 111 1 1 1 1111 i 
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CHRIS HÜLSBECK-CD 

Longplay-Audio-CDs mit Techno-Remixes der Spielesounds 



„Die Höhlenwelt Saga" ouf CD-ROM mit Komplettlösung, Anleitung, 
Hintergrund etc. 



SPIELEN OHNE STARTPROBLEME 

Wie bringt man DOS-Programme unter Win 95 
zum Lauten? 

Vom Umgang mit Systemdateien, über die Konfi¬ 
guration von Soundkarle + CD ROM bis bin zu 
600 KB freiem Grundspeicher. 




JEWEL-CASES (ohne CD) 
für Ihre individuelle CD-Sammlung 
5 Stück: DM 4,50 


JOKER-BOX 

für TC-Spieler 


[OniinfEEE 


Online 


Online 


"775, A -Pt US- ; 


SCHLUSSELANHANGER 

exklusiv für Joker-Fons aus hochwertigem Edelstahl 


ONLINE KOMPAKT |e DM 5 - 

oder alle Ausgaben (5 Stück) im Set DM 20. 
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CD-TASCHE 

praktische Aulbewahrungshilfe für 
12 Scheiben 



JOKER CD-MIX 

3 CDs randvoll mit Videos, Demos und Gaodies 
(einschließlich Demo-CDs 11/97 und 2/98] 


PC JOKER: jede Ausgabe bis 
einschließlich 10/96 nur noch DM 5,- (ohne 










PC JOKER HEFT & SPIEL 

(ab Ausgabe 10/97: DM8,50) 




Ich bezahle # per Nachnahme • per Überweisung nach Erhall der Rechnung 

• per Vorouskosse (Geld oder Scheck liegt bei). WICHTIG: DM 6,50 (Ausland DM 10,-) für Porto dnzurechnen. 

Ich bestelle: (bitte in die entsprechenden Kästchen die gewünschte Anzahl eintragen) 

MEINE ADRESSE: 


PC Joker Heft & Spiel 

□ 3/97 □ 8/97 □ 9/97 Dl 0/97 Gl 1/97 □ 12/97 □ 1/98 


□ 2/98 □ 3/98 □ 4/98 □ 5/98 □ 6/98 □ 7/98 □ 8/98 

Unmo PC Joker_ 

□ 4/93 □ 6/93 □ 8/93 □ 9/93 G10/93 Gll/93 G12/93 


□ 1/94 □ 2/94 □ 3/94 □ 4/94 □ 6/94 □ B/94 □ 10/94 


□ 11/94 □ 12/94 □ 1/95 □ 3/95 □ 9/95 □ 10/95 0 12/95 

Hilft /Hüllen r 

□ 1/96 □ 2/96 □ 3/96 □ 6/96 □ 8/96 Dl0/96 

jTiuuc/ nuusnr . , 

Online Kompakt 

□ 7/96 □ B/96 □ 9/96 Dl0/96 Dl 1/96 OSet 

Joker CD-Mix 

□Stück 

PLZ/Ort CD-Tosche 

□Stück 

Jewel-Cases 

□ 5 Stück □ 10 Stück 

JokerTC-Box 

□Stück 

Dotum/Unterschrift Mousepads_ 

□Stück 

Hülsbeck Audio-CDs 

□ Extreme Assault DTunnel Bl OSet (Extreme Assault/Tunnel Bl } 

Qriginal-Zozoo 

□T-Rex DAlien 

Einfoch einsenden an: Spielen ohne Startprobleme 

□Stück 

Joker Hit Collection 

□ Nr. 1 (Die Höhlenwelt) 

iai/ed i/rm tir Joker-Schlüsselanhänaer 

□Stück 

Sommelordiwr 

□Stück 

„JOKER SHOP 


MAX-LOIDL-WEG 4 


85598 BALDHAM 



Bitte benütien Sie die beigeheftete Joker-Shop-Bestellpostkarte auf Seite 101, oder Sie bestellen telefonisch: 08106/899601 

Bestellungen über DM 100 - sind nur als Nachnahme oder per Varoushssa möglich. Unfreie Relauren werden nicht angenommen. Sei Annahmeverweigerung werden die entstandenen Portogsbuhren berechnet. 
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Mt 

erscheint am m it Larry-Collection 

1. September 3 abenteuerliche 

Vollversionen und Demos auf 2 CD-ROMs! 

Traumfrau gesucht? Joker gefunden! Zur nächsten Ausgabe liefern wir drei genial 
witzige La rry-VoIIVersionen, dazu natürlich die neuesten Demos, Patches und Goodies 
auf den „Beilagscheiben". Nicht zu vergessen die aktuellen Tests, Previews, News, 

Specials und Lösungshilfen im Heft Und das alles als Preisbrecher für Herzensbrecher: 
nur 8,50 DM am Kiosk, für Abonnenten sogar noch etwas weniger und schneller 


VOLLVERSION 

Laffer Utilities 


Sierras berühmter Schwerenöter stört den Arbeits¬ 
frieden mit 17 lustigen Büroprogrammen: Witz-Da¬ 
tenbank mit einstellbaren 5chweintgeleien, Kritzelei¬ 
en, das Horrorscope, Unsinn fürs Fax und vieles 
mehr. Hart erarbeiteter Unfug für hart arbeitende 
User, der längst Kultstatus genießt - ein Muß! 


* Originalwertung: besonders 
(un-)sinnig 

* deutsche Anleitung 

* 17 witzige Tools 

* Minigames wie Pool und Brickets 

* Faxen mit Larry! 


VOLLVERSION 


Larry 5 

Wenn AI Lowes kultiger Möchtegern-Casanova 
durch eindeutig zweideutige Situationen stolpert, 
bleibt kein Auge trocken: Gags am laufenden Band, 
massig schöne Frauen (teilweise steuert man die FBI- 
Agentin Patty) und eine komfortable Iconsteuerung 
kennzeichnen Mr. Laffers Abenteuer als TV-Spion 


* Originalwertung: 88% (Hit) 

* deutsche Anleitung 

* gagreiche Comic-Grafik 

* Höhlenforschung beim Gynäko¬ 
logen! 

* Sex im Fitneß Studio! 



VOLLVERSION 


Larry 6 

Der Schürzenjäger im Polyesteranzug gewinnt bei ei¬ 
ner TV-Show eine Kur - und wird von schönen Frau¬ 
en kuriert. Ein weiteres Comic-Adventure voller zoti¬ 
ger Gags, sexueller Extravaganzen und freizügig be¬ 
kleideter Damen. Mit deftigen Rätseln, Musik von Al 
Lowe persönlich, Icons und Sprachausgabe. 


* Originalwertung: 82% 

* deutsche Anleitung 

* Musik-Jukebox 

* Sprachausgabe 

* Save-Automatik 


SPIELBARE DEMOS & GOODIES 

können wir in großer Zahl versprechen, doch die Titel stehen noch nicht fest: Um Ihnen brandaktuellen Stoff zu garantieren, packen 
wir erst nach Redaktionsschiuß dieser Ausgabe die ersten Highlights unter unsere praktischen Install-Oberflächen für DOS und Win 95 


AUS DEM TERMINKALENDER DER REDAKTION 



Wettbewerb 

Ein Moto-Cross-Bike gewinnen! 

Online 

Wmg Commander Secret Ops. 


Spiele 

Baldu r's Gate * Bundesliga Manager ‘98 * 
Daikatana * Grand Prix 500cc * Star Trek: K!in- 
gon Honor Guard * Kmghts & Merchants * 

Motocross Madness * _ 

Urban Assault und viele mehr 
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VIRTUAL CHESS 2 

Der ideale Partner für alle 
Schachspieler! 


Virtual Chess 2 ist ein professionelles 
Schachprogramm, das mit Ihren An¬ 
forderungen wächst. Im interaktiven 
Lernprogramm führt "Titus der Fuchs" 
Anfänger in die faszinierende Welt des 
Schachs ein und hat auc h für Fortge¬ 
schrittene noch viele Tips auf Lager. 
Schachprofis können sich mit einem 
äußerst spielstarken Gegner messen. 


• Micro Computer Professional World 
Champion 1997 

• Hochoptimierte Schach-Engine, 
unterstützt Pentium MMX, PRO und !l 
Beste gemessene Leistung: 2680 ELO 

• Grafisches Interface mit über 10 ver¬ 
schiedenen Figuren-Sets und Schach¬ 
brettern in 2D und 3D 

• Bis zu 20 Spiele gleichzeitig möglich 
(gegen Computer, Freunde im Netz, 
Direktverbindung oder im Internet) 

• Bibliothek mit über 63.000 Eröffnungen 

• Datenbank mit 32*000 Spielen von 
Großmeistern, 45 Schachprobleme 


• Interaktives Multimedia-Lernprogramm 

• 18 voreingestellte Schwierigkeitsgrade, 
davon 7 speziell für Anfänger. Alle 
Parameter sind frei einstellbar. 

• Sonderfunktionen wie Kommentare, 
Statistiken, Ausdruck von Diagrammen 

m Folgende Dateiformate können gelesen 
werden: GBF, FEN, PGN, EDP. ECK 

PC if. L'V Okt. 97; "Erstklassiges Werkzeug, um Schach zu 
erlernen”, "Ein echter Online-Lehrer, eine mehr ah 
korrekte Präsentation und eine starke Engine” - 89 % 

CD-R O M'26/ *97: "Ein Titel, der jedem Spieler begeistern 
müßte, wie auch immer seine Spiel Stärke sein mag” 

Qt'dingwur snciividucl Nr. 89 Nuv. 97 : 

"Schon, spielstark u. pädagogisch. Ein gelungenes Werk" 


PQnag LQtSIRb Ok l. '97: 

" Das stärks te 11 nter den St hacT s piel en Jr 



GAMES 



POWER PRO IV 

j 

Der ultimative Spiele-Knacker! 


Entdecken Sie unbekannte Levels, manipulieren Sie 
gespeicherte Spielstände oder erstellen Sie auf einfache 
Weise Patches, die Sie an Freunde weif er gehen können 


Mit über 7000 Tips, Tricks u. Lösungen 
zu Spielen für 21 Spiel-Systeme, z.B. 
PC, Playstation, Nintendo, Amiga etc. 

Cheat-Finder 2.0: Finden Sie Cheats zu 
neuen Spielen einfach selbst heraus! 

Monatliche Updates über das Internet 


Erstellen Sie selbstlaufende 
Patches, die Sie an Bekannte 
weitergeben können 

Einfaches Editieren von Dateien 
mit und ohne Hex-Editor 

Für Windows 95 und DOS 
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Der Nachfolger 
des legendären 
Pizza Cormectioo 


Coole Freestyle CD mit selbstlaufendem Demo gegen Einsendung 
von bombigen Sprüchen oder heißen Witzen zum Thema Pizza. 
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SOFTWARE 2000 


Senden Sie Ihre Pizza Witze oder Sprüche bitte an: SOFTWARE 2000 • Stichwort Pizza • Postfach 

Hotline: 01 90 - 57 20 00 (1,2t DM/60 Sek.) Montag - Freitag von 14 bis 19 Uhr 


• 23691 Eutin oder per eMail an : pizza@software2000.de 
► Internet: http://wvvw.software2000 i de 
















